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' 'Hochwohlgcbohrncr Herr

GnädigcrHerrz -

Hochwürdige x WäZojficj, Hochedelge- >

:o bohrnc und Hochgelahrtc Herren

äre gleich fonfi die Freyheid mit welcher

- F Em. Hochwohlgebohrnen Excel

„ lenz„u,nd Em. Em. Hochw. Hocwa

und Emm. Hochedelgebohrnen

Magnificenzen* diefes geringe Bua") übel-reiche( wird „

ein höchfi ftrafbarer Fehlem fo ift doch dciep Urfache der

felben fo untadelhafft- daß ich mich keiner Ungnadß noch eines
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ungeneigten Blutes-befürchten darff. D'eniifolche entfpringet

lediglich aus einem gerechten Berlangeiy_ein Zeugniß meiner

unterthänigen Danckbarkeit für die aufierorbentlithe *Gnadn

womit die hiefige Bquriicker--Societät bei) ihrer begangenen

Jubel-Feuer be'glinljet worden, vor den Aiigeii'.der'Wext,

dar-zu legen. _llnfere GefellfchaiftJvar ivohlnieiiieitd„'ent

fchloifen ihr Drittes Jubel-Jahr zum Preife ihrer Väter zu

begehen. Sie fahr bereits in denen' auswärtigen Ofiicinen

den angenehmen Rauch der Daiick-Opffer zumLobe des Höch

ften auffteigen. Sie wufte/ daß von diefem Vater des Lichts

alle gute Gaben hei-kämen. Sie war auch davon völlig über

zeugetX daß ihre Kunft ein Schaß aus denen Schäßen feiner

ewigen Vorforge l und ein Gnaden -Gefchencke der letzten Zei

teni fey. Sie wurde dannenhero von einem gleichmäßigen

Triebe gerühretl ihre Opfier-Flammen mit dercaufgehen

den Glutl) ihrer auswärtigen Kuuft - Verwandten zu ver

einigein *Sie gab ihr allerunterthänigftes Witt-Schreiben

(ren. einnnHochpreißlichen Kirchen-Rache und Ober

()qkifilt0rj07'durcl) meine Wenigkeiträein. Sie war auch
foxglücklicl» ihr-*es inbrünftigen Wunfches gewähret zu wer?

den. Sie erhielt die allerhbchfte Erlaubniß„ ihre Freude iu

dem .OEM aller Welt kund* zu- thun. Diele* Urfarhen find

wichtig gnung- mein unternehmen zu entfchuldigen. Ich

mag die Sache anfeheni wie ich immer wilh fo- finde ich* Was-7_

» * welches

 

 



Kvelehes mieh*:zn diefe'r Art der unterthänigen Danckbarkeit

antreibet.- . ' - „ »k

r b( 7*'ÖHöchl'vohlgebohrner Herr Prnfidenn Gnädiger

*Herc- Em. Hocbwrhlgebohrne Excellenz nndnichx'

allein ein lieb1*eicl)er Befrhüßer und Pfleger guter Künfte und'

Wiffenßhafitem :fondern-befißen auch Selbfi eine gründe

frche* Gelehrfamkrit. »Dero' Verftand ' i|** durchdrin

gend:: Deco Einfi'ehbifr fähigxanch die verwirrteften Hein?

del in allen ihren _Berknüpfiungen einznfehen. Deco Gna

de verwehret_ auch dem geringften nicht einen fernen Zutritt.

_Die Gelehrten finden Urfachw die Größe Deco Geiftes zu

bewundern. '" Die Künfcler [eben fich genöthigeh Deco un.

iemm'edete Gnade mi-t ehrerbietigen Lob-Sprüchen zu verehr'en." ' *

_. Eben difei'äbreißwürdigfte Gnade Em. Hochwohle.

gehobenen_ EHCUUW hat in meiner Seele das [jeher-e Ver? .

rennen erwecketr-daßder Trieb meiner unterthänigen 'Ehran

Decofelhen 'nieht nnßfallen werde.“ ErlangeichÄdiefe'sFo'

nc' meine _Abficht erreicht: Gefällt EWHochm'ohlhebohre'

nen EreeUen'z'pee meterehänige Danckbarreit en diefem .

Wengen Kleinen-1 welchem_ fie vor Deco Angefiebt zu er

faheinen fich unterftehen fo werde ich mich Zeit meines Lebens

* 3 " glück

 



sleückfi'll'g nennen- ja fo* werde ich mir auch in Zukunfft alles

von Deco kräfftig würckenden Gnade verfprechen.: ..

Hochmbrdigc und Hochedelgebohrne Herren.

Em. En). Hochw. Hoch-11.1demw. Hochedelgeb.

- Magnificenzen unvergleichlichen Verdienften kommt kein

Lob eines unberedten Mannes bey. Gans Sachfem kennec

Derofelben Sorgfalt und Wachfameelc. Die Kirche des_

HErrn rühmet Derofelben Liebe zur Gottfeligkeit.-Die hoz

*hen Schulen unfers Landes genieffen unter Derofelben'Auf

fich einer füffen und erwünfchten Ruhe. Und. es wird nie.

mand leicht anzutreffen feyn. der nie feinen Mund zur Ver,

herrlichung Derofelben üngemeinen *Tugenden 'eröffnet ha.

ben folte. ' _'

Der HErr der Herrlichkeit feße Em. Hochwohlgez

 

lb'

bohrne Excellenz“ beftändig zum Seegen. Erlaffe Deco "

Heyl und Leben thener und koftbar in feinen Augen

feyn. Er laffe Diefelbe bis in die allerfpäteften Jahre

Deco künfftigen ruhm-vollen Alters ein Wunder und Ex

empel feiner Gnade bleiben. Er erfülle Deco .Her-ß mit

den Freuden feines Antlilzes. Er laffe den Anfang diefes

Neuen Jahres _Deco Vergnügen in vollefter Blü

„ . . an
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an-treifett.*Et gebe Em. Erc'ellcnzx und Dero hbihfie*

geliebtefien Frau Gemahlin Ertellenh die Früchte des

Gebeths der Frommen. Er [ajfe Deco Hoth .Hauth

 

wachfem zunehmem grünen und beftändigft blühen. So'

werden fich die Ger-echten der Gnade des Allerhöchften alle
. .

1

zeit erfreuen. _

Eben diefes tft es auchi was_ EW. E11'. Horb

würd. Hochwurd. und Emm. Hochedelgeb. Ma

gnificenzeni ich bey dem hömfterfreulichen Eintritte diefes

_Gnaden-vollen Neuen Jahres von dem HErrn i in ange

nehmfter "Entzückung meines Geiftesl anwünfche.» Die

Gnade des Allerhöchfien erfülle Derofelben weifen An

fchläge. Er laffe es Denenfelben'an keiner-Art desGuten

iemahlsfehlen. ErmacheDerofelbenVornehmeHäufer

zu befiändigen Wohnungen des Seegens. Er laffe De

nenfelben den Reichthnm feiner weifeften und .gnädigften

Vorforge zum Ruhme feines Hochheiligften Rahmens offen

bar werden. Ich bin zu unberedtl diefen brennenden Wünz

fchenmehrere beyzufeßen. Ich werde die Barmherßigkeit

des HEi-rn Tag und Nacht um die Erfüllung dei-felben an

-' ", g, -._: ;. .- flehem



flehen- -und mit der gröflefien Ehrfurcht- fo-ich_-fchuldig

binX unverbrüchlich beharren . _ f 3:7 ,. HochwohlgebobrnerHerrx: .'

-- - Gnadeger- Herr-x x_ - j* _-_, j

4.'dbchwi'erhigez Wankjej, .Hochedelgewbrne _

_ .und .Hochgelahrte Herren _ -* -. -

.. , .-Z

Ew. Hochwohlgebohrnen Excellenz' ' *'

: _,Ew. Ew.. Hochw. Hochwürd. und Eww. Hoch (geb, -.

, Magnificenzen- _ .. * f ..7

x.

y Wittenbergh . . .. .

den 30 Chrifimonats . *' .
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_ untertb'niger und geborfamu-ergebenfier Diener L

- undVerebi-ek -

* Ephra'imGottlob Eichsfeld.



 

 

u as befondcre Vergnügen. deffen uns die dritte Jubel

. Feuer der fo edlen. als nützlichen. Bilcl)dru>er-K11nfi.in

diefem Jahre theilhafftig gemacht hat. erweckte.wiefafi

iiberhaupt an allen Orten. wo nur Ornekerchen zu

> finden. alfa anch infonderheit bey uns. in Wittenberg.

bald anfangs ein inbrimfiiges Verlangen. dem HErrn. der uns

diefe heilige Luft gegbnnet. nnd erleben laffemunfere Danckopfi'er.

wiewobl in der grdften Scbwachheit. mit Andacht nnd Freuden

anznzimden. Uns. nnfers Orks. fcbiene kein Mittel -darzn beque

mer zn feyn. als wenn wir die innern Triebe und Regungen um ,

ferer Seele. dura) öffentliche Freuden-Bezeugungen. an den Tag leg- '

ten. Die allergnädigfie Erlanbniß nnfers Allerdut-Glathigften

Landes - Herrn kam nnfern hertzlichenWünfchen höcle beglnckt zu

fiatten. *Und obgleich unfere Anflallten nicht die allerprachcigfien

waren.fo konnte man ihnen doch diefes Lob nicht abfprechen.wel

ches man wohleingerichteten Abfichten zu geben fchnidig ifk.
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.K7 WMWAnzahl-geleheterMännerMember)an zu diet

fe ,getreten "Kräffie drstemürhszumPreifie diefer edlen Kunfi an

31 'ende-nt Ein Theil war bemühte alle [tretenden i die hin u'nd

hekzerfireuet lagen. und welchen Motten undSch-aben nun fafi 'den

Untergang drohen-17 foegfälrig zufammen zu trageni ein anderes fuch

te' unsf von des, erfi'en-Erfinders Perfon, eine “überzeugende Naeh

rievt zu 'ertheilew Viele fihrieben von deinNugen diefer :einen

Kunft: undx weil 'fie nothwendig auf die Gedancken gerath'en mm

firm die Nachkommen würdeni nach dem Ablauffe eines neuen

Zahr-Hunderts.ihre Smrifitenxmitallein Fleiffe. anffiuhem fo fchien

ihnen diefe Materie am gefchicitefien zufehn. ihren Rahmengngleiclr."

- mit dem danerhafftenLobe- dieferKunfi. eine beftändige Dauer zu

geben. Diefes ifh wo. ichnieht fehr irrei die Haupturfache der Gelehr

teni wenn fie ihr Lebeni unter einem verzehrenden Nachfinnen?

und ihre Jahre. unter einer mithfamen Arbeiti befehlieffen. Wee

ingfiens hat diefes der groffe Rednerr Ciceroi geglaubet. (X) Die

ß Ehe-Begierde ift,fo lange .fie in ihren Schranct'en bleibet. meix _

ner fehwachen Einfiehc nach i ohne Tadel. Wir wiirden fehle

vieler i herrlicher. nutzbarer und erbaulicher Schrifften Umgang ha_

ben mithin. wenn nicht eine untadelhaffte Ehe-Begierde die Ge.

müther geübter- und munterer- Genfer, zur Verfertigung gründlichen

Bucher, a-nfpornete. Selbfi nnfere Kunfiwurde nth in* einer folehen

Hochachtung lieben. wenn fie nicht ein ficheres Mittel wäre. wohl.

ausgearbeitete Wahrheiten der Nachwelt zu übergeben.. Diefer Fleiß

der Gelehrten machte uns aufmerctfam'. Wir hielten es *für billig*

nnfere eigene Kunfi zu ehrenF nachdem" fie vorhero. von fovielenckwat

* * em ,

. (YZ Viel'n0ftci'pbil0l'0pbi7'fragt er- (wenn: in bis ipfiZ [*1ch ,*quos (ch*

» um (ie concemnencla glocinz (ua nothing Lofer-[bunt.
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ekern Männerm war geehret worden i nachdem fo viele anfehnliche

Gönnen durch ihrmhochgefehaßten.Benfan uns defien völlig verfit

.hett hartem daß unfer Vorhaben von aller Eitelkeit entfernet fen.

.; Wir hatten zwar* anfänglich den fefien Entfehluß gefaßti nur

diejenigen Schriiften gemein zn machen-weleheibey der würcflichen

Fever diefes Jubel-Fefies-theils waren vorgelefeni theils aber abgefun

genworden. Nachgehends änderten wir diefen Schluß. Wir hielten

es für dienfam„ fo viel- von diefer edlen Kunfiiaufzufeßeni als etwa

unfete Nachkomen-vonunsi mit gutem Fug„ fordern konnten. Wir

. -find völlig überführen daß es denenfelhen eben ein founanöfprechlie

ches Vergnügen feyn. werdet unfere Nachrichten zu lefeni als es uns

gewefen iii- auch nur einige uberbleibfeh von dem Zufiande unferer

[üblichen Vorfahrenh aus dem Stattbei worinnen fie gelegen haben,

nnferer Kunfi zur' Ehre, an das Licht zu bringen. _

* Ferne fer) es von miri daß ich mich mit diefer vergebenen Heß)

nung-fchmeicheln wolte--daßmeine Arbeit, welche ich mirh in _der

Herausgabe diefer Schriifß gegeben haha die Begierde derer Gelehr

ten- auch 'nur in' einem einßigen Stückei fattigen und fiillen würde.

Reini fo ehrfüchtig, und verbergen-bin ich nicht. Zeh kenne meine

Schwäche. Zeh-pflege michi und meine Kräifiei niey mit einem andern

Maaßfiabee auszumefl'eny als der ein gleiches Berhälmiß mit henden

hat. Ich kenne den zärtlichen Gefthmact von untern-Zeiten, Ich

weiß, was fie verlangen was ihren Appetit fiillet- nnd was einem

'Stribenten obliegeti wenn ert auch nur- in der mittlerer Ordnung ge

lehrter Heldenzzu fiehenBerlangen traget. - '

'- *Es ifi demnach eine gang anderer Triebh welcher mich, zur

?lusfertigung diefeleetcfes angetrieanhat. Eine edle BUOZtu

* -* e( 3 ec

 



vdrrede.“ f

cker-Sdcictät'diefer Chur-*Stadtmonweleher ich. einMitglied zip

feh'n. das Gliti habe. ermunterte mich zu diefem Unternehmen. Ich..

fehahte mich verbunden zu fehn. ihrem Begehren zu folgen. Ich

wandte allen Fleiß an. dasjenige zufammen zu bringen. was etwa

Auswärtigen. welche nnfererKnnft zngrthan find . zu einiger Nachi

richt theils bon'unferer Jubel-Feuer. theils von nnfern iibrigen .Ver-x

faff'nngen. dienen konnte. Vornehmlicb aberhabe-ich .dafiir Sorge:

getragen. die Rahmen aller hirfigen-Bumdrneter. welche von Umfange

ihrer gefeegneten Erfindung-an. bis hieher.. derfelben nicht wenig

Ruhm und Anfehen verliehen haben. derOrdnnng nach. nebfi denen..

von ihne'n verfertigtcn. Schriff'ten anznfiihren.. Infonderheit trifft

man hier ein genaues Verzeichniß. welches man. in andernScbiifften.

vergebens-[fliehen wird. *von* denen Schi-ihren. welche.,znr, Zeit dea

gr0ff"en Luthermund des Lehr-neifkers der Teutfcben. Umleian

rhd'ns. in Wittenberg. abgedrneket worden. find. zu feinem Nutzen

und Vergnügen. an. Und. auf diefe Arc und Weife.ifi dicfes kleine.

We'rebgcn erwachfen, . e - x

. . Die Befcheidenheit derer Gelehrten ifi viel zu groß. als daß fie_

diefe kleine Schrifft. nach der Schärffe ihrer bewahrten Regeln. beur

theilen follte. Will fichia ein Mann.von geübten Sinnen. nnd. .

guter .Urtheilnn'gsf- Kraft, die Mühe geben . diefe gegenwärtige -

Sammlung zu lefen. fo trifft er., in der wohlgefeetcn Schriffidee_

,berühmten Red-ters nnferer Hohen Schule. ich mehne. des vote

WW(an Hexen yon Berger. fo _viele rei-zende Schönheiten an, die

ihn ungemein zuvergniigen.bertndge11d find. .Die Rededesgelehrz

ren seem prefeifdrs. deeng. in welcher die Menge der 'Einfalle

nnd _Gedancfem *und die gefunde BeuxcbcilW-Wmehmliä) ztxfbe:

-" ("*meren
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vorrede. “ *7

?nercfen in. wird ihm weit mehr. als nnferefchlewte Arbeit. ge

allen. .. ,- . ., ,.

Diefe Vorerrinnernngen haben wir deswegen ndthig zn fehn

erachtet. damit niemand diefes geringe'Werck. auf eine andere Art.

beurtheilen möge. als es die eigentlichen Libfichten feines Verfertig'er's

zulafi'en wollen. Wir find völlig befriediget. wenn wir diefen Zweck

erreichen. den wir uns wohlbedäehtig zu erreichen fin-gefetzt haben.

wenn wir dieEhre desLlllerhöchften. durch eine tnrtze.und ungekim

[leite. Erzehlung der Wohlthaten. die er an uns gethan hat.ausbi*ei-'

temp-td _' den' Geruch_ nnfers jangezt'mdeten Oanet- Wehhranchs aueh

die übrigen' auswärtigen' Offieinen nnferer (dblichen Kunft-Ver

wgndten empfinden lg'ffen können. Was gröfferes ifi _unsnie in die

* Gedancfen gekommen. was mehreres wird auch hoffentlich niemand

tmferer Schwachheit anmutb'enx- t g -. . . , .. ' _' .Der HErr aber laffe unfer Bemühen nieht ganß unfruchtb'ar

bleiben. ' Er) fetz'e" unfernGefalbten zumbefian'digen Seeger-.und

mache Denfelben zu einem Exempel feiner Gnade.“ Er;laffe es

dem ganhenKöniglichen ..Haufe woblgeben. Er fcy mit „den hoben

Bedienten unters Allergnädigften n 'e76 &7871. Seine Weiß'

heit feh 'der Schild-unlerer Hohen'Schule. und aller-Freitnde der

Wahrheit., Er befördert. durch unfere Kunft. den -Lanfffeines Wort.

tes.'und aller frehen Kunlie. Er gebe nnfern Grentzen Friede. und -

feegne alle. die zu unfern Thoren aus-hund eingehen. Ihm. dem

OErrn der Heerfcharen. fen Lob. Ehre. Preiß. und Ruhm.

-. 3* .in_.Ewig_ketx. .. . »Gefebriebent in. Wittenberg.. :,3

den 24. December. 1740,

- Verzeich

M_'_'_.__



'" Deter Sachen e die' in diefem' Werne' enthal- j.

" ' ' ten "find". * _ K -
 

 

ll: Des Herrn Hofraths von Berger yrogramma. _* *

Einer' Hochlöbl. Academie Sehrifftlicher Anfchlag. dag-z;

ll l, Herrn ProfeiforGBodense TeutheGedachtniß-Rede; *
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O eine herrliche Gnade. und hohe Wohlthat . des

groffen GÖTTes die nützliche Erfindung der

"xxx-Z Buchdtucker-Kunfi ift. fo hohe und wichtige Ur

. "e" fach haben wir auch . demfelbeu dafür inbrünfiig

zu dancken. Z Drehhundett Jahr hindurch hat

, * i7- .) '- fich nunmehro diefes herrliche Gnaden Gefchenck

*0- ' "ü-Ä- GOttes. in der gantzen Welt. fo ausgebreitet.

und ift zu fo einem Wachsthum und _Vollkommenheit gelanget.

daß man auch meynen folte. es feh nun bey und an derfelbigen.

wenigfiens_ menfchlichem Anfehen nach. nichts mehr zu verbeffern.

undiauszukünfteln übrig. Und eben aus diefer Urfach haben

wir in diefem1740fien. als in dem dritten hundertjährigeu Ju

bel-Jahr. von Erfindung diefer edlen Kauft GOtt öffentlich da

für gedancket. und folches Andencken auf unfere Nachkommen

zu erhalten. es der Preffe übergeben. Wenn ich in die vorigen

  

  

Zeiten nnf'ers geliebten'Wittenbergs zurück fehe. fo habe alles -

NaGforfchens'ungeachtet. keine gründliche Nachricht finden kom .

neu. daß unfere. in GOtt ruhende. Vorfahren ein öffentliches

lobüuenm typogtnpbjcnm celebtiret hätten. Denn obgleich

Herr Werther..in feinen WabehafftigenUachricbtm. -

von der Buchdrncker-Rnnfl. t0). 6, dafür halt. es hätten

3- [740 die damahls lebenden WDixttenbergifchen Buchdtnckelr.

* _ a s

M1- lteo. in

das erfte lu
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2 _ Relation vom Wittenbergifchen

WW .-7- als michael 20tther. Sans Lufft. Ge0rge Rhein und
:ÄÖ'Ü-ldtihje.yetec SeliZe.(foll aber Seitz heiffen) das erfte ladilacam

thepogrnpbjcnm, mit ihren Gejrllen. damahls (dlennicer in Wit

tenberg gefehert. fo ift es doch mehr eine bloffe Muthmaffung.

als gewiffer Grund. fintemahln nicht nur nicht die geringfie

fernere Nachricht davon vorhanden. wie. und auf was Art. und

Weife. es zugegangen . fondern auch die damahligen fehr fehlerh

ten Umfiände der Zeit lieffen. fonderlich die Wittenbergifchen

Burhdruckere. an kein fonderliches Jubiliren gedencken. Auch

michael 20tcher felbfi.welcher der ältefie davon gewefen. war

, damahls fchon längft.und wie geglaubet wird. n. t729. (* ) von

Wittenberg weg e und nachMagdeburg gezogen..von feinerRi'ick

kehr aber ifi nirgends etwas zu lefen. Was nun das vorige

W 1“an?er Zeculum, nehmlich t 6 4 0. anbetrifft. haben die damahligen Buch

gleichfalls drucker das ludjlaenm typogrnpbicum gleichfalls nicht öffent

Y'äxfl) d" lich allhier gefeyert. Jch habe bisanhero. nebft vielen andern.

geglaubet. ob hätten die damahligen Wittenberger fich mit denen

Herren Leipzigern vereiniget. und das andere lubjlneum geha

grepbjcnm gemeinfchafi'tlich mit felbigen celedrjret. Aber auch

hierinnen bin eines andern iiberzeuget worden.nachdem nur king

lich ohngefehr. in einem alten WZCcc) c7p0grapvjc0, welches im

hiefigem lq'jfc0 verwahrlich beybehalten worden. gefunden. es ha

be vor hundert Jahren. nehmlich 8.1640, hiefige ldbliche Buch

drucker -80cjecät ihr ltibilneum typogrnpbicum, aus groffer Ar

muth und Dürfftigkeit. ganh in der Stille. und allein. gefehret.

Jhre hundert-jährig-gefthriebene Nachricht hiervon lautet alfo:

z' n, 16 4 0 , den 2 t 1nnij, hatE.Ldbl. Gefellfchafi't fich vereinigen

z» (weil die Buihdrucker zu Leipzig iehiges Jahr ein Gedächtnig

71 begehen.) weilen eben ieho vor 200 Jahren die Druckerei) erfun

» den worden. auch eine ufammentunfft zu halten. und GOttvor

.7 diefe Wohlthat zu dan en. und neben freundlichen Gefprä?einecnz

,. run

 

l

 

("Mt-l. o. Suiten' Georg Zelmer. im Leben .sans-tunes. y.Z1, not. (b)
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_ :*Buchdrucker-Jubtläa, 1740.' l Z

Terme! uiid-geringe Mahlzeit mit einander in der Stille zu thun Z „

GOtt helffe„ daß es mit diefer Löblichen Kunft bald wieder zu ei- „

nem guten Stand kommeh weil es leider ietzo fehr ins Abu? „

men gerathenh wegen der boien oerderblichen Ktiegszeiten.„ Na z „

dem nun diefen herhlichen Seufizer der Alten der grundgütige

und barmherßige GOtt fo weith in Gnadeih erhöret/ daß er dem

verderblichen Kriegs- Wefen nach der Zeit Einhalt gethanh und

wir_ dem-allerhöchfien Schuh des AllerdttrGlauch

- “ - .1, gs tn .ohlen undeChurfurftens zu

(iii 8 . .des Drittem unfets allerz

' ** x einer füffen und fichet'l'*

 

  

    

[ich - 'iii-:FKLestuchdruceer-Zo.

, g _ F dies End . ,x en Zecqli, von Erfindung

t *' 7 --- . a. :1 'fi-enach Exempel vieler BuehdruckerF

in andernSta : nach Mfg'glich zu feytenxwelches in folgt'.
derOrdnung g chen. Ex( :rene: e in:

: s nun die Zeit bald heran nahetehda manh in den g ' *' ,

18*»,ng labilueom c7pograpbicum feyerlich begang * * im

lich der 24.1uoij*, oder der Tag Johannis des Täuffers 7 fonder

Zweifiel deßwegen von denen feel. Vorfahren auf diefen Tag ver

legt 7 weiln insgemein J0hatme6 Guttenberg- undIWW

nes Faufi- fur die erfien Erfindere diefer leiblichen Kunfi gehal

ten worden „ oderh weiln vielleicht diefe Zeit mitten im Jahre ih

nen zu ihrem Vorhabenx am beqvemefien gefchienem o fehte fich

auch die hiefige Buchdtucker-Zacjetät in eine folehe erfaffung

ihr labilaenm, zum erfienmahh dfi'entlichzu begehrte. Es con

ferirte demnach der iehige yeaeyoficne kifci, Joh. Chrifioph

Tzfchiedrichi ini Rahmen derer übrigenh nicht nur mit d, Z.

?ochanfehnlichem keäore Mag-kijfico, Herrn prof) Schc0

ecm fondern auch mit E.Ho>)edlen Raths-Collegio, und aus

dgmfelben befonders mit demF ihneAn zugeordnetenh Welfare, we

2 * gen

x



*.4 Relation vom wittenbergifchen

.._ *gen feiner rühmlichen blanken aber um diefe Stadt fich wohl

verdient gemachtem. Herrn nl. Carl Siegmund Hennin

. gen. wie diefe Sache am befien anzugreiffeu und zu ci-aäiiren . da

rc ihnen denn. vor allen Dingen. nöthig fihien.dem Hochpreißlichen

Ober-Confill01*i0,und durch dieces.Jhro Konigl.Ma]eftat.

in allerunterthänigfter anmilöon, davon Nachricht'zu geben.

und.um alletgnädigfie Celebrjrung deffelben. wie auch deren Art

und Weife.e allerunterthänigft anzufuchen. Als nun*hierauf

Jhro Kontgliche Majeftat diefem allerunterthänigfiem

Bitten allerhöchfies und gnädigf'tes Gehör gegeben. und aus

Deko Hochldblichem Kirchen-Rath. (Le Nato Dreßden. den 13

an. 1740. limji 1740, an hiefige Hochldbliche ncaäemie, retcribjren laf'
Wü:- deie? fen. denen Buchdruckern zu hinterbringen. daß folches ludjlaeum

[xxxi'ZY-ijon ihnen. fonderlich mit Oracjcznen. auf den Tag Johannis des

den, Täuff'ers. nach verrichtetem Gottesdienf'te. möchte celedrjret wer

den. fo ifi folches von ihnen.mit allerunterthänigfter Danckbegier

de. angenommen. und ,der Kroketlor ndciqnicc. nüvi, Herr J0

hann Andreas Z0den. gebührend erfucht worden. die 0:3

rion, aufden Johannis-Tag. zu übernehmenx" Gleichergefialt

ward .Acuciemjn von der Buchdrucker- Zoejetät gehorfamft an

' ochen .- durch Herrn Sofrarh von Berger. diefen infte

'den träum c7p0Zr-apbjcum denen Herren 8tucii0lj8, in einem

l'wgtammuce, kund zu thun . und zu Anhörung der ()ruci0n des

'Herrn Mot". B0den8." ingleichen zu der dabeh aufzuführeuden

Muffe v'or- undnach der Rede. dief'elbigen zu inniciten. Jmmaf'

fen denn dißf'alls ein folehes. durch ein angef'chlagenes Patent. de.

nen Herren Zcueljoüs bekant gemacht. und. durch die deiniinos

publicoz, das gantze Hochanf'ehnliche Comme nee-(lemjcum, zu

diefer ()tIti()t1, eingeladen 1oordenZ-- Das Raths - Collegi

n'm aber ward '. durch oben gedachten Herrn Tzfchiedrichen.

gleichfalls. in Cotpcm: dabeh zu erfcheinen. erfuchet. Nachdem

nun. nach 3.Uhr. der Gottesdienfi .fich geeudiget. und Ihre (OTZ

* u '* Zu *

 

 



Buchdrncker-Jubiläo. 1740. 7 *z

njljcen2, der Herr Keetor, von dem 0cot0re, Herrn Nrof'efl'ore

202m1. abgehohlet worden. mithin Sie fich in der Univerfitäts- *

Verwaltherey mit denen ubrigen Herren 9r0f'ell'0rjdus, 0080m

.bus und ricettijecj5,Herrei1Geifilichen. auch filmtlichen Herren

Zeucljoljs, unter befiändiger Läutung des Collegen-Glö>gens.einge

fundeu. ein Hochedles Raths-C0llegjum aber. mit denenBuch

druckern. im .Auäjcorjo Weäico, fich verfammlet. als giengen Sie.

.nach einem kleinen Auffenthalt von daraus. in das uunicorium

yvilofopnicumnelches zu diefem .ecru befonders ausgefeht wor

den. wofelbft Zenmus chäemjcus zur rechten Zenstus (Hitler.

*nus aber. cum L'zepogrnybis, zur lincken Seiten. den Platz einnah

-men.da denn fogleich.unter-Trompeten-.und Pau>en-S>)au.die.

.von Herrn mZohann Chriftooh Zahnen.ncoä. mut, wire

Lmre, und Cemtore zuAller-Heiligen. C0top0nirte und aufgeführte

Mufic ihren Anfang hatte. Alles diefes nun. was. an offt ge

dachtem Tage Johannis des Täuffers. von der Buchdrucker-Kunft.

gefchrieben und gefagt worden. will ich hiermit. auffer. was in de

nen Predigten. vor- und nach- mittag. jocjäeocer rühmliches ge

_dacht worden. nicht nur denen polierth Vjtcmdergenfiuto 'ky

pogrnpbis, fondern auch uberhaupt allen. diefer Löbl, Kunft wohl

.wollenden. zum Andencken. in nachfolgender Ordnung. gedruckt

Wiederholen. "

_ _ Weka-*FF Nenne-reine :ll/Faner Leitern.“ f *7

5' _k * war folgendes * . . -:

'.* . ' ] ,t

[MOTOR [I'l' CGWZlblhlhl ö()th

WWW)- -hfl'kLMlJl-LUEFLUUZ ?LWL-[6717! -

111mu8 Elk Zeus typogrupbjcnc cu1c0rjbu8,

jnuenrne (tubjljtneque nrcis (dne Ziele-*Me

- rene seriell-ere- een-juin, [10c jyl'o [ourij te

e .. , .h 3 (t0



6 Relatidnvom wittenbergifeheit

(ke), celebrate. Mcminem bielkrum , 617138

" verriet!, k'ugjt, quantum a benignicatc Vienna,

in n08, profectum fit beneficjum, cum hommes,

ing-3an, ujrjbusquez, jnltruerct, qui, gestaltet cc

(bereue nau-acer opera, Utlme illnm excogjrarmicz

cujü8 098 religi() nern, Cruciita (wenn-12W , er

omnia, ncl dene, beaceque, uiuenclum, ('cjcu ne:

ceii'arja, e kaucibiw obliuionjs k'eljcitcr creytu,

ul'que: ac] filtern omnium return, etliorelccte xml*

ijnt. 8* [niclit-.tus artcm ?ypogtupbjcam ultj*

 

mum ori, in ultjmis bifce temporjvus, (10Min . _

elle!, contribute eit. Qt cnim nero, ue] ex bot:

qujciem, (Ii ojtncem (uam ar8 i118 ärf'cnclit, quocl,

,jnejjfidludj quoäam uinculc), cum omni uarias

cruäjtjonjs gen-irre: cobacret. Uis ?nur probe?

profit-[tja, &leite-c1, 617.138, yoftnlnt te, jZi() , quam

(linien) Mami-ni, quam legjdus, quam eietiiquc UE*

lkrae (aluti, clcbctjs, ur morivus nei percent, emule*

lkjam, er crnnqojlljtateem, c0mp0fitj8 , juli() t7p0'

grnylwtum infkjruco keiner-1W, D60, pro (ingula

ri doc bencficio, gracias ngncjaxt fie, 1108 eruäicj

onis donarumque, atrium >1er alle, fingu1i8

-äemonltreth. 91)* lieftolonnnß [Jaytjlkae, M17

110, yolt Uitgjnis yartum, ct: to cc 7er.

11
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*' ncnvnmlnn ul-rnueunncennmts

LLULZL'h/Z CUKLZÜLZXGW'Z

* ZCUKGLDLKÄZ

nor-tout*: m* me;1*nyrtrstcnn*kn0n- kunt.

OUULUZlLLVZ

(LU/'[1378 NCMVLd/llCLZ

3'!" l)

ugan ?gpoarnplwrum CEkWAUjCGL'Unme-r; soc

cettncut (iusijs, felt() rien tet-tieren cele---Yiidu'i-W
druncij einteilen-1 f'eculuretn Kter [und, u tun-Mm*

jorjbusjngeniot'e nc k'eljciteejnueutue. u-i x

ujciem Znucijj [ui jucturum (nein-nt, ij nerutrr E( ,cbierjlms ul'utn Typogrupbjue ,- multis ante (ier.

mun08 fcculjs, engine-um Wille: utque rrjtum, ur*

-niunt yuullus* louius, Welcbj0t (iujluncijnus, dii

colnus Üeruutjus, l0* Letters dildtk'ejus, unique

nonnullj, qui res lnäjcux. truciunt. 86c), que) 1011

. Zins betet: res repecjtur, 60 kuij Nele-,m Neid-j*

prueficijnm eieljclerure ujcjetur, nc mentieneli [j

cenrjn (umarm- a 1011 jnqujrure reer-amor, ut, te

(tjbus kerjpüßoljm dri (blendet, cum ytouocurex

tur ac] reguan nf'rjcu'e remotifj'nuns, grins nem(

[geile: tune neijtler ' ' -- l

" liqui



8' Relation vdm Wittenbergifchen

F

Lqujcieru npucl M08, qui Zinnrurn uenqunnt

bie jnuenturn, nur-rnrjqnes n0nnullus qbfcuriqres,

quufcinrnue conieccurus, reperjo, [er] njlnl rat-i()

nuin unit-.0 rnuiqrurn, ut (nnnjne) creclnn), 608*

u01ujlle, ue (iertnnrwrum l10n0rj 0hrreccure;

ue] n0uicnce rei jnqpinncne 1261:0173 eielectnre, uel

urroque: fluch() ciucj. ()rnniurn untern minimcr

ue] motor *630, uel rnirqr, [luncurn ?Thun-1, urth

"l'yyogrnpnicac-yrimos jnucntores oltcntnnrem

Zercs, queen , rnit() , (einen, return mirndiljutn (ku

(ch) udjque: fernen, quern, firnul curnern niclentn)

110c loce), uhj heit-.8 0pjni0ni n()qu fucjencin ne,

omne (icli-.j buius expectntjllnnne rnqrnencurn in

fun un'jus nucrqrjtnte tnnrum p0lujll'e. 8Min Eli;

nel cnullnrn notre-nen, ut: Lrjrnnnqs, ex jjl'que p0

cjliirnutn (iujljelrnuni chqlliurn, uqulque enter*

n08 neuerer-Win populqs, (uns elf, jnqunrn, um

(ierrnnniZ pronunciurt: k'runcoqnllds, qui neque

mecljocricer_rerum [nelle-neuen inc curjolj, neque.

(it-.1*me1n0rurn eiiZnituci, udi jngenioke inuencjs

contencintur, n'rrn'runl folennc feinere. L7( pluri-x

dus, quururn uenir jn rnentSm, drcuicncjs Null-Zr.“

c0cnrnern0r0 (iudrjelcrn Mnueiacurn, Clnuciiurn

U0üncturn,>eirjnnurn anieturn, lunnnern Mavi

lioncrn. - 82c] er( öfeiern Rentiert-.ulm atque droit: “

netum, n06 live-.news refcro, qu_0(:'l ueerque nnnc.

artis neuerer-le lnuciern fie (ierrnnnjs uinclicnc, ur

* '- * ' ejus
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eiua corntrrunjone ßatauqa excluclat, pr0 quihua

Materia Zuerjua Zoxborniua, er Mirjanua lunjua, a*

ccrrjmopropuZnant. leiter jyloa quicicm (ict

mauoa (1e: gloria bujua jnuenti amngjcur, utrum

Wagcmcjaco .per warmem [iaultum, an rargencora

tower warmem (iutccrndergjmn, tribucncia fit.

Zeei, [raue: cjujcacjurrr Germanjcarum c0ntr0ucrljam

mjnuj, jrr praelena Mikka tete-,rt njbil, ubj cancum*

nmel() illuci conltare (leder, jnucncore-.a 'L'Yyogra

pbjae (ictmarma f'ujfli:

lllucipociua in clubjcatjonem p0tclt aclclucj,

baec, quam oftenclitnua, ara inuenta bonjne, an

-c-rarali, plua dominibua actuljlie uiejeatur. W01;

* cnirn lidrua peltjkerqa, et (liujoe) burnanoque iurrjn

feltoa, prelum _ccljt, ui cum,“ jngentj exemplorum

numerc), in uulgua e unreine, paruoque uerrjcrjnt,a

mu]th emptj,p1urjn1um nocerc polönt. U08,u_ic16a8,

a multja, ujtj() inciolja bumauaee, cuyjcle: quac-,ri atque

[Sctjtar*j,']108, qui paceanc omnjvua, [alla kyecic frei;

gja cuiufclarrr bonatr c0mmenciat08, ur()ij atjam, rni

nuique caucj8,(icrrjmcr1rum ('acpjua akkerre. quarriuja,

auimaejuerko rei kcrjytae pcrjcule), proijjcj, a corn

rnuni lromjnurri ulu remoueancur, 808 camcn a com-7

plurjdua tanco cuyicljua cxp]0rarj,al) alija aucem pro

pterea, quoci cuxijcie quacrancur , jja in locja, ubj

nilijl liujua intercljctum fit, ct kacj1e: recucii ec c0

pjoi'e. jta uer() , multipljcatja peflimorum libro. _

. rum cxernylia, multjylicarifimxtzl malum,ctreb'giorria

' . * , ac



f0 Relation vom wittenbergifcden

ue_ ujtue pelrutn crcfccte, uenenu unimi8 morivul'quc

'iicenter inf'ul'u. [0108 f'utnol'us [ide-,[108 li tecurciete ,

"quantum inne, quuciu, (iumnj, quoei reinrcirj null-n tu

tjunu point. tnultu Sunn, l'cjnruu, jniutjue, buius ur

"que ink'utnjue: exemplu procueii, quue: cette, quo faci

1iu8, quo-[anne, fparZuntut, cu minus jnbatnncu e:sz

(fitnntionetn reftitut guide

'- Cuntru eu, (1 cui-urn() exnrunclu lit ('ctjpcuru, beine

keine., metninctis, (iifficjiiuZ geri, puuciutes ljbcllou,

longiure tempore, gruuiuri_ [udutembfului, neque

'108 pur nuncil'ci kyuciunr lutj'un eungnncii. fie, er rni

nuu firm-ue lucciienejne pcticulutn k'uiiii: quonciutn,

er ptotnptiuu eine reclinregr-aneiue remeeiiutn,neque

20 fccjuu juZ'EUfEZ poenns jchunjnjoine libellurutn

[etjptutuc irrogutun kuiii'c. quantum ergo tcrrutiu

jncutieneium fir exerciturjbun ptclj, ne, kennen, bunt)

rurn exiitjtnutiuni nucjturu, cueiunt. cutnque [10c

[per-ue, [ronrinurn ue] uuuricju, ue] mnljtiu, baue] ij

nur, quuntum (lenique uieleutur 0utunäum , 7790

gruubjum nunquuni extjtjll'u

-. Zen tnule cum lite-rm 0n1nidi18,uttjutnquu opti

muturn (iucliis, ugererur, 6 quick-.tn urtiuni eiignitnn

ex m0ridu8 nrtificutn penclerec. licerjus protect()

wagnnZ nur()er dinturulju continue (Ic crimjnjbuu

-blccii'comtn uur-uneintn peruerl'utum , Nun (une

nttis, jnquit, ji n, l'ch burninutn. kicnninEZ cetrs,ur

tc vun-1 (nale: un , concrnbunt culputn , cuiu8 tunen

ia Cum [uam nfyeticrinc urtetn, [mic quieletn nl) in)

--- * unteres
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periris uicio loloc eien-i, quori e-,jus corrupcorjdus erat;

exprodrnnciurn, Wie). religiono (anctius, multipli

ccrn nilnlo minus_ *atque rnoniicrolnin iliius (innen

uncionetn integri [rennei, Lpipbanji, enn-:teten corn-t

menten-ii, er unfrei Uncencioorum hiltonn, (lecker-ant.

Wir] iulticin cellius, ])ooque umnhiiius, qunrn cn.

mon“ tor iuer cnlurnnia'c in foto folonc oppugnnro,

ut inter [188 ihn yoreunclum fit iullicino, nifi graues,

corcinti, incorrupriquc, juris Zacerclores , polti turn

cenie-.11i cum uigilnnci-aquo ornni rcul'cant. Viel rn

ciono, qua (internus n delluis, prncltnhilius, (er) nuius

poruorcenciac lihicio projectu, quno jngenii furnic nr

rognntintn,quot, ct qunnrn, opinionurn inonltra uel

poor-.rie olini, uel put-ic nciliuc. Wocunque nos uer

corirnus, njlul cette: reperietnus ul'quurn ttnn (nlubro,

ram pracclurutn, trim necelinriurn boniinurn uicao,

quoci non, prnui8 nominum ue] ingoniis uol (ku

ciiis, forciecur kneponurnero ncquc conurnrnitur. nc

prucientes fuurn rchus pretjutn ltntuunt cx ui na

tur-aquo fuer , non ex ulionn lulciuin, nec, quiti ki

- nr uulgo, fee] kit-.ri quici (lebe-ut, exponciunt.

infos rennen 'l'yyogrnpnos f1 relyicius, bi quick-.tn

lidrorutn z t'ortnis lui8 cruciicorurn , tiol'criycorEZ

fe profirencur, non iuciicos, unlcm ('ui quotnquo

o e,er olle oportoc, f1 ucljt e: e: uit bonus, qui non

oiilic [cocotjbus, [ori rohr. Nec uero nndcnr, un

cie [tdi tirncnnc, li nilii] in pre-,lulu rcciyinnc fuum,

nifi Conforis nuccoricacc muniturn. hc no_ crirnen
t ' 8 2 qui
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quick-.na auaricjac poll'unc incurrere, qunnjani "faden,

nja livrarjja rcljnquuntlidroa unnciancioa, paucja cer

ce Excepcja, mol'la ac uke:ch minor-ja. (Zum jgjcur

Bihlioyolaa, commercjn (ue), lidrnrurn precia, Etn

c0rurnquez (laune-.tja , 110(*C2111c,*]1j qeijcicrn, reculja

?br-ja, majnrcnr quaaltuni pqiiunr aucuparj, fi ue:

lr'nc, non L'YyOZ-rapiij , marcacia idljta concentj.,

(Amel arg() [nc lucri cilyjciitatc,1na]0 publicc), nec*

carj polör, [iujua carte, nulla 111 prnle) culpa. [401*

reo [ane: 116818 malnelicc contumaliofeqm: lcr-jpcja

alina 1aceranc1i,j(iemqun multanciurn ,graujfi'un6,

pure). 86c] [10mm culua ut rnficle-.c in auctorjdua,

udi Centurae cnpja Üz'pquapbia ijne-j n0n poceli,

iic,ubj rnunua buiua Centuran inltjtucurn eit, 0|)

("equjurn Operarurn, legjbua praclfiturn, njlril ba

hnt, quocl lidj tree-,coat a pericul() cujukcunqua (cr-j.

pti, chipja ('uia cnmrnjiö, Seniorjlque: jucijcj() pr()

datj. Vor] 6 lcuirace: ,- ac cemerjcate, 7'7

pngrapbnrurn qu0runciarn , crimen inte-„ratur, 6)(

compluribua aljia, blanucroa, anbergjoa, luntaa,

Kodcrturn klenrjcumqua , ZcEplranna , hlornllna',

"kur-needoa iyida, quqci rnitere, erlpinoa, (jez-plu

. 0a, klar-ici 1108, 76Cb6108 EluvrjnfqueeM/ncegcljnnaa t0c

aljoa, inte-:mia [ihr-ia expijcancina , nonrjnausre) , qu()

/rurn u81l070 nonrine: at nntnja (leere-,llama crjtnjnatie),

er. magnet (lignth Otöcjnaa Ähpngraplricae ijne: (lu

bj0, cqnftjcuatur. Wann Snini er( [tja ujrj, quarn

prndi, quam (10th _, quanr clatj in yriniia, fuer-unt.,

x- x. c. quam

'

.
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quntn [juris, prule) in() (iuiigenciis, pruuicij, ut, quuci

60min tiere: ptocijertir exnrcli'utn, [10c cui-tenen nin

tju8,110c rnrjux, seinen nunt: runtime-,tut ui") Mini us*

bututn (Felicintutn nun itnpetitjs

kropulfutis juin incuniniueiis, quue: Frei() [ihrer

ri() ukiinguntui-,ciikticilu (iictu eit, quuntu ui) Lucien)

c0tntn0ciu innnenc in omnuni [ion-linunruituni.

Gunter-atm* rectus Minis inc-,nmejuu uecus. cum nun-.1,

'cui-ami turäitus cum ytEli celeritutu, puucitus lim-0

rum ictiptorutn cum inultjtuciinc: cuidtuni. (nun

' bie uZnui'cns fimjlu, quici eiiiiiniile putius nun run-eri

*u8, omni er( put-t6. cum for-uucipuu Ztnnni [ihren-ii [uu

(ic. Zi quuncic) uttcncierint Oper-ue, cenificieretur
t in ni tnunuun) uciucitus in muculju Elucnciis, (unüeie:

' l'Eka tucilicus, ucico cutt'uctns recicieneii fdrtnus, ut

ex ijs innutnerudilimfi unlimus irn, unius lidri einen.

(infifiinii eurenan exprinii poliint, Wut] fi [reine-01*

inder, nut Suiten-,in meneiiu rullenciis. eien-mitm, ut [uu

yn kit, commetnininius, non "kruutlieturutn , qui cur

rectiuneni [ide-i exhibiti expectuuetint, [er] euruni,

qui lidtutn peel() cruci-icietintulunguute,negliguntiu,

uur (Eltinutiune: neuecipiti, kieri police, ut quuuciutn

mani-.unt mentiulu. nt uieiu iutn mini uccurutnm 6x

cucicncii (iiligcntinm in celebribus 'kyuogtuubisg qui q

muZniZ iiiipenfis curecctureu (iuctifiinius rtl-uur. l-iuc

mente (iumi (ii-.16 lindern dlunutii dluiutos, Eli-.116011

(17W, ulius 110mm fimiles, Itcpliuni Culuubonus ,

?kununu Dunetbucliius, diußcuiuexjclenius, Winti:

. g , J m
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ni [Runnelezngios, Klec11oli8zrlhurgios, nlii niios, quote

tncernus. Viele: mini, ut (inmitten, tnrn anzeigen quo

runcium cumni,ut on bis iiohortus Zreylmnus (online:

uerit,uolurninu1n, ni) fo recent; improllorurn, panul-.is

coiovrioridus comoitorurn nnZulis, [..utetinc [Drillo

turn, nfiiZore-..corto pocunino'pruotnio ii8 propofito,

qui menu-as qu-nfcinrn inciicnllent. Viele cieniquo mi*

in.er einrioridus nuius Zoneris .Rt-tilicihus, in Eileio

hinnutio, nc Daniele [Iomhergio, teun Zenorolurn 2)(

excoilurnquo nnitnuni Ofiioinuo (une: [jena oxornnn

eine, ut i116, [nost opidus ('ujs,noro niieno obrutus,

*Korn-.ic notiert-:1m (Mert: COICWZ fit,l1ic,trihu8 [mpe

rjnliurn hlillionihus nrti (uno imnonfismu cZeltntom

tocierctus . -

 

line-.c nuten), quno (illi'crui, in quonnrn hinten-io

ueteri Opern-(8, nut eneiern quis n livris, cal-.imo exa

rnti8,c>cpoctcc. qunnquenn [nmel nofcirnus,in Cor-,no

bjis quonclntn unius eijctnntis ori uociquo pluros ox

'cipientiurn mnnus irn fuhferuiillo, ut. eoelorn tern o*

re, unius uoiuirninis ylurn contcctn fine exemplu. ori

neque: pnri celcritntcmec pat-i cut-n,ncque pen-i exem

lorurn multituclinez res elta eit. Wertes cette:

emdtunne, f1 que-18 [otto inturn, er( lntjbulis fuj8 ox

trnctns,tun tjvi offoncierit t'ortunn, te: (ioccnnt, (neue:

tnrn mentiof-nm elle; fcripturerm, turn retro nocurntn

que-reinen reconliono correctnrn , ut ncinuc, in omni

l'criptorum yoütiiiimorurn genre-o. nugiuo reoeriu*

. ' - rnu8
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mua iiaduia, quibua expurganciia nuiii iiercuiea Tri. '

cjcj ('ukiiceie noiiint

Warn rari quonciam erant carique (Zociiceamon

anciquiorea [oium, [er] etiam recenciore manu, paulio

eiegantiore, icrjptj, ut (ioinoa (aepe, atque ui]iaa kun

cioi'que, pretjo aciaequarent, ac (ioti iiiiarum (iari ('o

ierent. Wann putaoac kanormitanua, biniuni euol

ui, qui [uneiuni icieo proieridjt, quanti Delicleriua [L

ralinua, Zuiciam jni'pici paueia iioria, qui nuiua rei Zau

(iio rriumoiiat. Zecimoli-ra tempefiate, quici tanciern

necerurn ('upereli praefianrilirmorumque nionumen

corurn, quin, f'orrnia exicriotum, paruo ue] mociico,

ofiit emi. Viel (1iuiniua eit, quici praeffantiua ati

ominia iaiutem,()ociice Jaero. Zeci [rie ipl'e quam

cieficieratua ('aepe erat inter iokoa luciaeoa, ut, imma

ne (iiccu, amifiua cienique, longo interuaiio, [ofiae

eiernum remporidua, ruriua e cenedria eruerecur. Net,

nol'crn aerate, (iiuinaa utriulque lioecieria-"l'aliulaa

uam exiguo pretio comparauerja, ac paene nuiio.

ecera vuiua generia, quae uolurninia inltar einge

rent, fiieo, et i'oiaa attjngo Zioiiotiiecaa. uanti (io.

ctorum concurfua untiique fiedant oiim ati ergame.

nam,atque niexancirinam, quarum iudficiio liiitoria,

Chronologia, (ienealogja, nugari eiefinevat. kiaa in

traiie, daa excuiöii'e, quantae keiicitacia ctecievatur.

8er] quot, quanrifque, Zidiiotiiecia, publicia prinatil'

que, omnia iiorec nunc atque adunelac Luropa,quaa

- cancia omnia cioccrinae opivua Üypograyiiiae iaocqlx

l") '
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notifiimum inlirunit, ur, uenulin libturum [innen li*

nciiicius, purum ublit,quin uur-.i8 nuitru, nun tum inn-4

'u [ideen-um, quum nut-um cuuiu, labor-uke: uieie-acur.

uic *igitur inffrument() prouenrus incrementique

lidrutji (iuxturrimu, ue: tdttunutjfiimu, quici eiiuinuu_

bumunuequc ucceptutn rekotunc liter-ae , nein() in

yrutnutu eit, ut juin "fx-uuZtupliin met-it() pt() munex

ru ciiuinu , ud uptime) quuquc nc uueciliimu, rc.

yutetur f 7

Zeci' umyliurem [mins rei [nucinciuncm tciinqui

mus 7* C* Fur-rene' Manne-ne Zune-n, Neuf'Sli'uri [intra

0rc1inuri0 Intiquitntum hieritiflitnc), quem Zum-:tun

Typogrupburum ?number nnfium kiunuliiflimu

[Wein-.ru (dumme tutti() Kreis (une (cenie) yerccptue ,e

jnterprerem publicutn fibi (icli-,Jiu Dient: nic gruui

cer urnuthue, interne-erden publicum (tdi (ielegic.

Nici-,t bie gruuiter 01*nuc(:que, in Meiicuriu ybilul'o

pbico , buche:: prucututis u meticiie fueriu, ul) [Fur-a

cet-cin pumetieiiunu, tant() (iigniur nein-0, Cl hi [LZ,

nuc'liencli (iuciit) [neue-us, qunnm perkpectiurcm eins

äuctrinuni,ciiccnciiqu2 tuculrutum, [inbetis. Vue

quicium tes cum inter Zumpboniucus Wuficui'que:

perrYnnciu fit (unccntus. er Windenerer uliquici. e

giu 'rutiu conculiue,11ul)e:ut. Mittel, quer [uit-,rie uri,

mutief'cin c0ntifi,ip6mmus, tdi-eme omnia plucicjc (1e:

cure-.que fiunt. l)- . l)- Ulll Cul- Wincrileu, 4

n- 1L-, (i* ulu lu 66x1; -

'l ll*
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ie Hebammen-Rede.
Welche. bey feyerlichfrer Begehung der. vor dreh hundert Jahren

erfundenen. edelen

Yuchdructer-Wunfi.
im Philolopbjlcheu Ü 7 917' () li ] (), zu Wittenberg.

Am Tage Johannis des Täuffers.

-, den 24. lunii 1 740.

x_ Bey Zahlreicher und vornehmer Verfammlung.

_**-. öffentlich gehalten worden

von:Mt Johann Andreas Boden.

Inciqu. k'rot'. Kubi.

 

f

iinoron nononrnrnn mnomrnron,

Allerfeits nach Stand und Würden Höchft- Hoch

. und-werthgefchähte Zuhörer. ,

 

as funfi'zehende Jahrhundert.- nach Freuden-vol

ler Geburth unfers allertheuerfien Erlofers. hat.

wegen befonderer Seltenheiten. und herrlichen .

Einfiinfe in viele. darauf folgende. Glückfeeligkeie

ten. und erhaltene Vort'heile. bey Verbefferung

der. damahls 'fafi verlo chenen . Religion. und

Ausbreitung bißher nicht geachteter Kunfle und Wiflenfmafften.

die Welt damahls in der That aufmerckfam gemacht. die Nachwelt

aber in eine tieffe und Erftaunens- wcze-rthe Verwunderung ge

eher
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feaet. .Biß anhero hatte man aus dem geifilichen Eben-Eier

. ein abgbttifches Asdod gemacht/ die Lade des Zeugnifies-und

das Heiligthum GOttes neben den gebrerhl' Dagon

aufgefielleth auf Zions lufiige Hügel und, , 'ldeng

ßen-Hanne und Tempel gebaueh und als ein„ mit Blindheit ge

fchlagenetiF Volek „einem von der zitternden Hand eines armfee

ligen Küniilers zubereiteten Bilde. groffere Ehre/als GOttes

.alletheiligfier Majefiät erwief'en. Das hoOfchähbareLicht des

feeligniaehenden Glaubens war in der allermeiiien Herßen'von

kräftigen Irrthüinerm und abfeheulichen Grenelni wie die

natürliche Sonnen durch auffieigende dicke Nebelx verdüfiert

das Recht des Gottfeeligen Lebens „ auf eine unverüüiivdrtlime

Art und Weife/ gebeugeti und die damahls lebende Chrifien

heit fo in einen Jrrgarten hineingeführet wordengtvoraus keine

Menfchliche Hülffeh eingebildete Klugheit-h oder fchmeichelnde

Sinnen-Krafftt fondern allein gbttliches Erbarmen 7 und Zeit ,

und Fleiß und GedultF der allerbefie Leitfaden feyn kontert. 'Ge

[etz und Zeugniß waren leider! fo unfiehtbar worden/'als das

Bibel- Buch zu Zeiten Zofiei,_des Königes/und Wikia-des Ho

hen-PriefiereiF das man endliuh noch aus einem verborgenenWin

ckel ans Tage-Licht braci)te„(a)ttnd die Mißgeburthenhdie entwe

der ein blinder Hevdeh oder düfierer und abtrünniger Götzen
Knechth mit vielem Gefihreihund nicht geringetn Schmerhenh aus-c

gebrüteti wurden als lauter gilldene Ever atigefehenxdergleichen

fich etwan Weneeölaus i der .Böhmen König h von feiner Bö

tnifchen Gans( dem theuern/aber bev damahliihen lliniiänden,

unglüetfeeligenxidhann Suffer» verfptamnvelche aberF weil fie

Unglauben zum Vaterh Aberglaubif'ihes Wefen zur Mutterh hat

ten/Huifi'ns Güte auch nicht in dem allergeringfien behkamenF

in der_ That „ Seelen- tbdtend/eh und gifitige- Bafilisken waren."

Menfchen - Satzungen 7 und eitler Wahnwiiz verführifcher ?Zei

ert.

 

701) 2. [Leg. ici-(1|, 8. (q. s
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"ter waren/ bey vielen betrogenen Seelem in eben' dem Anfehen

worinnem nach der Zeitx ein arglifiiger (Wee-“Welln- undHobch

bey ihren-fich allein klug-dünckendeihLieblingcn und Verehrerni

gefianden 7 und man fuchte mehr Troll in der vcrdc>ten Schu

le N/neonjr, als in der oifenen Wercl'iiätte eines aufrichtigeni

und vom GOttes Geifie geleiteten, Salomonis. .

- Wet eine Frage hatte- gieng lieber nach einen unfimern

Efron- als nach einemwie die Rofe unter denen Dornen un

ter vielem Widerfpruch/ dennoch blühendeni ?wel- und fchähte

die unfeeligen Gedancken der Algen-Rednery und die fchänd

lichen Rathfchläge neuer Propheteni höhere als die Marlis

ZeÖte ?avidsi und die Herrlichen Zeugnifle derer Boehm

tte . . .

i Man fchändete des HErrn Opfferx wie des leichtgläubi

gen Eli ungerathene Söhne i und behielt die beiten Stücke für

fich-(b) ließ aber die armen Layem o des fchrecklfchen Jammersl

mitten in der Kirchem wie die Götter den 'l'emtalom , (c) mitten

in denen Waffern „ erbärmlich fchmachten. Hunger-te jemand'

nach dem verborgenen Mantia der Seelen- fo traff er über

all grofi'e Theurung„ als die zu Samariem an 7 wo der Kopfi eie

nes trägen Thieres vor achtzig Silberlinge verkaufit wurde i (cl)

und dachte er Honig„ wie Simfon (e) in des Löwen Cörper i in

eines (12()le Ablaß-Briefen i als in denen von ihm zuberei

ten Seelen-Smiley zu finden 7 fo war überall der Tod in de

ncn Tiöpjfenf daß einem billigi vor diefen [ofen Spcifen i hätte

cckeln mögen. Dürfiete jemand nach dem Hüls-Brunnen

und denen Wafi'ern des Lebens- fo gieng es ihnen ofiti wie de-.

nen vom Haufe Jfrael/ die auf einer dreytägigen Reife zn der

-> C 2 Wufien
 

(b) 1.8am. ll. 12. **

(c) Viel. 0719178 l.. ll. ßmor. Lleg. 1], o. 43. "kon-i. L. y. 404. Läit.

[Km-mann. Muffcl. 1727, *

(ci) :Reg: 7]. 27. * '

(e) [qcljc, x17. 8.(q. _ - * '
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Wüfien Sur kein Waffer fanden. Kamen fie endlich gen

Mara. fo war das Waffer fo bitter. daß es niemand trincl'en

konte. (t) Und o! auf was eineunverantwortliche Art und Wei

fe wurden fie des heilfamcn Kelches. und kräfftig flärckenden

Hersens-Trancl'es. beraubet.fo.daß. da fie.ohne fich mit dem ed-.

len Getraenke der Seelen gelabet zu haben . durfiig nach Haufe.

gehen mullen. fie. auf dem Wege..beh taufenden. verfchmacht

teten. Wie fiengen diefe unfere arme Vorfahren. mit einer bee,

trübten Hagar. an zu weinen. (g) weil fie ihre. und andere.

Seelen fchmachten fahen. und die Troll-Quellen GOttes. wie'

die Brunnen der Trefft. beh zu Ende gehender Sündfiuth.(l1)

oder die Waffer-Qvellen Moabs. von denen Jfraeliten. (i)

ganh verfiopffet fchienen. Das Kind des Verderbens. das

vom Verderben des Weibes in der Wüfien groß wurde. und

felbige in der Betrübniß und Einfamieit verfpottete. frhnappete

. nicht nur nach dem Knäblein. das zu GOtt und feinen Stuhl.

aus der ängftlichen Nachfiellung. gerückt wurde. (1() fondern

fehte auch alles in einen fo Erbarmens- würdigen Zielland. daß

Unwiffenheit. Abgdtterey. Aberglauben . und Sclaoerev des

Gewiffens . fich auf den Thron fchwung. das Scepter führe

te.und liberal herrfchete. (l) Denen herrlichften Künfien und

Wiffenfchafiten hatte man gleichfam einen Scheide-.Brief gege

ben. und das heilige Bibel-Buch fo tieff unter den Scheffel be

graben. daß auch wohl fo genannte Gottes-Gelahrte gefunden

worden. die. wie der berüchtigte Carlitad. fchon die hbchfteWür

de.in ihrem Orden. erhalten. und doch wohl noch eben fo wenig»

an: das lefen der Bibel. als Buchanan. ein Schottländifch-r (Ze- -

chi t

.ka.l[l*.27. * i *"

oc. x1'. z, 6.

(l) Con( Zrnntne; [inner-encli er Wagnif: [.0 LZ() l4 L lil Ke/ökmntj'om-Näs

und Nenn-nente- 7.1. (J, L7. y. (07. ('q. er andi yell'nn.
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fchiehtfchreiberf und gelehrter Dichtenwo feinen Feinden von des

francij Gefellfchafit zu trauenf Zeit feines Lebens-ans Benannt)

gedacht hätten. Nun aber rückte die c:Zeit immer nähen wornach

einige-noch' redliche im Lande/ fo herßlich gefeuffietx ich meine die

angenehme Zeih da die .Barbaren gefiürhß die Religion verbef

[runder-Wachtende erqvickt„ das- biß aufs Blut gefolterta

Volck wiederum getrofiey und ein„ von denen Romifchen Blut

Jgelnf biß aufs March ausgefogenes Land Linderung bekommenz

folte. Nun fchiene der Tag anznbreehem der eine mehr als Cim

merifche und Egyptifche Finfterniß vertreiben folie. Nun auf

fette fich almählith die erwünfchte HülFs-Stunda welche der

Err feiner Macht vorbehalten h und in welcher er den An

ng _machteF den von feiner Stätte verftoffenen Leuchter wie

der zu erhebenh und von neuen aufzufieckem das hier und da uva)

glimmende Oocht anzufeuernf und das bißher gleichfam um

wolckte Licht des Evangeliie vonder Klarheit Chrltiii in*

denen verdüfterten Herhen derer- armen Sterblimenf anzuzündenv

Wie aber die helle Ta e-Facl'elfdie Sonne f mit ihren feuerteie»

chen Strahlen nicht auf1 einmahl den gungen Himmels-Crevß an

feuretf fondern fich nur Anfangs. an.:de'nen-*Spitzenzdurch eine

begraute Dämmerung gleichfam meldetxhernatlhdureh den ane

btechendeu GlanhderMorgenrotheh die blauen Teppiche des Him

mels immer heller färbeth biß endlich die völlige Flamme aus

bricht f wodurch die von groffem Schatten fchmachtenden Corper.

erqvicketh die duncklen erleuchteh und die kalten erwärmet werden*

Eben fo eine Ordnung beliebte der allweifen Vorfimr dest in *fei

nen Gefchöp n wunderbahrem GOttes„ bey Wiederherfiellung*

des Evangeli chen Gnaden-Lichtes. Sie fchickte anfangs nur

eine Dämmerunge welche die Gelehrten h fonach Art der Jü

deu die Nacht in die" erftere und andere Namtwachej'indas:

Hahnen-Gefchrey und den Morgen f eintheilen „ die eit. des

(in) 'ich anellent. [0L (Nikki/3 in [eiiie. [Ii-nein. y. 488. Lciit.1725.
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HaWn-Gefa)rehcs nennen7 da einige7 noch aufrichtig gefinne- '

ten7 den Schaden Iofephs wohl einfahen 7 die zerfchellten .Brüche

'Zions deutlicher erblickten7 den Verfall des Kirchen-und Schule

Wefens wehmi'ithig bejammerten7 über. das ungeifiliche Bezei

gen der damahligen Geiftlichen fich innigfi betrübten 7 und die

allerwichtigfien Glaubens-Lehren mit ihrem Blicke verfochten7 und

theuer verfiegelten. Johann uf? und Hieronymus von'

Prage7 mit dem Zunahme Fan( fcb7 der abet-7 in Verbefferung

feines Verftaudes und Willens7 fich nicht träge7 oder faul7 erfinden

la en7 und aus des Englifchen Zeugnis der Warheit7 Herrn

iclefS7Schrifften ein nicht geringes Licht bekommen hat

te7 bra>)en gleichfam die erfien Schatten trüber;Nä>)te7 iedoch

war es nur noch eine Dämmerung weil Feuer und Schwerdt7

Elend und Baunfirahl7 Dräuen und Morden7 Ketten und Ban

de7 Anfechtung und Tyranney7 graufamer Wutriche7deren un

finnige Wuth7 und furchterliche Mordfucht7 wie die7 bey der ver

gangenen7 aufierordentlichen7 und gantz ungewöhnlichen 7 Kälte7

angefiammten Oefen7 glühete und brannte7 vieles7 noch bevorfie

hende7 Gute7 augenfiheinlich verhinderten. Doch machte kgöttliche

Krafihin denenSchwachen7das Felt'en-fefte und freyeBe '

 

anntniß

der Lehre 7 die wohl geprüfte Gedult7 bey denen allerempfindlich

ften Mattern7 die ernfiliel) bezeugte Reue bey7 aus Schwachheit

des Fleifches7 erfolgten Straucheln 7 und das bewährte Aushal

ten7 auch in dem aflerfwmerhhafitefien Tode7 die Welt defio auf

merckfamer 7 und fehte viele7 noch ungefehte7 Geinuther in eine

heilfame Verwunderung7 zumahl7 da man noch iu eben dem

Jahrhunderte Spieffe und Nägel fpietzete 7 Strang und Feuer

zubereitete7 ehrliche Bekenner der Wahrheit till-:KRW:

band/1 8a ?ladet-.Robben , *ZYQK/LZ'LKVW von

*Florentz7m1d 1)()mi-1q16i-m oe 91818, aufewig7 aus

dem Andencken derer Menfchen7 zu vertilgen7-auch nicht eher nach

ließ7 biß man fie aufeine Art7 daß fie es auch fühletenädats fie

. ur en7
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fiürben.aufgerieben. Jedoch kam. nach diefer Dämmerung.

die fmöneMorgenrdthe. zu eben der Zeit. noch immer näher.nnd

ward.durch eine nen erfundene. zur Zeitnoth nie erhörte. (wie .

fie WimphelinguL () r b'. '/1 di (3 rc, (J) n 1-: l. n, [I &und am (en/je. 0b- “

g dere*nennen)aber zu iedermanns Verwunderung ausgefmlage-(C-W-(o)

ne. ich will nicht fag-en. für eine.fafl für Zauberei). nach dem Um

flandeder damahligen Zeiten. gehaltene. Kunft. gantz ungemein

befördert. biß endlich. durch ihre preißwürdige Behhülfi'e. die al

lerfchönfien Wunnfmafiten. die r ein re r; ni 71 n 8 u n r 1. n,

 

(IanZldlb/Z von Verona. nuuorrrr nsano- *- ,

in, nde 68.1478 L() 1.1 'rin WW»,- unter denen Grie

chen aber 6 nous r; von Trebifondc.1()|ei. aus? u c)

1er [MZ. 'ki-LLGUO K78 682.2», CGWZMXU'MU

und lGnmdLLZ (MQ-*tuts , nume:rnru8 und

[nGdlle/Z onnroora Orte-ils, nebfivielen andern.

in unterfchiedenen Reichen und Landen. zuerfi wird r hervor fuch

ten. mit der Zeit in beffern Schwang gebracht. un der ib mithi

gen Kirchen-Verbefferung aller nur mögliche Vorfchub„gethan

wurde. Durch diefe neue. und letzt erwehnte. Kunfi aber ver-.

.ftehe ich die edle Birthdrucker-Kunfi. die der theure. und aus

erwehlte Ruft-Zeug GO'ttes.l„l_ritl)et-. (n) das gröfie und

letzte Gefchencte. durch welches GOtt die Sache des Ev

angelii forttreibe . ingleichen die letzte Flamme' vor dem

Auslöfthen der Welt. betitelt. und welche fich auch diefen ihren

richten Rahmen einer edlen Zunft. fo. wie den Titel einer gott

lichen Kunfi. einer gantz unvergleichlichen Krimi. einer Klinik

aller Künfie . einer Wiffenfthafft aller Wifi'enfehafi'ren .

ingleichen eines höchll angenehmen Schaues der Weißbrit.

.bey denen ältefien Gefchichtfchreibern . (0) fo fie erwehnen.fchon

langft .

(n) Nici, eins Tilly-Reden f).480.

(o) [NZ. W l*: li dl [Z k( 8/ 8 [L 0 l. L 71W C 1( , Welle-liniert, in kal'cic. ?empo

7 tuen, cc ex co 'l' l-l 0 li/l ek 8 6 FK ll 2 0 W' 7 8 , in libro. Nite-nn [Mixer-Nie,

- Z_ inter-into, y. 960. kr. nei tn. 1641. Nic-'reer ante-n: inquitill-,L-ibrornrnimxi-ef)
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längft gaan eigen gemachh und wie die RofeF unter denen Blüh

menf der Adler/ unter denen Vogelnh der Mondi unter dem übri

_ gen Gefiicne 7 vor vielen ändern Künften den Vorzugf mit Reth

'* behauptet hat. Und da es iho gleich dreh hundert Jahre da

“"7 ' der edle Johann Glittenbergz aus dem vornehmen Gefrhlech

te derer (p) zum Zungen. von Straßburg', der-Mutter)

die ihren -Lieblingf ich meinen die dajung gewordeuefKunfif als

das*Kindf in der erfien Wiega gefräizeh bürtig„ der gewiffer manf

fen „wie dort Bezaleeli mit dem Genie GOttes- mit Weiß

heitund Verfland. und Ertänntnißz und mit' allerleh_

Werct. tünlilich zu 'zimmern am Hola fund. mit feinen

Gehülffeni herrlich zu arbeiten im Era.“ ausgerüfiet wor

den/ (q)an die Erfindung cities fo 'ausnehmenden Kauft-Stü

ckes zu allerer'fi gerathenh und gleichfam den Grund- Stein zu

einer/ biß auf den hothften Gipfel aufdas herrlichfte getriebenenz

Wettkes/geleget/ fo. habe'maih vorher-allerunterthänigft gefuchterf

und auch erlangten allergnädigfien Konigl. befonderer Erlaub

nißi* die Edle. Wohl- Ebrenvefie und KunlierfahrneF all

hier verfammleten Buchdrnckere diefes Ortsf nebfi fämtnt

lichen Kunfi - Verwandten t nach dem Exempel ihrer f im

HErrn ruhenden/Vorfahrem des noch Welt bekandtenh und

über den gefeegneten Fortgangf und augenfcheinlicher Verbeffe

e ?Lil .-:l * ***

rung z
 

l

g e

.i

Foo-'c Feier-eier foeätianrn, omnia-er _fette/it i-taneiiea-u art carrier-n, Nie-tin

_/öientint-mn, yes* c't-t'th tele-*jenen* extkcjtettt'nnem thx/.Zaren regnet-main'- N

Njent-*oe et Niet-tiere , nee-m urn-1er Game'an Nee* Fri/Zittern". mmee-ne etc/Nitrat",

'd K., niert/1* ci- yw/iimir't Zartbitter-nen tmeü.-i.e pro/Werra, meet-titten Grey-e* in malt'

(y) ln antiquo Chronico Colonienii uacntuc lonclccr lob-rn 6ucie11ldutcb.7ici.

' '.77

'*:x'e

Zeta tio/Feren- tiert-Fee Nur-irrt, ee Warning/Ne. 5'- lL K l' [*1 ed L [.- 7 0 l, iX.

'1' k'. [L li Z dl 7 5' in Cum-.enteremr-mn Männer-tem (idea XXXLF F. y. 772.

arcein typograpliicam nau-em portrait-me nocat: (am (Fri-inn, l'crjbit ille,

Fotocenter-tier inneren-mern initiierte-lim" cutt/t'c/enm, nice-min nano year-rente. .-

yer-r't &nc/ZM/n non rie/Zubere- liüem, nu _Flug-re, ex eien-i1 MINT-MGM',

arme-mera _fer-'promo yon/WX, gmx-'em maritim-tötet extra-M7.

dreien. dloc. litt. p. 731.

* (q).onci..xxx7. 30. ('qu,
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rung7 diefer herrlichen Kunfi7 eben vor zweyhundertJahren7 öffent

lich frolockend'en7 uud7 durch viele7 ausbündig fchöne7 gedruckte

Schrifften7 des berühmten Hannß Lutfts7 George Schauen-s7

Peter Seißens 7 und ihrer Kunfivcrwandten7 und Gefel

len7 (r) diefenJohannis-Tag7 als den Rahmens-,Tag7 dererxr

fien Erfinder7 und Verbefferer7 einer nie fatt zu preifenden Kunfl7

*Johann Guttenbergs7 Johann Fauliene»7 ( 3) worzu wir

'auch Johann Mentelin nehmen7 in einer fo anfehnlichen und

Fahlreichen Verfainmlnng von Haupte und vornehmen Glie

ern einer Hochtoblichen Akademiw von Haubte und

Hochzuehrenden Gliedern eines Hoch-und Wohlweifen

Raches7 wie auch der7 zum Preife GOttes 7 und der Hoffnung

des Vaterlandes7 aufwachfenden 7 allhier gegenwärtigen 7 gelehr

ten Jugend7 und anderer geehrteften Männer 7 auf das feyer

lichfie zu begehen7 den fo einmüthigen7 als rühmlichen7 Entfchluß

gefafi'et. Und da von gedachte-r Löbl. Buchdrueker-Zocjecät

mir einhellig aufgetragen worden 7 in diefem öffentlichen 7 und de

_nen fälmptlichen Lehrern der Welt-Weisheit fonft zugehörigen

Hörfaale das dreh hundert jährige Gedächtniß diefer zuerfl

erfundenen vortrefi'lichen Kunfk7 in dem Angefichte Kunfilieben- '

der Gönner und Freunde' 7 dnrch eine feyerliche Rede einzuwei

hen7 fo will mit Dero allerfeits hohen und gütigem Beyfalh auf

Verlangen7 fo wohl von dem wahrhafftigen Uhrfprunge7 wie 7

*ihn7 in denen bewärtheflen Alterthümern7 gegründet finde7 als auch

von dem herrlichen Nutzen7 darüber fiel), dgsZirGen-und

Schul-Weft!! zu erfreuen 7 etwas anührlichWoch in aller

. e D r möge-_hen

* (1060qu 17K ll). (Lk-l ll l I'l'lödll [MBR-IRL, kalten-jezt owner-i8, .D116

dloccibuüooe, (Kari , Hedge-nyij t'bjlane g y. l. __ __ *

 

 

. K d _ L l. y

b) ?>7877W aljo rio-nine äjctum (taille CBLAZLÜLLLZCUlyU,

mrijs rationibox firm-t '1' k. dlZlZU78. von Dtfindtmg der Bua..

dena-ny y, 68. (30an ZXKVUU Freuen-'cet'- M 'rettete-w yet' lee-f.

n'ete KX]- S. 7F".y.zzg. ' . . e
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möglichen Kürize„ nach meinem wenigen.Vermögem handeln,

worzu mir Der-o allerleits„ VIENNA (ROMAN/UNI

maslqll-l (HlI, Hörbid Hoch-nnd Werthgcfcvä te An

wcfendm hochgencigtes und williges Gehöre gehorfam h und

ergebenfi 7 ausbitte.

Es hat die Buchdrucker-Kunfi fihon lange Zeit das be

fondere Glück gehabti daß auch die allergelehrtefien Männer ihre

Federn gefchärfi't/ und fo wohl von ihrem erfien Url'prtmge

und Fortgange- als auch gantz unbefchreiblichen Nutzern und

'vortrefilichen Einfluß in die Religion- Ki'mi'te und Wilken?,

fchaiftenz theils groffe und herrliche Wercke/ theils kleinere/ doch

ausbimdige- Sehrifiten bekannt gemacht „ und alles beygetragen

habem was zu der Kunfi VerherrliGung„ derer Kunfl- Verwand

ten Ruhme7 und der fpäten Nachwelt zur dienlicher Nach-richtF

gereichen kan. Wer bewimdert nicht den Fleiß/ und die Belefem

heitf eines gefchickten W>17 '1' 31 li (Z ,* (c ) wem i| unbekannt

was 10. nrdxndxokxn, (1.1) KbMLhOVLM, (x)

,.ancc87,(7)8lelck1c1d)6k:m,(2)ZMQchw-r

-WZ, (3) 888 ()(.l)&78, (v) 8 tex-(3148W, (c) 80k:

'01.12878,(ä)_1(>:ntq o8 ca *Call-14842) SUM/1c

t *1-73.- -'**. - UM,

 

., _ .

Z'. (c ) [11 I'm-:WM YFM-WSW!, [kg-io Comicum 1722. Zupylememom cata

loZi Wneccaecjenj rimonun, gm Wpis ecljci (inn, libkociim, äliäqoc, Nö

pom-im 1790gch 'ac :wmv-11 l'zcccantia, oiäc in 8mmer [Knete-.mk u

quo Zraäicii'limi [.08 8 C LL L [i1 &km-mem p. 238.'.l. (o) in WFT-'ala m'ij ?Nox-»NUM- t'. .La-cim, [wit. 1727., - m . - „ >

- (x) u'- tajct'x &eyZ-mmmm. » "

* (NW-tu Fe- Jnxetuem Fe peinciyäux* jWijme'F, 7'. U.

(2) Im Unterricht von der Boehm-Werth [512b.1669.

- (a) (Le CS-elcogr-NÖF-te, *oe-F t7pogkexyöjne, Funk-trim", WOZnnc. 1741'.

(b) CFJGNF kee-mt' nö Uhr cat-(Fifa gtx-km' 11(qu aä kerclinimäj imyc

- . , . rxom. . .

; i) (c)j11 [WWW-eit) ypagwpöx'ae. )

' (el Rio Que-'neu a(- Wyoxkayhi., tiv-gem. 164l. ,

(e) cim-,t F'b-Äoiu c!- l' amykimckie, er .Fa la W*ai.-e,l'axj( x689.
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[UML, (f) UKNVOlh/Z, k'lIlZlLiClb/Z,(i1) kritik:

111a1ea07,(i)mammizriraxk)mon U617, (l)

Kblldlh-likdldlh/Z, (rn) LLlZLKd/Z, (n) ZCULZZ (il

78, (0)8Cl-lhll U lb/Z,(p)8>b713 kr' 1U' &78, (q)88l*lli()ki.*

DTK78, (r) ZClLlVlZlZld'Z, (a) ZÄKVLZlh/Z, (c)

medianc,(n)nd17()ixliua umarmt() und nur noch

neulich 'rh/01a!? , kit-.681L (7) und [LZZLK , (2)

nebft vielen andern belefenen. und um die Druckereyen wohlver

dientem Männerm 'uns .zum Nachlefen f hier und dort emgefireu

eh und. nut Vergnugem vorgAugen geleget.

Wie aber etwan ehemahls fieben ani-ze Städte um das

Vaterland des vornehmfien Griegifchen ichters„ des li() h4 L*

1K 1 , ,groffe'n Streit erregten/ und iede gerne die Ehre haben wol

te F eine gluckliche Mutter eines bey der fpäten Nachwelt f fo be

D 2. [lebtenz

V
e l' origin-e nl- l'meri-tteo-ie, n kai-ia, 1697. .*

thanx-*andrea ane-ten “Painter-tale', 1-'concert'. 162;. .

Wit-'ein erlebt-'mn :Numerik uitl. (Zivi. [at. 701. [ll. y. 890.' WiN-Wit MailMig-'ea rie 07m tee- nwgt-Me m*th Untergrund-'MZ 601.1639.

peratur/t' (Fe .tem :Nagy-a in. UKW-te, Leki( 1650. ,

tec-hani. "1'. t. l.. 1&7. 0.1'. '

"*lll. in die kl. l. Vol. [ll. p. 204. i'q.

.ein mei-'ce feine'th Wann/att'th Sihl. Fliege-fiat!“

m nicht von Erfindung der Buchdructereh. argenr.1640. l

der Ehrifilichen Oantk- Ptedlgh wegen Erfindung derweehdturket-itunfh_

. Monat'. Auszüge april. 1700. 17.134.

) iii/Zak. Nil-i. diorimberg. 1643.

) Nec. eiif* . etc ?Nies-updat- [697. -

) [bi dll 8 in Uefa-int. [Zara-eine. Lt, 8 (NULL [L ll (Farce-not vor...

(nur-M1- ifo-Net', 4**

ln Fette-ori. nei Matic, fer' liter, c.)(l. .716.

Im l)if*com*a von Erfindung der ldblichtn WWU-ku' 'Mull- WW*

land. Gotha 1700.

(x) l).- 'l'Yl'UC-k, acieiatnr Wßlkkb/Z in 'fu-ia inet-nei.. FZ“ "tin-"Wet

Eee-manner etc. litt) 1619.

(7) In der fo ndthigen als nützlichen Buchmann-Keim. LW'- L740*

(2) ln 'kh-pom: labil-nee, ib. eoci. anno. -

F*
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liebten7 Sohnes zu heiffen 7 alfo gereicht es der edlen .Bucher

cler-_.Kunft zu einem gantz befondern Ruhme7 daß mehr7 als fie

becß groffe Königreiche7 und Länder7 die Ehre ihrer Erfindung fich

' aniumaffen7 eifrigft find bemühet gewefen. Und haben fich auch7

unter der groffen Menge derer Gelehrten7 die fich um diefeKunft

haben fuchen verdient zu machen 7 immer einige gefunden7 die7 ich

weiß felbfi nicht7 aus was vor einer zärtlichen7 aber unzeitigen7* -

Liebe 7 für diefes 7 oder jenes7Reich7 bald bey denen unbekanntem

Americanern, bald bey denen Einwohnern am Euphraa und*

Tiger- Strohme7 (warum nicht auch bey denen verbranntem

Mohren?) bald aber7 in unterfchiedenen Reichen des gefeegneten

Europa 7 das Kind in feiner erfien Wiege gefucht 7 und auch ge

funden zu haben7 fich vergebens gerühmet. Der fonfk7 in Spra

chen7 und Wiffenfchafitemwohlgefeizte Benedictiner7 AWM?

(I l? dl 15: 8 le ex ie l) x7 8, (e) ,leget das Lob der Erfindung diefer

preißwürdigen Kauft denen entlegenften Mexicanern bey7 hat

aber zur Zeit fo wenig Behfall gefunden 7 als diejenigen 7 die

mit dem aiiexegore die Welt überreden wollen7 daß der Schnee

fchwartz fey7 oder die7 fo den Sie der Höllen bald in denen Feu

erfpehenden Bergen 7 Hecla 7 Aetna 7 und Vefuv 7 bald aber in

der Sonne felbft gefucht haben. e. [xls b; l. &7 8- l2 0 C C 6,(1))

1(). ZOÜTKVZ ZL d] 88178, WnkkLlVZ, MLP)

l)0.2a7i0ule8,7n165771u8, Zeta/[WWW,

reden das Wort denen hoffärti en Chinefern 7 denen es auch ein

gefundener Dienft ift7 indem [Ye fich längft eingebildet 7 als hö

reten fie das Graß wawfen 7 und hätten allein zwey helle Argus

Augen (c) bekolnmen7 da die Europäer mit einem vorlieb nehmen

.m . - ..müfi'en

(*2) in (brenner-apbt'ae Ubi-.17. obj 'l' kl L W [8 *l* .A dl [Z0 8 arch inline io

.z-_ZZ _Wöiliitroe Ücit inumcocee, (ici ZWMUMÜZ jk! 772MB"- 6 Ü *1* U Ü'

L WITH', lncloe, iii-I. 0m. Cecil'. hl] 0l.l.|L|L[ Villettecio rie. 'lx-yo

Zrapbja, dioricub. ct nicäocfij n. (727x p. 2. 7

(b) Con( Il" l( 77. 1. c, 11.719, * _ ,

(c ) [ooicliol'uto nimie, ec percelebre, inter Zwenl'eazcliccacrum mä- spa-j
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tm'iffenX andere Volcker aber alle blinder/ als die Maulwurf

fe/ wären. Aber diefe guten Leute- haben noch im zwölfften

Jahrhundern nach des lvl 88 l [NOW 8 Zeugniß/ auf bekann

te Egyptifche StaudenF ingleichen auf Minden/non Aepffel-und

Virn-Bäumem gefchrieben/ und wiffen 'Abit nicht an zu gebem

ob die Art- die fie durch gewifi'e Figuren etwas auszudrucken

haben 7 denen ScythenF oder Tartarm oder aber denen Juden

in dem .gelobten Lande 7 die den grofi'en Gefetzgeber- auf dem

Berge Sinah in Cingrabung derer Zehen Gebothe in zwo fieiner

ne Taffeln- bey Einfchmeifi'ung der erfien Schrifften „ nachgeah

met haben follen „ als Erfinder- zuzueignen. (c1) Bleibet dannen

hero das Lob denen fcharffinnigem arbeitfamen/ und in vielen Er

findungen glücklichem EuropäernF nnd„ unter diefen/ denen preiß

würdigen Teutfcheiyals welche "chou/*auch durch Erfinnung/nnd

Ausforfchung/ anderer wichtigen Dinge/fich unfierblich gemacht.

Denn da hat ja unter ihnen (e) Zacharias J0lmnm'de8 ,

insgemein Hanfen oder Fohnfon genannt/ ein Nieder-Samir

oder wie andere wollem Johann Lippcrfein x fein Landsmanm

die Fern-und Wetter- Gläfer 7 Otto Overicke 7 Bürgermei

fier zu Magdeburg die Lufit-PumpeF nnd Martin Both

ein gebohrner Nt'n'nbergerx zuerfi den Weg nach der neuen Welt

gezeiget, Aber eben fo find die Tentfchen die erfien gewefem die die

Kunfih viele tar-(end Stile!“ von Büchern / die ehemahls vor dreh.

vierx biß ficnfhunderhCronen verkaufit worden 2 in kur-her Zeit

und um einen leidlichcn Preiß 7 zu liefern „ erfonnen 7 und in

Schwang gebracht. Hundert Jahr vorher „ als das erfie ge

druckte-Haupt-Buch zum Vorfchein kommen t hatte Berthold

SmwarhX ein Barfnfier-Mönch/ leider! aber auch ein Teut

D 3 Wert*

'l' 1-] 0 W N M l, n dl 817 d1, in Confitlmctonjbumäc yr'mcjyam inter kro

ninciae Lurup-w , p. 4. . , '

(ä) kagatatcbZZLliK/th. paflim. a _

(e) Vergnüg- mniiger Stunden 7 l. Th. anl- 1717- e13- (*4- - z
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"cherF von Freyburg bürtig/ das Schuß-Pulver „und Ge

ithützf (t) zu einem fchreetlichen Verderben des menfchlichen Ge

ichlechts„ und zum augenfcheinlichen Ruin auch GOtt geweih

ter Haufen fonft dauerhaffter Palläfte f und der Ewigkeit felbft

Truez zu bieten fcheinender Schloffeiy ausgedacht f hundert Jahr

darauß (wie ehemahls einhochberühmter Lehrer diefes Ortsh der

ieizo vor des Lammes Stuhle feine ewige Jubel -Feher/ ben-nach

überfiandener Anng unausfprechlichem Frolockem begeheh zu fa

gen pflegtef) machte das allmächtige Wunder- Wefen wieder '

gut F und erfetzte mit Wucher 7 was der Teuffeh durch einen

Munch/ ausgebrütetf und fchlimm gemacht hatte. O! daswarz

fuhr er fort/ eine unfeeligeErfindung. die wir vor GOttes Thron

nicht bringen dürffen „ aber anders ift es mit der edlen Bucher

cker-Kunft befchaffen/ die ifi eine Erfindung f fo ihres gleichen

nicht auf zu weifen. (8*) Man laffe es aber feyn, daß noch vor

Johann Guttenbergem der Harlemifehe Erb i Kitfier f l. a U

nicdl-iiua load! extra, den Einfall gehabt/ bey angefiel

tem Spahier- Gangef in ein Wäldgen f oder Gartem vor

dem Thore/ um die Zeit zu vettreibenh einige Figuren in Vu

ihene Rinden zu fchnihem und bald auf die Hand„ bald auf

Wachs/ zu drücken/ verfucht habef fo ift er eher ein Erfinder der

Leinwand- und Eattun-und Kupfi'er-(h) nicht aber der Buch

druckerf zunennen. Gleichwie auch die Sineferz und unter ihnen

die alten Seren lange zuvor/ allerhand Figuren in Holy gefchnitz

tenf mit _Waffer-Farben abgedructtf und ihnen eine befondere

Bedeutung beugelegetF die aber zuweilen fo fchone gerathen z daß

man darunten wie ehemahlsF unter gewiffen Egyptifthe Bilhhernz

ret

 

 

( i') Coiiliilatur l. N d7 8 l 7 8 in Conlultat. y. zo.

(Ä) ?ich Vini N L li dl 8 l) 0 [L [7 ll Cornmentarii W88. in l-lif't. Lccleflaca.

red. [onlicia l. c, earn aypellat after. mediterrane, enormer Wittner-ir, et in

Zenjorum 7187111111.

(l1) Nici. ici-:rn ihieicm.
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fchreiben müfi'en7 was diefes oder jenes bedeute? (QMM) entzie

he auch denen Herren Mahntzern den Ruhm nicht7 daß die ange

fangeneKunfe7 bey ihnen7 in kurher Zeihverbefiert 7 und vollkom

mener7worden7 und daß7 wenn diefe gethan7 jener vielleicht zeitig7

von weiterm Nachgrübeln7 wäre abgefchrecl'et worden7 fo mailen

wir doch gegen dem 7 der-die erfiere .Bahn gebrochen7 nicht uner

kenntlich feyn7 fondern uns vielmehr vor einen Baum 7 der der

ganßen Chrifienheit erwünfchten Schatten gegeben7 gebührend

neigen. Kurtz7 eine und die andere Aehnligkeit eines .Bildes- tft

noch lange nicht das warhafftige Bild felbfien 7 fondern bleibet

doch nur ein Schatten-Merck7 und ein und das andere Vorfpieh

von einer Erfindung7 ift die Erfindung noch nicht felbft 7 fonfi

würde man die Anfangs- Gründe der Druckereoen fchon behm

Cieerone (lc) und Plutarcho (l) anzugeben wiffen 7 und ware.

wohl Agefilaus7 ein Lacedämonier der warhafftigfie und erfie Ee

finder diefer höchft-belobten Kunfi7 der mit verkehrten Buchfia

ben ein Griegifches Wort7 fo den Sieg bedeutet 7 in die???

.7)

i ) 0bletc1nntc: Z. [ö dl() in obl'eru. M88. ati Comp. Catharina! (Zeno.

) l)- Wet. Near. 1:. [l, c. 93, [Mit. Celica. 1608. L-Lic qcticlam non, qciocL

yoerj in [aber (Z: inuettille, qrwcl aä Fyoßraxiltine jnuentionem , (altem

yraelnclinm, meiner, cxiltimnnc. ?ec-ba nei-0 ijc Nimm; Nie* ego note me'

fee; M quer-gamer, nur' Für Fee-Marlene 7 coe-Nam neue-lnen/&liela att/tee incl-'

jet'eFteee , m' ee *gt-nuttate, _Fe-rt', erinnere-727m (Fir-t' &rettet-'Flemm- , et pre/Meter'

kmemmr eurem- caryowme eeneeeeje'eetejoktmw. Mac nur' WMS-eme Fee-t', yu

'FFM „an "WW-'gm reer* nae- t'efem Netter, /e' Fetneemee'uöjlet unter: er tei-gente' Far-

Met' liter-arm)) nel mer-ene , tee-l nem/e.- liüet, rtl-'71m cataliejanenr, tec-_Fe ex bt'

jet tet-Mm care-:Wie mentale-*t Zenit', ue tief-lerne lex' NWZ-t, Wee, Foo-F tre

FZfa,mtete t'n emo gelieferte tet-(N Net-N) meet-mt tee-lere Fire-turen. *

(l) lo ZjiopbclieZmatjbus lacotticie y. 214. ccljc. (Z 7 l.. l L b W] xy [- tk dl

K l. 7614):' Sill? [mee fiinf: 'Zn-j 7.)' &3-7-7.t- rlekfkcul“f.i.q FZ xetgj AUA-[U

:exe-Weckxp.. Rense-e Zi :JZ-'t fü* zent-tja“ 1-.; :7.9, FFW". nei' ier-j F.). 177.-.

7t7e-zeeet'nn xß'ea .reer-to“- Z FTI-...'- xxäm, c't-Wem, Terex-7....*- eeq* a7.

vtäcqm. exe.- .ier-„Zee“ „iz“. .-97 »Fer-re WaeeanIlm-ee LL'ULQGNZMA

c't. 7.77 7ZBS-“Zfa' BMAflee“, 'ee-x* „*1-- -re7e coe-7.7lCt09q Waldner-c' _LfM-Ö..

vor, Pin-me, "je 9m; - 'tei 7-7' get-yg-Nexejrm ixpä'q merken. .Rep-Sic

.i- nte-eigen Füßen-tee 'ix-.1 7L neu-jeux, "Sie's-.car era-*e 1-1.*- geäm'.. 3

.i'

.- (
tk
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Hand "GriebF und fie in die Leber einesz von dem Wahrfager ge

öffnetem Thieres ohnvermerckt eindrücl'te/ daß fie hernach recht zu

fiehen kamen- wodurch erz auf eine wohl ausgefonnene LiftF fein

fafi gefchmolizeneszund/ vor der feindlichen Menge/hebendes Krie
ges-Heer) als es diefe eingedruckte Schrifit zu Gefichteübekam„

zur Großmuth und Tapmrkeit erniunterte. Es habe aber vor

'gefpielet/ wer da will- fo iii doch diefes Johann Guttenbergen

nicht bekannt gewefen z als der alleinz ohne mit iemand etwas ge

meinfchafftliches abgehandelt zu haben„ uns mehr erwehnteWun- '

der-Kunfi offenbahret. Daß aber diefer mehr erwehnte Straß

burger der wahrhafitige eri'tere Erfinder- bezeugen die ältefien

Gefchichtfchreiber, -10. Zugrith hiegol'o, oder Campat'regol'o“,

insgemein lialgofax» (m) genanntF den Geburth und Glück zum

Genuefifchen Purpur erhobenz ein widriges Gefchick wiederum

fiürßtg das natürliche Vergnügen aber/ zu denen fchönen Wif

fenfchafitem in die Zunfi't derer Gelehrten wieder erhob x muß

hierinnen der Sache weil. er eben zu der Zeit lebetez den ficher

i-fien und befien Ausühlag geben„ diefer aber eignetGuttenbergen

in dem/von ihmz zufammen getragenen Kerne merckwürdiger Ge- i

[chichte von Teutfmlande „ den Ruhm der zu erft erfundenen

Buchdrucker-Kunft mit klaren Worten zu. Jacob Winro'hee
o | ' j

lmgl (n) der Speyertiche Gottesgelehrtez und Glaubwunn e

z k “Hi o

(m) (Lui, (Le (lie-ei.- er Fact-'r memornbiljüm- (.11, ita (erbjr: 0mm!!! .nn-q( ,anl

cae am'.- eFZ-mm- nen recent-'r mania, ..er-.m keine'. oneigune,jWä/üyewnic,

(von Nubert-F0 (Z K7 'l' 'l' L dl l3 h) li 6] K/ 8, .angesteuert/Zr, “Nen-fit, Zee-imm- rj

Fe int-mea imprint-minuten liter-norm _/Z'julejw. [clcm illc loc. cjt. ann-4m

gWäkenxenti/r'mnm oc gWäknge/fmnm _Mny tet-"W, .kei Femme-c “jet-FFW'.

(11) ln Eye!, fame. 6cm., c. 65. clocec, »lm-o l440.F-'.-jeie7*jco F2 F.K0m.(myek.

magnum nero-FFW', ne* Nee-e eiim'ymm, bee-(Niem- coftamm [mine-_M terme-FM.

oki!“ u l 0 N dl dl l5 6 7 'l' *l* [Z dl [Z 5 l( (i, »irgentwie-M', 'M'MFM'WMFÜ xt“

fe key-fen. Fr mm pri-Mt..- .rr-em jmd-Merino., (Ze-am Far-nine?: .FeWo-'jan'

nom-te, in cet-be /ltxnm'nu/t' mutet-*F* (tt-Fe Meg-anti... neu-"mx, coe-cler'

Felice-e.- complex-ir, l-[iä näciamoo e recenrjocjbux WlCl-l .K 8L., W51

L KVM , .ib-'l W me, jnqujenrcm, Mega-reine', .te nec Nut-Femm/ZF, /c'ef

nee-jene, 71..- .NF-MW eFF.-x1-xeneianettwan-' bee/W' Feb-ki ggf-nenne,

 

er -q
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ifiorienSchreiber/ der "chou im 1449gfien Jahre zu leben an

Äbng/ kan nicht in Abrede feymdaß (Huttenbergx in Straßburg

gleichfam den Grundriß entworffen- zu Maynh aber das Werck

völlig zu Stande gebracht habe. Das fortgefehce Urlfpergifche

Tage-Buch-ingleiihen Marcus Nowniuz Cocciuz Zabellicus,

michael MajeraZ, und„ unter denen neuern/ die in Alterthümern

höihfi erfahrnen Wittenbergifche Gottesgeiahrten g W 1:" li U8-

_ l) c) K M? und [n ix), fo alles genau prufietenyund das wahr

fiheinlichfie behielten x geben diefes/ als eine iangfi ausgeniaihte

Wahrheih anx und verehren Guttenbergem als den erfien Ahn

und Stamm-Herren aller nach ihm jung gewordenen Drucker

Herren. (0) Es *nennet zwar der*beriihinte Abt- J0bann

Witheim (y) der eben um diefe Zeit gelebet„J0bann Guc

tendergenx dem er das gebührende Lob auch nicht entziehet

einen Mayntzifihen Bürger- weil er nehmlich von Straßburg

nach Mahntz/zu feinem Endam- J0hmm Fanficti- (q ) fich

verfügte- ihm fein Vorhaben entdeckte g und da er "ein meifies

Vermögen fihon zngefetzet/ um Fanfiens / eines begi'nerten

'Schwieger- Sohnes z Vorfchuß bath„(xurch defien Zutritt h d'ie

.

NX rot rie-cet' 1"' (Femme-ier, er comme-nix (wmf-m- /Zmeym'm Fjflfäkjl mom-y]

.xy-Wirren, neu-y- l 0 K d] U | 8 6 7 'l' 'l' L dj 5 b' ki 6 [ l, nom-r imaeutionix

-ejäimx, nen-y- am") 1440. (om.- Wogne mm Nabe-ficke, „ep-Ne Meg-rm'

* * „ge, “bj innen/r, ee .Wax-meine, ab!“ Nee-Fick'. Mix-Wranan Fibre' NU'ij

nk. „7“ e7ij .Nu/x', exe/eat (Wu-.- WFL/*e69 jo (Lib/iorbee-n NeueR-mim, ein/RW!“

w. "Fer-(meter, 7m' '797- e/j ein.. NeeFZceion-F et Wegen-eine, gie-2W- mme* Fee-Geo

em- exp-'F im.qu .Mein con/Frans' We- “um .ut eine', _MF :MF-'ex mike,

er exe-2.0 canernäiceke xnmj- ung-mm, (ie-F bei-tc fat-Fen- _N'bi .j'ai-"m", nix

. game] man: Nane-.mmr cab-einc cry-par, “Wi-e mewij „mine, Zr'.- Nee/(m.

ee ren-Nm*- etc. etc. g . ,.0

(o) Nici. loca jam Cimco. - „*._

(p) 7W. Cbkonicon k-litlbugienfb .ä K. W C CC() *1', [j. p.42!. *

(q) AWI. l)'1o, N L [X d] 8 l) 0 ij l7 l 7 8_ eF.- dry-im.:an- eme-.ane Nee* (nb.

MM "Tigi-2m'- p. 42. Ubi qu/impbelmßo m [Xp-(cap. Orga-1c. (Lat-l. qt'fm

äjc,(1*7 TÜV-bij? LkUlÜW 7 [7.4787]- Nur-um, york-.em inner-ZW

** kaenwmu', NF innen-Niete, MWh-M new nein-kp: -e' y-F'MM.W0xijm-,

* eye-*e- [o. Nen/IFF, gene-*i Fin', akt-m :Knox-nybicam.
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fes glücklich *ausgefonnene Wreck in beffern Stand gebracht

.wurde Gehoret alfo Guttenbergen7 und7 unter denen Städ

ten7 Straßburg7 billig die Ehre der erft erfundenen Bucher

cler-Kunfi7 die gedachtes Straßburg erfonnen7 Mayntz ver

,beffert7 Zeit und Glück aber auf den höchfien Gipffel der Voll

kommenheit gefetzt hat. ._Biß anhero aber hatte man die erhöh

ten Buehfiaben7 nach der Reihe derer Worte7 fo da folten abge- >

drucker werden 7 nur in Heitz-gefchnitten 7 welche Formen man

*aber nicht zernehmen 7 und zu andern Din en brauchen kunte.

Man fiel aber nun7zu gutem Glücke7darau?7 eintzeleBuchfiaben

inskünfftige zu fchnitzen7 fie mit Zwirn7 oder ?Stat7 an einander zu

hängen7 und fie 7:“auf folche Weife7 auch zu andern Schrifften7

brauchbar zu machen. .Bey allen Erfindungen fiehet eine Sa

che7 im Anfange7 gar fehlecht aus7 die folgenden Künfiler erfetzen

noch vieles7 und bringen alles in einen bejfern Stand 7 wie fol

ches die Erfindungen des Glafes7 des Gefchützes7 derer Brenn

fpiegel7 und anderer Dinge7zur Genüge bezeicgen. Und darfman

fich deffen ganß und gar nicht wundern7 weil auch ein kleiner

Zwerg 7 wenn er auf eines groffen Riefens Schultern tritt 7 auf

eine gantz natürliche Weife noch weiter fehen kan 7 als die unge

heuern *Titanen 7 entfetzlichen Enelopen7 und der fich längft fürch

terlich gemachte Polyphemus felbften7 der7 bey feiner groffen Lei

bes- Geftalt7 dennoch nur ein Auge hat7 allein zu fchauen vermö

gend find. Buchfigben in Holy zu fchneiden 7 und fo langfam7

mit einander7 zu verbinden7 hielte man7 nach einiger eit7 vor allzu

koftbar und mühfam 7 faffete aber den wohl ausge onnenen An

fchlag7 erhabene Buchftaben aus Ertz7uud Zinn7 (auf die letzt gar

aus Silber7 wo es anders andern ficher nach zu reden7 und7 ohne

zu beforgen habenden Widerfpruch7 zu behaupten7 erlaubet ifi7)

in darzu gefundene Behältniffe zu gieffen., Sachen -von Wiche*

tigkeit erfordern allerdings Zeit7 Mühe 7 und Nachfinnen 7 und

da die fchädliehe Raupen-Brut7 und anderes nnnützes ungee

. 'F-x. 3W r
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ziefer in wenig Stunden ausgebrütet wird x fo muß hingegen ein

edles und nutzbares Pferd ein ganßes Jahr getragen werden'

Und eben fo wurde auch durch Fleißz und Zeitz diefe ausnehmen-i

den Kunfi rühmlichfi verbeffert. Und es traf auch hier ein„ was

 

man Sprichworts weile Meet-een!) (Wilk- zu ?jumqbl WWW* '

erfundenen Dingem noch etwas hinzu zu fügen. Nun aber war

er Guttenberg/ und Faufh der vielen Arbeit länger alleine nicht'.

gewachfem weswegen fie einige Mitgehülffen in ihre Löbl. Zunffh

und neue Gefellfchaffhaufzunehmem fich einmüthig entfchloffem

welchen aber ein heiliges/ und immerwcihrendes StiUefcyweigen g

wie denen Egyptifihen unthhenienfifihenPriefiern/ an gewiilen

Jeff-Tagen (1-)aufgeleget wurdez damit diefe ihre Kunft nicht fo

bald entdecken und die aufgelaufienen grofi'en Kofien ihnen nach'

und nach vergütet würden. Der erfiere abeh unter diefen- war

Peter Schafen welchem Faufi feine TochterF Chrifiineih hernach

zur Ehe gab- und dem es auch„ der ganhen Sache ein weit beffe

res Anfehen zu geben z glüikete. Der fehon erwehnte Abt Trit

hem (8) verfichert auch/ daß er aus diefes Peter Schäfers Mun

L'- 4x» r- E 2 -n de

(r) (Violin cranr Men/i'm'- Ncm; rie qnibux exponic 10 ö U dl LZ W L 7 KZ

*ß- 8178ic1 finZul-.rri Lidl-07].11Zä. 8ncnu~löc9. Uma qnoqoc eit öeZz-ptiornm

W2 jx'aaoZtu, cacitnrnicnx , tilcnciiim, ?Ftitugokaj, intro tcmpoa cacemii, Juni*

_ eiiciiquqi-cucmel :ifincllnhencuc> oc, abi rex (liniert-mr return omnjumuif:

"B ficiilimuz, ceccre, niiclireque ncque cli'e ini-11 earlier-.inc ljlentio ci-iiciicj, cui

'*' “ erat nomen'ixequF-,tum net-ba kaciencli, et qnaekcncij, er qune i ii opinä

. - kennic,exyr0menäi, naruto» erat, niet'. ki L U K, 8 'l' L l" [FR dl 8 in the(

6c. LoinZu, "l". l). p.983. ?BHKW (Inneren, .in-o' 1-27 nei-'m 7.' cine., äiccban

*' cnc, quia, ori: ciaiifo, cormmli'a wech-int. * *v »"1

' (5) ?ci-dn *1'1*i(i“ic1i1ii [race (um: Liu', f'ciiicer l0. (Luftenbecgcr, c't-77- .Wee-a

yeue/Zeüfjenejnm _ji-um pw i'm-entre.- breit-F Flfij exyoNMZe, er, 'er'mt'o rie);

Feet/ente &abo-WF, Ferm in til-*0 (NFA-eur, inet-geek tet-eye Wet, [er nie/F1"th

1 „exec-'tm' inter-erörtert!, fett/t*in rem-Feen ee finden/Fr l() N dl dl l 8 k 8b/ 8 L',

aegtie eit-ie Mage-miete', um [ze-Feet": Luca-year“. Fe) Nein-FF ist?" "cbm-a

exe-*ibm Scream-n,- in cube-li.- ligne-ix, yee- mii-*nen- Fenix-rie, Neu-Were cam

No/t'eir, nncgbn/otinm, Triebe/jene. unerkannt-ekth MVCD-mtr, _FZ-f c't-t" "i/Jet.

_Frey-nie „ib-'Z *tl-'net yet-term!: jerry-inte", er., gerne! c nee-errec- 't0- Free-We

amo-.intime nic tobi-fix, feet iet/Z-nlxtee'. ("W One: jet-*emi- /üecMrn-e Föhr-7e“

oe-a, inmuertmtgue ano-Fame Nenn-.Xi Fee-mu nen-inet) ine-'in' FWG-eben' Fire-

//
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defvor dreyßig Jahren/ gehören* was vor greuliche Schwierigkeit

diefe nun leichte-uiid aufs homme grftiegenef Kunft gehabt, und

wie Guttenberg-,aus Verzweifelungf weil er fihon alle fein Ver

mö en darauf gewendet „ fait das gantze Were( hatte laffeii ins

fie en _grrathen Denn als man angefangen eine_.Bibel zu dru

>eiif fo wären fchon mehrx als 4000F Gulden aufgegangeiif ehe

man auch nur den dritten Bogen zu Ende gebracht. Als aber

er f Peter Schafen die Buchftaben gieffen lernenf fen alles [eich

ter gegangen/ und der grofte Sorgoii- Stein gehoben worden.

Es war aberf zu Mahnth zwifchen Gu-t-teiibergenf und Fauflen,

einiger Verdrußf und nicht geringe Mißhelligteit 4 wegen _des ge

machten Profits/ und richtiger Eintheilung deffelbigem weil Faiift

feine vorgefrhoffene Kofien voraus abziehen/ Guttenberg aber fein

Vermögen auch nicht umfonft angelegetz und feine Kunfh ohne

Entgeldfbekaniit gemacht haben woltef entftandem deswegen gierig

nach erfolgter Ober - Richterlicher Entfcheidung der Sache ,

Guttenberg 'wieder nach Straßburg „ feizte fich dafelbft nieder f

nahm neue/ eigene„ Leute auß und legte eine vor-treffliche Pfiaiiß

Schule anf woriiinen er Leute zogf die von Straßburgf gleich

fam als aus einem Troianifchen Pferdg hervor kamenF und an

deren Länder-m und Reichen/ durch ihre Kunft/ ein Anfrhen mach

ten. Denn da gieng Ulrich .Sahm (c i nach Roin/ Sirtiis

Rimin

'm-um„gun.r NN ROFL l CL8 .remix-bunt, ex nee-'bu- nte/km armor,

_FZ-.e _Mam-ene,cbnyncteterNW-FWMF, UF nie-mm gay-:Freyun- _MMM-7er,', (Zr-ot

N1-qu rrrnujbtrr/Zti/pebnm. 8e rem-ra, *fie-m' ante z), /me- mmot, ex 07c

rie-rn. 0yir10n18 ne nenne-.nein :sm-ruag-M-Wu."

sem-r* kW- 7mm" m*le innen-unix, nie-ijne', maxx-gen .1 pe m10 jenem-*um'- /i'me

Set-c rer-.e r'myfeWe-je) Subnet TUM/mum. Fury-'Wirkt' rem-inne &Stimmt-ki

'eNt-am terre-mt comp/Mert greater-erinnern, Felt“, que-m 4003, Moreno-“m ex

,_ MMM-u. l'LL' [L7 d' mem' 0 l' [l.] 0, Game jngeeexc-Ne ee pre-(lem,N

4., eilige-em ..o-tum Fernen-mn' che-Meter“ Neugier-nie, u net-m, .er erleuc- e/t, com

'..' plenty, nic!, c. 1. .421. (q.
(t) Zac a ?li-jene (Lulan une-mii“, Uncle QU70U|73 CRWLQ-UK'Z,

Lpi coyus Qprncinuß, ct alü, tleceyti, namen puren-unt ell'e pi Juinci-ae, non

Wo, ct Collie jnuencionern ani: tz-yograyliicac alba-rum. Zecl
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Rußinger aber7 behde Straßburger-7 nach Neapel 7 und befor

de'rten das Drucker-eren auf das allerci'chmlichfte. Wie aber

hernach gantz Europa allmählig Drucker-eben aufgerichtet 7 und

die allerherrlichfien Bücher denen Lernenden fafi in die Hände

gefpielet habe 7 erlaubet vorietzo7 weitläutftiger auszuführen 7- die

Zeit ni>)t7 und wollen wir nur noch das einßige gedencken7 daß

das Hochberühmte Leipzig7 (o) faft zu Ende des funjfzehenden

Jahrhunderts7 von Marcus Branden das erfie Buch7 aus *ei

ner eigenen7 und einheiinifchen7 Preffe7erblickt7 und in des folgen

den Jahrhunderts zwolfftem JahreJla Grünberg oder U 1 (L l;

1) 1 o4 () dl 'l' tx in l/ Z, in unferm geliebtefien Wittenberg (x) die

erfie Drucker-ey7 die uns bekannt7 angeleget. Nun aber ifi noch

übrig7 daß wir auch die vortrefilichen Vortheile nicht mit Still

fchweigen übergehen 7 welche 7 durch wohl angelegte Druckereoen7

Kirchen7 Schulen7und dem gantzen menfchlichen Leben zugewach

fen. Der gelehrte 13,1::8()1.1)K/8 (7) nennet die Buchdru

cler-Kunfi eine wahrhafi'tige Uberwinderin der Barbareo7eine

mit dem Gorgons-Schilde gewaffnete Pallas7 die zwar nur aus

eines Menfchen-und nicht des Jupiters7 Gehirne entfproffen7 und

ans Tagelicht gebracht worden7 aber doch das Vermögen hät

te7 denen Unwiffenden die Weißheit bevlubringen7und ihre Fein

de fo zu verwirren 7 daß fie endlich in Felfen und Steine verwan

-zr. E J delt

 

 

N [W l' [-1 L l. ld) 6 l 7 8, cum nation: Term-num fitifl'e, dlbetlält in Sylt.

rer-qm Term, c. 67. >

)(,Zuj ecliciit *til/nö Z'maet'ee Werfer-Fr' in 4. ojcl. der neue Bücher. Sau] *1( l_ *'

die x l l. chfnung x), 917. (q. ' f

(er) Viel. Waitrnirc 'tn Mon-(111cm- '1'7710 eybic, 7', l l. qui l'crjbic, qnoä [Millo

tja oznerls pitch-Zn, (Ic etch jo 'l't'oiae , cum figorjn [Dunja, Z171.

yrcflb per thKdldlbW nlnlotmodlratqnbt, Mitccnburgü,

, ein. 1312, epucl Nagoltittj-nos. . g ..4 ,

(7) [11 libr. fingulari rie ext-agreeme- äicjror: 7er- bakbem'ete ufote-ix,akmau

geee Cargo-te Neal/at, e..- cereüra Som-'nie nam, c'e- /eee-c--t- tee tee-ueber“, o'

_Fey-“Meinen met-bu.. WMF/er, er cette-Forint eit-Feiern core/'m1 oe , bee' M 7 '*- Fo

rm er lay-'tler rennen-e. 71.1. 6 akZ0d1 78 bc. y. 96x. 7 ..
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delt fihienen7ehemahls hatte alles 7 mit der Federn-müßen ge

fchrieben werdenjzu welchem Ende man gewiffe Zimmer gehal

ten 7 in welchen nichts anders ware gethan werden 7 als daß man'

*abgefchrieben7 welches aber allerdings viele Arbeit7 und groife'

“Koften7 erfordert hätte 7 nun aberkdnnte7 in einem Tage7 von ei

nem eintzigen Menfchen7 mehr abgedruckt7 als7 in einem Jahre7 von

vielen7 gefchrieben werden7 daß nun *auch Leuten 7 die eben nicht

allzu reiih7 dennoch einige Genüge gefihehe117und fie damit wohl

zufrieden feyn konnten 7 (3 s li l) ex dl d' 8 muffe auch aufrichtig

bekennen7 daß die wunderbahre Kunft .Bücher zu dru>en keiner .

andern7 wed'er an Würde7 oder'an Nutzen 7 noch Subtilität7 et

was nachgäbe7 ohannes .Bodmus wiffe auch nicht7 ob er 7 da

alles fo leiihte7 und gefchwmde7 von fiatten gienge7 (weil ein ieder

feine ihm obliegende P icht7 wie ein aufgezogenes lihrwerck7 oder.

künfilich ausgearbe' _ ,Singefpiehrühmlichfi beobachtet7)mehr,

die reißendeSOW/vden bey einer fo groffen Schönheihmehr

das leichte gefchwinde Wefenz* bewundern folie 7 fo gar mache

die_ einßige Kunft allen andern alten Erfindungen den Vorrang

fireitig. Und ich weiß nicht7 ob der Franexiififihe Gefchichtfchreiber7

1 n C. n u 6. 7 kl i/ tex-dl U 8, (2) zu viel geredet 7 wenn er bey

Erwehnung des Todes7 Robert Stephans7 eines7in denen vote *

nehmfimeHaupt-Sprachem wohlgefeßten Mannes7 fich alfo here'

,i aus läffet: Diefem W119( Pariiiichen .Buchdrucker 7 diefem ein

» tzigen Manne7 feh7 wegen feiner Kunfi und Fleiß 7 nicht nur gang

„ Franckreich7 fondern die gange Chriftenheit 7 mehr fchuldig7 dann

v Tgxiiids .einem7 von denen allertapfferften Kriegs-Obriften'7 daß zu

* e Gränßen des Vaterlandes erweitert7 und diefes einigen

, „Mannes Fleiß hätte König Francifco mehr Lob erworben 7 denn

„ alle feine7 fo viele herrliihe7Thaten7 ben Krieges- und Friedens-Zei

' „ ten 7 zu wege gebracht hätten. Es fcheinet diefes fehr viel gefagt

 

...xa i. 'e "Zi-,1 ?zip-HJ i, c. 7 (Bu

(L) [c1 fijltot. [GRAU. 9761. [Die. kai-j( öciäatnr WLKUZDOKLL7Z

(le yrunoi-ciiiz_ etc. 9.4.0, [tem CNKZoAÄS 9961- - "
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*zu feyni es erhellet aber auch daher „ daß fich' immer noch Leute

"gefundem die die Sache/nach Verdienfheingefeheni 'und„ ohne ein

 

Vergröfferungs-Glaß zu brauchen „ felbige' nach ihren Verdien- '

ften erhoben. Es kan doch nimmermehr geleugnet werdem daß

nach Erfindung der Driickerehen/ man viel taiifend Leute mehrf

zu Erlernung guter Kunfte angehalten f die zuvor„ wegen Kofi

barkeit derer gefihriebenen Bücher 7 davon-Labgefchrecket worden.

-Und war es denn nicht das er|e„ daß man für Lernende gewifi'e

Bucher-gen auflegte„ durch welchen fi'e den erfteii Griind„ in ih

rem Chriftenthunief und in- denen zu erlernenden Sprachem

auch guten Wifi'enfrhafftenF defio fliglicher legen kontert? Und

mag wohl mit Recht behauptet werden „ daß/ unter denen erften'

x

gedruckten Bücherih ein gewiifes Wörter-.Buch/ Wende/newe- -

('nrbofe'con genannt! der lateinifche Pfalteri des ZUM/ZNS
Bücher von der StadciGOttesnder (WWU-Zen', des (735k

7-0722)- Bnche von denen Pflichten l der (20W, des Nie

meeeFe' Kirchen- MÖNCWF/E, Karrieren/e Nen-'nomin- UNA-'enten- bell?

telty des Ffi/Ze'ne'nne* Anweifiingenzfi'ir einen Rechts- Gelehr

ten l und befonders die Bibel felbft f angemercket zu werden ver

dieneiy ohngeachtet noch„ vol' denen allerwenigftenf. die erflen Ab

drnike in denen Vorraths-Kaminernkvieler gefammle'ten Bü?

cherx gleichfam als in Veftens Heiligthumef aiifbehaltenxund

felten gezeiget werden. So bald aber die Bibel vollendet gewe

fenf foll Johann Faiift mit derfelbeii nach Paris gegangen

fehn„ undX da man fonfl* vier auch wohl fünff hundert Cronen dae'

fiir gegeben/ habe er/ wie die Redex unter denen Altem gehet x den

erfien Tag ein Stuck fi'inrfechiigf den andern für funfi'zigi denn'

gar für vierzig„ verkaufftf welches die f fo erfl fo viel dafur ge?

geben f fehr übel empfundenF und ihr Geld -zuriicke gefordert

worauf fich aber Johann Faiift aus dem GedrägiiWen-iacht/

und„ weil fie von der Druckerei) »noch nichts gewufl'x ern die

fes alles fiir faubei* “gefchrieben *geachtet* gleirhiyehl aber'liicht

*-179* .

4-3...- .i'i'nä'i-m-tr min-,in Nam] ,-.3-,4-.„..3_ grei :ll
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begroiÜn können7 wie doch alle Blätter 7 Seiten7 Zeilen 7 Buch

fiaben 7 und die allerkleinften Pünetgen7 fo genau mit einander ü

berein kommen könnten7 fie auch Faufien weiter nicht gefehen7

" hätten fie diefes für übernatüriiches Zauberwerck gehalten. Und

gerathen einige 7 mit dem vornehmenMltdorfiifchen l)r0fel1*0ree

Zo. Conrad Dürren7 auf die Gedancken 7 daß die ganhe Er

zehlung von dem fo genannten 1). Johann Fauften 7 und feiner

Zauberey7 ein erdichtetes Mährgen feh7 und7 ohne Zweiffeh ihren

Uhrfprung daher habe 7 daß die neidifchen und einfältigen Mön

che einen7 von den erfien Buchdrucl'ern7 Johann Facinen7 der

Herren) befchuldigt. (7) Denn es waren damahls' fo betrübte

und klägliche Zeiten7 daß7 wer nur einen Strich mehr 7 wie der

wohlbelefene Bernhard (2)1'chreibet7 als ein gemeiner Bauer7

führete 7 leicht in den Verdacht der Zauberei) laufien konte. nt.

bercu8 in. verfertigte fich einen Menfchen-Kopff fo künftlich7 daß

er7 nach gender, drehßigJähriger Arbeit und Mühe7durch aller

hand Treibe-Werchnur einige Worte redete7' fo 'l'iwcrnas .Aqan

n33 alfobald für ein rechtes -Meifter-Stücl'7 der großen Hererey

gehalten. Detillölxlli.601e1xlr;hlx/W testete-ram

foll fein künfilich gewohnter fchwaryer Hund in nicht geringem

Verdacht gebracht haben. Was ift es dannenhero Wunder z

wenngeine gantz neue7 und die Kräfi're der Natur zu überfieigen

fcheinende7 Kunft Johann Fauften fo verdächtig gemacht? Als

nun aber7 auf folehe Weife7 denen Leuten die Bibel 7 und andere

Kern - Bücher7 in die Hände kamen7 fo gewann alles und iedes ein

gantz anderes Anfehen. Denn dadurch wurden die fchönen

7 Wijfenfchafiten ungemein befördert7die hohen und niedrigen Schu

len vermehret 7 die Anzahl derer Bekenner der Wahrheit vercfttJär

et7

(7) "ich 8. [KU. 1. c. [LZUZKVZ, yallim,.el-reinem“-AanaÄbeolaxjca,>n.

1727. [1.795: l'q. 4 e . ,

(7,) In der correctlen .ßcflorce der Gelehrten 11-476. (q. Sgrz-pya in maßiu (*q

' [picionem nenielmc, quja cenecri (bum moi-ti nicjnue bis comyellabar ner

bir : nei Nette-“ta lie/it's, get-e me eat-mt per-MUM. ibiei.
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cket 7 der Zuwachs von gelehrten Leuten vergrößert 7 der Fall des

Pabftthums befördert 7 und der bevorfiehenden Kirchen-Refor- '

mation Thür und Thor geöfinet. (e) Als auch hernach der Auser

wehlte Streiter7 in denen .Kriegen des Herrn 7 Lutherus 7 das

Schwerdt aus der Scheide heraus zog 7 wider den Ablaß gewal

tig eyferte 7 feine fünfi' und neuntzig Sätze7 an derKirche zu Aller

heiligen7 anfehlug7 und alle7 die am Fefte Allerheiligen häuffig nach

diefer Kirche7 wo fo viele erdichtete Uberbleibfale vermeinter Hei

ligen zu finden 7 eileten7 ihre Einwürffe zu machen7 einlude7 wur

den7 durchHülfie des Druckes7 gedachte Sätze7 in kurtzer Zeit7 in

vielen Landen und Reichen (b) bekannt7 daß es fehiene7 als wür

den fie auf Adlers Flügeln7 oder denen Fitigen des Vegan, da-'

hin getragen7 da doch fonft alles auf eine langfame Schnecken

Art7 wenn es auf das Abfchreiben allein hätte ankommen follen7

würde von fiatten gungen fevn. Selbft die Schritften Luthers

wurden7 durch den Druchhäufi'ig bekandt7 und kan der berühmte7

und gelehrte7Bafelifche Buihdrucker-.Herr7 "ohnnn Froben,

in einem Briefe an den feel. Luther 7 felbft ni t in Abrede feyn 7

daß er unterfchiedene Schrifften diefes Gottes-Mannes gedru>t7

und fechs hundert Stück nach Spanien und Franckreich gefchickt

daß fie zu Paris öffentlich verkaufft würden. Sie wurden auch

von der Sorbonne gelefen 7 und wohl aufgenommen 7 er habe fie

auch nach Brabant und Engeln?? gefendet:7 und ein aÖderßr

u -

p (o) Leg, j.. 0 L ITU k) 1L 7 8 , Wij: ?Geology-,in acch Reform. c. [ll. '1L l

y, z?: ('q. lt. c. 7!". (ie praeluäüx ec ytaeyarnionjbus Reid-mac. y.

173. q.

(b) WFL'L'ULZL'S in". [..pa-7. et UQLVLUZKVU! eo in Tao..

Strenge!, .31. meint-ic, Nom-rm, neo-Feten 'bg/ä 'tu-f5, &er tät/it (NW

Fin e yee- amrDlill). WYCUAU/Z in XFN/Z. Fir-Sn., c.17.y.2 ,fie (crjbjc:

E e14. Tagebugiengen, waren die kroyofinonee das'gantze nit chi-nid

und: in 4. Wochen7 fchon die gang. hrißenheit din-Mao cn. als w ren di'

Cngel felbtt Boehm-leiter, und migms vor aller Muri-ben Augen. Es

laubts kZin ?ch chem. ein Seeed davon wurde tc. uni. Atemnot). io

y. cl'. 7. , „
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Buchhänle Rahmens Calvus„ habe eine groffe Anzahl nach

Italien gefchafit/ die er alle da ausftreuen wolle- fihähet fich

letzliih fehr gli'ntlichl daß er alle Stiiikef biß auf zeheiif verkaufi'tf

und nie von einem Buche mehr Profit gezogen habe. (c) Undf o

wie reichlich ifkf nach der Zeih dasWort des HErrnf in allen Lan

dent durch die Buchdruckerey/ die göttliche Wohlthatf wie fie

VONYnQnW u Zusirli/Z (c1)nennetfausgefireuet

wordem fo/ daß keine Sprache/ noch Redef mehr iibrigfin der _

man nicht GOttes Send -Brief an die Menfcheih die Heil. .Bi

bel/ lefen können. Der einizige Hanf? ll.ch hat„ nach Paul

Crellens Berichte/ allein auf die hundert taufend Stück .Bibeln

den nach dem Worte des Lebensf und nach der vernünfftigen lau

tern Milch-Speife/ als die neugebohrnen Kinder f frhmachten

den Welt treu und ehrlich 7 biß in fein hohes Alten geliefert. (e)

Und ift ja/ in einigen Sprachenf die ganize .Bibel noch nicht vor»

handen f fo finden wir doch zum wenigften einen Theil derfelbew

. worzu fich entweder ein Voll-Ö wie die Samaritaner/ nur zu de

nen fi'inff Büchern Mofis bekenan oder der7 nach Befchafiew

heit derer Oetker und Umfiändef bewerckfielligct werden können."

Denen armen Heyden und Unbekehrteii zum beftem finden wir Bi_

beln in Portugifi'fcherfMalabarifchen Warugifcher und Mala?

' -ifche'r Sprache „ undhaben.- Tran>enbar f und Batavia ihre be

fondere .Buch rund* Schrifftgiefferehen f wie Johann Lucas

Niekainpf in feiner kiirtzgefaßten Mißions-Gefchichtg hiii und

?Lieder erwehnet. (fi-So bliihet-nun auchX in denen entlegenfien

heilender Writ- die edle .Buchdrucker - Kunft „ und eben ldieser

. .x a en

*ii ('c)ll)i:äir 11a: lim-ae :cl [nieder-nm 8:161. cl. 14. kehr. 1519. qua: inl'crcas

:I'm- lege :ko-nl L. Len. [nit. 00. [nich. [ol, 367. tec. b. et arme] Wertuäorfiuin

.WN-?1, cF- x43?" .-.7 *9'i-- 4 . .. :'

3 :(41) l.. 21i., c.7, e!- Fune'eie) X. ZZ. p. - *

:.er) eis-atm li/l. fin dll l5 [x ULMER'. V8 in l). Martin Luthers merci

-n ..würdigen Sind-Brief vom Dobnietfcheii, Leine. 1740. x1. [01. l'q.

(f) C, XIV', 44.)([11, l4. c, XG', 3. x :(11,2 xxl, 1. Z. ec alibj.
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haben wir es auch unfers Otis zu daiicken 7 daß wir7 nach der

Bibel7 die herrlichen Sebrifften derer Vater7 ( g) in denen

fehönfien Abdruckungen7 lefen7 ihre kluge und finnreiche Gedan?

cken bewundern 7 und viele7 fonft dunelele7 Stellen wohl erläutert.

erblicken. Durch fie blühet die Gottesgelahreheit7 wie die

beblühmten Auen7 bey gefallenem Morgen-Thaue7 daß auch der7

dem Zeit und Umftände7fich lange mit Grundgelehrten Män

nern auf denen hohen Schulen zu unterreden 7 und fie zu hören7

nicht erlauben 7 fich dennoch zu Haufe 7 ohne groffe Kofien 7 mit

denen nummen Rednern befprechen kan. Und hat fie denn nicht7

auf die fpäte Nachkommen7die Gefetzemoch hier und da7 aufbe

halten 7 die 8 1X: h n 8 denen Ehaldäern 7 dll dl () 8 denen Cre

tenfern7 nl) 0 (1.() denen Areadiern 7 [*1 L 1L tet 12 8 '1" n 1 8.

delLQlZan denen Egyptiern7 menu() und 801.() dl dee

nen Athenienfern7 2 () 1L () er 8 'rl-L 1K denen Baetrianern7 2 n.

l. 1*: &2 (3 x/ 8 denen Loerenfern 7 8 n 'l' &7 n dl U 8 denen Jtaliä

nern7 andere andern7 durch derer Götter Beyhülffe7 zu erfi fol

len gegeben haben 7 ohne welche fo anfehnliche Völcker und Lene,

te fo wenig7 als ein wohlgebildeter Leib7 ohne vernünjftige Seele7

wurden befianden haben. Und wie diefe Gefe e nun als ein,kleiner Abriß und Entwurfi eines daraus erwachefenen kofibaren

Gemähldes anzufehen 7 fo haben auch viele hochverdiente Rechts

Gelehrten7 durch Vorfchub derer Druckerehen7 göttliche und

weltliche Rechte immer mehr und mehr erläutert 7 und in eine fo

gefchickte Forme gegoffen7 daß man mit geraden Augen nur leicht

überfehen kan 7 was man ehedem7 mit krummen Händen7 auf eine

befchwerlicheWeife fchlichten mufie. Des erfahrnen l1] rc) 0-.

(3 1e n 'k 18, und weifen (4' n 1. 1*; dll, Sätze wären längfi 7 wie

ihre morfcben Knochen7 verwefet 7 auch7 zu einem empfindlichen

Schaden ihrer theuern Verehrer7 ?s Grab der Vergefienheit

2 mit
 

(g)()räit1e remhocjx erlernt-(Storno e08 lege, lie, ayuä [.0 LZ c: l. c. y. 178. *
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'mitverfencket worden7 wo nicht die preißwürdigen Druckerehen

der hochbelobten Artzener-Knnfi eben das7was die nmalchaea

dem Jupiter 7 ich mevne eine unermüdete Säugamme7gewefen7

die ihre zärtliihe Geburthen7 der Nachwelt zum beften7 biß auf

diefe Stunde 7 auf das allerforgfciltigfie verpfleget und fortge

pflantzet. Und iii denn nicht7 durch ihre rühmliihe Vorficht7 die

ausnehmende Wifi'enfchafit hochberühmter Aerhte fo hoch ge

fiiegen7 daß es offt gefchienen7 als wolten fie de1n7 weit um fich

greiffenden7 Arm der allerfirengefien Parcen Zaun und Ziegel

anlegen 7 und dem fchäumenden Meere aufwallender Kranckhei

ten das Ziel 7 wo fich die fioltzen Wellen legen folie-17 abite

cken, Jch gedencke hier noch einmahl der fchbnen Wifi'en

fchafi'tcm die7 nechfi GOth ihre Aufnahme diefer hochbeliebten

Kunfi am meiften zuzufchreiben haben 7 und fie als eine treue

Pflege-Mutter anfehen7die7 um nur ihre Kinder beym Leben zu

erhalten7 ihrer erfien Erfinder Leben und Vermögen' dabey auf

zuopfern genöthiget hat. Diefe aber fiehen nun7 als neu belebet7

in der fcho'nften Blüte. Die Sprachen7 in welchen Gottes

Heiligkeit ihren gerechten Willen uns ofi'enbahret 7 befiegen die.

Unwiffenheit fauler Bünche 7 welche die Art der Maulwürfi'e -

an fich haben 7 und7 auch bey angebrochenem hellen Tage7 den

noch am liebften in finfiern tappen. Hielte man in der gro'fien

Barbaren die heiligen Sprachen für etwas abentheuerliches und

zäuberifches7 fo wiffen nun zuweilen Knaben7 von wenig Jahren7

derfelben Anfangs-Gründe7 und finden7 durch die Menge hierzu

nöthiger und gedruckter Bücher7nebfi denen Kunfigriffen erfahr

ner Meifier7die feho'nfte Gelegenheit 7 fich zum Preife GOttes7 7,

und der Kirwen befien7 immer fetter in felbigen zu fehen. Die uni 'e

fcbätzbare (Welt-(.LJ.'*zt*ißhcit7 die mehr7 als Schwerdt7 Pfeil und

Vogen7 Pulver und, Bley7 in der Welt 7 ausgerichtet 7 thut noch

erfiaunende Dinge 7 und wäre wohl nimmermehr fo hoch getrie

ben worden7 wenn nicht Weitem und Schrifftgelehrten7 ihre Bf?

,. o : , gn e
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griffe von wichtigen Punctenf auf eine fo leichte Weife f einan

der bekannt zu inachem das Gluck gehabt..i Und wer wolte alle

Vortheilef in einer fo kurh anberaumteii Zeitf erzehleih welche die

Ehren-werthe Kunft denen Kennern und Verehrerii fchöner

*Ll'iiffenfchax'tenx binnen diefen dreh hundert Jahrenx da fie fich

aus dem er en Staube in die Höhe gefchwungen/ und zu einer

folchen Schönheit und Vollkommenheit gedieheiy zu wege ge

bracht. Fi'ir fo eine herrliche und göttliche Wohlthat aber mitf

fen wir billig/ aus der Chrifilichen Rede f welche der feel. 1).

Johann Schmidt. wegen den im Jahr i440/neu erfundenen

fehr niihlichenfBuchdrncter-Kunfq die er GOtt zii Lob i und

der Kunft zii Ehreni in Straßburg f bei) der Wiege der erfl

jung gewordenen Kunft/ aufgefetxt/ uns des dainahligen Textes

erinnern/ und fagen: Groß find die Wercte des Herrn

wer ihr achten der hat eitel Luft daran. (n) Die im Herrn

entfchlaffene Vorfahren begieiigeii deswegen/ in Straßburg alle

70 Jahr eine befondere Jubel-Ferien aber unfer geliebtes Wit

tenberg„ und die fäinmtlichen Herren Kunfiverwandien diefes

Ortsh finden in ihren Urkunden 7* und hiuterlaffenen Schrifften

derer Vorfahren, keine hinlängliche Nachricht f daß fie/ vor hun

dert Jahrenf eben fox wie vor zwehn Jahrhundertem ben öffentlich

angefielter Freude „ und in einer fo Zahlreichen und Anfehnliihen,

Verfammlungi diefer herrlichen Wohlthat f und derer Erfinder

einer fo edlen Kunftf fich danckbarlich hätten erinnern können.

 

Und kan es gar wohl feyn„ daß das traurige Andencken/ von '

Kriegf Hunger und Pefiilentz- bei) hiefigem ElbftrohmeF gleich

als an denen Waffern Babelsj ihnen ihre Harfi'en an die Weh

den zu hängen/ anbefohlen habe. Es gereichet aber denen iho le

benden Buchdrucl'er-Herrem und fämtlichen Kunftverwandten

zu einem befondern Ruhme/ daß fig bey diefen weit ausfehendenf

q F 3 ichweb

e11) ec, 6x14.
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fchwehren und ki'nnmerlichen Zeiten7 dennoch das Gedächtniß

der preißwürdigen Kimfi7 und der Erfinder derfelben7 Johann

Gurtenbergs7 Johann Faintens7 und ihrer Mithelffer 7 an'

dem heutigenTage7 erneuern wollen, Sie haben_ auch nicht Urfae*

che fich deffen zu fihämen7 da Stadt- ja Welt-kündig ifi7daß fie7

was nette Schrifften7 Sorgen7 Fleiß7 Kelten und Mühe7betri1ft7'

fie keiner Nation7 bißanhero .etwas nachgegeben. Es liegen

Proben genug in denen öffentlichen Buchladen7 woraus zu erfee,

hen7 daß alles7 was ihnen in Teutfcher7 Lateiniiiher 7 Griegifcherf

.Hebräifcher7 Syrifiher7 Ehaldaijcher7 Samaritanifcher 7 Copel

fcher7Arabifcher und Perfifcher 7 mit einem Worte7 in Abend

und Morgenländifchen Sprachen7 zu drucken vorgefihrieben7rein7* '

fauber7 gefchwind 7 (j) und zierlich' 7 GOtt zum Lobe 7 der Kunfl

zur Ehe und Aufnahme7 der Gelehrten Welt zum Vergnügen7

abgedrucket7und in die gantze Welt vertheilet7 worden. Auch*

fie haben bißher7 durch Bibeln7 Gefang-und anderer Geifireichen

.Buchen fo fie wieder aufgeleget 7 GOttes Ehre befördert derer

Verfaffer Rahmen7 und Thaten7 von der Verwefung be eyet 7

die fchönen Wifi'eiifmafi'ten ausgebreitet7 die Kofien und Mühe

derer Lernenden erleichtet7 und allen Ständen dadurch gantz un

befchreiblichen Nutzen gefchafft. Wie nun aber diefes alle red

ljch- gefinnte Lehrende 7 und Lernende 7 danckbahrlich rühmen7 fo

preifen fie anch felbft göttliche Gute7 und Gnade7 die biß iho ihr

VZerck7 im HErrn7 gefegnet fehn lafi'en. Sie bitten GOtt7 er wolle

fie immer mehr und mehr ausruften mit dem Geifie der Weißheit7

und

 

 

(i) U011 omncm morac culpcim t7 03m bie, l'eci bibliopolie erieim tribnen

(lain, cenlör 2X K7 (J. 3 7 C le] dl [L L7 x, ici ijlt0lu C wei/1. l'. l. p, 269.

nei EUR l 8 *1' l .A dl &7 W l) n b? W 1 7W l'crjberis: fine-reer (Far-rbiaem

"n Eta-titten, non libertrMme _acc-dt'. &er mar-bett bie [referierte-'ent (/2, grad

ab ner-e liebste-tur, ent' nee' reer-nine, 'tec ber-ba, NFL-ninjaqu try-et wetter-'MW

. Nieto _/blnr eNencx'FZ-ne Note/Z, (Zn-m _/t'bi, Wee omnia, rettet/ja" thpogmpbunr

oda-*ten lei-m male' gen-er er &Fülle-point era/77cm 'ie-.Mt 7 nenne, tee Meran-ce

Fee-el- eeeintoefnm _Feigen-te. -
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und .Erkenntniß 7 daß fie nichts 7 um fthändlichen Gewinnfies

willen7worubernx76i781' 8UCUWf-:lti/8,(le) vor hundertJah

_ren7 fchon in feinen .Briefen7 klaget7 weiter unter die Hände nehmen7

wodurch GQttes heilige Maiefiät gefchändet7 der unfihuldige,

Nachfie gekrancket 7 die allerheiligfte Religion beleidiget 7 die Ge

wiffens-Yuhe gefiöhret7denen Wahrheits-Feinden das Schwerdt

in die Hunde gegeben 7 und ihre hochfchähbare Kunfi felber ver

unehret7 oder zu_ einer feuffzcnden Creatnr7 die7 ohn ihren

Willem der Eitelkeit iinterwortfen7 gemacht werde. Die

höchftruhmliche Aufticht derer vornehmen Lehrer diefes Orts7

denen alle Schrifften7( 1) ehe fie unter die Prefi'e kommen7 ,zu be-_

urtheilen7 und7 wie denen klugen Meifiern7 in allerhand Enz und

Metallen die Sihlacken von dem Golde7 das Wahrevon dem Fair

fchen7 und das _Böfe von dem Gutem7 zu eiitfcheiden oblieget7 macht

_uns ,auch die fichere Hoffnung 7 es werde der weitftrahlende

Glantz diefer fo fchönen Kunfi7 durch keinen fchändlichen Miße

braiiih77verdun>elt7 noch eine fo hochft beliebte Tochter 7 durch

Ausbreitung liederlicher ?imgefpinnflm auf einige Weife ge

fchändet werden. Man afi'e es feyn 7 daß* zuweilen diefe edle

Kunft7 ohne Verfchulden7 angefeindet 7 und die Beförderung des

Reiches GOttes mehr denen Kartenmachern7 (in) als Buche

druckern7 zugeeignet 7 und-'wegen einiger Mißbräuche das Kind_

mit dem Bade ausgefchuttet 7 wird 7 fo laffen fich doch dieie

. nigen7

(1() 8ccjbit Lyiliol. A117( l'. ll), y.586. (q. a6 D, Warth-*sm Mae', WWF'. -

.re-,ie- Nlmäiäijam gemeth 'Interim-tern _Miene-tienten), era-r /j'ne .Waitin

elextw, “mda/ZM, eigene-*tar bei: Fort' .ea-i dert-ih? eure-niit'. [t mim Fir-e, der

xit ii/e, ati-'Firew- tto/Zrarittm xenitet e/Z, rie mature-n fur-*i Mi', nimm Fate-FFF,

x - git-ie ex teen-Nate odeth tee-rie, crime-t babe-ant. _

(1) ln comiciio reinen, (in: cenüica, :717i: inyriinete licet , qiinectinqne pin

cenc, pcriciilo feinen eine, qui, ca iinfiritnßiudet, Nici. Vierer. Kermit. (I. [9.

0ccohr, (70 . in Liecer [urid iiblic'i 7.1'. y. 9 . Was aber ein (Behind.. tei-,auf foriwxhrendenidteichs- age, gedruckt zu abZ n) verlangen* [fi ohne nn

terfcheid, und Ausnahme. auch ohne weitere Anfrage7 erlaiiliet7 jedoch pet-icq

' - 1a defien, fo was drucken läßt. _

(in) Züri-nent- 8L N. dl (3 k; dl 3 5K El! elegant-se netert't Mala-nt' y. 175.
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nigenf welche den rechten Gebrauch von dem Mißbrauche/ wie in

allen Dingen/ alfo auch hierf wohl zu entfcheiden wiffem nicht ir

re machem und rechnen einer unfchuldigen Kunft nicht zu„ was ei

nige Gewinnfüchtige Kunftverwaiidten billig allein tragen müf

fen. th doch die herrliche Weltweißheit öfftersf von Läftern und

Neidern mitKotha wie die Traubewon denen Spinnenf mit Giif

terbefpriizet worden-die aber die Schuld nicht mehr zu tragen hah

als etwan die angenehme und lobens werthe Dicht-Kunfh die

'l' a di n (H71 c 1W 8 i*: n, (11) weil fie etwan von einigen mehr

zum böfen/ als gutem angewendet wordenf fehr übel anfiehehund

Mahomew (0) in feiner Lügen-Gefchichtg dem Coranf fo nieder

fchlägetfdaß er fich/zu behauptenf unterfieheh es führe der Teuffel

felbft das Regiment über die Liedermacher und Dichten dem viel

leicht der Franizofe (ie 90W treulich nachgefolgeß der lieber alle

Poeteih wenn fein ohnmächtiges Scepter [ich *fo weit erftrecketx

aus der Weltf auf ewig verbannet hätte. Es wird aber dig eben

falls ihren Preiß verdieneudef Dicht-Kunfi dennoch eine f von

GOtt gelehrte/Kunfi verbleiben-wenn fich auch in diefer KunfiX

unerfahriie Verächter fie auf die ewigen Galeeren eines immer

währenden Elendes zu fchmiedeii f fich viel vergebliche Unruhe

machen. Jhre Geliebte Schwefierxdie entzückende Thon-Kunfif

pranget in dem ihr zugeftandenem Lorberf wenn ihr auch gleich

die Römer nichh wie die Griechem zugethan gewefen, und ein ei

genfinniger Zwiogliaemnd aufgeblafener CarlfiadtS wenig Hoch

achtung für Lieder und Muße-bezeugen. (p) Die muhfaine Kunfl

bewährter Aeriztef wodurä) die Gefundheit erhalten f die Kranck

heit vertrieben 'wirdf bleibt in Ehrenf und ihr Ruhmvon GOtti_

. au

  

 

- (li-1) [n libro,äe Neil-'tete Nuke-"cet, Kniffe-l. :697.

(0) Wi. 81' 0 rl. l 7 8 in der Hifi. der Gelabrhelt 9158

(y) [ZZ-tur omnino Summe lieuerenäu: 2 8(8 l C kll 78, in year-,fiction

eru i_ tillimaec exquiljrill'ilna Wee (lehnech/e', ab eocleni, [ax-fixe 1722.

'Oceny-gemein , y. maxim- x2. et (q. *
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- auf heilige Blätter aufgezeichnet7 wenn gleich ein hierinnen un

weifer Weitweife7 Zocracee, ein inürtifcher und fauertöpfiger

Coco, mit denen Egiiptiern7 Babyloniern und Spartanern 7 die

unfchuldigen Aer-hie für gefährliche Leute halten wil. Jch mag

nicht weiter gehen 7 fonfr foite niir gar leicht fallen7 zu beweifen7

„daß alle andere Künfie und Wifidnfchafiten eben das Schickfal ha

ben7 daß fie von redlichen Menfihen gelobet 7 von eyferfüchtigen

und neidifchen aber angefochten und verworfi'en7werden. Darfi

- fich demnach niemand wundern 7 wenn der edlen Buchdrucker

Kunft ein gleiches begegnet 7 und fie7 von Unverfiändigen7 mit

eben fo fcheelen Augen angefehen 7 als aufrichtigem Herhen fie

ehemahls7 auch von Fürften und Herren 7 gelobet7 und fortge

pflanizet worden. Auf die allerfihönfien Blumen fallen nicht

allein arbeitfame Bienen 7 und fangen Honig daraus 7 fondern

auch gifftige Kröten 7 unnütze Wefpen7 faule Hummeln7 uiid

fchwärmend. Horniffen 7 und fuchen hier ihre Nahrung. Muß

fich doch die Kunfireiche Hand der ewigen Allmacht7 bey Er

fchaffung des weiten Erden-Babes7 und die fpielende Weißheit

des allerweifefien Schöpffers7 bey Bildung der förmlichen Welt7

aus einem wüfien und firengen K'lunipen7 felbfi meiftern lafi'en7

und ein hagerer und fpöttifcher Women riänet feine ganhen Ge- *

dancken dahin7 die Verrichtungen aller Götter zu tadeln7 und übel

zu empfinden7 daß fie nicht denen Menfchen ein Fenfier ans

Hertz gemacht7 denen Thieren die Hörner auf die Brufi gefeht7

und die Häufer auf Waltzen erbauet7 hätten. Eine Kunft wird

dennoch eine Kunft7 wie die Sonne7Sonne7 bleiben 7 wenn fie

auch gleich ein neidifcher Hund einmahl anbellet 7 und die düfire

Fledermauß7 oder ein fiinckender Wiedehopff7 ihr kein Lob-Ge

dichte zu Ehren abfinget.

O HErr 7 du reicher Brunnqvell aller errlich'keit7 und

.',Geber aller guten Gaben 7 laß dochGdiefe edle un|7 unter dem

 

Schulte
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* Schulze unfers allertheucrfien Gefalbten- Herrn Frie

dricl) Augufts x wie unte'r dem grüner Ranken -Sehatten

Dero Glorwürdigfien Vorfahrem Friedrich Wilhelms-(q)

und Johann Ge0rgcns„ wie auch *joharm ErnfiS- Her

Hogens zu Sachfen Weimar/ befiändig blühen und wachfem und

uns über Dero Königliche Hulde/ und Landes-Väterlichen Gna

deiallfiets erfreuen i fo" ofit wir Ihre Konigl. Majeiiät Aller

gnädigfien Willen und Meymmg/ in öffentlichen gedruckten Be

fehlen und Schrifftem zu Gefechte bekommen „ und in Allerun

'terthänigfier Demuth küfi'en. Befördere das Wachöthum

nützlicher Künfie und Studiem unter Zhro Konigl. Maiefiät

Scepter/ immer herrlicher und fchönem und fcbi'uze das ganße

Hohe und Königliche Hauß felbfi auf das forgfältigfie und

nachdrüeklichfie. Denen Liebhabern gelehrter 'und guter Schaff

ten hat man fchon vor langen Jahren durch Vordruckung- und

Einfchaltungx allerlei; Bilder eine Augenweide zu 'nachem fich

eifrigfi bemühet. O erfier Erfinder diefer heiligen Kunfi/ heilig

fier Vater i drücke du dein Bildniß in die Hertzen Einer, .Poch

-löbliihen Academiei des Theuern Ober-Haupth und

fämmtlicher vornehmen Gliedem in die Henzen eines Hochs

und Wohlweifen Raths diefes Orts i m die Herhen treuer

und fleißiger Arbeiter an Kirchen und Schulem in die

Hertzen der Hochgefchätzten allhier findirenden Jugend-in

die Herßen einer hier verfammleten Löblichen Bucbdruckcr

Zociecät- in die Herßen aller Übrigen treu-und wohlgefinn

ten Burgen und lafi'e ihrer aller Rahmel" wie hier in dem

Buche der Redlichen und Frommen i alfo dort in dem -

Buche der Ger-echtem und des Lebens» erfunden werden. ?du

- - a er

x (q) (Luc-n contain f'uill'c: artig :Nyograpbicae aelkiimwrem, färibjt 0311ch

' kcicjericiu [arme, (Ic: linie ciceiicorjonum jjbkorom, p. 43. ut [zum: at en

. >08 'km-gnome, in arce klarccofell'enlj, coäenäo: Wkaaecjt. Con( Rec. ro

-' - ciitor. lie( gel Mm. W UC C xx. 94;.
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aber. in Staub und Moder verwandelter. J0hcuin Gurten

, berg. deine Kniift-Erfahrne. wie auch übrige Knall-Verwand

ten diefes guten und iveifen Berges. treten heine non) einmahl zu

- deiner Afche. als zu einer geweihten Sacrifiev. und ruffen mit fo

* groffer Ehrfurcht. als frolockender Stimme.und erfreutem Hertzen

aus c“ Habe Dance. alter grauer Vater. Johann Gurten

ber . für deine. uns mitgetheilte. göttliche Kunfl. und hohe

Wo lthat. Habe Dance. ehrlicher und aufrichtiger Teut

fcher. für alles herrliche Gute. das du an Kirchen und Schu

len. ja an den ganizen gemeinen Befien. ftifften wollen. Habe

Danck.verjährter Stamm-Vater einer fich täglich ver

jüngenden Klinik. für den.“uns zugefpihten.Griifelguter Schrei

ber. mit dem zwo Leute. was fonft taufeiid Schreiber. zu einer

Zeit. verrichten und bewerckiielligen können. Habe Datirt . dn

Paris uni'erer Vorfahren. und Zierde derer Nachkom

men- für ein gaiih unausfprechliches Kleinod'. wodurch du dir

die ganhe Welt hafi wollen verbindlich machen. Dein Nahme.

*dein Fleiß-deine -Redlichkeit. deine kluge und finnreiche Erfin

dung. deine. mit J0l)ann Fanfien . aufgewendete. Kofien und

Sorgfalt. follen. nebft unferm redlichen "Johann Grünbergen.

bey uns. in unvergeßlichen Andencken ver leiden. bis wir dereinft.

vor dem Stuhle GOttes.und des Lammes. nach geöffnete.

Gerichts : Büchern. in unausfprechlicher Freude. und einem

befiändig- daurenden Vergnugen. untere ewige

g Jubel-Fehn begehen werden. J .

  

er'

_4.... ...- c
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1b/

CZMÜMÜZK
So vor7 und nach7 der

.0KtlÄ'lOdl
Jm Z7Ü170kl() ?UlQQZGLkLlCU .

abgefangen worden. '

 

Ettore()
R

ey7 fchmetternder Bomben erfchrecl'endes Knal

len - ., .

Seh 7 lermender Paucken durchdringlich

_ Schalten7 .

_ 4 Nur fiille!

SollWeißheit7Kunfi und Tugend neigen7

, *So muß die Kriegs-Pofaune feliweigen7

-. .. Soll-kluger Mufen Lorbeer blühn7* » -

Soll rette-3 ihre Schatz entdecken7 -

So darf rein Feind den Staat beziehn 7

So darf kein Mord-Schwerdt uns crfchrecken.

Sey7 fcinneeternder Bomben erfchreikendes Knallen7

Seo7lerimnderPau>en durchdringliches Sharm.

' Nur nillel

e g - - Ö. _* [Mair.
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*Riem-t. - * * -

Ich 1a-, ., x- W77;

Dem Gluck* (Jermaine , ;Empfand nicht WertiZ Ungeheur

Zerfidhrte nicht das Krieges-Feui-F

Das fich inOrient eutzi'mdet.

Dein Dritter Friedericln der bloß dem Friedens-Gold

Und was fich dem verbindeh .

Gelehrt und freyen Künfien hold „

Der bloß auf deine Rich gerichh

.Bedeckte dich mit Adlers- Flügeln,

 

* Ein wilder Schwarm der Janitfeharen

Trieb die Friedbri'uhigen zu paaren.

Die Wuth erfiillte Griechenland -, - “. * e

Mit unerhörtem Mord und Brand. ,7*: :6:4 , 7

(Jermaine kan dabeh ruhig fiizen- *7* '-.*- -7- .1.

Sie fchreckt/ fie blendet nicht , . '

Barbar-feder Wafien Blitzen.

_einen

Wenig-ine- der -felbfi den Frieden liebt,

Laßt auch "ein Volck im Frieden [eden. .

Herrfcht Augufis Hand- lebt Rom in Ruh

So "chließt man Juni Tempel zu.

Die Zwietracht finckt- die Tugend fieiget,

Die Weißheitx die der Krieg verricht

Fün'g't and-as Haube emoör zu'heden. .

Ein Furfii der einen den Frieden liebt,Läßtauch [ein Voice: imGFrieden leben. -- 7

*LL-3:611',



.,

Z4 Relation vom' *Wittenbergifchen

. 1L 1-: c; r 1*. *

Dringt roher Türcken freche Schaar .

Nach Griechenland und Ungarn hin.

Treibt ihr. ini Stahl erzogiier. Sinn

Der Mufen Chor von ?weine - öhen.

So muß Europen erfi der Wei heit Licht angehen.

Da dort die Finfierniß faft alle Länder deckt.

und in_ die größte Blindheit freckt.

Was Afien empfindlich war.

Gereicht dem Occident zum Glücke.

NULL»

War recht. wenn dort das Wetter fiürint.

Wenn Neidy und Haß. und Zwietrachc. fchäiimen.

So wird die Tugend hier beichirint.

So kan die Kunfi hier ficher keimen.

Lucie.

Es würde Welfchlands fremder Wih. *

Der damath nur den hohen Apennin befliegen.

Den 931183 dort am (Leitelis '

Gelehrten eingeflößt. gewiß.

Wo ganizlich nicht verfchwiegen..

Doch lang allein *

Jn feinem Sih - ' '

Geblieben Ffeuer. '

Drum nur e kurh vorher das Wunderwerck der Erden.

Die Druckerei). erfunden werden. - “

Durch diefe ift. an allen Orten _

Die Weißheit ausgebreitet worden. 7W_
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er n '1* *c t

Wentfchland7 dir gebührt der Ruhm7

Daß bey dir die Kunft erfunden.

Durch wen firahlt der heitre Tag7

Der7 was fonfi im finfiern lag7

Von der Einfalts-Nacht entbunden7

Zn der Weißheit Eigenthiim?

Teutfchland7 dir gebührt der Ruhm,

Reich der Rede. "

Mehr diefen Tag7 fchreibt diefe Zeiten

Zu mehr als gi'ildnen Zeiten hin.

Jhr Mufen7 fingt dem Alterthume7 ,.

Singt der erfundnen Kunlt zum Ruhme7

Ihr fehd der Ewigkeit Gewinn.

Belcbt den Thon genimmter Sarnen.

Setzt diefen Tag7 fchreibt diefe Zeiten

Zn mehr als güldnen Zeiten hin.

Knorr,

Zumahl da unfers "0 en Au ufis andOes rap/fiern Mitschülern-ing H ' Dee l
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' Der rafchen Elbe Strandes 7*

Bey holder Ruh und Friede fchuhet.

Kommt! laßt uns in die vorge Zeit

Mit unfern Sinnen gehn

Ihr werdt eri'taunt da fiehn.

Kommt„ feht den Nutzen diefer Kunfi,

Wie fchwand der Einfalt Dunfi? _
Wie fiieg Gelehrfamkeit? i ' u

Durch fie kan Luthers reine Lehren ' --* Z.

Die gaiuze Welt fafi hören. j: ' '72.)'

Sie halfß trotz Wuth und Hohn- »

Sehr viel zur Reformation. .r .

e. ie l *0 8 0

Wonne* ihr nun nicht gefiehenz*

Daß die edle Druckerey

Feherlicb fiecs zu erhdheni 4

uud der Erden Wunder, fen?

KLR?,

In dort- wo fich der Rhein

In Wirbel dreht „

Da der befchäumte Mayn

In feine Wellen geht, - -

Dort wird in hohen Ehren-Zimmern * '

Der erfien Drucker Ruhm in fieten Seegen fchimmern.

Wer kennt das würdge Denckmahl nicht

Das noch vom Faufien "p-richtf

7 7M

:Z ' ?MY
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Das inan dem Guttenberg gefchencket.

Maynh bleibt der erfien Mirja -
Erfinderin. " * - - - -_ * -- ., . --.r

In fie hat GOtt zuetfiden grojfenSchah gefeneket.

I“ ' D

" .i ara.
'

Wamvfft. ihr Länder. um die Ehre..

Wem der Ruhm mit Recht gehöre. -r-i

Wer doch vor dreyhundert Jahren' *

i-Wohl die erften Drucker waren. .,

Gnug. daß wir befondre Gaben .. '

',;-_; >- Durchfiehaben.. . „ - 7

k- Daß wir können _ .c "“
Uns durch fie beglückec nennen. "i * es'

Kainpfft. ihr Lander. um die Ehre.

WW-WW-:ceiecixRicci-k. ** “ ' _ARZT

Ia wohl ein gröffes "GEW . * _

Fließt durch die Druckerei) fait-,iletsauiunsnirua
Ein Weifer kan init fliegen Schrifften » e

Durch fie zu feinem .Ruhm ein Dentlmahl fiilften.

Durch fie kan jedermann dein.Wort.-:

O GOTT. in feiner-.Sprache hören.,Durch fie findt man den Wißherts -Port.

Sie zeiget uns der richten Tugenqubn.

H Drum



z*8 Relation vom Ortenberg-*aßen

Drum7 Mufen 7 auf l ftimmt ihr zu Ehren an

Ein Jubel-Lied mit frohen Chören.

 

F

*r u "ert"

Rechter Zeit-eff7 dein_ Ruhm wird bleiben7

So lang der Bau der Erden fieht.

On bin die Stütze freyer Ki'iniin -* 2.

Durch dich theilt Lan-.ie Cronen aus7 *

Durch dich windt fie uns *zum Gewinnite

Den immer grünen Lorbeer-Strauß.

GOtt- feegne Driieken7 Setzen7 Schreiben.

Es rufi'e7 wer diß Felt begeht: * - -'

Geehrte Runfd dein Ruhm wird bleiben7

So lang der. .Bau der- Erden licht.
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7S! LR >0- ,

“ g ,nter folchem Dancl'en und Loben war der Johannis-Tag

meifi vergangen. Gleichwohl folten aber noch einigeF hier in

Condition* fiehende/Cornelii dieferFreude/vor andern/theil

hafftig werdeih und-um die Helfite/ ja theils/noch drunterf zu ihrem

fo genannten-Pofiulat kommem oder„ deutlicher zu reden/ zu Ge

fellen emacht werden. Nach folchem Actu Depofitionisx hatte

man Zeh vorgenommen/ an Jhro Magnificenz-'Herrn [L13:

(L "l" () le L d4 teln (j di] k' l (xu in, auch andere hohe ?an-01103,

eiiikleines Connininm, nach dem Vermögen/ das GOtt darge

reicheh zu gebenX und fodann diefe i von GO TT i und Sohm

im Lande- gegonnetef Luft und Jubel-Freude vollends7 mit

Vergnügen f undDanckfagung zu befchlieffen. Solches ward 7

wegen desf auf den Johannis-Tag folgendem Sonnabendch und “

Sonntags f bis auf den draufeintreffenden Montag/ als den 27

1nnjj, verfchoben. Am' befagten Tage aber kam.“ man 7 in dem

Kühnifchen Haufe am Marokte/ bey friiher Tages- Zeit/ aufeinem '

groffen Saale„zufammen„ und präparirete fich/ wie gewohnlichzu

dem bevorfiehendem nein Oepoficjonjö. Diefer giengi gegen 10.

Uhr/ in Gegenwart fämmtlich erbetener Hoher und Vornehmer

GcifieX auch fehr viel anderer Perfonem vor fich. Derer Pofiuli

renden 7 waren lieben an der 'Zahlt als: Andreas Nilius i ge

bürtig aus Pofen h in Groß- Pohlen i Johann George Hol

ley- aus WittenbergX Chrifiian Auguft Koberfieimaus Witten

berg, Johann Gottlieb Tzfcheuizleh aus Meffersdorfi/ in Schle

fienf Johann Chrifiian Holler» aus Wittenberg SamuelLudewig *

Hanauerf aus Wittenberg und Johann Gottfried Fifcheq aus

Leipzig. Die ankommenden hohen Gäfie wurden allzeit mit

voller Mafia empfangem und angenommen. Und da fol zu

fammen gekommenX hielt ich Eichsfelw vor befagtem nein eie

poficorio, nachfiehende kurhe Redet als wozu mike kuriz zuvor

die Gelehrten Hamburgifehen BZichte'Gelegenheu an dieHand

7. “ gege
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gegeben. welche. weil fie einigen vornehmen Narr()an nicht mißfäl

tig gewefen. mit einzurücien. nicht habe unterlaffen feilen. '

Z, * Wim-Rede.
. , »9! "lc-ed'anno i740, cl. 27 [cin. iii Wittenberg. ' * *y

Bey angefielter Fever

Des dritten Buchdriirkcr-Iublläi.
*. Vor dem ano Deyoficionix fieben fo genannter Gramm-um _

. 'l'z-pogrnpbicorum, . *

i JnGcgenwartZahlreicherverfamnilung.gehalten.

* von i

'Ephraim Gottlob Eichsfeldem

i Academifchen Buchdruefer.

 

WÜEUllflCL acaonaalaie' [LLCNOR,

* Höchft-Hoch- und Werth-gefhähtetherren.

ie Gröff'e der Wercke des HErrn kan eben fo

Lex-f 57.4.7_ wenig befchrieben. als ihre Anzahl 'heftimmet.

W. werden. Das Reich der Natur tft. mit

lauter Erfiaunens- würdigen Wer>en des

*Z* allmächtigeii Beherrfchers Himmels und der

a_ -Erden.erfüllet. Die Himmel erzehlen die

* '. -
*Ehreihresgroff'enBau- errn. Das Meer

:verlüiidiget die Wunder deffen. der feinen *ellen Grein en ge

*fehet hat. Die Erde erhebet die Güte desjenigen. der ife..init

d* 4 - x * einem
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feinem kräfftigen Worte7 träget7 mit feinem gnädigen Segen

fchmücket7,und mit. feinem fiarcken Arm in. ihren Angeln erhält.

Die Stimme der ganhen Natur ift demnach diefe: Groß und

wunderbar ift der .OEM und unbegrenflich7 wie er regie

rct. Er fchaffet7 was er will, Wenn er fpricht7 fo ge.

fchicbts7wenn er gebeut7 _fo iiehets da. -» Er rinite dein7 das

nichts war7und fiehe7 es ward ein herrliches Etwas. HEW

mein Hierrfcher7 wie herrlich iii dein Rahmel Das geringfte

Gräßgen 7 welches von den Einwohnern des Erdbodens7 mit

Füffen7 getreten wird7ift ein Werck feiner unumfchränckten Macht7

und einfnnverwerfilicher Zeuge feiner wunder-vollen Gröffe. -._.

:j “Die Menge der Wet-cke des unendlich grofi'en GOttes

fchlieffet mir faft den Mund zu7 da ich reden will. Jhre Ord

nung und Schönheit fehet meinen Geift in eine angenehme* Ver

wirrung. Je*eifriger ich foliher nachzudencken vermeyne 7 ie

mehr' 'verliehren fich meine Gedancken. Sehe ich den Hirn

mcl an7 fo muß ich voller Verwunderung ausriiffen 7 das muß

ein grofi'er HErr feyn 7 der ihn gemacht hat. Stelle ich niir

das Meernnit feinen fiolhen Wellen7 für7fo muß ich ein gleiches

thun. Betraihte ich den Erdboden. und alles7was drauf ifi7 fo

fallen mir unverzüglich die Worte des geifilichen Sängers ein 7

groß find die Wetcke des HErrm iver ihr achtet7 der hat

eitel Lufi dran. (*) Mein Geift wird in mir 7 bey diefen Be

trachtungen7 und.wie„kgnes auch anders feyn7 gleichfam von
einem vollen *Strome ds *('rtlichften Vergnügens überfirömet.

Alle Ereatnren find ein '* r Spiegel des unfichtbaren Wefens

GOttes. Sie find einklarer Spiegel feiner ewigen-Kniffe und

GOttheit.e- Solte mich alfo das Anfchauen diefer nrofien Wer

cke nichtinniglichergötzen7Solte mich die mannigfa tige Schön

heit_der_fe_lben nicht* zur Verherrlichung des .groffen Rahm??

' e. 'i'k'lr' Ö.. J *717W*- . t-'i Zn“

Pfalm rtr. b. 2.

> **-rkx _7

x .

-_.
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des allgewaltigen Schöllllers/ der da warX der da i|„ und der da

ewiglich bleibet- anreitzen'? folte mich diefe nicht auf eine uw)

ausfdrechliche Art und Weife erqvicken? . - ,

Jn dem Reiche der Gnaden ift der „HC-rr nicht weniger

groß/ als er indem Reiche der Natur ifi. Der Erdkreiß ifk

voll von feiner Gnade/ voll von feiner Wahrheit/ voll von feiner

Liebe/ voll von feiner Gerechtigkeit, Hier ift eine Erbarmung

die ihres gleichen nicht hat. Hier ifi eine folche Ordnung der al

lerbewcihrteften Heils -Mitteh welche ohnmöglich oerbeffert wer

den kan. Hier ifi eine folche weife Führung der Heiligenf ben

welcher fich denen Augen unfees Verfiändnifies taufend„ ja aber

tanfend„ unermeßliche Tieffeih fo wohl der Weißheih als der Er

käntniß/ unfers GOttech offenbahren. Hier muß ich mit dem nach

drücklich redendenPanllo fagen: Wie gar nndegreifilich find

feine Gerichte, und unerforfchlich feine Wege. Denn wer

hat des HErrn Sinn erkannt? oder- wer ifi- fein Rath

geber gewefcn? oderF wer hat ihm ecwasgnoor gegeben,

das ihm werde wieder berge-eien? denn von ihmi und

durch ihm und in them find alle Dinge. Ihm fen Ehre in

Ewigkeiti Amen. ce*

Jch weiß gewiß„ LLC'LOK :FORUM-[lind: Wel

  

(; n71 1.71() 8, »Zscth .Zoch- und Werth-gefcheiczce 'Zer- *

ren F daßh wenn der Verfaffer jenes lieblich klingenden Lob-Lie

des annoch lebenf oder„ wenn er vielmehr fein vermodertes Hauph

aus dem Staube des Grabes/ erheberh wenn er durch die Euro

pciifchen Städte und Lander gehen 7 wenn er die/ in denenfelben

zur Zeig blühenden Künfie„ mit anfmerckfamen Augen anfehen'

folteF daß er die Kräffte feiner Stimme aufs neue verdoppelnf

und in heiliger Entzückung fingen würde: Groß find die Wer

cke des HErrmwer ihr achten der hat eitel Luft dran. Was

er ordnen das ifi lodluh und herrlich.

/ Ich
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Jch verfpreche mir fogleich Dero HöchftgeneigteftenBehfiill.

wenn ich nur eiiie von allen diefen Künfteii. welche die Gnade

des HErrn. aus denen Schätzen ihrer weifen Fürfehung. denen

letztenFZeiten diefer Welt gefchencket hat. nennen werde. Doch.

was i es-nöthig. daß ich fie nenne. Diefelben verfteheii es

ohne diß fchon. daß es keine andere. als die edle Buchdrncker

Kunft feifn könne. Diefe ift das fürtreffliche Giiaden-Gefchen

cke GOttes. Diefe ift eines feiner groffeii Wercke. Diefe ift es.

an welcher Könige. Fürften und Herren. Hohe und Niedrige.

Gelehrte und Ungelehrte. ihre Luft gehabt haben. und noch ha

ben. Ja diefe ift es endlich. welche bei) ihrer Dritten Jubel-Feh

er von Dero Hochanfehnlichem Gegenwart neuen Glaiih und

Schimmer erhält. Die Abficht meiner ungekünftelten Rede ift

diefe. dem HErrn der Heerfcharen .der iins diefe Luft gemacht

hat. mein armes Danckopffer aiizuzünden. feineem Gefalbteix .

dem Allerdiirchlaiichtigften und Großiiiachtigften Ko

iiige* in Pohlen. und Churfürften zu Saehfen.

AUGUSTÖ. meinem A(

lergiiadigften Konige . Churfurfteii und Herrn.

Deffelben S0hen Piniftern. Freunden und Rachen.

wie auch einer Sochlcdblichen Academic allhier. BOOK)

)Ldlen Rachee diefer Stadt. ja allen v0rnehmen Gan

nern und BefOrderern diefer Kunft. welche uns diefe Luft

theils allerhöchft haben erlauben. theils gnädig gönnen. theils

höchft- geneigt vergröff'ern wollen. meinen allerunterthanig

fien und gehorfamften Dance abzuftatten. Dero preißwür

digfte Gewogenheit [MOTOR acannmlaid ina.

6 ia i n 1 C i3; , Sachfk -Z0ch - und Wer'tb-gefchätzteSer

ten. kan diefe meineAbftcht am beiten unterftr'ihen. Sie kan mei

nen unkräfftigen Worten das wahre Gewichte behlegeii. wenn

fie die Fehler meiner fchlecht ziifammen hangeiiden Rede. meinevr

. '7* , ungen e
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ungeübten Zunge 7 ja überhaupt meines unangenehmen Vortra-'

ges7 gütigfi überfiehet 7 und mir 7 warum ich infiändigfi und ert

gebenfi bitte7 da ich etliche wenige Worte 7 zum Vortheile den

edlen Buchdrucker- Kunfi7 zu reden eiitfchlofien bin7Dero höchft

geneigtes Gehör zu fchencken7 keinen Anfiand nimmer. . .77

Wer auf die Wercke des Herrn achtet7der hat eitel Luft

daran7 und wer unter den groffen Wercken des HEi-rn' feine Am.

gen und Gedancken auf die edle Buchdrucker-Kunfi richtet 7 def

fen Geifi muß nothioendig von einer füffen Luft eingenommen

werden. Jih nenne die edle Buchdrncker-Kunfi7 mitRecht7ein*

Werck 7 ja ein groffes Werck 7 des HErrn 7 eine kofibare Gabe

feiner Lieben7 (') ja ein anfehnliihes Gefchenckefeiner Hand. Was

behaupte ich hiermit anders7 als diefes? Es find alle und iede

Menfihen verbundemdiefe-Kunfi hochzufihätzen. Was fag ich an

ders7 als diefes? Die Gaben des Himmels müfien mit Danckfa

gung angenommen werden. Was fordere ich anders7 als diefes?

Man müfi'e die Hand mit Ehrfurcht7Andacht und Demuth küfi'en7

welche fich in fo herrlichem Gefchencke freygebig erwiefen habe.

Sind diefes nicht Sähe7 find diefes nicht Schlüffe und Forderun

gen 7zwelche niemand7 ohne nur der7 der ein offenbahrer Feind der

Wahrheit7 der Tugend7 der Künfie und Wifi'enfchafi'ten ifi7 ente

weder fmlechtweg leugnen7oder aber nut-7 mit Schein-Gründen7

befireiten kan. Wer die Erfindung der Buchdrucker -Kunfi taz

delt7 der tadelt GOtt 7 als welcher die Qvelle aller Weißheit

und alles Verfiandes 7 mithin der Urheber aller edlen Erfindune

. 7 :ein united-,777 gen

(r) Ich habe hierinnen den Beyfall 'nicht niir fchr vieler gelehrteii Männeqfoa.

dern auch infonderheit des beriihinten 0614"' braun-il: , welcher .

die Duchdrucker :Zunft nennet 'ingeniormn ininiltram, ac literaricm proy'a*

chrjccin, quad., in immoctalj l)i;'i beneficio imgnornm i'itoruin worin»

mente. jiiteirjcieic, 11011 patient, ec, cotirca aeii'i jmliocenrjam, jogeniormtj

[oc-.too cxtcitciit jk] account, chart-que, qua it'ibil (regular, et y]ucnbo,“miö .

i nucncnciin (th0, ccmlioris rot-acule , tei-rim) er* maritime. execlenti, oblu»

ccatur. ("in dem Andern 777m0 Weide. (Ip-t'. 1'477, 378, der wolffen'
.

bürtelifchen Kal-tion.
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gen ifi. Wer fich GOtt/ in feinen groifen Werckemzu tadeln

unterwindeti muß eines ansfchweiffenden und thorichten Ge

müthsfehn „ weil ein, Weifer eben fo wenig GOttf in feinen grof

fen Werckeihtadelm als ihn felbfi verleugnenf kan..z Je gerech

ter demnach. das Lob der edlen Buchdrucier-Kunfi ifi/ weil fie- .

unter den groffen Wercken des allein Weifem noch lange nicht

den unterfien Platz einnimmet/ wiewohl das kleinfte Wreck des

HErrn ein Wunder in denen Augen der Frommen iftx ie firafz '

barer ift das UnterfangenfWilhelin Zuliani Menapii. gewe

sim welchen ich weiß nichti aus was fur einem Antriebex ihren

uhm fo mit Galle- als Geifeh zu befiecken gefucht hat. (*)

xi» Jfi esDenenfelbem [MOTOR acaonmla |3 den.

(ein [die: ie, ?Nächte-*Zohan Merch-gefchätzteßer

rem ift esh fag ichDenenfelben gefällig die Schein-Gründe die

fes verwegenen Menfchen anznhorenf fo will' ich mir in Der'o

.Hoäof'ifchätzbaren und vornehmen Verfammlung die Freyheit

nehmen- einen und den andern davon kürhlich anzuführen,

Der Erfinder der Buchdrucfer-Knnm fpricht eri ver

diene mit feiner Erfindung kein fonderlich Lob-denn es

komme darbeh anfs bloffe Glück an. er es' möglich ich fage,

mit gutem Bedachtg ifi es moglich/daß die Erfindung der Buch

drucker-Kunfi aufs bloffe Glück ankommen könne„ fo werden wir

wenigfiens den Erfinderf diefer fo finnreichem als nützlichenx Erfin

L dung 'wegem wo nicht einen weifen und verfiändigen- doch wenig

ens einen höchfi- glücklichem Mann nennen müffen. in der nicht

lücklichf welchem ein ungefährer Zufall einen reichen Schatz in

. Be Hände fpielet? Das wird Mencapius nicht leugnen können;

 
 

_z Ver

.: U) Diefes thai er in einer SchrithF welche er n. ,1747 unter diefem Titul

heraus gab: Scorer-n Clinic() rapitjae, qua bonn PKW et trial-i filme] nxpen.

(Lumin- Z( nnmeranrnr, wc (he der hochberühmte ycokcllor des orgi

scheiß CYmnafii, Hm' weiß) feinen Monumente: 77poßknyb1cu einen-leid

*- ed at. .
. 'd
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Verdienet denn wohl ein folcher getadelt zu werden. der unver

muthetkoftbarePerlen und Edelgefteine findet? Auch diefes wird

er nicht fageii wollen. Was fagt er alfo? Er weiß es felbft

nicht. was er faget.

..*. Die Offenbahrung fo wohl. als die Vernunfft . lehren 'es

uns. daß das blinde Glück nichts. als ein Wort _der Unwiff'eii

heit und Thvrheit. fev. Wer beruffte den .Bezaleel mit Rahmen?

Wer erfüllete ihn init dem Geifte GOttes? Wer gab ihm

Weiß eit. Verftand und Erkänntniß. daß er ki'inftlich am Gol

 

- z de. iiber und Enz arbeiten .künftlich zimmern. und küiiftlich

Steine fchneiden und einfehen kiinte?That es das blinde Gli'icke'?

Rein. die Schrifi't faget. es fen der HErr gewefen. (*) Von

wem kommen denn alle gute und alle vollkommene Gaben?K'om'

men fie denn von dem blinden Glücke'? Das fev ferne. Jhr Ur?

,lpruug ift der Vater des Lichts . der groff'e . der inajeftätifche. der

unveränderliche GOtt. Die Sonne leidet jährlich ihre Abwech

felungen. und Veränderungen. Veh ihm. der Ovelle des Lichts.

"kan kein Wechfel des Lichts und der Fiiifterniß wahrgenommen

und angemercl'et werden. ('k) GOttes groffe Wercke können un

möglich Wercke des blinden Glücks fehn. ' N

- th das Glück die Erfinderin der edlen BuchdriiFer

Kunft. woher kommtes denn. daß ihre Erfindung fo viele Mii

e. fo vieles Rachfinnen. fo viele Sorgen. fo viele erftaunende. ja

Zaft imglauhliche.Koften erfodert hat'iWas dasGluck giebt.das

, aben wir ohne Mühe. ohne Sorgen. ohne Nachfinnen. ja ohne

alle Unkoften. Wer folie wohl in denen Gefchichteii der edlen

Buchdrucker-Kunft fo uiierfahren feyn. der nicht wüfte. wie die

fer die faft unförmlichen hölhernen. jener die beweglichen metal

' - - eiien
 

'. (*7) IBucd mqfeßCapZ). v, 2. 3. 4, z.

(W) Jacob. Cap. r. v, x7. .
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lenen Formen 7 diefer die Cufiodes7 jener das paginiren 7 diefer die

lateinifchen Littern 7 jener die Grieehifchen und Hebräifchen 7 ein

anderer Cicero7 ein.anderer Corpus 7 und ein anderer noch eine

andere Art7 derer zu unferer Zeit gebräuchliihen Schrifften7 er

funden habe? Erdachte denn nieht diefer diefe- ein anderer wie

der eine andere Zierat7 mit welcher unfere Kunfi pranget7 und

diefes gefehahe gewiß nicht auf einniahl7 fondern immer nach und

nach. Ein Tag lehrte auch hier den andern. Ja 7 ich kan7 mit

guter Zuverfimt7fagen7 daß man noch7 bis auf den heutigen Tag7

diefe edle Kunfi7 mit neuen Zufäßen zu vermehren 7 nicht unifonfk

arbeite. Die Ubung macht allein7 wie der feurige Ooidius re

redet7 den Kimfiler aus. (*) Ein jeder verdienet in feinem Were,

cke7 er mag nun mit Paullo pflanßen 7 oder mit Apolline begief

fen7 fein gebührendes Lob. Was uns das Glück 7 das blinde

Glück 7 fchenrl'et7 das muß es erfi felbfl 7 als* eigenthi'nnlich 7 befi

Hen. Denn7 wie kan einer dem andern dasjenige geben 7 was er

doch felbfi nicht hat. Jfi die edle Buchdruä'er-Kunfi eine

Gabe des blinden Glucks7 fo muß fie7 lange Zeit vorher 7 in dem

Schooffe des faulen Glücks gelegen und geruhet haben7 ehe es

folchem gefallen7 das menfrhliche Gefchlechte mit derfelben7 als ei

ner fonderbaren Gabe und Gefchencke7zu beglücken7 folglich muß

die edle Buchdrucker-Kunfi viel eher gewefen feyn7 als fie wuch

lich gewefen ifi. Wer ifi wohl von fo fchwachem Nachfinnen 7

von folrher Ubereilung7 ja ieh mochte mich hier faft eines härtern

Worts bedienen7 von folcher Unbefonnenheit 7*daß er folches vor

zugsben fich unterfangen folte? Und dennoch hat es Menapius

get an..' Diefes bringet alfo der edlen Buehdrucker-Kunfi7 in der

That7 eine groffe Ehre 7 daß fie vom Hnnmel Ümnmen daß das

blinde Glück7 wo _ia noch ein VerLthrer einer werfen Furfehixirg

. . 3 ,7 _e .. e,

Ü) Solo: sc .reifech qq'. Lacie, '(1-8 eric. Wirf.
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diefes Wort im Mundefnhren darff- an ihrer Erfindung . ,

nen Antheil hat. Je vortrefilicher der Urfprnng einer Sa "

iftfdefto oortrefflicher ift fie ja hei-naeh felber. Jfi die Bully,

drucker-Kanji ein Werck des Allerhochftem wie fie es denn wahre

haffcig ift. fo muß fie nothwendig felbft was groffesf was befon

deres 7 und was liebens-würdiges fehn.

07“? Es ifi annoch unausgemacht/ wer diefeKunfi zuerfhund wie

er fie eigentlich erfunden habe? Harleml Mayniz und Straß

burg „ liegen mit einander / wie ehemahls die Städte Griechen

lands um den Geburts-Ort des .Homers x darüber im Streite.

* Diefes aber kan dem Werthe diefer berühmten Kunfi eben fo

wenig Abbruch, thun . als ein edler und füffer Wein darum nicht

aufhoret ein folcher zu feyn/ weil man nicht eigentlich weißf von

welchem Hauß-Herrn der Weinberg gepflanlzet wordenfder fol

che herrliche und füffe Trauben getragen habe. Genugf daß

wir diefes gewiß wiffen/ in welmer Meynnng uns auch die. dnrch

dringende und liebliche Rede eines der großen GOttesgelehrten

nnferer Zeiten gefiärciet hat. daß der allein weife und nnfterb

liche (ed-On der wahrhafftige Urheber derfelben fer).

7' 7 6 in gleich die Buchdrucker-Kunfi aus der Weißheit GOt

_tesf wie der Than aus der Morgenrothg erzeuget wordem fo wird

dennoch euer Ruhm. ihr glücklichen Werckzeuge der einigen Für

fehungF nicht eher untergehen. bis diefe Welt in ihr erfies Ni _ ts

?We fallen wird.“ DenN.1>)ruhm des reichen Laurentii o

?! .'oder Kniters. Burgemeifters aus Harlem/ wird kein Rofi

nd *Staub der Zeiten verzehren und auslofchen. Guttenderg's

und Schafers Nahme wird beftändig „fo lange_ nur Druckerei)

ruft-in im Seegen bleiben. Johann Fanficns. des von dem

Weide und Mißgunfi fo übel befchrienen Faniiensf (*) Anden'

ß-*niei-e .ee-*5* uni-ern eine; 107m .-,.. n n- x .ie ,' 54. :, (Neu
 

*7 *(*NVBIW-MW "kdlth lefilih Johann Conrad dürrli gelehrt!!

Brief an Johann Sieginmmd zudem. nachgelemi zu werden. Er [jeher in
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cken wird bis auf die allerfpäteften Zeiten fortgevflamzet werden..

Glückfelige Leute .darm derer Dienft der HEi-r in dein letzten

Theile der Zeit fo g-roffe. fo ivichtige. fo unglaubliche. Thann ver

richtet hat. Euer Ruhm ift groß. Doch nein. ich irre mich.

Die Wercke des HErrn find groß. wer ihr achtet. der hat

euel Lui-t damn-UM ?*"Q -' *tif- . n.. can * :xx

_ Der andere Vorivurff. mit welch m Menapius unferer

Kunft offenbar zu nahe tritt. ift diefer: Die Biichdriict'er

Kiinft trage nichts zur Aufnah-ineund Beförderung der'

Wiß'enfchafften init bei). .-Sein Beiveiß ift diefer: Die Er

, “findung' der Buchdriickrr'- Klimt harid'ie'Anzahl der

gründlich Gelehrten mehr gefchwächct. als vermehret.

Eine Greuel nach fich ziehende .Befchuldiguiig l welche diefer

Kunft nothwendig einen tödlichen und empfindlichen Streich benz

bringen würde. wenn fie anderswo. als in dem Kopffe diefes im?

richtig denckenden Mannes! gegründet wäre. :ic-57..» .4:4.

67-?- Es ift wahr. daß die 'Wifi'enfchafften auch ohne .Bevhülf

der Buchdrucker-Kunft blühen können. Athen und Rom'

ezeiigeii folchesx' Es ift wahr. daß die BuchdruckerT-Kunft kei

nen' elehrt. weife. klug und furfichtig macht. es ift auch wahr.

daß fie eben* nicht gan unentbehrlich fey. aber es ift auch diefes

wahr .daß fie zur-Au que der Wiffenfchafften und Gelehr

. famkeit vieles. fehr diene. beiitriigt. es ift auch diefes wahr. daß fie

den rauhen» Weg-zur-Weißheih dick-"angenehmer . viel luftiger .'

viel leichter mache. ja es ift endlich auch diefes wahr. daß ohne

die BüchdruckenKunftnur fehr wenige zu einemglücklichen Be

fihe eines nöthigen. nützlichen und anfehnlichen Bücher-Vor

raths gelangen koiiten. Und welch ein feltfanier Schluß ift die-._

fer; Weil die BumdruckerzKuninniäjt ganh unegtbehrlich ift,.

, *.1 . .. . .>33 .UZ-x. o

 

' dem V, 'l'orno der Nrnczeniratcim _(ircrqriarnm, welche heiß-*9. und 9.4

KLR [chain I. S. Sevelhorn heraus gegeben hat.



70 _ Relation vom Wittenbergifchen Ü;

fo kan fie auch nichts zur Aufnahme der Wijßnfchafften bevtra

gen. th diefer Schluß richtig7 fo mi'tffen wir fogleich an angen7

alle diejenigen koftbaren Sachen7welche uns die Liebe des Errn7

nach und nach7aus ihren Schätzen dargereirhet hat7 um die clene.

den und tm'thfamen Tage unfers hinfälligen Lebens dadurch eini

ger maffenerträglirher zu machen7 mit undanckbaren Händen

wegzuwerffen. Jil diefer Schluß gitltig7 fo find wir gezwungen7

defi'elben unmittelbare Folge ohne Verzug zuzugeben; GOTT.

thne vieles umfonfi. Wer will7 wer darfh wer kan7doch die-'

fes zugeben? i 7;_ .„:., kid-*leK):- Es find7fpricht Menapius7i den alten Zeiten mehr wahre

Gelehrte gewefen7 als in den neuern angetroffen werden7 alfo muß

die Buchdrucker-Kunfi _der Aufnahme der Wiffenfäjafften mehr

hinderlich7 als beförderlich 7 feyn. Gefetzt7 daß diefer Einwurfi'

feine völlige Richtigkeit habe; gefetzt auch7 daß die Anzahl der

neuern Gelehrten der Anzahl der altern Gelehrten weit vorzu

ziehenzja es feh auch7 daß die Gelehrfamkeit der neuern eiten7

mit der Weißheit der ältern7in keine Vergleirhungzu ellen7

folget denn nun hieraus fo gleieh fo viel daß die Buchdrucker

Kunfi den Lauf-f der Wijfenfäjafften aufgehalten habe. Das fey.

ferne, Was folget detin7Diefes7 daß die Gelehrten der neuern

Zeiten viel fchläfriger 7 viel träger 7 viel unachtfamer 7 als die Gee. .

lehrten der altern Zeiten fehn müßen. Warum klaget denn Me

napius die Buchdrucker -Kunfk an 7 da er die TrägheitderMen

"then anklagen folte? L :7: *- ZR "Ö

, Was könte mir'zu erweifen leichter fallethßöchfk-Soch

und Merch-gefchatzce Gerken 7 als diefes7 daß Menapius

mehr träume7 als beweife?Hat denn nicht ein Jahrhundert nach

der Erfindung der Buchdrncl'er-Kunfi mehr gründlich gelehrte

Männer7 als viele Jahrhunderte7 vor ihrer Erfindung7 aufzuwei

. fen? Die Sache iii Sonnenilar7 die Menge derer ehrtMrßigen

a men
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Rahmen und Schrifften der neuern Gelehrten find in ihrem Ge

dächtniffe 7 fie find in ihren Händen.(*) Mein Beweiß würde alfo

hier nur ein Zeugniß einer nicht allzu richtigen Sache fenn. Jch

verehre das weife Alterthum 7 und lege denen Schirer der

Weißheit der neuer-_n Zeiten ihr gebührendes Lob bey. Dießes

aber fage ich7 weil ich daroon vollig überzeuget bin*7 daß dieAn

zahl der neuern Gelehrten weit gröffer 7 als die Anzahl der alten

fey 7 und daß die neuern 7 als gute Haußhalter7 die von ihren Vä

tern empfangene Erbfchafft der Wifi'enfchafi'ten nicht verringert7

fondern um ein anfehnliches vergriffen7 haben. Befitzen gleich

nicht alle7 die den Rahmen der Gelehrten7in den neuern Zeiten7

führen7 eine wahre und gründliche Wiffenfchafi't 7 fo befihen fie

doch die meifien. at es denn unter denen alten Gelehrten nicht

auch fchwache Gei er gegeben? Hat nicht die Anzahl der Sophi

fien in Griechenland die Anzahl der wahren Welnveifen weit ü

berftiegen? Was rede ich doch weiter von einer. Sache 7 die kei

nes Erweifes nothig hat. 2-3..

Daß fo viel nützliche Schrifften der alten Weltweifen keine

Speife der _Mottem und kein Raub des verzehrenden Staubes

haben werden dürfi'en7 daßfoviele herrliche Bücher dem nahen

Untergange find entriffen worden7 daß fo viele' ilberbleibfel7 nach

dem erlittenen Schiffbruche7 von der Weißheit der Alten annoch

vorhanden find7 das haben die Gelehrten die7 o du edle Buchdrnx

cker-Kunfi7doch7 was fage ich7 das haben fie der Güte des HErrm

zu dancken7-:der1dcnrch dich feinen Rahmen groß und herrlich ge

ma'cht hat. O'tvelch ein heller Glantz iii nicht durch diefe weife

Fügnng des'Hoehfien denen Wiffenfchafften aufgegangen! Nun

e) (t) Es ift ohne mein Erinnern des berühmten l). (engines, .ec-g. Femme-me

[C011iyccie18 rcipublicqc iiccrnrjac nach der neuen Welt befandt7 wer dar

' inne nmfehen will7 was vor eine Menge von venerablen Nehmen und gelehr

- n“ Manne" wird i( W' du Willi-.m gegen welchen die alte Welt game wii-“

d:: ll' und |eer zu nennennfi. -
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*können die GelehrtenF mit weit leithterer MüheF in das Innerfie-m

das Heiligthunh der Weißheiteindringen. Die Thiiren find geöff

net. Der Vorhang ift aufgezogen. Die Hindernifi'e find aus

dem Wege geraumer. Ein .'auberer und reiner.Dru>;machli

*ihnen das Lefem ein wohlfeiles Buch das Studirenxleichte. Sie

-mufien ohne Zweiffel vieler groffen Wercke entbehren/ wenn

keine Druckereyen wären. Sie hat ihnen Schatzkammer-n vonAl

terthumerm von Gefchichtem von merckwiirdigen Sachem überlie

fert. Hier befinnen Sie fich„ Sörhfi-Socl) und Werth

gefchäczte Herrm- ohnfehlbar auf die Ehren-vollenNahmen -

des Gronovii und-Gravii. Hier fället Ihnen fonder Zweifel das;

fo genannte Corpus Volantinunhhier fallen Ihnen andere fiarck.

Sammlungen der Gefihiihte alter und neuererZeitem ein. Hier

werden Sie vielleicht von dem Andencken fo vieler preißwürdigen

Buchen welche Ihnen die Buchdruckerey überliefert hat h auf eine

mehr als gemeine Weife gerühret. Hier rechnen Sie es gewiß be

reits in Dero Gedancken aus„ wie vieles .Geld Sie bey Anfchafi

fung ihrer Bucher haben erfparem wie leichte Sie dieAnzahl der

felbigen haben vergröffern können. Hier angen Sie ohne Zweifel

amdem Errn/ defi'en Werrke fo groß indx Preiß und Danck zu

fagen/da er Ihnen ein fo groffes Heil durch diefe edle Kunft hat

g wiederfahrenlaflen. .Hier verehren Sie ohnfehlbat daß_ werthe

Andenrken der erfien Kuufiler. Was kan ich anderthaus diefer Ihe

rer Erkenntlichkeih die Sie mir durch die Stellung Deco aufge

klärter Gefichter zu erkennen geben„ fchlie enials dieferh daß_Sie

fagen: Die edle Bmhpruckcr-K j _ Weiber *allczeit eine

fruchtbare Vermehrerm guter e und Wifienfcha'f

tm. *Ä “ dz; E *--

Der dritte Vorwurfi'des Menapii l ifi diefer: Die Vet

mehrung-der Bücher richtet nichts als Unordnung, und

eine ungleiche Schreibart an. Was vor Lob ran man al

“fo einer folchen Kunfi beylegenl die die urhebecin von

* f

er“ “4-
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fein Uhr( iii? Gewinnfuäjt und Boßheit7 es ifi nichtzu leugnen7

haben offtmahls die fonft nützlichen* .Buchdrucker e Preffen zu

Werckzeugen der Gottlofigkeit gemacht. Doch 7 wer wird fo

einfältig feyn7 daß er einer 7 an fich felbjt unfihuldigen7 Kunfi die

.Fehler und Vergebung lafterhaffter und gewitmfuchtiger Men

*fchen behmeffen wolte. Der Mißbrauch ritter Sache hebet den

wahren Gebrauch derfelben niemahls auf. Können denn nicht

alle Wohlthaten GOttes 7 antworte mir7 du Verächter unferer

Kunft 7 auf mannigfaltige Art und Weife7 von frevelen7 ruch

[ofen 7 unvernunfftigen 7 hoffärtigen 7 eitlen und lafterhafften7

Menfchen gemißbrauchet werden 'Z Wer aber will fie deswegen

verachten7 vernichten lind wegwerffen'? Was kan doch GOtt und

_die Sonne_ dafur7 daß fich verkehrte und. verblendete Menfchen

finden7 welche das Gefchopfi'e mehr ehren 7 als den Schövffevt7

derfelben mehr dienen7als detn7.der fie-gemacht hat? Soll denn

die Sonne um'diefer Urfache willen fo gleich erblaffen? 'fell fie

herab ins Meer fallen? foll fie gäntzlich aufhören zu feyn 7 wenn

ihr verdufierte und tmverftändige Menfchen Altäre aufrichten.7

Opfer anzunden 7" und mit Gebethen verehren? Soll man des

wegen aufhören Saamen auszufireuemweil das Unkraut fo wohl7

in dem gepfiügten Acker7 als der gute Weißen7 wächfet 7 grüner-7 -

und reifer? Kan denn nicht aueh die Schreibereh7 können nicht

auch die Hände der Geldbegierigen Menfchen 7 zur Ausbreitung

gottlofer Schrifften 7 gemißbrauihet werden? Haben wir denn

nicht fchandbare Lieder7 und unfiätige Schriften 7 gehabt 7 ehe die

Buchdruckereh ift erfunden worden? Catullus7 Anacreon7 Ovi

dius 7 Petronius7 und die Sotadifchen Verfe find ja weit eher

bekannt gewefen7 ehe man noch an die Buchdruekereven gedacht

hat. Wer'wolte doch fagen7 weil fchändliehe Bücher abge

fchrieben worden7 fo muß man alle Schreiberey verbieten. Daß

heßliche7 daß unni'ihe7 Bücher gedruckt werden 7 lieget am Tage.

Diefes Verfahren aber kan das Heiligthum der Buchdruekereh

eben fo wenig entweihen7 als wenn Z?Renfchen voller Ungerech
' f*
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:tigkeit7 Hurereh7 Li|7 Schalckheit 7 Boßheit7 voll Geihes 7 Haß7

."Hadders7 Mordes und Gifftes7 als wenn Verläumder und

GOttes-Verächter7 trenlofe und fiorrige7 frevele und ruhmrä

thige7 unverfohnliche und unbarmhertzige7 das Heiligthum des

HErrn betreten. in der Mißbrauch gehoben7 und der rechte

,Gebrauch behbehalten7 fo wird niemand nichts an diefer Kunft

gu'tadeln finden 7 weil felbige ein grofi'es Werck des HEri-n der

(Ehren ifi7weil fo viel vortreffliche Bücher 7 (daß ich der Vibel7

.welche bey nahe in allen Sprachen überfetzet ift 7 nicht einmahl

.darbeh *geden>e7) welche die Wohlfarth des gemeinen Wefens

befördern7- die Religion und Ehre GOttes ausbreiten7 die Men

fchen fittfam und vernünfftig machen7 durch ihre Vehhülffe 7 fo

.hohen als Niedrigen7 fo Armenals Reichen7 Jungen7 als Alten7

.überreichet werden. :ne-ee* *nem*

ii“ Diefes aber iii gewiß ein recht lächerlicher EinfallW

Menapius vorgiebt7 daß durch die Bnmdrncrer-Knmt ei

'ne ungleiche Schreibart eingeführte werde. Hat denn die

fer Mann noch nicht fo viel begriffen 7 daß eine gleiche Schreib

art bey allen Scribenten zu fuchen 7 eine gang vergebene Arbeit

-fey. in nicht die Schreibart Sophoclis weit anders7 als die '

Schreibart Aefchili? Anders fchreibet Xenophon7 anders Plato7

?anders Arifioteles 7 anders Theophraftus 7 anders Lifias 7 an

'ders Demofihenes 7 anders Virgilius 7 anders Horatius7 an

ders Cato7 anders Cicero7 anders Plinius 7 anders Apuleius.

'Sind denn diefes Würckungen der Drucker-Kunfi? keinesweges.

'Denn diefe haben viele hundert Jahre eher gefchrieben7 als die

Erfinder der Buckdrucker-Kunit das Licht diefer Welt erdlicket

?haben7 wie fcheuet und fcheimet iich denn Menapius nicht7 der

_Vumdrucker-Kunfi eine folche Sache zur Laß zu legen7 welche -

imit ihr unmöglich nur die allergeringfte Verwandfchafft haben kan.

I , _Wer einmahl - f

heit uberfchntten hat7 muß nothwendig immer dreufier und un

* * , ver

die Gräntzen der Wahrheit und Befcheideiie
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verfchämter werden. Diefes trifft bey unferm Mennpio ein.:

Iax fpricht er c. Die Schreibe -Kunfi hat ehedem eben fo viel',

Abfehrifi'ten geliefert, als iecznnd die Buchdruckerey zn lie-"

fern im Stande ifii wie denn ehedem erfiannliehe Biblio

thecken gewefen find. Heiß diefes nicht wider die Wahrheit-k

heifi diefes nicht wider den Augenfchein/ und wider alle Erfah

ruug„ reden 'Z Wie ifl doch diefes immer möglich z'daß die Feder

eines Schreiber-s* eben fo sieh als die Preffe eines Druckers/ver

richten möge? Mengpius muß von der .Burhdruckerey nicht

die allergeringfie Wiffenfrhafft gehabt habeih und gleichwohl will

er. folche doeh reformiren, Zwo Perfonem in einer Druckere

können ja- in einem Tagex fuglicl) bis auf zweytaui'end Bogen lie

ferni wo trifit man zweene Schreiber anF welche ebenfals- in einer*

folihen Zeit! nur hundert Bogem reinlich und leferlicl» abzufchreiz'e

ben im Stande find. Diefer Unterfchied iii fo mercklich/ daß ihn

einen der nur weiß-wie viel zwehmahl zwey ifiz ohne die gering

fie Mühe und Kopffwehf faffen 7 ausrechnen ß einfehen und be-i'

greifien kan. l* 2 l

, Was die alten Bibliotheeken anbetriffn fo mögen. zwar

folche7 nach ihrer Arh und. nach Befrhafi'enheit der damahligen x

Zeitonl noch anfehnlich genung gewefen feyn„ daraus aber folget

noch lange nicht „ daß fie denen unfrigen an Menge der Bucher

oorzuziehen find. Die AlexandrinifeheBibliothec/ deren Stiffter

Ptolomeus Philadelphus war/ befiund„ wie aus dem Aulo Gel

lio ( ') zur Gnüge bekannt ifh aus fieben hu'ntert taufend Vo

luminibus. ?diefes klinget freylich prächtig genung/ aber wenn nur

nicht fo ein gar mercklich groffer Unterfcheid unter ihrem und un-.

fermVoluminibus wäre, (**)Gefeizt_&1ber auch/ daß es zahlreiche

2 r

  

re

(4*) dloblinm .Aktie-ir. lid. 6. cap.l7. Sonfi kan überhaupt von denen Biblio

theeen derer Alten-und ihrer Befcbafienheih des berühmten Johannis Lomei.

eri Buchw- nibliocnccje, nachgeleien werden.

ent) Wonne-cn wurde bey denen Alten ein iedes Conuolnc genennetl wenn es

auch gleieh nur. nach unferer_ Art ru reden 7 aus-etlichen wenigen Bläteern,

oder Bogen, befiandz- Inglncben hieß ein redes eingelnes Buch eines gungen
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re Bibliothe>en7 als die unfern ft'nd7 gegeben hätte7 fo erfordertene"

fie doch gröffere Kofiena Sie mufien7 mit einer weit fauerernhe7 zufamtnen gebracht werden7 und waren auch wenig Privat

Perfonen im Stande 7 fich einen Vorrath von guten Bücherni -

anzufihaffen. Was kan denn unfer Gegner hierwider mit Ve-ä

ftande der Wahrheit einwenden'? Ganh und gar nichts. Daß

viele Leute7 wie er fpricht 7 fich von der Schreiberev unter-7

halten7 war was [übliches 7 unterhält doch auch die Drucker-eh

derer nicht eine geringe Zahl. Daß durch die Druckern) dem"

üßiggang in denen Klettern eingeführet wordemijt etwas

unerwiefenes. Es wird denen Ordens-Leuten nicht leichte an der

Arbeit fehlen7wenn fie nur7an der Luft zu arbeiten7nichtetwa einem

Mangel bey fich felbft verfpühren. Daß die Druckerehen Geld

einbringen7 muß zu Menapii Zeiten7 nun faft vor zweyhundert

Jahreti7noch guteZeit gewefen feyn7heut zu Tage bleibt7nach Abzug

der Koften7 auch des bereits eingeführten geringen Preiffes7mancha

mahl gar nichts übrig. *Und gefeßt auch 7 daß die Druckerey den

verdienten Lohn einbrächte 7 wäre es denn was unerhörtes? than,

denn nicht' andere Künfte eben diefes? Und wie *Z th denn nicht

ein ieder Arbeiter feines Lohns werth? Daß viele ungelehrte

Bücher gedruckt werden7 kan die Druckereyen nicht vcrdä>)

tig machen. .--Werden denn nicht auch von andern Künftleru

fehlechte Stücke verfertiget. Alle Schreiber fchreiben auch nicht

gut, Eine fchlechte Ausarbeitung eines Buches fchimpffet weder

den Setzer7 noch Drucker 7 fondern feinen Verfertiger. Alle die

fe Vorwürffe find alfo7 in demjenigen Augenblicke7 beantwortehin;

welchem ft'e7 vom Menapio7vorgebracht werden. Soll denn die _

. - Buch-t

Werrks ein Volumen. So fchreibet Z. E. plinju. 'n der J. Ep. des dritten*

_ Buchs; Wit-arte, quacl tocN'lmnjna, multaqnc in bir cam Krupulola, bo

nio (dc-:opener odlöloerit. Durch Volumina vetftehet er7 welches der aatiße

Zufammenhang diefes Briefes anzthet7 die Bücher eines gar-ßen Wereks.

uiid was tft deutlicher-7.118 die Stelle des Ovidii in der erßen E|egie dei er

flcn Buchs der Trim-1.117 v.l].7. d'une quoqiie mutter-tc ccf qujnqne 70

lumjna form-ec, Auf folche Wetfc btfiunden Platonis Opern aus 48 70

knninibne, Antivirus machten mehr als x00 Melamin:- aus,

 

e-- K_
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* eine lofe und eckelhaffte Speife nenneten.

 

Buchdrucker-Kunft die Fehler der Gelehrten übertragen? Sol

len ihr denn die Gebrechen derer eingebildeten Gelehrten zugerech

net werden? Das feh ferne. Die Buchdrucker-Kunfi bleibet al

lemahl ein großes Wreck -deseHErrn-7 wenn auch gleich die un

gelehrtefien .Bücher gedruckt werden. . e

e Es konnten dergleichen vom Menapio7 wider die Bucher

cker-Kunfh gemachte Einwendungen noch unterfchiedlime angefühe»

ret7 aber eben fo leichte auch widerleget7 werden7 allein ich überge

he diefelben7 als von eben der Stärcie 7 wie die vorigen7 wohlbe

dächtig mit Stillfchweigen. Das Marina blieb deswegen doeh

ein Himmels-Brody ob es gleich viele undanckbare Jfraeliten

Die :Buchdrucker

Kunfi bleibet dennoch ein groifesWerck des HErrmob fie gleich

von vielen unverdienter Weife gefäpmähet 7 verleumdet und ver

läfiert wird. "7"?

Wir verehren demnach mit kindlichem Dancke 7 gnädiger._

Vater im Himmeh deine Gefchencke. Wir erkennen es auch7 mit

eben folchem Dancke 7 daß unfere Kunfi ein folches Gefchenckvon

dir feh7 womit du die-lehre Zeit diefer Welt noch einmahl ausneh

mend hoch haft erfreuen wollen. Wir erkennen7weifer Vater7daßz

diß dein Werci groß fey. Wir erkennens aber nicht allein 7 fon-__

dern wir haben auch _eitelLuft daran. Duhafidiefe Kunfi nun

mehro dreh' hundert Jahr7 aller (Widerwärtigkeiten7 auch betrieb

ter7 kümmerliiher und gefährlicher Zeiten ohngeachtet7 grünem;

blühen und-wachfen laffe'n. Das ifi allein dein Werck. Brei

te ferner7barmherhiger Vater7 der du unter dem Lobe Jfraels

wohnefi7 deine Ehre7 und deinen hochheiligen Nahinen7 dnrch diefe'

Kunft aus, Verringere die Anzahl ihrer Mängel. Verbeffere

hingegen die Fehler7 die dein helles Auge annoch an ihr wahrnimmt.

Mache7 oHErr der_ Weißheit7 uns nicht nur allein7 fondern auch

alle 7 die damit umgehen 7 fertig und bereit 7 allen Haß und Neid7

alle Läfierungen und Schmähnnan 7 womit uns die Feinde dei.

' I ner
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tet? Schiene doch deiner brennenden Begierde die Zeit fail felbft flille

zu ftehen? Sehien es doch. das machte das heiße Verlangen-.als ob

fich diefer Tag deiner Freude immer mehr und mehr entfernte. Wie

beforgt warft du nichtf diefes groffe Wreck des HErrn, welches

heute bey feiner dritten Jubel-Fehn gleichfam von neuem herrlich wird,

hochzupreifen. Endlich erfchien der Tagf der helle. der erfreuliche. der

erwiinfchte Tag. Schließe mirf ach ich bitte dichf dein Hertz auf-daß

ich deine innerliche Bewegungen fehen möge. Ich erblicke Flammen

der Andachh Triebe der Danckbarkeit. Regungen des Vergnügens.

'(Wohlan! vereinige die Stimme deines Danckes mit der meinigen.

Muffe an diefer gegenwärtigen Jubel-Feder mit heller Stimme f daß

die Stimme des Lobes und Dan-Fes weit und breit erfchallef aus:

Groß ift der .Zlerloblich find feine Chateny und alles-was er

macht- das geräti) wohl. Danckerf ihr voir-ker, dem .ZEN-n,

denn er ifi freundlich und "eine Güte währet ewiglichf und was

er znfagetf das hält er gewiß. Groß ift der SVW feine Gnade

wahrer ewig-dns Wer-cl' feiner Sande wird nietimdls von ihm

verlnffen. Groß ift der Ölkcrmnfer Geyer. Aber wie?Solte nun

wieder die Zeit kommem follten Tage herein brechemvon welchen du fa

gen mdchtefrf fie gefallen mir nicht. da du nicht bey der Preife ftehenf

fondern unter der Preß'e und Preffurenfich nieynn unter AnginNothf

Haßf Anfeindung und VerfolgungF liegen mufiefiz Sey getrofll Ver_

richte allemahl in der Furcht des HErrn das deinige mit Freuden. Ar

beite,fehefund drucke. Breite den Rahmen unfers GÖttemder fo wun

derbar ift-durch die Regelmäßige Zufammenfügung derer Schrifften

aus, Laß alle unreine Abfichren weit von dir entfernet feyn. An mun

tern Gehülffen wird es dir niemath mangeln. Denen Gegenwär

tigen.welche du in deine Gefellfchafft anielzo aufnehmen wirftf wim

fche ich Gefmicflimkeitheißheit und Verfiandf bey allen ihren Vor

nehmen. Es wird ihnen allemahl wohlgehen/ wenn fie ihr Setzen und

Drucken mit GOtt werden anfangen. Der HErr aberf diefes wün

fchen alle fromme Herhenf verklare fein PKW auf Erden! Er gebe

daß diefe edle Kunft befiändig hohe Befrhiilzen Befördererf Gon- _

nen Freunde und Liebhaberf bis an das Ende der Welt, an al- *3

len Ortenf und zu allen Zeiten, finden möge!

in ) 0 ( ist

i * Folgen
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?Folgen zwey (Zar-nina, welche bey der Mahlzeit

überreichte wurden,

f

, dll

Das Göttliche in der Buchdru-

'J* kerlunfi7
1 -“c1 - betrachtete

Bey dem dritten Zubelfelte derfelben7

Welches am Johannestage 17407 in Wittenberg vergnügt

gefeiert wurde 7

thann FriedrichWetttthöfeßderWeißheitBeflißener7

Gebürtig aus Nat'ttnbttrgin Meifen.
 

 

'* -, as hör ich? welcher Jubelflang

- , Durchdringt mir die betäubten Ohren?

Welch Jauchzen7 welcher Lobgefang

-' Erfchallt in Zions öffnen Thoren?

ch GOTT felbft 7 wie er fottjt gethan7

1 Ins Lager Jfraels gekommen?

Wie? oder geht das Halljahr an ? "

Wird mir der Zweifel nicht benvmmen?

,Dort neigt ein Freudenfchall *empor7

Um diefes Jauchzen zu vermehren;

Hier läffet fich ein Mufenchor

Mit Pfannen auf der Gtthtth hören,

Es fwallt ein Vivat fern und nah:

Der Jubelruf verfehiedner Lieder

Strecke fich von Dan bis Verfaba 7

Und giebt fein fpielettd Echo wieder.

l ' L

  

Schweig7
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Schweig7 zweifelhaftige Vernunft.

Wird nicht dis Fifi mit recht gefeiret7.

An dem die edle Denkertunft

Das Deneimahl ihrer Kunft erneuter?

Das ift das dritte Jubelfefi7

Das GOTT nach dreimahl hundert Jahren7

Zum Nachruhm denen feiren laft 7

,Die diefer Kunfi Erfinder waren.

Recht fo. Wer tadelt diefen Schluß?

.Doch laß dich 7 Leutoris7 erbitten 7 * .

Wenn hier ein fremder Tityrus ._
Sich auch ein Haben-ohr gefchnitten. - - L

Ich nehme Theil an deiner Luft7

Um deinem Opfer 7 nach Vermögen7

Mit treuer Hand und reiner Brufr *

Ein Schärfgen gleichfals beizulegen. . - . -

Treib7 Klio7 deine Kinder an7' *

Daß fie einfrohes Loblied fchreiben7

Ein Loblied7 das fich wagen kan7

Der Nachwelt vorgefiellt zu bleiben.

Es ift umfonft. Wer tan den Ruhm

Der Deutertunft nach Würden preifen?

Denn diefes ifi ihr Eigenthnm:

Sie hat was Göttlichs anfzuweifen.

Was zankt ihr Länder hier und dort

Um den 7 der diefe Kunfi erfunden?

Ihr führt doch kein gewiffes Wort.

Sein Rahm ift mit der Zeit verfchwunden.

Und warum das? damit wir nie

Den grofen GÖtt dabey vergeffen7

Und des Erfinders erfte Müh '

Nicht blos nach Menfchentlughett meffen.

- *Es
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' -- Es ift ein Wetk7 das Wifi'enfchaft7

Verfiand 7 und Sinnen itberfchreitet7

-Und wenn des weifen Schöpfers Kraft

Nicht den Erfinder felbft geleitet; ,

So würd er warlich Zeit und Fleiß »

Vergeblich angewendet haben. - . -

Denn ein Werk von befonderm Preiß

Erfordett auch befondre Gaben.

Gewis der Anfang war recht l'chwer7

Da man aus Holz-fich Littern machte7

Bis daß man immer mehr und mehr

Die Kunft in grdfre Uebung brachte.

Es fann der forfchende Verfiand 7

Um etwas beß'ers zu befchlüfen:

Drauf lernte bald des Künfllers Hand . F

Aus Zinn und Erz Figuren giefen. _ f

Doch wer bedenkt zu unfrer Zeit7

Wie mühfam diefes (Werk gewefen!

Es fordert unfre Schuldigkeit7 _

So oft wir was gedruktes lefen7 . R

Erfiaunend in uns felbft zu gehn 7 .

Und GOttes Güte zu bemerken: , _

Denn diefes Werk7 fo izt fo fchö'n 7 .

Gehört zu GOttes Wunderwerken.

, GÖth der die Weisheit fchützt und nahtt7 f

Sah damahls in den diiftern Iahren7 _ -. -

Als alle Schulen umgekehrt 7 .* -

Und blinder Einfalt zinsbar waren7

Daß folche Nacht und Barbaren, ..

Wie Finfiernis in dunkeln Gritften7 ,

Nicht beffer zu erleuchten fen-7 ' - .

* Als durch das Licht gedruktet Schriften_ 1 _ U. _l l U

'*-* I L 2 Kaum
'F'
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Kaum 'fieng GOtt diefes Wunder an Z

So merkte man bald die Camönen

Die freie Luft auf Pindnsbahn

Gemach fich wieder angewöhnen.

Sophia hob das Haupt empor7

c, Und bließ den Staub von den Papyren7

Sienahtn die alten Schriften vor7

Um fie von neuen aufzuführen.

Hier lag nun Zucker unterm Gift 7'

Und Gold in Moder7 Staub und Schimmel.

Vor andertt griff fie nach der Schrift7

Als nach dem Leitftern zu den Himmel.

Und fo verzog fich Nacht und Dunft7

Samt den bisher geführten Klagen.

Nun fagt mir 7 hat die Drukertunft

Hier nicht das meifte beigetragen r.

Wer kan davor7daß nach der Zeit

Die Lältergeifter fich nicht fcheuen7 * /

Kraft diefes Werks Behendigteit7

Viel böfe Schriften auszuftreuen'.

Der Misbrau-th hemmt doch nicht den Ruhnn

Der diefer Kunft mit Recht gebühret7

Die 7 wie .gefagt 7 zum Eigenthum

Wohl recht was Göttlichs bey fich führet.

Sieh demnach7 edle Deuterzunft 7

Du haft das Schlakenwerr gereinigt7

Und fo der Weisheit Wiederfunft

Durch dein erfundne Kttnf't befchleinigt.

Es wage fich der Zeiten Zahn

Stein7 Erz und Eifen zu zerreiben7

Dis geht die Drukerkunft nichts an7

Sie wird in Ruhm undSegen bleiben.



Buchdrucker -Jubilädt 1740.

Inzwilchen l'challt ein Jubellied

Der edlen Drukerzunft zu Ehe-em

Der Drukerzunfh die fich bemüht

Den Ruhm des Höclifien zu vermehren.

Es muß in nnferm Elbathem

Sof wie in nnferm ganzen Sachfem

Der edlen Deuter Wohlergehn

Wie hochgetriebne_ Cederm wa>)l'en.

Glück zu! f0 wünfchet Mund und Brufl,

GOTT [alle Fleis und Denk gerathen.

Es lebe Friedericl) Angriffe .

Der grofe König der Sarmaten t

Dem durch der Borficht treue Hand ,

Die Weisheit unterhält und zieret7

Und felle auch fein Churl'achfenland

Mit Weisheit 7 Gnad und Huld regieret.

In dürfte nur ein treuer Knecht

Dem Landesvater prophezeien;

So war ich zwar darzu zu fehlechw

Doch wolt ich IHM vier Reime weihen:

Wenn einfi der Erdtreis bricht und fällt

erd von Au ulkus Gnad und Siegen

Noch eine Lob cbrift vor die Welt

Zen Druck und inder Prell'e liegen.
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Das durch GOttes Gnade

Eingetretene dritte l l7 13 l 1; n d: ii' bi

der in Teutfchland erfundenen .

Edlen Biiuzdructer Karin

Feyreten am Tn'geIohannis des Täuffers i740. 2c. 2c. *

Diein der Eichsfeldifchen Serielle

d. Z, befindliche Kunfiverwandte 7

Iohann Chrifioph Kreyßig7 Iohann Chrifiian Rothe7 -4

Narinder-32116:, ?iremberxa- Cairo.

Iohann Iacob Pögnig7 ErneffusHeinrichDobberthien 7

Somalia - ann-rinnen. dla() -Uranäenbnrgico-bflcclelenburßicur. "

Iohann Gottlieb Krebs 7 Andreas Nilius7

'itethan- ano. ex Val-ciner. kofnnnie-ni.

Iohann Gottfried Fifcher7 Liebe-1W.

 

 

rtheile deinen Giants7 und deiner Klarheit Strahlen7

Ö Sonne7 Licht der (Welt7 du Mehrerin der Zeit!

Verdopple deinen Schein anietzt zu vielen mahlen 7

Und fmmücke diefes Jeff mit Luft und Lieblichkeit!

Ia7 fchmücke diefes Jeff der edlen Zunft-verwandten

Des Setz-und Druckers.vol>s7 der ehmahls .unbekanntem

Nun aber* in der Welt fo fehr berühmten Scheme-7

Und mache ihren Ruhm nach Würden offenbahr, 1

Zi 47 x Z Wie

a
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Wir wollen eine Kunft und Wifi'enfchafft befingem

Die ihren ewgen Ruff auf fchnellen Flügeln trägt7

Aus unferm Munde foll ein Helden-Lied erklingen7

Das keinen eitlen 'Ruhm7 nichts niedertrüehtges hegt.

Wir wollen von der Zeit der Finßerniß'en fagen7 _

Und den Periodttm der alten Welt beklagen 7 '

Hernaeh foll 'von dem Glantz und Klarheits*-vollent Schein

Der jetzt erlebten Zeit7 der Worte Inhalt feyn. .x

Kaum war der groffe Ban der weiten Welt vollendet7

Und' aller Uberflttß bereitet und gefchafft7 1 „

So ward' ein Weißheits-Strahl den Menfmen zugefendet7

Der rührte Hertz und Sinn 7 niit einer Wunder-Krafft7

Die Weifen zeigten fich7 fie fireuten ihre Lehren

Und ihre Klugheit aus7 dem Unverfiand zu wehren7

Sie waren fehr bemüht nach der Glückfeeligkeit 7

Die einer Republic den fchdnften Flor verleiht.

Darzu gebrauchten fie vernünfitige Gefetze 7

Die folten allezeit der Thaten Richtfchnur feyn7

Und diefe gruben fie7 als fehr koflbare Schatze7

Nicht ohne große Müh in Erlz und Steine ein 7 4

Damit das gantze Volck 7 nach feinen theuren Pflichten

In fpäte Jahr und Zeit darnach fich möchte richten.

Denn was gefäjrieben ift7 bleibt allzeit fetter [iehn 7 e

Als Worte7 die man fpricht7 die mit dem Schall vergehn. *

- Der Weißheit befeen Kern7 Beweißthum 7 Krafit und Gründe

Hat man in vor ger Zeit fehr kümmerljch verwahrt 7

' - Matt

l
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Man fchrieb damahls ein Buch auf Schilff uud eichne Rinde '

Mit einem Geißel ab ; Auch auf ein Bretf das zart

Und dünn gehobelt warf mit Wachfc iiberzogen- -

Und diefes dienete [takt Dintef Kiel und Bogen.

Zuleht erfunde man die Pergamenen-Hautf

.Der ward Philofophie und alles anvertraut.

So fchwerf fo fauer kams den hochgelahrten Alten

So mühfam gieng es zur fo kolibar war die Art f

Der Weißheit edlen Schatz auf Schulen zu erhalte-17

So ward kein Geldi noch Müh, noch Zeitf noch Kunft gefpart.

Wärihnen unfer Druck und Schrti bekannt gewefen,

Gewiß man wurde mehr von ihren Thatcn lefen t

Und manche fehbne- Kunftf fo unterm Stanbe ftecft

Und längfr vergeffen ift, wär klar, und aufgedeckt.

Allein zu unfrei: Zeit (hier fehlt es uns an Worten,

Hier folte Cicero „Horaz und Maro feyn) - '

Stehn der Gelehrfamkeit geweyhte Ehren-Pforten

An allen Orten auf l Geht in die Tempel einx

Wo,fich Minervens Witz f Apollo Klugheit zeiget

Wo fich die Barbarey in fchweren Feffeln beuget

Wo Kunft nnd Wilfenfchafit verdiente Palmen fiihrt

Wo die Unf'terblichkeit bey Sterblichen regiert, *

Wo Schrifft und Bücher feynx die alles in fich faffen,

Was ie ein weifer Kopfi" mit feiner Kunft entdeckt

Was die Aegyptier ins Schilffrohr graben laffen,

Und was dieLatier in Holte und Wachs verftectt,

“ * ' Wo
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Wo dasf was'ehedem fo viel Talente goltef_

Wenn man es ,inBefis und Nutzen haben .wolle-.i f d _Wo aller Uberfluß für die gelehrte Weltf ' '

Durch GÖttes. Gütigkeitf fich endlich eingeftellt.

Wer diefes nun erkennt f und fich darüber freuet- _ .

Derrühmet auch zugleich der Sea-nnd DemFer-Schaar- g “ ».

Sie finds, durch welche GÖtt dasjenige 'verlean . o.

Was man fonft *nicht gehabtf und was viel taufend Jahr - .- i_

.Die kluge Welt entbehrt; Ietzund erlangt man leichte: _

ZOLL-as mancher ehedemmit groffer Müh erreichte, ,_ 4;' . . * ' N

Sonft gieng nichtiedermann bey dem Profeffor einf '

Jetzt kan man fafi umfonfi bey ftummen Lehrern feyn.

Den klugen .Deutfehen hat man diefe Kauft zudanckem

Und die Duchdruekerer fchreibt fich von ihnen her, ' - -

Es mag gleich manches Bolek um diefe Ehre zaneren , i

So ift doch foleher Ruhm von allem Grunde leer'f

Abfonderlich kan may-'tz und Straßburg von'fich preißnf

Daß fief mit allem Rechh die erfien Sch'rifften -weifen , -

Und daß-aus ihremThon das neu-erfunden Liehtf - .. „

Durch der Unwiffenheih verhaßte Schatten bricht.:

Dichf edler Guttenbermhat GOtt darzu erlefen ,N

Daß Du derjenge feyftf der diefe Kunft erdachtf *

Denn Du--erfaiideftja das Leg-und Drucker-wefen, _

Und der* berühmtexauff hats glückliä) nachgemacht , _ ,

Dem folgten andre mehr, dief _mit befondern Gaben- ;

Das böle nutzbare Wreck fo Og)edtriebenbsbeni ' “ *AZ

I1.
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Als es nur möglich ift. - Doch bleibt Dir7 Guttenberg 7

Nebft Ulcntelt'n7 der Preiß; (Euch tmifker lobt das werck.

Dein Ruhm7 0 Straßburg7 wird durch fpäte Zeiten gehen,

Weil du der tdi-tieferen geliebte Mutter bift 7

Dein fchönes Münfier wird fo lange nicht befiehem- i -

Als die DttHdruckerc-j' 7 die deine T0rhrer ifk.

*,

Drum rühine dich nichtmehr der hohen Thürnie Spileeih

Das Lob von diefer Kunft wird dir viel befi'er nüßen7

So lange Ebb' uttd Fluch die Stttnden richtig hätt,

So lange bleibeft du berühmt in aller Welt.

Die aber7 grofi'er GOTT Erfinder quel' Künfti

Von deffen weifer Hand7und allerhöchftem Thron, * * '

Die allertofibarfte “undherrli'chfir Gewinftn 7-::- ._; _-4 * 7

Der allerfüffefie und angenehtnfte Lohn7 . ,- - - .7 ;

Auf deine Kinder kommt7 fey Lob und Datirt gefungen. ' *

Daß uns durch deine Huld die Druckerei' gelungen,

.Die alle Wiffenfchafft in ihrem Werth erhält- t .

'Und das verlofchne Licht an feinen Ortgeftellt. * '*

" Erhalte deianefchöpfi) in diefen tieren Zeiten,

Und fördre unfer Werth ja fördre unfer Thun 7

Zieh deine Hattd nicht ab7 laß unfern Fuß nicht gleiten7' ,

Laß Seegen und Gedeyn auf unfern prefibn ruhn7

So wollen wir dafhr7 mit. allen ,t'tnfernSehrifi'cem 7

Die:7 allerhöehfker GGW ein heilges Denckmahl W"- -L. . k

Das nicht verlöfchen foll7 das dir zu Ehren fteht 7

Biß alles7 was nur ifi7 durch deine Krafft vergeht* -

.treat -m
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NXS-MAN?'Ülll '

Gifte-rier ?Wachenhe

Wittenbergifchen Buchdrucreene _t
- *- Welche

. Seit Erfindung der Buchdrucker-Kunft - i

?Wirte fenderlichlur ZeitderReformation Lutheri. gelebt/ „ny .
., * Drucke-even gehabt haben, x W e .

l 4 .p *W [D f 'Kt

L t *Das ente Jahrhundert...
M.. y, _ . 1|' , , ' ,*

71.7JohannesGrunenberngona.1709. _ ..
x i3 -* c.» -*--- -

iefer Johann war vielleicht aus Grunde?, , *
_einer Stade im Schlefifehen FurfienthumG oec ' ?i

ganzburtig. Ob er mitWic0|a0 Ortenberg,

oder xijcjajmoncaoo, unter denen Rectorat a.1308. der Herr O. Luther Bacealaureiis.in der TheologieY

tem uam 3a biblja, worden iftiftehet zu nnterfuchrn. Sei

ne ruckeren war in dem Auguliiner Clofier. in welchem

D. Luther auch war. Weil in den erfiern Zeiten viele

-Schrifftem ohne Benennung des Druckers y in Witten

berg. an das .Licht etreten, fo mag unfer-J0hannes auch

viel Antheil daran avm. welche ich aber weglaffe. Von

ihm iii weiter nachzulelen He. D. Zelrner, in der Bye

fchreibnng des Lebens Sans Luffts. p. z. nor. t1. und y.

no. noc.*2. e ' .

/ ., f _ [Zr hat folgende Schrifl'tcn gedruckt, » ".

Tye Zaigung des hochlobwirdigÖiiHeiligthnms der Selm-Jim 709.

. ;. .4 en

J.
e
F

q
 



*9e Yills'rifÖeBlachößht -

x

-L-'ei ' lau_ (ud-M, 111e Lcloe lvuü.- - -Z -- . -

YZF *7". "*7_

chen aller Hailigen zu (Wittenburg, in 4. auf Pergamen. ln fine-„73:

dcucl'c in den. Chucfucfilichen Scac *Wiccenbccgk Anno cau

fenc fu'nffvnndecc und neun. Unfer Grunenbecg mag es viel

leicht gedrucl-'r habem ob fehen dell'enNahme nicht dabey fiehef. Sonfi

kam vondiefem Vacha gelefen werden 'Wolff Nen-22W, in der Hi;

oa'fchen Eczehlung der beyden quittenberg und-Haß

-Sieber- im Vorn-ein der Reformatlons- Hi1'toxie, l). 2:!, h_ '

dceas Sennerc in McGee-ZF Weeeuueexemxnm, p. 172, m. JR'

Quddoulcdeus Bel-:gem in dee-Nacht. von Lucheri Mönchsfianday.

l85, und Se>end0rfß in der FZS/Form Ine/yeeuyZ/We', p. 22 l. (qu.

"und ifl- gaaß abgedruckt in NJW. Weiß-ters Anhang-des lodilau

Njnedergeol'w 989. (qq. 4 . -, .-y-“' *W

1F12n---Nm-e1--NW-äe IMF-'0 DWF-fig, ' * '

Fanny-e727 ijäjmonW-W, Nlccendurge apqcl (Rogufkiojanos jo

chl. Taft-njw jo Zoo-:1. "Pc-gr. N. Zelcner im Leben Hanns

Zen-m xxx?, Caraloo-us bibljocv. n. deeZe'eÖ-'Fe-WN jn,4'."'*l.462,

aus welchen .sl-&ion dies Exemplar an See (Hochwüß.

dige Magnifica!!! , Herrn D. Löfchern- in Deeßden- konzmen' z

M Gr. 6xxxx' .g .- ' .._-' .ZF-..*.1-.U . . ' "Ü 4 *

,1713. Der pfalcec-in Gülcqu Zeh. GronenberglM

.WMF-.1713, mauf'c luljo. 7ch. D._Zelcnec, im Leben

*10, aus Ä uke-akku ndecchundeejahrigem -

1314;“ Z??? FAW-'dee Nele-ke', .f .WN/22' Vgl-(m drm', FFW-2x073_- *dee-Ö.

*mw excul) in (eMail-n! MSN-xi apa Kogofkiujanoä, Witten'
Ibm-gi *3;* 1-774. menf'dlooemdr. Uiä.W-jemjke 7,2, [7.276. . l

z F x F 3.-_ ' ' HW ?eV-W SWM-ee*:- Nie-e' Nennung-yes exe-:BW- ää'aan

UML.“ memEZ- WNM* YAM. MF neu/Fenn- eLe- Nea- eWcaxqu.

'4N NWZ-WW' exe-Yo a alle WWU-FW() LF' YFM-'um in. 4. 3.Bogen.

(Am Ende-Why Njcceoburgi lo Mill). ?dem ennendexge'.e&11 x10 l)nj

x 7. o8. Nugufflojanos. Diefe!? Buä) be et fich in der ble

-jigen H0chlö l. Academie. Wie-denn alle die' üchen bey welchen

n'den, kein 4uc0c. oder Bellen*- angefuhrec wicdh fich' dafe'lbfl

* 'Msn' Some-hat die'RÜcelfion diefes WENN-Mel' See-Wet,

FMS. Fugn/Zz'm'nnnx, gemachh welchen_amEnde derfelbem alfo* fchnei

" bet: ?Wee - v _Meede- M* eyes-"WF'Faxn/ZFNiae-Zxäyejxxelmgj. M1- -

c* - - 'S- ljc.- .. -e-.i "'"

Nate,.

b
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1 von allen Wittenbergifcben Bu'chdruckern. 93

-/

»Freie-N in 4. t1. 463, welches Exemplar au

-'* ' Nat-er Für-_gt jut Fe Weisen 7707m. Reeder-gie [zes, in Xcij- 1715.

btw Fo. Orte-tere enge', jo 4. Viel. (Zar-110S. bibliotb. Job. Earth

j. Se. Hochw. das ni

ficeßm, Hk. l)r. &Woher-7 in der Nutrition, für NGK 6. Pf. er _(

fm at. ' “ “ “ > * ' .

In diefem Jahr gedrttc'c'et Panther in einem Brief an Joh." :317.

Langen eines Folie-rettet ('/tn/CdZt-Wbr', f'. 33. 70m, l. Epp., d. i.

unfers Grünbergs. Uta. D. Zelcner 7 im Leben Luffts7p.10. ..

Nec-e722 joker-reden Wrrenüerxen/e* jam-Freuen Nenn/o. Nen. Z'. [718.

Ware-*neemt Lee-'ber Max-(Miniaturen, 'tn 4. Am Ende fteht7 [mot-66' _

kom Vuittonboijj per Joanne-m 72'7M'e'moeemretem, Nemo . x

AKW". Die xx, menljo lttlij. Darauf folgen alfobald7 in einem

.Z'Joltzfchnitt7 auch die Anfangs-Buchfiaben feines Rahmens. Aber

auf der Seite7 nach dem Titul-BlahfiehetMofes in Holtzfchnitt7 mit

zwei) Kuhhörnern7 auf dem Kopfe7 und noeh-Tafeln in der Hand.

' -_ NSU. We/artebrüom'r /Zrmo üaüjrtet-denetjuoenrntetm ara-7. 1718.

' Meeharx. (Fe- eorföxenae'r aäu/eNeeeeijeeZ-üjrzin 4. 2.Bogen. Am ..

Ende fieht7't7ujcter1durgü jrtolkicjna Fon-teth Sirene-uberxij. >11an

W .1) xritt. .Darunter fiehet ein -Z'Jolhfchnitt7 in welchem auch 'die

Fwep Anfangs-Buchfiaben feines Rahmens find. So'nfi kommen in'

_der Vic-ce eine paar Hebraifehe Worte vor7. welche recht monltrcus

ausfehen; - ' ' , * ;

1* NGZ/FW!" Wk/FNCÖFÖUBZF Fe- Küeeorr'ra Zehe-r' Fre-F, 1719. in 4. U19, '

9. BMW. _ Am Ende7 Kontaktierte-gi) in okhcjoa loan. (Koriander;

gif. .1). xt x. Darunter fiehet eben der Holtzfchnitt7 welcher be

* Melanehxhonis Sermon aa. 6.:)zt8. 'fich-t7 Jin übrigen ift diee
Rhetorik dediciret Neffe-'WW Wetter-0.1wet1fr _favorit-'to 1J) 9. , , *x *

. * the] &Locator-em ZmNrjannm W. (.utltaritjelüitio, in 4e. 3. 1719,“

Bogen. Zu Ende fich() -ltnprellum ?camcorder-Zoe yet- ]oan.(?rt1- .

wendet-g, tdnno- W. l). )(-l)(.- - , . t 7

i ...Z-retro (lo (lignaprreparorjone corcljs l'ul'cipiencio f'actomen- 77x9,

'jajßocbatjfifjw ZZ. N Watt-im' Lie-Zier- .Fte ieh-'neemt' ?niert-odor

onljs > in, 4, 1- Bogen. .ln line 7 ltnpre _um Wittenburgij pci'

10W. &maritim-Wetten Mino (ini 1319. ' ' '

. * M 3 Eyn



.94 . . Sifkorifche Wacht-icht' *

Reto. Eon Sermon von dem Sacrament der Paß. l). h4. l.. '1o 44

2. Bogen. ln eine, Gedruckt zu Wittenbergk durch Jann-rene

Greiner-berge nach Chrifii gepurt caufent funffhundert und im neundt

zehenden tar. - . . x ._ *

(J l9- Lpil'cola .FWB-ee ('nw/a/i'nr/e'r' rar-erfurt webcam 8c rjciiculotrj

in'entionom lanoiß' Lckij nrgotatorjß , qui einen“, [..ipfieez- cum

'Yet-ecm, opus bottom cll'e u Neo totum, [er] non totaljtor-,- ü!

4. Am Ende, [mprcll'um Wittenberg-(k per Farm, Ernäeubergjunre

anno [alarm h4. l). ALL. '

1719- Operatioueg. k'. Martini l.. in ?Memos (Ahoi-jours) Vuitton*

* - 20- bm* enfibus tbeologioe (incliofig ordnunciutek. in 4. Zu Ende des

für' ten Pfalms fkehtf Wittenberge): a. (lom'i. W, l). xxx. Aber zu

Ende des eilfften PfalmsiN'lcceobet-gne per IWW. Tree-reer. doo*

mini h1. l). xx. . ,

*7". 1520. * Von Vermögen des Ablas. wider Bruder Nenner/Zur See

' ler, arfufer Ordens 7 ?ende-es Caclftar N. in 4. 2.*Bogen' AUF

dem itul+Vlat [Lehen die Anfangs- Buchfcaben des Rahmens' un.

fees Dru>ers. Y '

LTO-l* Wie der Grobe Menfch unlers Herren Efelfeyn foll- ihn zu

tragen. und mit ihm ein zu geen gen Hierufalem zu befchawen frucht

barlichen-das [enden Chrifti nach lere des heyligenVernhardi. gepre

' diget zu Nurnberg in) _Augufiiner Clofier Anno h4. odcr-_11]. in 4K

' ' Am 'Endet gedruiFt zu Wittenberg durch :fohannem Grttnenberg

1721. In wieder aufgelegt in Temzels Hifior. Bericht von der [eg.

format. [meliert x). 303. (Zug. . '

rF21. Zerper Weltladen wonach-eco 8c 'indicate Prior-data pet-paula

?njtcembergas 3-7an sie. Crew/NWZ?, recognjcog 8c ab encore 0'?

pibuZ 11-1116 pceuicenciis -nänuüu8,thtemvergX LVU). xxl, im.,

[t1 fine , ercembergne ex oföc'ma Faber-MZ..- Orte-FWG. W. l). xxl. , -

.7. 1321. Ne- lman (Nee-:Vue M0570. ile-arran Turner-e' Wer. cienoo recoÄ

nicuZ. V'uictembergee 1 J2l, in 4. Zu Ende. R7itremde.- _ 39m1

bee-2726m Erunennee-Ä'NW anno Domini W. l) x x l, Au dem T(

tulblat fie-hen die zwey nfangs-Buehftaben unfers Druckers.

Eyn
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e'- --Eyn kurcz'form der czehen gehort l). Martini L. Eyn kurez form 82!

deß glaubens. Ein kurcz form des Bat'.- vnlers. W.l).)()(l. in 4-?

Zu Ende . gedruckt Czu wittenbergk durch Johan-_rem (Science-berg

Nach Chrifti gepuet 172x. , x .Ä ,e

Auf das ubir chrifilich ubir geyfl und ulu'r kunfilich BuchkFU*

Docks Benji-rs zu Leyptzick Antwort l). M. L. ln line, gedruckt zu

Wittenbergk durch Johan: Grunenbergk nach Chrifii gepurt, tau

[ent funffhundert und ein und tzwentzigfien Jar. ' W

'W79' eontratioueZ epjftolarom 8e eraogeljokum , *quas k'oltillas 172l.

Vocsot. Meet-ran (anne-17' Nittember en. Witcembergee W. l).

xxl, ln fine, Nittembetger npucl _NÖ-euren Ee-unensee-ge'mn. 8E- k

(Alma Wat-cu. Mono d/l. 9.xx l. t t

'*"k-“ti-Außlegung der Epifiel und Evangeli des seele-ente. *Martinus 1522.

Luther. Wittemberg dll). xx ll jo 4. ln fine, gedruckt zu Witteth

bert)- durchJoWnu Grüne-'berge nach Cheifii gepurt taufent funff

hundert vnnd tzwey'und tzwenßigfien Jar. »

* Auslegung der Epifiefln vfi Evangelienh die nach Brauch der [F22.

.K'irchen geleien werden. vom Chrifttag biß auff den Sontag _nach

Epiphanie. Wartinus Luther 1322- iu 4. [n fin. _gedruckt zu Wit

temberk durch Johann Grunenbergk, nach Chrij'ti gepurt taufent

funjfhundert und tzway vn tzwenizigfien Jar, l *Ö*

-Eyn Mißive allen den. no von wegen des Wort GOttes Ver- XFN*

folgung leydemtrofilich von N. Marcin Fanbe-r an den Erefiveiten.

.Zarte-nun von Cronberg gel'chrt'eben. Anttwortt ÖUftthfts '

HonCronQrg. Gedruckt zu Wittemberg 1722. in 4. Aufdem Ti

tulzBlatt flehen, die Anfangs-Buehj'taben von Grondergs Rahmen.

9 . ll; Melchior Lottheiy der Jüngere vom Jahr 15 1 9.

, i ein -Vater- ein Buchdrncker in Leipzig. hieß auch: Welchedr Werber. und ,wurde der ältere. oder der *

Barenzudenahmet. Gegen Ausgang. desZahrs 1519 zog

fWelchidr-_lwtchm der Jüngere, von Leipzig nachWit- .„_ _

:tenbexg met guten Schrifiten aufdreyerley Sprachenzun-Y. * *

. _- ,. _ _ gegen
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* egen Anfang des Jahrs 1525, wendete er fiel» nach 'mL-s

aters Tode. wiederum nach Leipzig7 tttn feines Water'

Druckerei) .in übernehnien7 theils auch deewege'mweil er",
bey dem Churfürtten zii Studien in iltignade c n

war. ,Seine Wittetibergifaie Druckerei) tiberlie" er felt_

nem7 in Wittenberg zurück gelaffenem7 Binden Wichan

L0tthern7 allein. Nach diefem hat er7 in Leipzig7 no

über zehen ZahrnBücber gedruckt. Siehe lx.

im Leben Hans Luifts7 p. tt. [qq. "'77, r; x;

'Jn wirkenderg hat er folgende Düager gedruckt):1520. Sermon von dem neuen Teftament7 d. i. von der Hehligen,Meß

' fe l). Mar. L. Aug. 'to 4c. ln line. ftehet7 gedruckt zu Wittenburgk,

Melchior &ander jung7 nach Chrifii geburt taufend fünffhundert

und imzwentzigften Jare. Siehe t). 5eltner7 p. t7. not. c1. Z

_ 1720. Luther von guten Wereken7 1320. S.N.3eltner7p. t7-o0t-u-zi

UW. Compenoiaria Ümit-,MEN ratio Philippi 1z20, apocl Nele-ür'

or. (artnet-rent , junior-ent. Nittel). in 4. S,tWe'ererj1-e "1'. 2, part.

p. 604. Von Lateinifchen Büchermdie diefer Lotther abgedrucket7 fin

det mati wenig7mir7 fagtN, Zelt-1er7 p. 16. nor. l. ift gar nichts7 von

feinetti Lateinifchen Druck7 tioch zitr Zeit7 unter Augen gekommen.

,ez-20, Conciernoatio cloätrinalis librorotn Martini (atelier-i per (41103*

_einen Wagiltros noliros bot/union, 8c Colon'tefi, f'tiä'ta. Lel'potr

Ko Locberiano tec] eanclom rel'ponljonem. ?unternahm-ZX none]

Welch-'orien- Iorrüerrem ite-m'orem, Veneto W. l). xx, in 4c. 4.

 

 

Bo, en. „,, 7820- gVeclamatiunculoio 1). ?null (Josie-intim. Lpiltolaacl _[oltanj

nem l-letl'utri tbeologutn, I'd-'2. We/nncürüonjr'. Uniteemborgtk

opucl Melchior. Cor-herum junior-een a. t z20. in 4.

7320- (Iont'utatio Zenit-ene Carololtaclii erlitt! seiner-(its clek'enfiuot'.

epiltolam ]oltanni8 Lclcii 8er. ?uittembcrgee apucl Melchior-ene

Lorrherumh'nee. a. 1720. 'm 4. 7

3820_ Uri-ba Dei quattro cancloro 6c quam (Juice-.ra praeäioari,

-quantaquo (olliciruclitie, rniuerft (Ii-.beam aäelit'ccro. Caro/Metelen'.

C0l'lfl'fl
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'**ten Evangelifmen'thfen. und" van der

contra Z) Kann-rem Zeiten-77. chcemdergw ayuä Neururer-em (er g:

tiere-tem junior-om 2, 1720,7it1 4c. 4-; WW W ..Z

FeWNZ-Wr'r poems comjci oubeg. Müttembergek greeco in 172x,

4c. ' Am *Ende ftehet 7 Nuremberg-ek nous Water-jersey (axz-Öeruea , g .

junior-rm u. m. cl. xxl. :6.2

„ZZ Jobertmjs kruncit'ci Dichtern-mailing opufculum (ie töntencia .FN-ä,

excommonjcatioan infinite!, pro Wernberg-nr' .Modernen/w_ uiri pro

pbocue joooceotja, Voicccmoer ne, in 4c. Zn Ende N [more-(lden 7:

Vojttemdergek per (ot-bern»- meeen-Me, a. clomio'j'W. l). xxl., *

[1'16an Decembrl. ' "

(are-m' Neues Tettau-ent.. Zwei) unterfehiedene Auflagen eZFDL

in toi. Beydedurch Melchiortwccvern. den Junger-n. 1z22. Vtech '

iftbey der erfren [Zilina-1 L'otthers Nahme nicht beygedructt. und fie?

het nur Wittenberg. am Ended'er Offenbahrung ; da hingegen bey der*

andern Auflage-qunde, Melchior (ander. aus- und beygedruckt .

 

geber, S. N. Zelt-1er, im Leben Lufi'ts. p. 17. t'cqq. , *

.- Das eyn chriftliÖe'derfamlung_odder _ emeyne recht ,und macht 1723.

habe s alle' lere"zu urteylen,“und lerer zu be'ru en; eyn und abzulegen:

rund und urfach aus der Schrifft men-c. Luther. Wittenberge im c

ar Wi). xxl 1 l,jn 4. 2.Bogen.' Ani Ende fieht. gedruckt zu Wit- '* *

te'nbergF bey Melchior Lotter, im Jar n41). xxltl; .. ä

Ein Ninte Sermon tho allen Chriften Mynfcben van der rech- 1-723.

Beredhnge to dem Difche

GOttes. van Johanne Deffholt to Ulm gepredigeh hm Jare e 722,

Wittemberch 1723. in 4c 1.und ein halberBogen. (nF-er, gedruckt

io Wittemberch by Melchior-(NOW 1723.

kt? Von den' gutten Wercken l). Martinus Luther-Wittembergz 1723.

x 723 in 4c, 111 fine, druckt zu Wittenberg bey Melchior und mn -- 2 x_

cha Ratchet-.Im caufend funffhundert und ern und ,erden-_eig

[im Jar. ' i

(Die Innere-hl neht "mnehmlieb erfilieb im, und denn m1. )

_ Sermon auf das Evangelium vom reichen Mann und armen 1z23.

Lazaeo,.1z23. durch-matchior Karcher den jungen.- Siehey.

Leitnernnm Lehen Luffts 9.27.(8) * *- * *4

*4 _ N .Lee-*Zec

K



98* ** *' Silksrifche Nachricht '

1x23.- e .Let-ZW?“ cravaomMißbranch derMeß. zu Wittenberg durch*

Melchior und michael Watcher-Gebrüdere. 'm 4c. Siehe &Zelt-

.1" *ill-m d-27-(8)

U23- Die fämlntliche Bücher Mofis a. :723, durch Melchior-c

Q0tcher den jungern. (01. Viel. Zelcner p. 2 3. .

1523-. Die Öifidcifcpe Dächer von deua bis' Ather- kal. S.

IUUmcn.92z. - '

1:24- Der Hiob. Pfalter (nach der erj'ten llbnfehung') die Sprüche

Salomonish der Prediger und das Hohe-Lied. :724.f'01. S. Zelten_

y* 23- ,. * *

,1724.- Von dem allernöttigifien. wie man Diener'der Kirchen welen

und eynleizen foll. meer. Luther, Wittemberg. im xxtt (l jar. ln

fine, gedruckt zu Wittemberg Melchior Soccer der Junger.

34.1). xxltll.

324.. .Das alte Tefiament Deulzj'ch. Mar.Luther.Wittemberg.1324,

m 8. [n fine, das Ende der Bucher _Mofa Gedruckt zu Wittemi

* " berg durch Melchior tember den jungen 824. Es find nur die

funff Bücher Mofis.

1724. Curse-17' Wertes chkament- Wittenberg , in k'ol, ln fine, Bey

Melchior und michael (otcher gebrüdere 1 N4. S. N. Zelt-x

nern y. 26. '

2 [ll. Michael Lottherr vom Jahre 1523.

Dieter Michael war des borhergehenden Welches,er

des jungen Bruder. enttwelmem er fchon 5.17:; m

. _ - Kampagne.: gefianden- und die Druckerei) geführec-bjß er

' *"__; endlich ohngefehr a.1829- fich nach Magdeburg begeben 7

" und da eine neue Druckerei) angerichtety .wo er auch

ohngefehr a. 17:4. oder 1777. gefiorben "enn mag. Ute-1N.
g -Zeltnet: x). 23, 927,927, 932, faq. l -

Was er a. 1N' ,und 24. gedrucktF fiehe bey dem vorhergehem

--q
N_

denmel eor'Locther.. _ l

'i :.- '* ' . ' (Le
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,- . l "Le hat ferner diefe Dücheexgedcuckt.

.IN/Fete' Kirchen-19Min. vom Advent bis aufden PalmSon- gez;

tag. in groß Leo. Wittenberg. dureh michael Quebec. S. N. .

Zeitnecn. l). 27. . .. '*

Der Prophet Saba-cnc vecmuthlich. wie auch Jona mit einer x726,

,Auslegung auch. 1726. S, N. Zelt-mn [3.28. . ; »

. _ Der _Sommertbeil der Kirchen- Pnfiillf wie auch der Üppen-.Lz7x

61x, der die Predigten über die Fefie in fich enthältf 17277iu kdl.

S. N. Zeltnecn l), 28. - ,

Das diefe Worte Chrifii (das itk mein Leib) noÖ fette fie. 1327.

hen widder die Schwermgeifier War. Luther 1727. jo 4. ln. :t

une , Gedruckt zu Wittemberg Michael (Whey m. 1), x x 711;.:

dec prophecSachacIa, ausgelegt durch Wat-tin Luther. 1:28,

jo 4c. ln fine , Gedruckt zu Wittenberg michael Lott-t'.

U.1).)()(Ulll, ., P

Vom Abendmal Chtifii Bekendnis men-e. (ueber. Wit- 1723.

-tenberg 1728M 4c. ln fine, gedyuckt zu Wittemberg Michael 40c"

eher nt)) xxx-t( t. Auf dem Titelblat ifl eine Rofe mit 1x4. [5..

['17. Nicol. „Schü-[MW vomIahce 132l, _' ' *77

'Zr hat folgende Bücher gedruckt.Von beidenGefialdten der haylige Mefße. Von ' eichen inge.: „2:4

mein was fie wircken und dewten. Sie feint nit ebemtn oder

Ketzer. die beide Gefialdt nbemen . fondern Evangelifche Chrifien. .

Andreas Bode-n: von Corolfiatt. gedruckt in der chrifilichen Statt

Wittemberg Andree im xx l. Jar jo 4c. ln fine, gedruckt in der - t-_t

?deutlichen Statt Wittembetg durch Wickel] Schyclemz ym xx(

,gar

* Predig Andrefen Boden. Von Carolfiat tzu Wittenberg von 172x.

.mpfabung des Heil. Sacraments. Wittenberg. in -4c. 2.Bogen. [n . .. .

Fine , gedruckt zu Wittenberg Wickel] Sehycleng imJar n1.1),xxll._

Wider den falfch genantten geyfilichen fiand des Babfl vnd 1722.

der Btfchoffen. 1). Mart Luther :WiKi-Mao tzu Wittenberg in?:

- 2

 



WoL *u* _ y _ Ziffer-'lebe flache-*che

ln fine, gedr. zu Wittenberg durch Wickel Schwung-hm tzweh

x_ - 7-. un 'tzwentzigfien Jar.

:722. - - Predig oder Homilien über den Propheten Malachiam gnan'l'.

Andreas Bo. von Carolftatt. In der chriftlichen ftattWittembergz

_*- g in 4t.-2.Boge_n. _ln fine, Gedr, tquittemberg nach Chrifi-igepurth

taufend funffhundert und tzwey-und tzwentzigfien Jar. Nick. Schi-r.

"22. Von Abtuhu'ng der Bylder ond das keyn Betdler unther den

' Chriften-feun foll. _Carolfiatt in der chriftlichen [takt Wittenberg, in

" 4c. z. Bogen. ln fine, Gedr. tzu Wittenberg Wickel Scheer-[eng nach

. Q - Chrijti *geburt taufend funfihundert und tzway und tzwentzigfien: Jar.

1*;22.. i :Die Haubt artickel. durch welehe gemeyne Chrlfienheitbhßhere

ve'rfure't worden ift. Daneben auch Gruud und antzeygung .ehns

'_- gannen Cheifienlichen Wefens. thembergtz22,1n4r. ln fine,Gedr.

quittemberg durch _Wickel Schiele-nz o. x 72.2,( ,. :

1323. Von weltlicher Uberkeytt wie weytt man yhr-"g'ehorfam fchul

„. , dig ny._Maet.-Lutlnr.Wntemberg. ne; »Kork-1:1.:(am newer. jars

' " tag) in 4c. in eine,-Gedr. zu Wlttembergdurch i-*lietell Sehnen-'ß

Annoh/l.1).-)(;)(.lll. 1 ;,_ . . .., -i

1 F23. Epiftel S. Petri gepredigt und ausgelegt dureh Mart. Luther.

Wittenberg *kN-z, in '4. lv fine, Gedr. zu Wittemberg durch mi

ci'el Schrrleng -ym dreh-und :zwenßigfim: iar..

x t.. » -. Eyn rhriftlicher Trolibrieff an die-Miltenbergerz wiekfir einen
' M heen 'ynd'en reehen fallen. aus dem 1 19 PfannDoct. Mart. Lu

er. Fittemberg.be1.l).xllll.in 4. 2, Bogen. ln fine, Gedr. zu,

g 'itembergdurch Wickel Scheer-[eng im Jare 1z24. _

1724, :. 4 *EMU-(fd. epjfiola rjor)'S. Petri gepredjgt Und aus elegt

- -25. dureh Martinum-Luther. ittemberg ?cx 1 l i. jo"8."]o fine, W.,

zu Wittenberg_ durch Wickel Scheck-.3. ini Jare manuelle* „.:

x.- ; x Wikio WWUWW toni-'13. und hinten .4.)

1x24, - Die7andere Epiliel SiPetri und-eine-S. Judas-gepredig'tund* .

ausgelegt dureh-Mar.*Llither,'lm nu.-o.-xx11l1 iar.

ee; .r i *(G'Iirlwtz_ wirdmacm'we -ausde'zicfiiihgenanmz doeh“ ea "Anti-leo Örch und

* _ Agreement dem vorhergehenden.) , , u _.
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yon allen Wittenberg-'fehen Buch-druckern.: 101

7* unterricht :der Unterm-c1 an die Pfarhern ym Kurfurfienthum -l 12.8.

Yu Sachffen (mit einer Vorrede D, Luthers) Wittenberg an, 1).

7 1( 7| 11. jo 4. Auf dem Titulblat ftehen die Anfangs-Buchfiaben

vom Rahmen des Buchdruciers. - . J

Der 1.1()(1111. Pfalm ausgelegt. Mart. Luther-Wittenberg UZ()

W1)- XXX, in 4. ln fine, gedr. zu Wittemberg. durch Wickel

Scheel-„cz 114.1). xxx. , x_

' (Anf dem Tieulblat [leben im Holtzfatnitt die Anfangs -Vucbfiaben des Rahmens

nnflcs Drucker.. wie oben ati a, 1728.)

Auf dem andern Bogen ftehet. der, Widdertauffer lere und 1730.

Wheimnis. aus heil. Scheint widderlegt. in 4. [11 line, Gedr. zu _,

ittemberg( durch Wickel Schiele-1g, h4. l).)()(7(. -* ' -

(Der erfie Bogen fehler.) x

:- Auf *das vermeint. Keiferl. Wiek ausgangen im 1z31 jare. 1731x

na dem Reichstage des 1730 jars. (710D ( es fieht fo) l). Mar- - ' -

tin uthers. Wittenberg 1731 1114. [11 fine, Gedr. zu Wittenberg c

durch Wickel Schirlentz. ' '

f* 1). Reben-.16i lil-ci contra läolmjam (es fteht fo) gentjomse 1732.

68 fiäo (Zn-.lle trinjtacjs cum praekac l).l.utberl 8e l).]0annj8 [90'.

mei-ani , cojus opera bi urn-111311111er reltjtmi 8e ecliij [11111, Nic

tembech 1 532, jn 8.2lm Ende. [Lxculkum (esfieht fo) Witte-oben*- -

stk'p'er Wird/num &hir/euer 1 F32. ' ' -

_. Verantwortung der aufgelegten Aufruhr, vdn Herizog Geor- 1133.

g'en h fampt einem TrofibrieF an die Chrifien von ihm aus Leipzig un- *

(chuldig verjagt. l). Mar. Luther. Wlttemberg 1533. in 4, 111 6112,*

Gedr.'zu Wittenberg durch Wickel Schirlemz. - .

x - .- .Bon der-Winckelmeffe- und Pfaffenweihe l). Mar. Luther. 1133

i'ttemberg *1133- jo 4» [olive, Gedr- zu Wittembeeg durch Ui- - 7

e'l Schiele-ig. :

Coocjuncolw queYä-am NIurGee-e', amjco cuiäam prmferi- 1737.

- Witt-embeth 1z37. in 8. [11 fine, Vuittemdergae excucle*

ac Mir-1&1“- Crhje'FMre 1 zz7. ' *

-* *Civic Vorrede -eu einem Buch folie billig, auch rorLutheri Wiebe-eden, geden

* c'et werden.)

N 3 * Ein*
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O2 . *Silkdyifthe Nachricht -* .

. - Ein Chriftlieh Errinnerung und Vorrede. vor der lateinifchen.

Bibel. erfilich zu Pat-ih in Franckreith und folgent zu Antorfi in Bra

band gedruckt. newlich ausgangen. darin auifs allerkiirßte die ganß

e chrifiliche lere und leben und der rechte weg zur feligkeit verfaßt ifc.

Wittemberg 1 737. in 4. lo fine, gedi'. zu Wittenberg durch Wickel

Schwierig. .

"38. Wie ein ieder, Chi-iii gegen allerlen lere gut und böfe. nach'

GOttes befehl gebührlith fich halten fall. Bedencken ,lolii Menü,

mit D. Luthers Vorrede, in 4. 1o fine, gedr. zu Wittemberg durch

Wickel Schiele-nz, 1738. _, " "

1739.* Der (7)1. Pfeilenf geprediget und ausgelegt durch D. Luther'p

Wittenberg 1739, in 4. ln fine, Gedr. zu Wittenberg durch Wi..

:kel Schieleng 1739.

:339. Das 1.111. Capitel Jefaia - - ausgelegt durch D. Martin Lu

ther. Wittenberg xzzg. in 4. [n fine, gedr. zu Wittenberg. durch

Wickel Schirlemz. d/l. 1).)(11)11)(. , i

1x42.. Exempel einen rechten chrii'tl. Bifchof'f zu weißen. gefcheheu zu

' *- Naumburg u. 1342. 2c). ]nnunr11. l). Mart. Luther. Wittenberg in

4. 1o fine, gedr. zu Wittenberg durch Wickel Schiele-nz, 1742. “*

1743, Von den letzten Worten Davids (2 .fe-m. Z771() 1). Mart!

Luther. Wittenberg 1743* in 4. ln fine, gedr. zu Wittemberg durch

Wickel Schiele-1g 1&4. 1). 111.111, h

1 F44. Zliqnoc morning probe-je (Jermanorom ac] prifcnm [Liz-m0*

- logiam reflitucn per quenclem nntjqujcech (kmjljol'um (Z). Werbe.

rum) in 8. Zu Endet Nicembergee ex 061:an thx-081Abe Wi

ehl/ee' .Leber/ente 1744. _ '

1 546. Erzeblung der Gefchichtel was fich Herßog von Braunfchweigs

und feiner anhangenden Gefellfthafft halben. diefes jars zugetragen

wie GÖtt--- - Hecizog Heinrichen von Braunfchweig und feinem'

Kriegsvolck ir Hertz und Geniut genommen. und dem Landgraven

und feinen mitverwandten Sieg gegeben. kel. 1). x1. 1? l , in 4. lo fine,

gedr. zu Wittenberg durch Wickel Schiele-nz.

1348. Der Prophet Daniel ausgelegt durch - - Welencb. aus den.

latin verdeutfcht durch _lullam lem-im mit einer Vorrede anf Kettc

ur] en.

1

1737

_MK-B.. Ä Ä
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furften zu Sachffen etc. Wittemberg

Wittemberg durch Wickel Schieleng 1346.

ll. George Rhaw. ab 8.1521.

on ihm fthreibet m. paul Gottlieb Kettner-in der

ifkoriLhen Nachricht, von dem Rache-("6Ner

der hut-wende Wittenberg. p. 113, alfo: George

Rbaw- ein Bruder des Wittenbergifchen 0inoon1,lo

danan tenen, in gebohren 9.1488. an welchem Ort tiven_

ifi mit unbekannt. Er legte fin) auf die Zeticjia und Buch

drucfer-Kunft zugleicb- wurde ern Cancot* zu 8. 'knomee

in Leipzig. lnrnach aber begab er fich nach Wittenberg„

und muß folches zum weniglten vor 2. 1521. gefchehen.

fehn. weil man fcbon in diefem Jahr etliche kleine Schrift"

ten bucberj von ihm gedruckt antrifft. Er ilt-allhier.

nehmlicb in Wittenberg. fcbon um die Zeit der Reform-t*

tion ein Mitglied des Raids-Collegii gewefen. und hat

tz46. in 4. ln (joe, gedr. zu;

bis 1747. im Rams-Stuhl gefeffen. DieStadt und das _

Rathhaus hat an ibm nicht nur einen klugen Nachse

Herrn, fondern auch die Academic und g'elehrte Welt

einen nützlichen Mann-gehabt. weil er. wie gedacht. ein g

Vucbdrucker gewefen. und die beiten Scheunen-ans fei

ner otnejn, zum Druck' befördert hat, wie nicht allein die

am Tage liegende Schrifften bezeugen. fondern auch fol

ches fein -Letehkn-yrogrummo ,mit diefen Worten betraf?

(igtt: Cum extrem_ eit- ltoneliur,(?l30li8ll/ 8 'lil-LK?, - 7'»

bert (Iecelkeric in aräenci inuoencione tjlij Dei, & noten tj

äesxeiuät'ullenic in *omnidoe piir otticiis. diem 8c [noten

eine prinnci genes: line olle labeFuet-unt. 8e _in Rep. inte* '

gelegte ejuezin-(enucorio monerezonmivos code-ua fuer-ic,benefieie -eiuo, eng-t coole-lien), 8c fluciia oeirinae, ntulcie

'note (ont.- Lcliclirenim 82 clieologica (ertyca, Pult-(1,8:

Kricbmeciea.&Monroe live-08 &6. Hirt*
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7 Hierzufeßm wir aus 7W. FFF Fee-prof. keel-i. F/F/ieeör

[1.58 noch hinzu: Uoucltjlijmua uii- ocaräeeexioe Jiu-11.,

. t7pograpbu8, qui oxetnplum erat jouocdncjao 8e integri

ceeje, coins j'nciultrjmm eclonclje ucillvue l'cripcis eccleliae,

8e pruejencja, in conliljia eienäi8,boic cjujcaci lauejediljc'er'

('etujjt. [sauce: 11011611. ane-08 calcull clolorlduä excinU-,us

eit, quivua cum mulcou goods eller (acuilfimv excarnjliq' .

?211118, canton tante paciencia acerbiifimoa cruciacua culic, rc.

111111118 fromicus, auc 70x, pio 8e conltanci .Vico jnäigna,e1c

ipfo,coco cernpore morbj, auäirecur. [Koquuic eurem' filio.

[am [Target-item, quer, per propagacionom, mot-vum Mum."

quali l1eeroclicarjum,a packe: accepit, 8e - beti - (uam anl

mem Cluilto - commenciauic. La (epoliecur - l-lorca

emur jZlcur Fräser-Neem, 11c [une-rie ceremoujam (ua error-,ken

tia 0rnenc, 83,110.: okijclo,leniunc matris boneltilfimae 7i

(Fuge (diefe hat atio damahls noch gelehrt) ingenieur

(10101-2111 (ch 2; Warc1i1zz7. . .

, x723, Er hat fchon 1321 einige kleine Schrifften [mim-i zu drucken'

angefangen. Viel. Jelena-im Leben &uffcs y. 37. nor. i. "

' Ferner ,

826, Der heyligen Schrift Art. Weyfe und gebrauch. 'kropi bi*

blici. Johann Toltz. gedruckt zu Wittenberg 1726.111 8. [11 li

ne, gedr. zu Wittenberg durch (Xorg (es fieht fo) Rhaw. Anno

8er. 325. Im Holßfchnitte fiehet (X. 1L. _ . t .

"27, uber das erfi Buch Mofe. predigete Mart. Luth. gedrückt zu

wittenberg 1327- in 4 [11 fine, gedr. zu wittenberg durch Georg

Rhawen,d-1. l). xx &7 ll. '.

„28, Predigten 1).(.ucl1ee'1 uber 1 B. Mofe. in 8. [11 fine, gedr.

_ ,iu wittenberg durch Georg Rtmwen 1728.

1:29. Urfach der lere Johannis Langers von Bolckenhayn - war

um er feines Prediger Amptsenturlaubet 1| worden. in 4. 111 li.

ne, gedr. zu cWittemberg durch Georgen Ryan'. 1329. . V .

___.__..'-.*...l-I
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. Von der Suude widder den Heil. Griff ein Sermon. Mar-t. 1729. ,

(Luth. U9. io 4. ln*.fioe:,.ged_r. zu Wittenberg durch Georgen

?ih-ew h/l. l). wein. . .

* f Deudfch Careehjljnos. Mart. Luth, in 4. ln fine, gedr. 111-1729.

eWettenberg. durch Georgen Rhaw 11/11).)(11111. .

7mm. FUN-0W ('cbolin in ep. ac] '1"icom. in 8. ln 6:16,7111- 1:30,

.Lemberger-.- elxmcl Scorer-rm Neben 1'730. . ' -

“ * * Der hundert und fieben zehend Pfalm ausgelegt durch l),l.otl1. 1730.

1&1. 1).-xxx, 1:14., ln fine, gedr. zu Wittenberg 7 durch Georgen

Rhaw. - -

--*- (-1 Gin Wei-ruft* '*vom! Fegefeuer. Mart. Luther. Wittenberg-1750.

1x30. in 4. [nö-1e, gedr. zu *Wittenberg durch Georgen Rheine.

* .Apologie der Confeliion verdeudfcht durch Iufium Jonani. xzzj,

:Wittenberg '111 4. ln fine, gedr. zu Wittenberg dureh Georgen

Ryan). Anno 1&4 1),)exx1, ..* .

g Core/?Feb Inga/Z. einem ol'c np010g'1n Confoflionig. Beide 17 x,

Deudfeh *und -Ltitinifch. 'Wicedorgae in 4,-* -lu Fine, jmprell'mo pe(

i'ä'eoexe'nm Lib-'mlrezn Die-Teuth TAXEN: und Wow-rie lfi nicht

dabey. g . p_ - -

“_ * Vormanung »aus -unfers g'nedigften Herrn des Churfürfien zu :732.

Sachfl'en Befeth -geftellet durch diePrediger zu 'vorlefemwidder

gotslefierung und. fullerey. Wittenberg, 1&1.- 1). 1111111,*jn 4, ln ti

ne, gedr. zu_ Wittenberg dureh Georgen Rhein. -

7*“ '* [once-jene' ('nmerne-e'r' libri (Jun*cler-*(AtentigJ cum prekf'nt. W8- 17Z2,

71a". in 8., ln fine, 1-1 1 Oele-ici. Mohr.- b/jtebekgee epocl (Ze-or

xium Were-u. r732. fehr fauber gedruckt. _

*3“- ' Auslegungder Evangelien an den furnemften keiten im g'anßen-rzsä.

tar, geprediget durch 1). Marc. Luther. [Z2. 1'01. . 1o line, gedr.

zu Wittenberg durch Georgen ern-ew. * g K

“7 Auslegung OWucb'u-s über' das Lied Mute am 32 peoteto. 17 35,

.erdeudfcht durch Fre/Zuen-Fox-nm, gedruckt zu Wittenberg im 1z32.

in 4. ln fine, gedr. zu Witteinberg durch Georgen Rhein.

.Das fehfte-Capitelder-Spiftel ?Juli an die Ephefer bonChder 333.

ri
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*Chrifien Harnifch und Waffen gepredigt durch Z). Zitat-t. [Luther.

Wittemberg m. 1). xxxttt. in 4. 1o fine, gedr. zu Wittemberg

durch Georgen Rbatv 1733. .

.41733. . Die Epifiel'S. Jacobs mit newer. Auslegung Andree Alt.

- ham-nette, Wittembergtzzz, itr4. ln line, gedr-.zu Wittemberg,

1. durch Georgen Khan).

"33_ Römifcher Kayferl. malen-tc : und des Bapfts gefÖickteu

werbungen an Herßog Johanns ?Weichen zu Sachffen Churfur

*freu 8te. von wegen des künfftigen oncjlli - tzzz. .jo 4. ln fine,

gedr. zu Wittemberg durch Georgen Rhino. _

„34. ?trek-trio N. Inet-m' in Vlalmotn 1-17. Vice-bergen 1:34. in 8.

' ln fine, excot'um rene-nnech per Tears-tum Kette-m. ._

1 z34. _Wilch die rechte Kirch, und dagegen wilch die falfche Kirch ift,

" - Chrifil. Antwort und troftl. Unterricht widder das pharifaifch Ge

wech Georgii witzels. _7n/an Jarre-r. N. Wittemberg in 4. [t1

l line, gedr. zu Wittetnberg durch-Georgen Rhaw nt. 1). 10011111.

13Z4. Der [NW. Pfalm durch l). Luther zuDeffaw fur den Fur-freu

zu Anhalt geprediget 1734. in 4. ln fine, gedr. zu Wittenberg

durch Georgen Rhein). *

„34. newer thhumb und fchwertnerey vom Sacrament- famt eßl'r

' chen Liegen, fo Georg witze] geprediget - zu' einer erften Meß

:verlegt _durch Michaelem [Zeilarn. Wittenberg 1734. io 4. ln fine,

gedr. zu Wittenberg 7 durch Georgen Rbaw.

_ZJZJ- Von der bell. Tarife: predigten. l). Mart. Luth. Wittemberg

m, 1), 11x7( e. in 4. ln fine, gedr. zu Wittemberg durch Geor

gen Ryan). _ _

tzzz. Der 61x Pfalm - ausgelegt durch N. LeitbegWittem

_berg 1337. in 4. ln line , gedr. zu Witcetnberg durch Georgen

When'. .

, zzzz. Etliche dropofieionez wider die_ Lehre der widerteufer.geflellt

' durch Mel. Wet-mtb. nt l). lt texte. in 4, ln fine, gedr. zu Wit

temberg durch Georgen Rhino.

1736. [mei Kommunen .We/Web. vetdeudfcht durch _7n/an?se-rette.

* _ _ ' "'* * * * itten
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Wittenberg 'th67 111 4. 11111116, gedr. zu Wittenberg durch Ge. 4

Urgen Rhein'. .

8181116111on Kbetorjees 111)1-j (1110, Aurora N111?, Trainer-Sa .7736,

rer, ?nehm-gar 1735, 111' 8. 111 [111e, Wildberg-1e 11111111 (Xen-:germ

Nimre, 1736

Das herrl. Mandat Jhefu Chrifri - - - gehec hin in die gan- 1737.

ße Welt - durch 1). Nimm-01111111 Wolbamum, mit einer Vor-e*

rede Ware. (never, Wittemberg 111 4. [11 fine, gedr. zu WM'

temberg durch Georgen Rhino an. 1). 1(11)( i711.

Das gott einem iglichen Menfchen. einen eigen und befondern 1738. '

Engel. dadurch er ihn befchußet. gegeben habe: eis-'Johann 31'

vius.oe_rdeudfih durch John-mem molicorem. Wittemberg 1138.

jo _4 * ln fine, gedr. zu Wittenberg durch Georgen Zhang.

' Llementorom Kvecorices ljbri (1110, receus recogujtj ab 'F391

-aocore NGZ( Weine-ehren'. (es fteht fo) Wiebeth 1739.111 8'. [11

611e, 71112112th 111 01111311111 64-07311' 111.111. a. 1739. Auf dem Ti'

:kulblat flehen die Anfangs-Buchftaben des Rahmens unfers Drii
ers' M l F

l Fon-21711- Z'Neengeeeöeixge'r' computus occlefiafkjcus, 111111111, (Za-.17394

118, 1*(1111113 .Ze li ..1118 1111111181118, 71101121312 opucl (Terex-'tem

Meter. i1. W. 1). 1( x111. .

-Jobans Friedrichen. Churfl..zu Sacbfen a und Philiptfen 1739.

Landgraven zu Helfen - widderfchreiben auff das unerfindlich

Herßog Heinrichs zu Braunfchweig fchreiben - Wittemberg 1734, . ; -_ x

jo 4. [11 (ine, gedr. zu Wittenberg durch Georgen Rhaw. 1739. -

Anderer Abdruck Iohanns Friedrichen e Churf. zu Sachon .„ 1740*

Verantwortungen auff Heinrichs voii Braunfchwejg y.dee fich den

jungern nennet . hievor und negfi ausgegangene. ehrenriirige, Furfien _ t_-1 .

- und-Adelfchendige, ertichte und unwarhafite famos 1111211, fchand- " “

fchrifften und Abdruck -- 111 4. 111 fine, gedr. zu Wittenberg durch

Georgen Rheine.» ' i

Hugons Eterians Chriftl. Unterricht von der wideraufferfte- 1740'. '

hung der todten." verdeudfcht zu Wittenberg im jar 1740. 111 4. [11

ijne, gedr. zu Wittemberg durch Georgen Ryan'. 1740. -, - - -:

O 2 Johan.

f
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a

1741_ Iohans Friedrichen. Churf. zu Sachfen .Verantwortung .

wider des verfiockten. gottlofen. vermaledeieten . verfluchth Ehren--.

. iche'nders. bdsthetigen Barrabas. auch hurenfiichtigen Holofernes

' bon Braunfchweig . fo fich Herßog Heinriä) den junger-n nennet.un- _

borj'chempt. Chalphurnifih. *fchand und Lügenbuch . welches er aber-

mahls am (121mm Wolfi'enbiittel 3. 1740. wider borgemelten Chur-'

fürflen zu Suchfen etc. wil oolbracht haben. und offeutli'cl) durch ei-,

nen Druck ansgefprenget hat. e. 134:, in 4. ln fine, gedr. zu Wit- Ä

teinberg. durch Georgen Rheine_ 1541.

'74k Antwort. Bieth und erbiethung Johans Friedrich. Churfl. zu

Sachfen an die Römifche Kauferl Majeft. auf die vermeinte Zup

ylicocion Herßog Heinrich von Braunfchweig des iungern 1341.1c1_

4, ln'fine, gedr. zu Wittenberg. durch Georgen Liv-nv 174l. ' 4

1741. z 'Trug-je' .Um/green* Chronice und Herkommen der Churfurfien*

und Furfien des lobl. Haus zu Sachfen gegen Herßog Heinrich zu.

Braunfehweig den Junger jo 4. [o (ine, gedr. zu Wittemberg:

durch Georgen Rhaw. * - . - , Z

rz41. Von den Worten Chrifii : Laffet es beydes mit einander auF-i

wachjfen. bis zu der Erndte. durch Johan." Spa-e. Wittemberg

1541. in 4. ln fine , gedr. zu Wittemberg durch Georgen Rhino.

1742. C0nt'elfi0 ngullenn. Nici-.le eit 119010;ij eins. in 8.,

A111 Ende. imprellum Nieder-Zee per Wem-_geme- Wee-e. bei. 1).
111.1 l. * - S * - . i

1:42. .: Ein trofipredigt vor alle betrubte Gewifien uber das fchöne Ev.,

angelium : Kompt her zu mir etc. Merch. >11. durch (Zee-(genen 314...

._; - .7'077 Wittemberg 1742.1:1 4. ln fine, gedr. zu Wittenbergk durch

Georgen Rhein'. >

1:43. -" Vom Sehernhamphoras vnd vom GefihlechtChrifti. Matthei

am 1 Capitel. .Um-ert. Flut. Witteinberg x :43, in 4. ln fine', ges

dr. zu Wittemberg durch Georgen Rhmp. “ -

gmx, Zungen-.etw Iolwl'am moncli -emenclera. Z). 1W (en-bert'

' ' Üujctemdergre rpm] (Fenix-enn- iVb/ru 1747]() 4. .

/1146* Karner_ und warhafter Bericht von demColloqoio in diefeml

,x , - . 4631111
' . x



p0n allenwittenvergfföben*Suthdruckern; wg

46 Jay zu Regenfimrg der Religion halben gehalten i durch N. 6e-

orx. Wee-*07. Wittenberg1z46. in 4. ln kino , gedr. zu Wittenberg

durchSe0rgen Rhein 1746. .v

-q 0raci0 über der ?eich N. Wee-:tin Luthers, gethan durch 1746'.

M127. Me/nntöhkxgm 22. &dtv-irn, verdeudfiht aus dem Latin durth

N- qup. Cremzisec., Gedr. zu Wittenberg durch Ge0rgen Rhein'.

nicht-l, wi.; * * -**- cx?

* * ' Fee/Ze' Wee-2N' Leichen auf WiN-72'an WMF-77, Zoperaccenci. zu 1646,

_Gotha 1746. gedr. zu Wittenberg durch Ge0rge Rhaw in 4.

“ (ib-.211118 (ie compoiitione cemtog. Jonny-ZF (Wieck/ji Vite- l846.

7)?ng Ipoci_ OFWYÜFW LSM. ein-10 1746. in 8. Aus der Üeäicati

0o niercken wir: *ZEN-*ii* .- *

Orneciilimo 'ii-0 Wem-geb ?WW nrciom bomnnicoZiZ atque

Wulicck pci-im, ]0n]c)1ne8 (iaiiiciiiuZ *

8. i

 

, .

_-- Vicqoici ame-n änmoz, Im0f8 quociam finguieri (inmus ,

ufiemtia omniZ shaft, iooaocii (kuciiom nodis Nox-aß eii. (Leim-c

.FCC-Ye, WiN-mm Fon-'F WWW (Ze-0787',

Men-0F „MF-FW', t0n/Le/e't072ee* ÖMZ.,

IFE Nenn.- M e Fee-A, NWZ te- WZeWee jnuetrec,

ine-'F 27 e' e- tm',- ment-c- Niete-to„ *oa/e.

cieitek kipfiee, ipliZ feriiz Kiiiiippi 8c _[ncovi Gogo W.l).)()(.

Ferner copite i heiß es alfo:()om omnia ac] iii-11me of'qu

excrekcerenc, non mocio cin-9 (worum (dium 'ei triom wcum

ancelidä' controponä'cog cdniiicic, yet-,om in ciuociecjm vsc'ii'ie 70

com limicczg eicpecincur, Moneoim piecizque igootom Eli, 6'2

MZW NSW. _cmiwrem [zep'iömn, 11'0winömmii1i *familia-*item

innä'ciliimum , qonecinm in (iii-i "kme Mio, circomfbinxe mg- y

:time bominqm turbo (Zicxjficiom, äuoeiecim yocom batmooeis

coofinciim, (ieptomliii'e. l _ _x 4_ 1- p * R

Der A] Pfalm dutch D* -Liicver- ausgelegt, und verdeudfcht 1748,

durch m. John-m BpangcnbecN mit einer Vorrede D. Ge0rg *

Uieejoris 1348. io 4. 'in fier gcdmix Wittcmberg dutch] SVW!!!

.'

WM 1:48. Ö 3 Von*
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11'q' " * ßifiorifche Wacht-icht

Von den 87111110118 und Conciliie Unterricht durch d. Cafp.

*Drei-Siem. Wittemberg 1748.111 4. ,111 fine, gedr. zu Wiccembeyg

durch Georgen Whitey, _ ,i

11.1770. fangen die Erben (1 8011111111111?

1 , zu drucken an.

7 „0. [.1er ]e('11 871-11611 , ex germanioutransiatiote Z). Curt-217'111*

cine 16111111113 1121711an Forum. Nite-.bech e11 Göring FFW-e

ei'une Erde-Zee' 111611121'. 11. 17 70. 111 8„

1770. * “I'M/1' Ehre-r' Galeria-.11111111 111(1011ci1111. 111-1113113133: excui'um

 

111 1111161118 Meere-Item Erde-*gie* Fön-u. :1. 1770.111 8.* - '

1771. Die fchbne und ttdftliche Hifioria von Jofeph. darin das We

x fen und Stand Chen-"ti und feiner Kirche erklert und angezeigt wird

durch Cafparuni Goldwurm 1771. mit einer fchönen und tröfil.

Vorrede 2). phil. Melanc.111 4 111 11118, gedr. und vollendet zu

Wittenberg durch Georgen Rahmen (Erben. a. 1771.

7771,* anb111c11011 11111118qor Wuficik praäkicek a Wem-31d Fön-e10

e11 *1731-118 Wiificorum 11b118 x110 poerjs 111 &110121 Miicedetgenfi

conFoÜom. &Wieden-ger 11111111 .ZZ-ereFe-.c Wear-*Zee ILS-111. 1771.1118.

Au der erften Seite nach dem Titulblat ftehet das Bildnis unfers' '

.x Rhauens in“ Holtzfchnitt mit folgenden Verfen :

Lex/Z e211 /Z'X 711'14- e'nm /u/Zrn (120131118 NZZe

111161-118 e- dge-N rei/ier WFWÖ'A Nite-er.

_ * ' 111-2.- rnexj See-en Werra/11, LF' 1111212111 dem* _

(er Wire/Z1' vom' Mehrere Nm nen-1111. 1

(Dex; 11311)?)achdem unfer Rhau 60.Jahr alt worden. ift er ge

or C11. *

die auf der folgenden Seite angehende Vorrede. welche einige merci

würdige Umftande in fich faffet. lautetalfoz _

781161311110 &7110 Z). 103217721' JUNGE-en“, 901111218110,

Karacho ?1131181361111 yigilantill'.

8. 1).

01111128 eruciiti 11011111188, qui re] anciq111811118 trmyoribus,

'761 11011111 Mate, (le 86110118 infijtuenciiz eiliquici ('criyi'eront, dir

. - 1108:1111



v0n .allen Wittenbergifchen Buchdruekern. 111

110871111'. 1101: 1111001112 111181* carte-1'111 1111111113 (11113811113 8e [111811

1311 qoaäom piecaco monere [016111, ne pthugogi, licernrjjque 111

(11 proef'eäki, 11411116211 01nn1111n f'ere (1111110111111, arte-,111 n0b111111

tnem, circa foren-111118111 pom-0111m 7121818111 neglig-anc. 111 quoc]

11121111 bnmanjcecern 111 11116110 (1110118m, 1111: (ie re (21-1910, 910

1111113 9.1: 111-1111211181- (yraecepjll'e 7111er), ijjroin qo011 beine: ue.»

1-18, 11011 (0111111 eu] 11-11188 eocmn c0nee111118 kacjen1108, 8c a 10

18111111108 1111111( '11m 111101123 121118111 ec 111611111111111, 116111111 61127111

e111 parkt-.8111111 01nn1111n alierurn 311111111 cognitjonern, 11110; 711125

1111 c7010pek11131n 111-3111 (111111112 necell'arinm 6111: 111(11cauer18, 913-.

f'ercjm curn arme] yore-res qu0qne(eck'n1>jn8 :111) 111113 (nei-ic 1111118

111-118 '21161-8110 oc 11110111111, 1-1 inter (10808, 11111 qui 1n1111cor (111.

61011 6116111, 11011 [1111212111111. bier 1211, 121 110c cemn0re accu

f'oinus praocepwreg 8c 11111111183111108, qonfi 11211: '111 pen-ce., 1018 8(

81101-11111 (10801-11111 11011111111111, 11211: (12 re optim18 111721-81)er 11011

uäcnrace refponäerent, 9111:1111 enjrn 211:, 208 111111 unique: Maximo

111 1101118 8c dene 111111111118 81:110118, 11cm in 111118 811111118, ita (Z:

111 mnljca äocenän, (11211111: IC (11113611121 _1111101111-8, (Worum

cette 11111111, pen-:irn 611 1100, (1110(1 011m 8e 111c* (Ze 1.11)(112 111-0 121

1-111111 11128111111 1811111111112, mufjearn nrcern publjce 111011211118 111111,

pen-cim e11 111218, 118c (16 ro 6111118 111121118, occefionem [011711118 ca

pjentes, per crebras 1111:1738 a me (Zope 118116111111, 111121011111 12118111

cdrnrn ein-131111111111, 1.11 201118111 (16 13110116 cancancii 11de1108 171111

ante-1 111 1111:2111 211111108. jpf'e nnnc (1211110 111 1116-1 otöci-na nel c01n

111111112111 1811).' 11161-11182 1111111116111, 171118 excocü (111812111. 6111

qoanconmis 110116111? [1211110111 111012111 82181-1: 112111611118 (empor

16611111111, 111-0111171173 quoe] [udn-(1e (11813111 1'016, 1-1 quetnnclrno

(111111 nljen-orn 311111111 01nn1111n'; 11111116 :1 111111113 110818, non 1nan

1*'1"*q111(11-.1n 1711111911: quetn wer-11318, elegnnrjlficna 111-21301-ch 1101:

1101110 (Sco10 111111112 font, 1111 qnoque 811 enncletn 111011111n 11111118

n0b111111niek*artjs ce.er Zr mecboaicx quekciarn rationes, prope

11'16111 111 pud1ico1n ernjtcerentor, a1) 118 youth-nom, 9111 1106 111111*

10 8c 111e11118 8( e1egan11118, (1112111 ego, prcelknre pocuil'i'ont. die*

'que Vero (1)128 1171?( 'ne 0111111110 [811-1111, 8cr1p111 6111m 114111171

LEIWZ KELlCOLZ, 1n1111c115 [an: eruelicus, 6e Wiens n6

6_;, (ier

-
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like-.r (ingularig, bei; (ie ke, eiegnnciliim08 iibeiias, qui li (icio 1a

lino (ermone, 7c (*onc gekmanice (Tripcizexcnrenc, 'mbii &eier-.i in

'daa arte a qoopiam mei-ic() (ieficierari police. Cumaucem-ifki-,

qui me alliciuis aciborczcionldos nc] rem aggreciienciam ergebe-m',

'kinem pecicionis 8c eMagicocionis millum t'ncereoc, ?Wu-3 v0no

'rnm domina-*o precibng, abf'equi i958 canciem animom inciuxi.,

Recognouimoz ic-zqoe: nc emencieioimoz* 11218 (wiki-218, cia- re mufi*

*cel erceycjoiicoiII, quancom per moin-1108 oliicime (wii-ro! ia

boreß.potuei-am118, [n qoilmg muica-motauimuZ, nana qua-53m

molicae bakmoniik example, aoribos'ioconcin aciiacimuß, qua

omnia (innion juoancng, lidi non infrogil'era competiowrMoo

“1-0 com co, eit 0rnaciliime, mate caiC0 apiiiX cam keep-:profi:

tig, enmqne aeibuc qnociciie aciioonta 01ea8,0liicii W otdim

cog (um, ec aicillim tibi (altem gcacae mentig, 'el qoantulamcoci

que (ignilicacionem oliancicrem. i Vapropcec ego, et vaoiam

conm Vikedei-genl'em, literario qoocinm monnf'cuio ofliceremz

imma iibeiium, (ie: amicorum precibua, ati poericiee yciiicacam

excorl'um, coee bumanicaci ciaciicaoi, njiiil cinbicans, qui-1 7e] cui

“nominig cnufii, [1011 (0111m Vicebergenlibos piece-is, 'ei-om eciam

0mnido8 Unique lknciialiZ'fit Commis accepciliimog. Lena vaio“,

air äignillime, 8e me calcagrapbum toom (ec Lucia) aciiuua.

Wiceberlczce ycieiic lcios iooii .Anno xxx. _ ext-eme!

-* 680K. [Kl-[RV.

1zz1._ Liveling (ie (Jompoficione (Lentos. _10811. (Jaiiicoii. ?ice-ber'

* Ze apoci hem-Ws) Een-:gie Win-e. i z z l. in 8.

1 z z 2. Aufdes Ehrenwicdigen Herren Nicklas von AbmsdorlfSchrifi't,

fo ißund manf'e Mouemdr, i z z 1. wider Georgen Major ofi'entlich

in Druck ausgegangen - Antwort Georg. Major. .Wittenberg

durch Georgen LKH-:wen Ski-ben 1732, in 4, '

[Fee. Confelkm oder Bekentnis des Glaubens - gehalten zu Aug

.fpurg Anno izza, und diefee (I0nfelfi0n Kepecixio, gefchciebm von

wegen des Concili'i zu Tcident Anno 1571. und von wegen der

Vilicacion int wider in Druck verordnet, Anno leg. Wlttembecg

-io 4. ln line, gedr.*zu Wittenbexg dura) Georgen Ryan-en eco

bcn izzz. ,WO



»dn allen wütenbekgffehenBuÖdruckern. 113'

2

Fbeogojäjs ?el-('10, ic. Vycbegoree, [AWP-1WD771*ch 8c 80- x z z F,

l0an parnpbrefjx, nec: non elin poömaca. Amore Neck-ungeme- UND

'Farin-(za, Wickede-*3:2, box-regnen in eflicjna Sekrean (Ze-07x77'

KGW. 3.xx“. in 8. -

kabel-erben 07jäü jocerptetntjo, truäice 2 Wem-_geb .JW-'720, tz", x

VitebergX* ex( 0Mcjna' GMT-MW Sem-_5727 LVZ-mm. 8. W. [LKW. in 8. *

Der fünjfce Theil der Bücher N. Zee-HM'. Wittenberg gem-.1736.
durch Georg Rhnwen Beben. 1376, k01j0. ' e

])e 'l'ercjena f'edri efkroncnnjce experiench 8c contre IN*- (zzä,

72/27727ij (Ief'enlja conüäecacjonZZ Affe-010 jene in mec]jc8fj0ne,per

WMoyGWfly-F HWS-720722272, pby'ficum burger-(em. Üjcebergek

excuäebenc SML-(Fee Wem-ng NSW-'x ?71. 9.11.71. jo 8.

Kricbtnecjcee prnäjceewecboäug f'ncj1j3 per (Ze-7227W»- Z-"e-Z- xzzs.

_CZ-W, 'chebergoe 1 z 76. in 8. Am Ende fieth Niceber X excucjes

:mt GeeyeeFe-F Wem-ge? FZS-nme, impenfis ("m-mn? Klee ix' 2. 1776.

Demnach ift die Muthmaflung des Herrn N. Zeltners im Leben.

.79mm Oxffis p.4z,1md p. 73,110t. (l) nicht richtig g daß allererfi

xzsx-oder 1362- der Nahme des Verlegers-nnd auch des Druck-"ns,

im Wittenbecgifchen Druck, zuerfi- ausdrücklich beyfammen fiehe.

Unten werden wie-im Leben Crcmzers- nc] 3. 538,_ und Benj'fcse

2c] im. 1777, auch fcbon ein dergleichen Buch anfnbren.

(Zn/N, Nene'ex-j leo-?Uwe Wronotnjcn Vice-berge? excocie- 1576.

dem: Zen-WWF Vene-Zee'. Zen-p [FFC. jo 8. F

Forme-FF 6M*er juniorjs craä'cacus (Le erjgencIjZ 68'.)er WU, 1776.

Lexikjcecjonjbos, reoolncionjbos 8c äjreäionjbos. Njcebergee

excuäebant Sem-WF (Neue-gie ATZ-nm. 1776. in 8. f

ijcecijon ('NZme-e'nee,c0njngj8 .We/WMWFF, smoke en's-0- LJJ7.

71 m0 GNU' "l'orjngcz , ?Neben-Zee excucledenc &me-Tex Eee-exe?

OM 17z7, in 8.

.* INN-eeerij qoeef'cjoneZZ 6e rebo8 cognjtjooe cb'gnjfljmie-u 1777.

excol'ee in (Wein-1 &Me-WW Eeofgjj Menu. Nitebergße 1 z J7, jo 8.

.-- Kuchen Befcheid _ww Wenn, das feinelare nicht mit ihr lzx7,

fexbfi ftreittig - [ey, Auf den Vortrab Macjj 1117rjcj. Witten

berg gedr. durch Ge0rgen Ryan-en 'Zcben xz77. jo 4.

P 7 ' joügnia
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1777, [ofian-a '11lofkcjfljm-k kamilix Ößrcbjonum anoääfibor

* 211611111, Llegcho car-uwe (ÜSÖWW u :XW-172721.- ZWWW, pvc-.ca

?1111-6910 com ple'äc. NM, Mf/EMFÖGUÄF , Wrede-.r 17 77. in 4,

Am Ende fieht- cheverga: excoäcdaoc ÜWWÜ'F (TZ-*x17* NSW-_1.

. 1:17- . “

1778. l-L;('t0ris 6e origioe 6c jocrememjs illufkcjfljmw _- kvmjljw

Warcöiooom Zruoäeodmgeofiom, e1egiac0 cärmwe illuflrgca a

Fuß/mm- ZWWW cum prockac. We13ocb.chedel-gxe 1778. jo 4.

Zu Ende, excoäebaoc (xa-'WA (NWZ-'2' ILS-171.3. 1 7 78.

1778. 8cb01afkjc0rum Nicebergcofiom kef'orotjo _*-- refiwnfio

nj8 Make-js' M7727?, gäjeäta EN prjms epifkolg Zebolsfijcorom R7i

tebec emfium 6; krjgjcl-a '--- Ä/xm'e' ciek'eofio. Nicedergx 1778.

in 4. m Ende7 ?Packet-Zee: excoäebemc (Wye-Ze! 66m-ij FEZ-311m.

1118- '

17 78. Conciooes expljcsotex jokegrom Lysngeüum 8. 1142111in,

Mitedergyk 1131)ch IMHO-Miam-Fry/*WWW ('crjpcaZ a ZIS-17. We

&WZ-072e', excufße ab ÖWWÜWFF (7207-ng MMM. 1778.111 8.

1778. (Drovjcon C7111()on 211811111 Q NGZ( WWW-Wye. Comgra.

tja 8: pkj'jlegjo [MAIN-18 Zaxoojce. Nice-,dcr :k e11 ofljcioa Oey

te-Fum Sem-827' WW», A. 1 7 78. io 8. In dem riyjlegjo , welches

auf fechs Jabc gegeben, ['tehet unter andern: (Lomqoe (jako-1M

. [Kl-13711 fiogolare fiocjjom jo promoyeoäa re ljceyäcja oobjs com-7

meocI-atom fit, &a

1779. [2x 98d“. 87o0c1jci8 8c Quiz c01Le8-_1 [profitio comm, qua!

tbeowgi AWI. themvergenfig in äelibergcjomjboß pkoyjocjgli

[1118 (je reduß ac] religionem percjoencjbog moycrjoc, (daft-rim,

äocoerjoc o - - chebeer-e vxcoäedknc I'm-MDF Wee-7x27 IWW-F.

9. 1 7 79. jo 4. _

1779. Lef'poojjcmeZ M777. (LN/x272thij 1c] jmpon arcjcu108 ZQWÜ

c8? joqujficjomjß. Witcher X excoäedmn ÜWWFEF EGORZ'ZL* KSM.

. 1779. io 8. Am Ende jcebergtk ex ofijcioa tz-pogrupbicxx (W

feäum Georg-'2' FTI-mm, Anno (5111ch 1 779 , menf'e Zugufio,

17W, Cbroojcoo Cvtjonig 311811111 3 M17. Ms/äxsröoxe. Pars] 8;

ll, Com Z19ch 8c prj'jlegjo äci ('exeoojum. Wucheng (Ww

WF Eau-x11' Wem excuäebaoc. a. 1760,jc1 8. -Cl

110*
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.. Cbronicu Carionig ganß new iacine gefcbriebeu von We/nutho- 1700.

NE, verdeudfcht durch iu. Fig/Mqu Won-m, mit einer Vorrede N;

(ZEW-x. Weyhe-ix. ' Cum grau-1 8c prix-ile' i0, Wittenberg 1760.

Der eri'te Theil in 4. [11 fine, Gedc. zu TIikiittenberg durch (Se

orgen Rdawen Serben. 1360.

x _ M117. .WeZe-WÖWFF rel'ponfionea aci impios arciculos ßeueri- 1760.

cu? inquificioniZ. Riu-3021302 eucucieba'nc Score-Fer Wear-_git Lima'. “ '

ei. 1z60. 8. Am Ende fieht, Niceveqzw ex oflicina (700grepbi

ca SMM-em (Ze-2*ij WiN-2. anno (Klima 1z50. menf'e f'epcemdri. _

N. Lem' I'M-Wii' anni-ratio in 'kin-etwa ]eremiek. Wicebec* 1760.

Zee eucuciebanc han-Wee (Ze-07x17' Wina- 1z60, in _8. . _

MF. Fehn/Zinni NWZ-eur' conciorieZ in Wanbueum,(i:riptek.a 1 :65.

NWZ. Weine-thank, >1ch? ab Heere-Teurer (Z'emxr'e' Liu-1117. 1760, in .

8-. [11 fine, ?112021-38 1 z J8. (Es fiehet [d7 und ij? vielleicht von dem

Exemplar. welches a. 1378. heraus kam, fo unverändert. aus Ver

fehen, mit abgedrucfet worden) - g _ .

Nenne-"Ne" NWZ-neu), 008132 L.. Vliiietas, eci0gn*cie morce 1Fä0.

- - - Welenclwniß , Nimmt-ger ex 06icioa choZroybica (mee-e

Fum 620778717' NFS-me. 1 z60. in 4. _ 1

.Lum- MN'quektiiones in euengeiia (i0minicalia 8c [Worum, 1 JC

- e11 prxieäiionivua Weiner-S0728- c01"ieäiX,'K7itadcrgR Heere-Fer (7e

oy-Zii Mum eucucicbaoc 1761, in 8.

Vom Heil Sacrament des Lein und Blues unfers' HCl-rn 1z62.

JEl'u Chrifti Unterricht und Bekenth N. pauli Zeven'. Gedruckt

durch Georgen Rhawen ["eeligen 'Lesben a. 1762, in 8. _

7 (Ihre-nice ("m-2'0an der erfie'und andere Theil. Verdeudfcht 1:62.

»durch NF. Lie/W. Wee-Zum, cum .gratis 6c prioiiegio. Gedr, zu

Wittemberg durch Georgen Rinne-n Erben. 1752. in 4. ln fine,

Gedr. zu Wittenberg, durch Georgen Rhawen [Erben. 1 :62.

Stationen* eu intim-ia ivucyciiciia, 8c infigoca aiiqooc l):- 1562,

mofibemchc aiiorum 0ret01um graacorum,c0nuet(*8: in ietinum

(ermonem e Nie-7. NE/UURÖUNE. erlican a (iz/N. Neu-ew. Wicebergae

exchIr ab Heere-Wut Marx-'e' Mum-..anno (eiucia 1562.i11 8. g

. - P 2 . W17'
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1762. Gbr-Morban .ZZ-Öse* enger-rei() in canonicae eyjfk0138 [ob-Louie.

Aue-berge? excocjevnnc Were-Fer (Zen-(g. Femme a. 1762. in 8. 7

_ 1763. *Kekponfio WWW Nen-eurer' 8c] (*crjprom Ü. Free-'reer Wer/ZK*

Zr', Vic-ever X er. 1763. in 8. Und am Ende, Nicedergx excuäe*

baut Zen-re er 6207-327' Keen-p. 6. 1753. , - *

. 21!. Johan. 8unckens Chriftl. Gebete nach den Predigten vom

öäyenc an bis Öftern- Wittenberg 1763. in 8, ln fine, gedr. zu

Wittenberg durch Ge0rgcn Rhawen Erben.

"53. ("e-N Neue-e77' cercin peu-8 (>11r0nicj Cnrjoni8,Wiceberg*X ex.

* cuäebnnc bey-*Wer Een-*ger* Menue. 6. r 753. in 8.

x763_ * 70b, sie-7077*- Operum [me prime, Mitebergek ex oflicjrm

typogrepbjca Sartre/ner: 620732-7 Nee/nm, a. 1 763. in _8.

L 754. 70b. annrjr Oper-urn pers ('ecunäe, chebergX ex 05K; c7

pogr. ?WWW-rr Terug-'r' .We-ner. 2. r 764, in 8,

1364_ We/naneu-rr'r Cbronica Cnrjonis* - - Wittemberg7 1 754,

in 4. A1n,Ende fiehtf gedr. zu Wittenberg bey Georgen Rheuma

j'eeligen [Erben. 3.1764, _

7 757. W 704723772qu Fer-'W772' 0racj0 äe (kr-WZ äoä'crjnnrum, cum

erkec. N. (HN. Neuer-77', Nicebergee excufa Sync] Dreyer/er (Zee-*

' x27 Minn», e.1767.jn 8.

7 755. Opern-11 JW. MGM) pers ter-tja. Witcher-?ee .2. 1766. in 8.

x , -Schemt .Rhauucher Drucsz feyn. x

K71. Hanns Lufft 7 vom Jahre 1724.

_ on diefe-n kan man lefen , die kurßgefaßte Hüter-'e der

r , gedruckten Bibel-Verfionnmd anderer ScbriFten-O.

.Lutheriz inder Beichreibung des Lebens- und k'ecorum

mms Luffcs- mit vielen Anmerekungen- erläutert von

.-4 K ufiav Ge0rg Zelt-m*- l). y. r. und 1). Nürnber und

*Ultdorfiß 1727i in 4. 14 Bogen. Ingleichen nl. au]

Goccle'eb Reccnccs Hiitorifche Nachrichtvon demRathse

Cellegio derChurfiadtWictenbccg- n39- -qu. weleherdzn

' ' * + _enK] x .
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v0n allen Wittenbergii'chenBuchdruckern. 117

.den Nachrichten Herrn l). Zeitners einige Verbeiferun

gen hinzu gefüget hat.

71]. Hans Weyß 7 vom Jahre 1727.

_ Sat diefe Schrifi'cen gedruckt.

8 yn Sernion von ftercke und zunehmen des Glawbens und der l727.

Liebe. Aus der Epifiel S.„Paulizuni Cube-fern. Martini-s Ln

ther. Wittemberg 1727. in 4. ln fine, gedruckt zu Wittenbecg

durch Sims wcyß. 1727. ' -

Eyn tcofilichs Buchleyn Martini Luther!) ynn allen widder- 1821

wertigkeyt eynes yheden Cbcifiglawbigen inenfchen. newlich gedeutfchc *

ducch Magii'trum Seoixjmu Hei/neinueu. Wittembergk1727, [(14.

.[11 ijne , gedr. zu Wittembergk Sans weyß1727. '

(Auf dem Ticulblat fich-i ein gedoppelter Löwe.) x

Das fiebenzehend Capitel Johannis von dem Gebethe Chrifii.!F30

gepredigt und ausgelegt durch D. meer. Luther. Witteniber'g

1). M. xxx. (es Fieht fo) jo 4, ln fine, gedruckt zu Wittenberg

durch .Ze-ng weis, _Ann'o etc. (es fieht fo) W. l). xxx. Unten. in der

?Mike der Einfafl'ung des Titels7 .iehet eine Rofe. mit einem Creuize

arm. .

- Eine Hochzeitpredigt über den Spruch zum Hebreern am 1731.

1cm, Capitel. Geprediget din-ch* War. Luther. Wittenberg *

1731. in 4. 3.Bogen. ln fine, gedr. zu Wittemberg durch Sang

weis. 1). Wxxx 1._ (es fieht fo) Die Einfafi'ung des Tituls iii. wie

bey dem vorhergehenden Buche. x

Font-nix Mexx-'1' bomiiiue ujginxj ("nb jncurijonem 'l'otcatom 1F32.

in (Ferm-mum, 3c] 90911111111 (Wiek, cum prmk'ncjone l). Mnrcini

[otberj, Wiedergce 1732, jo 8. Am Ende. Wiedeka Qyucl _70M

'FSWxWÄ/j. ,2. W. l). RIO( l l. menl'e &druck “ .

- (Hier iii "einer Druck und Wpier.)

. Wie das Gei'eße und Evangeiion recht grundlich_ zu vnterfchei- LFI-q

den'fi'nd. D'. Marcin Lucky-'c8 Predigt. [tem, Was Chrifius und

fein Königceich fee) . -aus Wieb- 7, geprediget. Wittenöerg n). 1).

xx x11, jo 4. -1c1 ijne, gedr. zu Wittembergi durch "o-ZW Weis. . , t

1u.o.xxx11. > - P 3* ' Der

X
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1732. . Der 081.171!: Pfalm.ausgelegt durch d. wart. (ueber.

Wittemberg 1732- in 4. in fine, gedr. zu Wittemberg, durch .Za-1._

Wris.d/l.[).)()()([i „ _

1134- Bom Abendmal Chrifih Bekentnis War. Huch. gedr. zu Wit

temberg durch Sans Weifl'en. 1734. in 4.

1736. . Die Dreh 871111011 oder Bekentnis des Glaubens Chrifti. im]

--Z8. der Kirchen eintrechciglia) gebrauchet. Marcin externer O. Wit

temberg 1735. in 4. ln fine, gedr. zu Wittemberg durch Joh.Weis,

1738, (es fiehf fo,)' - * ' * I

1737. WGZ/*xm- jiltfoiierj eroremata artig äieieäiiros,iflarcbieee iu.

' 'entuti rie-ee cripca. Würdet-Zee 1737. in 8. ln kino, excull'um

(es ftehet fo) Verborgene per Joanne-m Mei/j. h4. l). AUX? i l. 3

1738. - Der Spruch S, Pauli Salat. l. ( Chriflus hat fich felbfi era] _

durch D. wart. Luther ausgelegt. Wittemb. nl. 0.xxx7111:

l in 4. ln fine, gedr. zu WittemberN durch Sims Weinen. 1738.

1739. Das funfi'te. "echfie und fiebend Capitel S. Matthai, gepre

diget und ausgeleget durch D. Ware. Luther. Gedr. zu Wittene

berg 17 39, in '4. ln fine, gedr. zu Wittemberg durch :john-..Weiß

fen. iii-.081117111 -

1739. *. Das 1111111110 7M Capitel Johannis, durch D. (ueber

gepredigt und ausgelegt. Gedr. zu Wittemberg durch Johan. weis.

- - 1739- m 4 "

1739. Das Evangelien von der Zerflörung Jerufalem 7 ausgelegt

durch W JobannSuccl. predigec zuGöttingen. mit einer Vorrede

Lunch-ri. Wittemberg 1739, 1114. ln fine, gedr. zu Wittemberg

durch Sans weißen. M. 0.111111. .

7111. Jofeph Kluge N vom Jahre 1727.

Wofeph Klug mag vielleicht der Vater. oder Bruder.

.3 desThomas gewefen fenn. Weil "ein leßter Druck.,

[o viel_ ich weiß. 2111110 1772. gefcvehen. fo muthmafl'e. daß

*- - .711m die damahlsin Wittenberg graßirende Peli weggei.

nommen. “

' _ [Zr hat folgendes gedruckt. *

1727. , Von den Gelubden der geifilichen ein-kurs Unterrichtubßxast

-- v * * or -..
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Wort nm Pfalm Voyete 8e reciclice. Johan Butgenhagen Pomer.

Wittelnberg 1727i" 4. 3._Bogen. [n fine, gedeu fchet durch Sce

pda-„im R0dc. Gedrzu Wittenberg durch 'Jol'epv Wins- '

Vom ehelichem' fiaude der Bilchoffe und Onken. ,Johannes 17477*

Bugenhagen Pomer. Wittemberg 1727. in 4. [n fine , gedeutcz- '

fchet durch Steplmnuin 30W von Zwickau. Gedruckt zu Witte-n

berg bey :lol-plz Bing. 7

Auslegung der Epifieln S. Pauls an die Römer und Cor-in: [JUL

thier. pin'iypi Melanchchons. Gedeudfcht l727. in 8. ln fine,

gedruckt durch.:l0lepb Bing zu Wittemberg Anno r 727. In dem

Holßfcbnitte des Tieulblats fiebet l. 1(.

Eine Berichtan einen guten Freund von beider Geltalt des Sa- (72.8.

eraments aufis Bitchoifs zu Meilfen mana-ic meter. txt-rb. in 4. . y

8. Bogen. 1o 6ne,gedr. zu Wittemberg. durch INM() Blug.1728,

Me/nntbanjr Comnientnrij in ep.- ncI Koma-108 1732,1c1 8. 1132.

Am Ende, jmprell'orn Meeder-ger in XeijdoZ :XW/2W' ("Zr-g.

Dasfunfite, feebl'te und liebend Capitel S. Matthei. gebredigt 1732.

durch Z). Luther. (Wittenberg- t732. in 4. [t1 fin. gcdr.zu Witten

berg. :lol-pl) Ring. n-1.1).x)()(11.

' [n primocn, ('ecunämn, tercium 8c qujntom chicornm (M 1732

rY/ZoW/er) comment-irn Welten-bunte, 7iteberg> in 8. Zu Ende,

Vitebergre arme] _7o enn-e772 (7W, 1732.

. Zumma des C rifil. Lebens aus 'Fl'imoclm l, newlicb gepredigt 1F 33*

durch D. Luther. Wittenberg MOK); xnt. jn 4. [n fine, gedr.. .

zu Wittenberg durch *Jal'epb Ring. a. [WORLD] l.

t Etliche fchöne predigten aus der r. ep. Johannis von der Liebe. .(833

D. Mart, '.ucl). m. l).>()(>(]l]. in 4. ln fine„ gedr. zu Witten

berg dureh :l0pr Bing. > _

Von der Priefier Eheftand aus der heil. Schrifi't und cenooj- 1 333

13118, zulammen bracht durch :lobannein Kymco-n. in 4. ln fine, '

gedr. zu Witteniberg durch :Kol-pl) Bing. anno lvl. 0.xxx111.

Mr? .We-Z. f'cbolia jo epilt. nei Cololl'enlöz, 'nerven ab autor-e r 734,- ,

recognicq, l734. in 8W. Am Ende. jmprell'um Vicebergee 9er

Fer/ex() Wette,

Das. x7..Capitel r.()0r. von der Auferltebung der Todtendge- r 734.

pre igt
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,predigt und ausgelegt durch D. Luther. Wittenb. 111.1).111111111 1.

_ in 4. 1a fine, gedr. zu Wittenberg, durch Joj'eph Klug 11/1. 1).
1( 11111111. * l * .

l7 3 7. Cucecbjf'mus minor [met-0111111, generof'o puero 0110111'We*

_Ner (iicacug ab WO. Nee-310. in 8. Am Ende. 1111912111111. 71:28.27.

Zee per _NBZ-Sum AME. '

"zz NM eines-Genie 10ci (1160103161, 1737. [11 8. Am Ende 7 jm'z

' 711-21111111 &71161161- ee per MMM-1172 6/215

1736. Das weltli e Oberteit den Widerteufern mit leiblicher Straf

*fe zu wehren fchuldig fen. etlicher Bedencien zu Wittenberg , 1736.

111 4. 2.Bogen. ln fine, gedr. zu Wittenberg durch 'Zofepy Klug

1 7 36. *

x536_ . Lpicapbium ?iM/eo, (011111818 Fan-71711*- Z? We, ciij Mans*

> fe](1v11fi8,jt. Carmen confolacorium ac] IDF-71 MMM- Nee-711,910

fell'. Uitevergeof'em; ic. epjcepbium Saure-11m' LOW/e17'. 1111801*

(Ze'oe-_gr'a .TV-1710, Wunxkeltjenfö,' in 4. Zu Ende-jmprefldm Vai-e f

feder , per NNNuuW Ü/uß, 11. 1736. mente. 080111-1. -

1736. 3:71-in VMWare-'e' 212111.2an aricvmecjcex. ölgorjcbmuZ (16

numeth wiegt-js, (1-2818, teguljg c0m111unjl1118 8c *(18 proporcjo

11111118. u. 1736". cum prcefncwne Ute/aueh. in 8. Am Ende7 111191-8(

f'om ?icebergee pet _XN-Nun»- FÜr-x. u. 1736, *

1736. Elemente 380111611ch e11 Luciitje coileä'ca u, Joanne- Wege/jet.

Sritbmecicee prnä'cicte per Nennt-jur- Neui-uaelu'um. Cum ptekf'u*

c'10ne Mit. .We/niertmm't. in 8. Am Endeh jmyrefl'um ?niedersa

per _PONS-cm [(7115 1736. f

1738. Ein Sermon von den *guten und böfen Engeln. zu Hannover

geprediget durch D. Vrbanum Rhcgium. Wittembergiq 38.111 4.

111 (ine, gedr. zu themb.durch Jofi-ph Klug. 11-1. 1111111112111.

17Z8. Das 11/1, Capitel S. Johannis gepredigt und ausgelegt durch

D. Ware. Luther.1738. Wittemberg in 4. 111 (ine, gedr. zu Wit?

. temberg. durch Jefepu .LX-[ug 1739.

1'739. Des Durchleuchtigften - -- Herrn Heinrichs des achten. Ko

nigs zu England und Franctreich etc. fchrifft an Keiferl. Majefiat. an

alle andere Chriftl. Konige und Potentaten. jnn welcher der Konigz

Urfath anzeigt. warum Er gen Vincenß zum Coneilio nicht kom

men
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men fen - - - aus dem latin verdeudfcht durch Julie-m Ice-am

1739.111 4. ln (ine , gedr. zu Wittenibergdureb :wfipd Lili-71.1739.

*' Von der Kirchen und alten Kirchen -Lehrern. M17. Wehner/1411. 1749.

Verdeudtfehtdurch :lufimn Jona-n. V ittemberg 1740. in 4. ln ,

fine, gedr. in der Churfurfil, Stadt Wittenberg. durch :toter-h

Bing. 1740. 3

Von Ehefachen D. Luther. lt. Von Einbruch und Weglauf- 1740.

fen d. Dugenbngen. [1. l)e erb01-e confer- uinicecig 81 ekiinitatis.

else/4ms. Wittenberg. WONG. 111 4. ln ne, gedr. in der Chur

fürfil. Stadt Wittemberg durch Jol'epb Bing. 11.11.1111, ,

* Auslegung des Spruchs Colon'. [ll. Jhr Weiber feyd nnter- 1740.

than etc, Ihr Männer liebet etc. gefchrieben durch des Churf. Zu Sach

fen etc. Hofprediger. t). Jacobum Sehe-ick. Wittenberg 1740. in

ln fine, gedr. zu Wittemberg durch Jofiph Blog. 1740. _

Das die Furften aus Gottes Bevehl fchuldig find bey iren Un- (140.

terthanen Abgötterey etc. abzuthun . verdeutfchet durch Georg mee

jor-em. philipp Melanth. Wittemberg 1740. in 4. [11 fine,gedr.

zu Wittemberg durch Jofiph Klug. f

Ein kurse Vermanung. das alle Chrifien fchuldig find. dem 1740,

Exempel des bekehrten Sehecbers nachzufolgen. nemlich Chrifium und

fein Wort wider die Schmeher und Lei'rerer zu verteidigen. verdeut

fchet durch Georg Majoreni. M117. Nee/471115, .4111110 Wi). x1.,

Wittemberg in 4. ln Fine, gedr. in der Churfurfil. Stadt Wittem

berg. durch " 0l'e*ph Blue. in. 0.101111. .

NWZ-111e 07ij Comment-irn in ex). nei Kom-11108, Vice-ber ee, 1740,

a. 1740. in 8. Am Ende. impreii'um ?itebrtger per _Flo/eg 7.... - - 4L.

("Zug- a. 1741 .- 4 * -

(30111100 (ie impolicione mai-11111111, in (ieeiicancio (beeräoce, 8c 7 F47

ciicantia riä'cime, f'cripca in com-emo Laci8bonenli a 1741/. 14.-11... *

ebene a. 1741,i11 4. Am Ende. 1741,1nonf'e Kyriii 3 Nicebergsr*

yet Fri/'externer (711x. - x

„ Ein turize'Schrifft LINZ-17. else/e111. von rechter Vergleichung 174x.

und Friedshandlung in der keijgimi- Sachen. aus dem Latin ver

deudfcht durch N. _711/21171- mem. Wittemberg 1741. in 4. ln kino,

gedr. zu Wittemberg dur JOY' Klug. . WL .

a X

* d
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174l. .Räte in com/ente: Lacisbonenlj in 4. Am Ende. 'rennt-ef*

l'urn ?icedergnr per Jia/entran- [c't-ex. a. l 741. 7

1742. Colloquium Normacienl'e, inllitucum a. 1740. - --leteber

Zee per _74/27)an IWF. n. r 742. in 4,

1742. Der xx l )(. Plalin. ausgelegt durch Nutten-Johan Ziegen

hagen.Pot11111ern. Daeinnen auch von der Kindertaufie. lc. von ,

den ungebornen Kindern. und von den Kindern. die man nicht taufi'en

kan. Ein trol't DWarcin Luthers. [(1 fine,gedr. zu Wittemberg

durch :Pferd Slug. l 742. '

7 F42, . [Knete-:icio ylulmorum x 16. 8c 1 t8 incerprece Tex/H. Mur-:Term

Nici-ebenen? 3- 1742,ic1 8. Am Ende. Uitcebergee per 7W.) um

[(ch?, typograborn. 7

“ Verantwortung M17. W-/nnrbontx auf der Cölnil'chen Unter

Cleryley Schrifit. widder Err! Marcin Winzern ausgangen. mit

. der vorrhede Dort. War. Lutheri. aus dem Latin verdeudfGt.

4 Gedruckt zu Wittenberg durch Jal'epl) Bing 2. 1743. in 4

7743, ' ln Daniele-n Commencnriiw Neu?, WENN-SUM) 1743. lm

prell'utn Vitembergre per _NN-nierten K714?, in 8.

, Comment-nine (Je nnicnn. Fly-7. Ilse/412W. ?itebergX 1747.

in 8. Am Ende. Vitcenibergek per :XW-.nimm 8774?. 1747.

, We/neerbone'r enerrntw aliquok lidrorutn chicormn Zrif'co

tMNpWÜNUmWßwnü&qowWVAWAFY1M7in8 Mn

EndSM/ittetnber ne [der Jin/enter* ( fieht (OFC/ug. social). [MLU/,k

1747,* Bapfitrew c)adrianillll. vnd Alexanders l[l. gegen Keyfer

Friderichen Barbar-olle( geübt. mit einer Vorrhede D. War. Lu

* che-rs ln 4. ln fine, gedr. zu Wittemberg. durch I0fepb Klug.

Anno WWW.. * 4 - “

1746. (Me-7- *WWWÖWW Url'achen. warumb die. Kirchen. wel

7 the reine. Ehrlfiliche Lehr bekennen. diel'elbigeLehr angenominen.und

dabey ewiglichzu bleiben fich fibuldig achten. und warunib fie in die'

partheifihen- Richter im Concilio zu Trident nicht willigen. aus

dem Latin verdeutfcht. durch :Zn/Zn»- _70-74177 00801. .Wittenberg

1746. in 4. [11 fine, gedr. zu Wittenberg. durch Jaledi) Blug.

lJ4Ä- "

1746. ', - Ncaclemierz Meeder-genug legeg, quer biZ quornnnig publice

reclcantur. .Wanne (dne collegii clienlogici 8e. yvjlol'opnici le

“ _ -_. 4 . LSD

7747
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ger. Wired-313112 e. 1'746. io 4. Am Ende. Witchergee (121 74/?

Nbueu Ff/ug typogrupbum. s. 1746.

(Ne/117. nee/.1417110774) caui'ee, guet-e .8c 111111121182 11111 8c re- 1746'.

tineuciam-äucanc (wm-1118111, (711811) proficentur eccieöX 11113.

Cor-&11101118, 8( quere jnjqujs iutijcjb118 in 8711060 'fruher-tina

- -»- 11011 fit aäiöncienäum, 711811818812 1746. 111 4. Zu Ende.

ÜjcebergX 111111181111 ,70/42/1111 /t/ug 8. 1746.

1)()811113 (le pcenitentia, icieo 181161116, 111 11111-111 1X (Je fei- 1749.

ti81'38'10njd118 recens excoZitettk a (11111111868111 8011111( 18 ref-'111a

1entur. 691110111 etc] 1851018111, in qua ref'pontjetur [7|21ch [llzerico,

81111116 NGZ/haha Weine-ebene , 7111211613112 kyuci :Zu/ZNÖLFW FMC.

u. 1749 111 8. 4 8 '

.We/411111. 12118113110 Lech-.Seifen Viecher-ger e1tc11e16bat Fey/ZNS. 1770.

1717117?, 11. 1770. in 8. - . *

Jet-19111111* publice propoficum'äe [111181-8 IF. _7017. Wat-reite', 1772.

ReZiomontanj, 127112111:th in 01111111121 74/?ij 217113-, 1772.111 4.

1)( Hans Bart. vom Jahre 1727.

Er muß nieht lange gelebet. und Druckereb gehabt. be

. der wenigfiens nicht unter feinem Rahmen gedruckt

habenz denn ia) finde vonihm nicht mehr als ein einhiges

Büchelgen. daher er fait unter die obtcucoe :79031-8111103

. zurecbneninehmlich: ,

_ Ob Kriegsleutte auch ynn feligem fiande feyn kunden. War. 1727.

Luther. Gedruckt zu Wittenberg. 11/1. 1). 11111111. in 4. ln

6112, gedr. zu-Wittenberg durch Sans Dart. 1727, Auf dem Ti

tulblat fiehet im Holizfchnift ein Schaff und Role. welche in fich

führer ein Creuhe. * '

)(- Thomas Klug 7 vom Jahre 1777.

Ohne zwei el ein Sohn. und atio erblicher Nachfol

ger-J0 ephi Rings. muß nicht lange gelehet ha

ben. waffen von ihm nicht mehr als folgende 3. Stuck

vorkommen. * .

* . Q. Q ?11111
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x 7 77, ycima pat-8 Obi-ea? (irammnciceZ, aufm-e _BHW-se- Moe-mvv,

com präkk'nc. WWW-WWF. Nicebvrg-e 'm 0Micjc13 Won-2 [Wax.

1777. in 8. .

1778. 'ko-*cm8 &pci-nos omniom operum Z). Luz-Sek:: Witcheng

yet 771027237772 Krk/ng, 1 7 78. [01, -

1778. Der Zebende Theil der Bücher N. (MGM-x'. Wittemberg.

com yij-jlegio. Gedr. durch Thomas Klug 1778.

xl. und All. die beyden Peter Seißif7

Der erfie vomJahce 1735- und der andere vom Jahrel779.

e * Diefe bende'Seitze mögen fich Wen einander ver

, halten wtc Vater und Sohn. Sie haben nachfol

* gendes gedruckt.

7 5,* We/nnxöom'x 10cj c0mmune8, Viceber * l7 *6. in 8. Am '
JJ de fteht- [mptell'um ?icebergöe yet Nennen-?TANZ 8. x736. ?jk

WZ??RF * 1 * &7* v
z , e* W! 0an 0c1 commoneg, 1te er x 8. in .F38 'Ende- ?ueber Ze excoäevuc I'M-nx &772. TYJZ.; Z 8 Am

7738: Uber _le o Zirncb, ex (Jermanica translscjone N. LWL-m'

*1ath keääjcog per _NM-W Jon-am, Üjtembekgße ex 0Mcjn3 ij.

tex-3W Nen-17' 82272, 3. 1738. Zexcoläo8.ms]ijn 8. 1o fine, Wee

. ber'gß: excuäedac New-m* .Le-'x2 3. 1748.

,738. Vom waren Erkentnis *_GOttcs. ('an ZFuGeyF-nx. Wit.

tembe-g m. 1), xxxmll. 1o 8. ln fine, gedr. zu Wittemberg

durchpetec Seitz. W. l). XXX?) ll. . .

NFS/WCÖZWNZF10cjc0mmon68 verdeudfcht durch :Xu/Run: :79

*an getruckt zu Wittenbecg durch peu-„Seing 1). xxx1x.

io 8. - . - . : '. ,

1 FM .* 'Cnfecbif'mos pro pueriZ 8c jouevknte -jn eeclefijs 8c äicjane

*.j1luf'crilkepkincjpum,Warcbjooom Iranäeborgenfium 8c jncl'zb

-cj &M113 Vorjkndergenfis, 16can reäöicos per _JP/WW _7072-2772.

'IWW-a' cfkepälwkx (Le 1-.1oäeäecn1ogi jo 8.. Am Erwe- Afedergne

ex 0Uch Next? &im a. 1739. ., .

'F39

Commen
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Commenceriue (le enime M217, nee/We. Vicebergee 1740,17-40.

in 8. ln fine, Vicevergee e11 oilicine Feri-1' .Te-"re, e. 1740.

LSF!, Welten-Sartre loci tbeologici, Viecher-gcc 1741, in 8. 1741.

In fine, Wrede-.1382 excuclevet Nee-reer Fee-'re e. 1741. '

- Commencerius (le anime MIZ. We/netrbonr'r Witcher-Zee 1742. 1742.

,in 8. lei-fine, e11 olljcine typogrepbice-Nerre' .Le-'12. 1742,

Commenteriue (le anime nee/1*.. Mel/mtb. 'Atelier-gen 1743 , 1742.

in 8.- [11 fine, e11 ofiicine typogrepliice Deere' .te-.22, 1742. - -43.

"11W petrum repurgetee per (rem-411.221 Where-17, cum pree- 1744,

Fer. Z). Ineberr'. l/icemver ee 1744, in 8. ln line, lmprefl'um

Mittelberg-ee per Feri-n72- ee'te. Mino 1744. .

* ln primom lidrutn 1401.-. enerreciones N. (nel-ert' Vicember- 1744.

: , 1744, [ol. [n fine, lmprefl'une Nuremberg-ee er Vermeer:

eer .Remo 1744. Es gehet diefer 'l'ornue nur bis au (ienel: 81,

incloliue, die übrigen zwei) 'l'omi (70111118 f'ecunclue Strandes)

find ,zu Nürnberg gedrucket worden. *

ln Loengelie, (11172 in (Iiebos eiominjcjs 81. k'eltis proponun- 1744.

tor. ennocetiones M17. Wee/enter. Üuiceleergee excuclebet Nett-er

&Zee e. 1744. in 8.

- * yl'elcerium (Ze integri loci (ech cloC'ci-inee e11 omniboe pro- 1744.

,pbecj8, cum quibueciem eiiie piie centicis, extreneletione Z). ste

enbn "1', Niceber ee, e 1744,8eddetl10 poll netelem ,lob-innig

epti ee in 8. [n ne, Nicfembergm e11 okljcjne Leere' Fee-"re, e.

1 . - e 4

,- 7441132471-210ij looi oomrnones, Knebel-ZX e 1744. in 8. loli- 1744,

.L187 e11 0111(an Next-t' Fette, e. 1744. _

Neu?, We/nntbone'r loci clieologici, 1747, in 8. ln fine ente 1747,

-jnäioem: Nitebergee e11 otlicine there-e' .tee-31*., e 1747.

l _ lereclee yerrl ZeitZii.

Weiner-Ze. comment-.111118 (ie enime. &Meeder-Zee 1770, j.) 1770.

,8, ln fine,e11-oilic'1ne typogrepliice beer-return Nee-rr' &Zr-3.7_

. (Rene-ger* Het/arme' Chronice und Herkommen der Chuyfurfim LJ FZ.

und Furfien der Herlzogen zu Sachfm. - - - Wittemberg 1113 1 jo

*8,111fine,.ged1-zii-Wetemberg..durch pecer Serge., Erb...

* N* „vel- Diech lqmmÖri-i uber das'NeweTeltmnencec,1111.

* * * * Z 1111.
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L

'1776.

1777. in 4. 111 611e, gedr. zu Wittcmberg durch peter Seitzeit

FZrben.

Das der Menl'ä) '- - - gerecht werde fur GOtt von wegen des

Gehorfams des Mitlers durch Glauben. nicht von wegen der we

fentl, Gerechtigkeit. Gefehrieben zu Nurnberg 1777 . und unter

fehr-jeden - - - Ein Predigt _766W Zeit-sgi! von der Gerechtigkeit,

gedr. zu Wittemberg durch peter Sciczen Beben 1777 . '111 4.

, Weine-rb. liber (1e 811111111 NitederZee exeuciebent bgm-Feet ZD.

11-1' Fette-'1' 1776 , in 8.

7776. Wee/aueh. eye-.11111211 0111111311110111111. ÄWicebergue excuclebaoc

&tee-Wet Neem' 8e-th11, ei. 1776, in 8. .

Weinert/2. 1)ei'1niti0ne8 111111111111111 appeilationum, (11131-11111

in eeclelie 11('t18 ei't. Witedergee exeuciebanc Newer-MP171' 84-11211',

1776 , in 8. -

1776. Der 0x11( Pfalm. geprediget durch d. peer-um Angerery

gedr. zu Wittemberg durch peter Seit-zen [Uthe-1. 17 76. in 4.

. 8e1121118 [1111101.

, Z). Leere' Nat/4611' (ie Veenitentiei 61 (12 iufkiöeatione 11111101*

tatio 81 commonefiiä'tw. Nite-.deth exeuciedat Next-tet .Le-'12*

1111110 M. l). 1.111. in 8.

_ 0011121110 8111111681171. aäöita eff epologia 8( eonf'ell'm 11081-1

1112 eceielietum Zuxonicatum , f'ctiptu 11. 1771, 111871110110 'l'ritien

tinee exvideretut. 1111110 M. l). 1.1)( in 8. A111 Ende. 7111711111121*
get: e11 (Aficio-.1 Nett-2' 81-112, _1111110 W. l). 17111. 111111119111. i

7730_ ?rofell'ocum acati.R-'itebetZ.net-tetio expooeue, quo 611e ui

tam - - cigulerit N. 24121/. Wein-2111012 - * - exptefl'um Uitebergue

1760. ln fine, NiteverZee excucledut Nett-tc..- .7.3212 u. 1.x.

N. 2/111' Muttis-1111' 01860 babita in innere Nee/41111191111*

- - - Witcher :e excuciebet Nee-rue Fete-2,3, 60. in 4. ,

KiK/aut 0qu epinammutum iibri colleäi ab W/Zeernua'o

6711161160, VitedetZtL excuciedat Nett-FF Fee-'12. a. 1 760. in 8.

7750; Des ehrlichen Ordens. Spiegel und Regel. durch Johan.

Spangenberg, Wittemberg 1760. in 8. ln fine, gedr. zu Wit--_

Umweg/dur?? ?Wer ?Fu b E l d ch

l 5._ C'et .2. a ..n-1'721' 0 i e u er vangeien ur ganhe Oa .
F Gedruakt zu Wittemberg durch peter Seis-1761.111 8. *F hr

' . - * 131-11111172

[FFF

1776

1179

1760.

1760.

x
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Trucliuk armor-lt. WE/TMRÖOFFÄF jo 061ch Ciceronjz. Commen- 1762,

ten-1118 in l. lidrom 061ci0rom N. (Lem-3*. (Wenn-*1', Würdet-ZX

excuclebnc Nett-nr Fette, 3nn.(.)(ll. in 8. *

'l'eccia 'pen-8 Climnici Cerm'ljZ , 07100613 8c Q1183 a 8W.1752,

Lenk-w, Witch::th 21101160ch Nett-nt .J'ai-2, n 1762. “

' SigismnndiSchwnb Regifter Deudfch und Latin. Aller Bü- 1764.

cher .Luther-i7 gerichtet zugleich auf die xlx: Wittenb. und All:

- Ihenifchen 7011103 , Wittemberg gedr. durch peter Seitz 1764,

f0]

'- Vom Priefierthumb der rechten -'- -Kirchem der Chrificn grö- 1767.

fien Tro|7 des M27. We/nnxhonix dreh l)eönlcj0ne.c oder Erklcrun

9m - - gepcedigec dureh WCW-ermnyj Zröfchel. Wittemberg gedr.

durch etec Seite 1757. in 4,

0hannis Schumacths Leichpr. auf &uns von Ziehorn 7 zu x 763,

Eytern. Wittemberg gedruckt dnrch peter Seitz 1768.111 4.

Der Neunte Theil der Bücher D.Lutheri.Witteinbcrggedr.1769.

durch peter Seitz 1769, (01. 7

Mliq110c 110111an [>10er2 (Lenco-1110111111 nc] pcil'ceim 017111010- x 570,

Liam rclljcoce, nmbore . (net-ew. Nicedetgxe 61101160081 Ne

xrnx ser-2,3. 1770. in 8.

Warhafftiger Bericht und kurfze Warnung der Theologen bei- l 770.

der Univerfitntem Leipzig und Wittenberg 7 von den newlich zthe

na in Druck ausgegangenen Acten des Colloqnjj, fo zu Aldenburg

in Meißen gehalten 1770. in 4. ln fine, gedr. zu Wittemberg durch

peter-Seitz. 1770.

?eubtartictel Chrifil. Lere - - [0ci1beologjcj, etwa von N0- :771,

Z707- -No _707m in Deutfche Sprache gebracht 7 ihnnd aber im

1777 Jar von W27. M-/mxr/MN wiedernmb durchfehen. Wittenberg

gedr. durch peter Sein, W. l). 1.11111, in 4.

Joh-mn peter-ii Warnung und Vermnhnung das man an :777;

das unanfhörl. Schreien der k'lncjaner fich nicht teren foll. Witten. . .. »

berg gedrIDu-rch peter (Sie-ii::-U 1771.111 4.

Vom Zorn und der GüteGOttes. ((7,7)ch Öuberinus. Wit

tÖmhecg 1773. jo 3. ln fine, gedr. zu Wittenberg durch peter:

cuz,

]011. (le 81:10 Zulio libclluß (lc (9118er- 6e 6011111111113 qccle- * x
“ ' ' 113111013 "78'

 

17B:
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t* belticne 8c elle queeclem, comproek. nee/We.. in 8.- lo (ine ,redet-Zee excnclelzenc l1eore1le3" Nett-r' Fer-217.11. 1778. * 7 *

- 11111. Hans Frifchmut. von Jahrenzn

Herr N. Zeltner rechnet diefen Frifcbmuc im Lehm*

> * Sans Loki-"18. 1). 7o, unter die odlouren 77.79.7...

1 . 111103. und es kan auch feyn. daß er eben nicht. allznlam

ge Druckerei) gefiihret. mailen ich mehr nicht als folgcm

de 2. Bücher in Wittenberg von ihm gedruckt finde;

nehinlich: :

1739. Der [.1. Pfalm durch ?1).-Luther ausgelegt und iizund ver

deudl'cht durch Georg Major. Wittenberg 1739. in 4 1.7 5....

gedr. zu Wittemberg durch 651m8 Jrilämnnc. .'

_ Das fiebenzehend Capitel S. Gohannis von dem Gebete Chi-ix*

[ti. gepredigt und ausgelegt durch O. Martin Luther. Wittem,

berg 11-1. 1). 1.11. '111 4. 111 fine, gedr. zu Wittemberg durch Sans*:

Zeil'cymuc. - _ F

Ulli. 711118 Creußer. vom Jahre 1741. *

Q (s e. 1741). Trent-zero Frau ftarb. fo beifies in 8crj-'

| pcie ?ublich 7*. l, p. 272, l). alfo: k'iec boclie 11013*

querce [1111118 110112112 81 pie: coniuZi Wer' (rer-met, NW;

4 Zrepbi, niri inclei 81 moäefii, quer enixe creeiecim 113.

' * coe, iem in nec [ue milicie in percu (lecimo querco excjn,

8:21 cl'c. - - äecee pollriclie ßenrencii, Inno 1749. '

Aus "einer Druckerei' haben wir folgendes: _

7:4.. _ 811p licetion, an Kaylerl.Maj. der Mordbrenner halben. auf

dem Rei stag zu Regenfpurg uberantwortet 2c. Witcemberg 1741.

jo 4. ln fine, gedr. zu Wittemberg dureh F/'ee'r Creuizec e. 1 74x_

>47_ * Lnerrecio 11211111 X() per N. Sterne-rum, ?icebergee 1741_

'111 8. ln line, Nittembergee pecF/'ernen (ben-2er , 1111110 65c,

.1 . l

1741. _

1740

l,

nrgurnentumin _leremiem propliecem. M17. Nele-een. e11

* ' (01:6
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*tote 1742,*711e11etgee in 8. Am Ende.]111111*e(1*11111 Vice-.11eth [1er

71-11122 (LZ-Meere. 11. 1742. '

Comment-.111118 in Wied-.1111, 20111261118 e11 111121e8i0ni11u8 N. 1742.

Inet-371'. 1111112 [01111111111 eciituZ 11er 114/4111721 7724140111777 1742.

Nittedetgue in 8. Am Ende des BuÖs.1mpre11*11m Nite-111121312

111116 Wenmß-eneeee, e. 1742. * - _ -

" ' Heuptartiakel Chriftl. Lehre. zufammen gezogen durch Wein-1- 1742.

?(7077- - - verdeudfcht durch 'Infiniti 'Jona-11 N. und im 1742 jak

durch philip, .lee/.17711. widermnb durrhi'ehen und gebei'i'ert. Wit

temberg 111 4. 111 fine, gedr. zu Wittemberg durch vcit Creutzer.

R1. l). 11.1.11. 1

. l-'ropolitionee Neffe* Wee/11871474, 1118 0px10111X 0101106601128 1746.

neten, (114111111112 ?nehm-get: n ÜF. Wax-'122164110 Weiter-0, (1. 1111.

Wen-iii in 8. Am Ende. [1119121111111 7111:1112th 11111111 Wet-m (irre

-Fee-e'. 1746.

Von der Nothwehr Unterricht' - -“- durch Fit/ZW- Weeejfiw, 1747.

Wittenberg 1747. in 8. 111 fine, gedr. in der Churfl. Stadt Wik

temberg durch veit Creutzer. e. 1747.

Conteth 110111111 16.1.1.1 111101-111 11 reciitu e1181111721011120e111- x 743,

110 12un2 et] 1211111111111 2112111111111 [Miet-01017111213. Neue/0 51ern 211

101*e, 11. 1748. NitebetZX. 711111 (ie-1112er, 111 8. k

1)e noceduliä 6111:1 81, 31ii8 011111118011111 1200111111118 explicetio, 7749,

("e-1171111 e W7-th Wario, cum 111112121. Wet. Vitebergek 1749.

111 8. " ' 7 ' -,

.- (Illerander Wat-0d) 'für die Deudfche Kirche. Vom Uri*: 1749,

-terfcheid des Gefehes und Evangelii. beider _Tefiamenten und Pfing

Nen. und von der Rechtfertigung für GOtt uud Heiligung des Men

f>)en. von der Liebe. guten Wercken und andern nötigen Artickeln,

gedr. zu Wittemberg durch Veit Cremzer 1749.111 4. . -' . -. *

- -- ]011111118 (1e (7.1610 1311110 1111211118 c1e 81111881-1. Liu-811. (10111911- 7749_

1118 eccielinl'ieeuii 61 91111 0110302111, cum' 111621111. .We/1111122111711. 111'

8- Am Ende. [mytelkum Uitebetgee 11111111 71711721 Wen-2er n'.

1149- .

* Georg-'1 077-061.', Dorner-111i, epitbelamium in 111191111811( 774„

717c*de NWZ-11', Witedekgce 1 749. 111 4. 111 fine, Lxmfi'um

fo) 7u1tedetgae x121* 71111171 &eu-2er.. 1 - 1 .2 - ',1'

x - R Antwort

'1
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'1772. Antwort auf .das Buch Herrn .421-11312- UNMrF-*r' von der

Rechtfertigung des Menfchen philip. Wein-ich. gedr. zu Witte

berg durch Veit Cremzer. 1772. in 41.4. Bogen.

1772. Antwort auf das Buch' ?MATT von der Rechtfertigung des

Menfchen - - durch Magifienm 'Johan-1cm pouicarium 7 Pfar

herrn und 81.1perjr11611110111e11 zu Weifi'enfels.

1777. Heubtartickel Chriftl, Lehre- - - von N. _72W _7072-1 in Deut

fche Sprache gebracht, ilzund aber im 1777. jar von W27. tler-217W.

. roideruln durchfehen. Wittenberg 1777.111 4. ln fine, gedrzu Wit.

_teniherg durch veic Crenger. .

17",. 2). Simon Wufai Sermon von der Verklerung c - - Chrifii

gepredigt 1777. Antwort M27. nee/Weiz. auf das Buch .Meike-e

MMM-:iron der Rechtfertigung, Wittemberg in 4. ln fine, gedr.

zu Wittemberg durch veic Cremzec.

- 7555, Heubtartictel Chrit'tl. Lehre - - - ilzund aber im 114.1). h7. jar

von philippo Welmitlwn wider-uni() durchfehen. Wittemberg

1775. in 4. [11 6118, gedr. anittemberg. durch Veit Cccugcr. '

"55, Vermancung an alle Paftoren und Predicanten des Evange

lii im Churfurfienthumb zu Sachfen. Johannes .Jugenhagen

Pomeranns, Doctor und Pafior zu Wittemberg 1776. in 4c. 4,

Bogen. ln fine, gedr. zu Wittemverg durch Veit Cceuczec.

"J7, (Zem-ge'e' Wehe") 18111171110 1101101111112 9100118118110an ((81112

äominj, cum 11112km. We/nnrhonjt. Nice!)ch ex 0Mcj11n 17110

gteybice 7171' (een-2er. 1777. L11 8.

“58 Weiner/502211 enarretio epiltolee 1111 KomeooZ. Mitreden-gie in

*8. Am Ende-e11 0111011111 1711031731111ch Weiche-112er, (111111111118

("one-nV' Mei-'W 11 1778. .

UM( ()E l1j8 1110001111011ij8 refponäebooc Nam/tet [Gr-7111", Lim* '

[111118, Zen/171111 Ice-111, .W 70S. Uhse/eenx, 81 .W Nun/nt Une!

Ze'nt, (lie 28 Moe-0111111. &71161181382 6116111161181 Wear (Feen-237,

1 7 7 9. 111 8.

"F97" l-liftorja lil-eiilicekum 8311lj8 &DM/1618, l-.11j110 07111111112 1811

clica 3 Nie-wean UN), 7orjng0, com 111111111. INT/172121. ?17116521

ch 21. 17 79 111 8. [11 (1'110, chebergee excucljc 721111- (ie-Were“.

1 759. Zeciycum yuhlice ycoycificum io acacl. ?nicehergenfi (ie 01--,

. (fine
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(line eliquoc leätionum publicerum conkleto poll obicum nee/.171

rbone'r ci. 27..-Xprili8. Nitedergre excuciebec W'an Tre-412er e.

1760. in 4. * -

Heuptartictel Cheiltl. Lehre - -von N. Zen/Za _70m- in Deutfche 1761.'

Sprach gebracht. ihund aber von Kematen-1 widerumb durchfehen.

Witteniberg 1761 . '111 4. 1o line, gedr. zu Wittemberg durch veic

Creuczer.

[Joan-t. lle-17ern) epicome 11081*an in locie tbeologlcie 3N- 1 761.*

Ferreira-eit, eclitn b/uicebergee in ollicine t7pogrepliice Wee' ("ren

Mrr' e. 1761. 111 8. .

Vorrede N. Georg. Wezjorr'r in dieLluslege des Sontags und 1762.

Feilen Evangelion aus dern Latin - - - verdeudfcht. darin auf der

* Marlene).- * - - Auflagen - - - Antwort begriffen, Samt Erholung

feiner vorigen Betentnis und Ertlerung von den Articl-'eln der Recht

fertigung fur GÖtt und von der Nothwendigkeit des Newen Gebote e .

fams. gedr. zu Wittemberg durch 1).-ic Creuger 1762.111 4.

. N. 7011127211 Cebit/e1- preecepte (iieleC'cicee. Niceberpee exof'- 7753,

fieine cypoZrepbice Wer* (ie-Meer. 1763. in 8.

1117. Hans Krafft oder Creto, vom Jahre 1749.

111/1. Zacharias Krafi't.

111/11. bi. Johnnie Krafft.

on Sans Rcafl't lebteibet Herr Z). Zeltner im Le

V ben Sans Lufits o. 70. nor. 2. alfoZ-J0hann 6m.

. ee, oder Rtafft.ifi. allem Werneuchen nach. wonicht

gar 'ein Bruder. doch gewtß ein naher Anverwand

ter des berühmten Rarfirlicben Leib-Warm', 20s. ey... _

rau-'1 von Rcaffcheim. werland (ml-eye' Tifcbgenollen. _e .

nnd vernacd eines befondern innigfken Freunde Nee'- -

einer' und feiner (Werbe/>12 gewel'en. Aus welcher Ur

facb ihm auch vor andern. nachdem die Rhauilche

6th» ein. und abgegangen. die mehrelke Arbeit von

lese/1.0.21' Schrifftmzugewtelen worden. Welche Muth- 4

> - R 2 maiiung
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_mafi'nng ich dahin**geiiellet feyn [afl'ex Doch ifk Gewis

daß der Wecjianz Cracc), in-,Breßlam nnfer Bucvdrucker

obere Hank? Kraifh zu _ufingem in der Wetterau- geboh

Nach Herrn Renner-8 Nachricht vom Witcew

vergifcben Machs-Comme), p. [[8, ifi ff von 1367 bis

1575 ein rudmvolles' Micgiied defi'el'bigen gewefen , und

weil ich o. 1577 fein ierztes von ihm gedrucktes Bua)

' " findei fo fair-ue darans- daß er in diefem 1577 Jahr

mag gefiorbcn fern." Nach diefem kam die Buche

druetereo an Zacharias Rcaffc e und. endlia) her

cJolzann Rraffci welches des alten Sans

Krafer Sehne mögen: gewefen feyn. Endlia) feve ohn

gefehr im Jahr 1606 den Bucbdrucker Johann G0r

mann drucken cijZ &mee-mm, welcher diefe Druckern)

vielleich als Paihter eine zeitlang befeii'em bis er fie end

lich eigenthümlich übernommen. ,Es kan aber diefe Dru

ckerei) daher wohl mit Recht _die Rraffcifcde Drucke- -

renhekffin, wei( in derfelben fo viele Kraffre gezeiget wor

den 7 daß wohl in keiner Witcenber ifaienBuehdrucfece

mehr Bücher abgedrucketworden nd: Z. E. -.

W LVM-nme!? (ing-*r* expljcatio (Le imagioe l)ej in primi?

yorencjboz, ac äefkroä'cione 8c renoyacjone einer, 8e. ligon file

tum 08i, core-Mixx queen) Soccer MWG, anno 1749, com prek

fizr. Ne/nnriwnir, ?jrembergee per _Manne-27 WWF?, in 8._Am

Ende' fleht, lmprefl'om Üicederger per Joa-MM- Ale-W, kalenäio

?Demmin-idem. Nemo 1749. k

_ Dialogoz von der herrlichen troflreichen Prediger die Chrifius

lxuce M1111 von Zerufaiem bis gen Emaus, den zweien Jun,

9errn am Oftertage- aus MW und allen Propheten gethanehat,

durch N. F/anwe Rdeg. Kurrz vor feinem Ende uberfehen und

gebefi'ert. Wittenberg. gedr. durch Sans Krafk'c. 177 l, in 4. *(Hiee;

in ij": i wie faflin allen Brafi'chyen Büchern) fchön Papier und

faeiber. Druck.) - x i

* _ (HN.
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("n/1'). Neuere-1' 612111211111 (1081111112 (lo 611111118 ccelefiibUZ 81,1771.

(le 1111-1110 1110111. Njcceb'ergae e11 0Fer ("m-11111111111 1771. 111 8.

_ l)0[e('u,1101111ne 61111111 881111110118 1101111 p10p11o, contra 1772.

. Nenn-Nenne. l)e _111110111 110111111e 111111881 pcoprjo, 1111111016 WN- '

e 111 Une-'0 lllyrjco, Nice-112171112 ex 011'1c1111 _701111111111 (77116171)'.

1111110114. l). 1.11.1114. _eg-(Bogen. Am Ende. 1772. darüber fie

het ein (31110611111 Holtzfihnitt. _

„ MN. Neuem' comment-111118 (le pre-:61111118 (11711131101111111 ge* 1773.

1101-111118. Wicehergek 1773. 111 8. 111 fine, 171118 Excoclebac Fete-111

7W 6721-0, 1 111111118 1773. *- ' '

_ *7011221111 &157111-0 &No lil-1011118 (le (1111321111. acceli'erunclLioxcl.'177,7.

compmus ecclelj..fl:1c118 81 11111, 1111111 part-11. _1111-117311 111 8. 111

1111-5, [inprellnm &Witcher-ger 'yet ,701171772711 ("encore-m 1 7 7 3:11. W911.

, _7011111111 &exe/11' 6103111.- - - 111. 1111111193 Une-171'1- C'Z-g-tecee' 81.* 1773.

111111 epicbalamjn. &li/'11211213713 excoäebäc Joanne-.t ("en-0 1 7 7 3. 111 4. *

NNQW'F (717111-21 01-3110 (le 6011111310 - - * &Vreden-Zee 6111:11* 1774,

(1211111 Fon-711W ("e-n10, 1774. 111 4. ' _

*Un/221111' Neuer-17' liber 1112 (111111211110116 161-112 81 geometricexz“,

ysrcjcolarjnm1111211111]]18. 11.N1*0rr11*n71', 111011110111, (Ic-,(11111111) *10c0- * a. f

11.1111 181112 (7111812, 11. 1111111101 111l1gt1111111 10c0111111 tei-1X lnnäkk

expljcetio pet NN( We/nnthonem. Witcher-gn? 1774, 111 8. Am'

Ende „1117111111101- ee excoäebnc _701111711281 ("17110. . *

861110111112 _ :(11 871111c111112, nel-.lite explicntione Nen-1'071'1- ("ÜF-'1774,

N722'. chedetgck cx:uclel>1117>ännnet(*mm, 1777. 111 8. Und am - - 77;,

Ende7 Nice-,ber 112 excoäedet _701211111111 817110, 1774. Auf dem

Tituldlat juhu? c: mit einem 1' in der mitten, l

Mehmet-01111 10c1 theologch com Ippemäjce (What-11101118 (IE 1 7 7 7.

("011111310 WWU-.111111[Zloßcl.äefi11111011e8 theologicee, (4111111111111 ec- .

clelja 111118211. 711211613712 2116111121111 Fon-212e..- C'meo. 1 777'. 111 8.

* Nenne-'*1' bottecbomyomncbio. 61-1222 per Wen-meh. Nue- 177.6.

berg-.12 excuäebet Johnnnet 617110.» 17 75,111 41.2. Bogen. *

MyNZZ/1' Leher' 011011111(1'1c11111 11120100-in , Mücken-ZX 1.77.7,

_1777 111 8. ln fine, 'Njcehergee excuclebac '1111111111 Urn-0, 111'1

yenliZ Umm-Fr' Due/1'!" 11. 1 777.* _- 1 2 : >

Wein-11h. 111-0161111111 clialcäicos. ?neben-Zee Menue-.but .701W- 1777

'et (1-110 1:777. 111 8. a > .

' Z R J N. Ne

d
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7 j "ß-_-'-7“?7 _ 77-".

1778. N. Nett-r' Neil/teilte' 1133033 eo lidros pro'pbecicoe 8c epofiol'i

* cos. Kleeberg-tee 1778. in 8. ln fine, Witedergte excuäebet Feb-ret

ner 67.110, e. 1778. x

7778. Mein-erhaltet loc'i tbeologici - - - Uitebergae excuclebec _76.

baeener (Fe-ara. 1 7 78. '111 8. . * '

1779. We/nntboue'r loci clieologicl - - - Amberg-Ze excocleloec _70271171- *

ner (into. 1779. in 8.

1 7 79, Me/nntbonr'r elemente rbetoriceg. eclieätee ('unc epifkolee con

creriee Narr' 81. Jermaine“ Nat-bare'. ?neverpm excuciebec _7016an

rre-F ('mro. 1779. in 8. -

1779. Nett-r' Val/.1411111130 e ecl libroe propliecicoe 8; epolloli

coe, Virebergee 1779.i11 8- tn Ende. Vitebergee excuciedet _70*

Banner (1.110. 1 7 7 9.

1779. N. Nett-r' Na//nn't'r' explicecio librorum Woilj. Wittener-Zee

_ excuclebec John-712er (into, 177 9. in 8.

1779, Lnerrecio ep. sel Cololl'enfee, pr-.Yleäte e. 1776 , e tdb-'2. Ne

nner-Sorte, ?ueberng excucleloec Jul-nnter..- C'rerro, 1 7 79. in 8.

7750, Lpiceplne eleciicece 1111111110 Wera-erbaut'.- e (Fear-,gro ons-*770,

_70. Hexe/ro, Une-been 662/1710 81, 11le8. Üicebergee excuclebet .70*

(xa-272er (into. 1760. in 4.

7760, Lpiceclion We/anrbanjr, ('criptum e Joanne Lafer-o, Nice.

der-ger excueleloec Joan-rer ("r-are, 1760. in 4. - *

 

1 JO_ NF. lien-*rent tele-trier' epiceclionin 0131111111 We/anrnotet'r. Nite

bergee excuciebec Falten-2er 0-410, 1760, in 4.

1750_ Metelen-712' Feine-207711' epicckcliorfcle morte - - WeZe-etrbom'ri Vice

bergee excucleloet Feline-72er (le-era 1760, in 4.

1750' Z). (or-'elite' .Lern-161' elegie in 'obitum - - Me/anebone'r, Nice*

bergen excuclebet Johann-r 67.110 1760. in 4. - *

1750* Nette-jet' ZDNet-e', l-lellj, elegiecle obicu - - Wee/antenne). Riith

ceberger excuclebec Julia-772er (Ii-neo 1760. in 4. .

nee/Ws. liber cle enime. Vicebergm excuclebec Fahnen-.*1

*C'rara e. 1760. in 8. *

. 77.70_ Commenteriue in Wettbeeum, e11 preeleälionibue Nee-112'471).

WNWZ', Aiceloergee excuclebet Faber-ner (Wee). 1760, in 8.

1760. Varese/0771m' Traunsee-172 Erzehlung der Turckifehen Kahler.

' * . Namen.

1760
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.. „"7, W» -. -77M-W-..W-q-W_ „1 r

Namen- Empter- Lebenf Sitten und Tyranney in irem ReiehY- z

verdeudfcht (durch Jacob WiWi-ers) mit einer Vorrede Wehm

eöoij. Wittemberg 1760.111 8. [11 fine, gedruckt zu Wittemberg

durch Gans_ Zxrafi'c. -

' -WeoNÖj/j (Me-r* 011011121fijc11111 (Tm-11111, Nicebergre 1760, 111 1760.

8.111 fine, Wired-ärger e11 ofiicina Joe-armer C'mrane'r, lmyenfiß

Cum-W Kae/ee', a. 1760. ,

. Nie/Wehren commentarius in 1 801-, 8c i11111'1q1101 capica (*8- 1761.

comick; 'Wobei-gm 1761. 111 8. [11 fine, ?nehm-gm excuäebac _7a

Hmmex ("m-0 1761. Dabey ftehen die Anfangs Buchftaben des

Rahmens anfers Buchdruckers.

. . Nie-7. WEZ-WWW] expücatio 87111k01i Uiceni, wciica a NF. 1761.

Jaime-ee, Here-inne, 'Traberg-ee 1761.111 8. [11 [joe, 811 081ci1111 _70

meet-*F (imo-71], imxzenfiz ("rene-an Nies/je', 1761. Dabey "fehen

die Anfangs Buchfiaben des Rahmens Kae/je'. _

Nat-:WF (VF-NWZ* enarracio in (Lenefio, Vreden-ZX excoä.,18.6l'

:7022. *Xi-neo, 1761 , in 8., [t1 6118, Uitebergee excncjebat Jon. ('77

Fo, [11111811118 .Cd-mem' Wee/je' 1761 , in 8. 1

' Weines-(101711 ..21131-111110 ep. 1 771110111. 8( 61101-11111 capjtom [561.

(Mumie-e 11. p10p0fi1'101188, 8 7, omnia none: primunq Säit-1.71*

teb'er X 1761 , '111 8. ln 6112, excuäedac JW. ("m-0. 1761.

EZWMFÖNUFF Klement-1 Kbetorjccä 8( epiftoloe contcarjee V1- 1761

ci 8c Uecmolaj [Zarb-111. Nitederg-X excucjevat Foren-7122.1 Cru-0.

3. 1761.i11 8: th ."chöner Druck. “ *

1)(?11ce1111111111olt1-71111111 argnmentjß 8c enarratione WeZe-aröo- 1767.

mr, ?Krabat-goe- 1761 , 111 8. 111 fine, 711611121ng excucledat _JW-171- , _

net (Va-a 1761. _ -

011111011128, epicapbia 81 ('crjpta (Io 11101-12 We/aneöom'x, Vj- 1761 *

revergee 1761 , 111 8, 111 fine, ?jccbergx excuäebatJoimWe-r (W- 7 _ 62 .

jo a. 1762.* ",'

Melchior Walther-s Leiehpr. auf [Traf'mum Herrn' zu Star- 6

hinber'g i gedruckt zu Wittenberg durch Gans Rrafic 17627 in 4, '7 2'

0 erom Weineerhnm'r parg (81.111168. 611111 31min 8c pcjyj.

163W a 11111108 quinäccim. WictaverZXexcoäebat _Jiri-anne.»- ("i-a

_F0 a. 1762, [01. '
Von dem ungemein febönen Papier und Druck diefe' Wet-ks fie e ert-D. eic 11.111.111 Leben Hans Linkes p. 70, [ea, h H Z “

 

1
1
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1763.' 0710111111 -WeZne-eöonjx 11111-3 1011111. 611111 3111118111111"le

"011 0111108 0011111001111. Njccedergek 0110111101111 70101711101 ("7010.

Q1100 1753,“1'01.-- .. - . , .

1 763. 6010011111111 0111011101108, (0110111111110 110117100( New-0110011170,

71101101810 0110111101101 _7000111111 ("7-010 1763. in 8, >

Nerv-'071'1- 60717721* Mei-111110 111 (101101111, &7110110111110 011011010

1)-11 _70110121101 (71711-0 1751, 111 8. 111 11110, 711011011310? 0110111101101

_7011001701 (1'020, 111111011118 801217101' Nee/11' 1751.

1763.

*1163- Nau-1'071 60711-101' 0111111011110 1111001117-11118. 71101101800 01101100.

11111 _7000111101 (1010 1764. 111 8. 4 x

,1763. Kercken Pofiilla &117011. LuthWittetnberg gedruckt döcch

Sans 31.7111 17537 101. 3. "011. 111 11110 1101011111118 (00110111-0.

Dych Chrifil. Werck' 1| - - - vollendet dörchVorlach unde 1251-1011111*

ge Sm'nuel Seelfiz'ch. Boeckfdrer tho _Wutemherch 11. 1763. _

1753. ' Wei-1010071111001 1110010g101 - - - 71101101311: 0110111101101 _701100.

e101 (717110 1763.111 8. U 1

W 31110/110721' 771000701-er 7111118110111" 11011112 (111-12111011031'017721

1110, 71101101300 *1764, "111 8. [11 1100,0110111101111 _700071001 61-010. _

11. 1754. x_ .

11011101108 Leer-ce L0 1'111 011011 01111 (1001111101110 81 11201_

1764,111101-131110110111111. 11. 1764.//111 8. 111 110, 111/1101101800 0110xäedac

70110111110* ("e-010, 1754. ' . .

1764, '17111111112 111110011110'11111111001111-11111 81. 0111101101-001 - - . &71101101

" - t ger 0110111101101 _701107111e1 61-010 11. 1764, 111 8. ' ' '

1764. 111-012011119. 811101110an 011111 11008101101110118 (011118 121110101 011111

1101011,ng00,111111111, 301-1111111101,ch 011 110011011090131111,11118-110081
(01110111110 81. 11111100 108-111 6111-1111. 01701* _700017001 .Ne-000711101.

711011011100 70071700- 61-010 0110110010111. 11. 1764. 1'01. - 7

1764. 80111011ch _10111 8771110111110, 1111111111 0110110111000 ?01112111 (*0)

- 1 67.1701'. &771101101300 0110111101101 70170111701 61010, 1767.111 8, [q (joe,

171/1101101- 0110111101111 7011072001;0010. 0. 1764.

LJ 51- 100 91011110111 111111 110081011011111118 - - - 8111116. 31'800. 1111.

(101111. *.10 011 *10111110110 111-01111011N'51. '11111100 1-0 111 (Jbrjfkj. *1)0

8:01- _7011 127210111101., 7110b01300011011110b01 ?000710111 2(71111-0:

. 1. . ."58* f0 , 11111011000

1763.
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Ö »ll/liebees propl1ecee11m trei -slerionjbue - D0801* 706. N171-1767L

wett-er. Wredergee excueiebet Form-1.2.. C'meo 1 7'6 7. toi. *

Verencnlie ennirerl'erie, 01111110 freie l). Wil. names-sone, 1 767.

u l). _706, ils-7'017, Uitederxxee_ excutledec Faber-ner 0-1120 e 1767, - *

' m 8. * ""

 

1 Nat-:Air White-ner' explicetio Wieden: Ze Webum ?Ueber ee 1 6
excueleber 17044217721 67.710, 111767 , in 8. 7 *Z' We're( Feiern-771'77ng commenteriue in ep. ec] Ipbelioe. Nite-.ber 1 767,

Seele. 1767. in 8. ln fine, Miredergmexcuclebet Jann-221er U-aro. e

e. 1 76 7. * »

na.-/Ws071n epiltolX ('eleä'cioree eliquot, eclicee e C'n n. Nere- x 757*

rero. 611m grecie '61 priyilegio- Nitebergee excuclebet allem-reer

("t-ara. e. 1767.111 8. * _-..

Nieto-1416171' e/r'r' epicotne clotirinee (le primo motu. Alice* 1767.

he.er exoueledet Yon. ('mto e. 176.7.i11_8. . p.

. (Johan-ter (Ferrari, iuniorie) 110111101111 (le retione inüicu- '1767.

tioniz (cbolefticee, Nicebergee encuclebec Jul-artnet (le-neo e. 1767. _

in '8. * ' " * * * _

Nele-nennen)- eeeemen orclinenclorum. Cum gretie 8c mini-*1757,

legte. Witedergeeexcuäedec John-717er ("e-ara, e. 1 767. in 8. _ t_

*_ _Genieße-7464701- cle origine .8e euäloritnce uerbi Dei, 6; quel-,l 1787,

pontificum, ecrum 81' conciliorum lit eucorices. eclclicu's ell: * -

get-1103118 cl _ orum eceleliee ])ei e muncli initio ueque ec] bXE

tempore , ?itedergee excuclebec Johan-rer (it-era. e. 1767.

111 8- e

- 1)e lege nero-rtr epoeliätice 1116111011118, concinnere per We're!, 1766;

Memmingen-n , Nitedergee excuäebec' Faber-277er (into 1766.

in 8. .

Ill-'rolex' lie-121771172817'comment-nineiniecremqueepifl.eicl'l'befJ 1 766,

.p ('el. &Amberg-ee excuelebec Fat-nierten ("i-ara, e. 1766. in 8.

yielterium (liebreice) eclitum pet-'11). FFTey-ongmnm Une-Ferm, 7 766.

juniorem, Nice-.bergen e11 SMT-ta (le-111072147117' in 8. ln. fine, [111-.

prefl'um Micebergee per menue Folie-Mir 61-11-0121-, qui 'netue elf

in orbe Ueli'ouiee , Vanee, e. 1766. _Drei-es liebt da. nicht Latei

nif fondern Hebräil . _- , 7 _ _ _ _ l

Ä' .-. S (W. -

(
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1767. ("n/y. &rec-'3&1' 001111110111311118111 ep. 1111 110111111108. Mons

111111111111 ecljtoZ. thekergee excuäebac. Johan-1er ("mea 1767.

- 111 8.'

1767. Wee/nane. 11111111 (1081-111212 ?vz-(1W. 611111 31-81111 81: 111-111110

810 CXÜLL'EX 11421-3118118 81 l)11c18 81111011181: [2128:0118 &0. 71101121*

ZX 0110111101181 7016. ("e-neo 1767, *111 8.

-1767. 1111-2127211. liber (10 anime. 611111 grac'm 81 11111-1117310 688111*

tere Majefkacjg 81 911018 811110111> 111280118 811:. ?111-,bergen exco

1101181 Foönmeex (je-No 1767.111 8.

1767. 611101110011 6111-101118 6110011111111 81 11115111111 a Wem-111107.? 81.

_ 617/?: Nee-Ww. 611111 31.11111 81.. 0111/110310. 111/'112116132 excuäebac

'* _70 anne-1 Uma 1767. *

- 1768. N. Neem' key/ZW [GZ-030 1111 1111108 propbetjcog Ze 1100171011

1:08, 171711011013621768111 8. 111 fine-„1771121101372 0116111101111170

SanneF (171W 1768. -

“1768. 114. _701211721211 .Freya-*je* [81110011 bebroeom. 611111 31-21111 81-,

- 11111/1168-10. Nic-:bergx excoclodac Fahne-nee (17120, 1111110 17 78.

- 1701. [11 11110, theberZ-X excuäebac Freien-extra (mea, WANN/(*1,

11.1768. . p ,

7759_ ("rent-1311' Wan/'em' 6111111011110 11. 1111111 [111111111. (1o 1111111118, 171/1

101101-?712 0110110611111 _701111721721 ("raw 1769. 111 4.

7759, ("mee-nat' WWW-e' 6111111021110 1111111 111(111111. (10 excey. W118

dcrgee excoäobat Feten-117er (1711-0 1769. 111 4, ' .

1769_ " [11 [017111011111 &0. 11111010 1). Nur-'Ze ("äh-mea (es fieht fo).

N1100erg32'1 769.111 8. ,

"59* Merry-NFO 1111101188 (10 be110 ?0100011111211300 [111110810, 111

1211111111111131111111 0011172111 a W10 Mrz/Wie 111111-8, 1111:11ch 11168

(108101-0 8( Zrercek 1111111112 9101211010 111 11101718 1101111.-ch80121

301111. 611111 ext-1118 8c 01171188101111-1811111111 [1011111110111111 1111110.

111101-18 Waxjmiljanj [1201111111 811.-. 81 8218011111111 (1111111111111 reg-18

6111-011 110111 810. ?71121161,ch 11. 1769. 111 1'01. [11 11112, Johan-7e..

(17110 8110111101131 a. 1769, 1110111'0]111111111*10. Das Käyferl. 91-1

'1103111111 1| in Lateinifeher, und das Königl. in Franßöfifcher Spra

che gantz abgedrucket. Diefis 111 wohl das einßige ranlzöfifche

y111-110f111m,welches vor ein in Wittenberg gedrucktes uch ij't ver

und er anget worden. -

* IWF-11215.
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x

1112/111710, loc] 111201031cj. Com g1111111 8( prjijSZjo (88H- „59,

"EX [Vlchkath &811018 88x011j82 L1280118 Sec. ?NOW-ze 211811

äedäc _70007101-1 .617120 1369.111 8.

' 1128/07110. 21111111611 01äjc11111c10111111. 611111 81111111 8( pkj'jleecy'o l 759

CFM-eck 1142116110118 81. ]).11c18 8211011121: [KERN-18 810. &Rebe-.1311: *

excuäed-zc _700. ("m-0 1569, 111 8., .

' 911111118 70111113 096111111 1). (71-07-ij 117-70171. (um 31811-1 "59

81 prix-UVP, &7711211811182 MMOG-11700007701 (17110 1369,1'01. *

_700007711 .4110170771 (JrammaciceZ [Pr-.1WD 11111168 1168. 7ch* 1770

berg-12 Excoäebac _7000711281 67-010 1770. '111 8. *

_700. (7077' p10f'01113 1111111. gccec. 61. 112111'. 1717112110ch 211011- 1770

(Ieh-.11 _700011081 ("17710 1 770. 111 8. *
Race-1111111 äjILeWc-e 81 11161011ch IFS/077100721..- 8( pkxkcc- x77::

111101111111 8'771/'021'110107000071' (10 ucraqve cop'm 761110111111 (Ze re

1-11111 - - - (011118811 116113017101 &Nu-77, Njcevcrgck excuäedac _70*

.00117761 ("7010 1771. 111 8. “

.400ch [JW-0711' 111111 0810 (16 poöfi (iMcorum, &717118118th 1777

1371.111 8. [11 (1116, 71181161382 excocjebäc _7000771701 (V7110 1571. ._ *

])e 1r'1c11d118 (10811118 WWFWS/Z'F 81. WWF-'07111, OPAC-1121 8( (77!,

31.188 11 70001206 F/sZ/x-ZaszchdNZN excuäebüc _7000711101 (m

10.1771 ,111 8.

' M117. LWS/0010. über (Le 31111113. Com 3181111 8c 111-112116310 [77!

CNN-11871: 11411168ch8 81.Noch 8811011112 11.1280er 84c. 17116112130: e11'- 4

* c11c]>111_70(2.('1*010 1771. 111 8.

111 Women-08 211111121110 N000ij 60.711711', Vjccbekxz: .8116116, 1772'.

*7on. 67-010 1772, 111 8. 1'
8cb012ü'1-:71 11111111 ?(71111110111111 (32, 91 8; 133) expljcucio,c|11- 1:72 _

wre' W LGT-111020 &Ve-112017', ?1161161882 excoäedac _7000712101 61-010 *

a. 1 2.111 8.'7 FFW/2777211 NWZ/11' 212211321111 8; 291(10102, 311Lch UerfiboZreä- l "2_

_611712, &Wire-.WDR 1z72,111 8. l11 11118, &71101121308 excucjevgc _70

. 500726.1 67-010 3. 15-72. - .

INN-12'721' 811/0000011', R'jccbergeofiz, carminum 11111-1 (61111111-1, 177

Wrede-1302, excoäevac _7000111201- ("17110 21. 1373.111 8. . '

' 70071711)- C'W'j 612111211111 111181111: debt-521k, 71121161321: excbäe- x 5743;

_ [1111700. 617110. 1573.1118. ' '

' * * ' S 2 81111111
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Zidlie N. There', letine 81 germenice(l'cil. [erleicus, dium.

Ze l)euter, Bucher der Chronicte biß auf die yroeerbie 8111011101119.

it. 1).-0.111.433, exeepcis _[elLiie 8e _|eremie, ic. oncrypbe. it. (ecm).

(le ers ldl. 7.) Nuernberg),r 1774. in 4. ln fine Rpocelzepl: Gedr,

' zu ittenberg durch :lob-mn _Bi-alli. und vollendet im Jar Chri

fti 1774. [n fineoretionie 1111113112: Ende aller Bucher des Alten

Teltaments. welche auf exugolti, Herlzog zu Sachien Churfurft 2c.

ufi' diefe b'orm anderweit zu Wittenberg dura) Johan Zxraflcen.

mit Fleiß gedruckt. im Jar 1774. .

Confellio, peucis erticulie compleälens ('ummem (Joel-rind!

(ie uere prekl'entie corpoer 81, (1118-1111113 (Zbrilti in coene (lomi

nice - - - comprodete in proxime f' 11060 'forgenfß 8c Germe

,. nice in letinem linguem trenelnte e mencletum illullrifl: princi

pis [Lie-18()er eciite etque excuie, Uitebergce (7.de ("mean-'nnte

1774. in 8. * * '

.Fir-an. Dario/nde* ("enn/lere' ruciimente bebreicoe lingua- &0.

?iceberexee per Forum Maenner-r, in 4. ln fine: ?itembergee e11

cuclebet Fehn-222er (into, e. 1774. .

"74_ Kurtz Betentnis und Artickel vom Heil. Abendmahl des Leibs

und Bluts Chi-iin - - - übergeben und gehandelt in jungl'tem Land

tag ,zu Torgau. und auf Churfurlil. Verordnung _und 'Begnadung

gedr. zu Wittemberg durch .7511118 Brent 1774. in 4. [11 611e,gedc,

zu Wittemberg durch .Za-_is Zrafft. den eiqften onembris 1774.

7 774_ (Leteclteiis N, Int/nein', Zermenjce, _lncme, ngce Z( .3137ng6

x e 77. eelite, ituclio 81 opere WiKi-1611771711 6/181'. iterum recognice, ?ite

dergne 1777. in 8. ln fine, exeuclebet Fade-mer 6711-0 e 1774. *

(774_ 7115-7121711 .Mn-.177' (icemmetices Sdreicee tree perteZ. 711e:

- berg-ae exeueiedec Jann-277er ("i-neo e. 1777. in 8. i'

1,78* W FÜr/entem' &Sinai/e17' inllitutionum 'nebreicerum libri 7;

Amberg-k excuclebnt JobWare (into e. 1777. in 8.

1 (.euiticus, eclclice enurrecione Nat-1'471) (Heere-1', 16121137332 J
J7F* ä / . * *

pu _70.1. (into-rem, 1777.1en 8.

'-1778 Sprüche der Heil, Vater vom Naclitmahl des Herrn. durch

* Wein-.erbauten etwa zufammen bracht. Wittebe'rg . gedruett durch

Sans BMW 1111110' (Vl. l). (RRV. 111,4. _

'- . , Schmal

1174*

1174»

1.174.
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- SOntalcaldifÖeAi-tickeh 11, noch ein ander Bedemfem a11>).lF7F

auf den Tag zu Sehmalealden - - - gefafi'et und gefehrieben, gedruckt

zu Wzttemberg durch Sans 111->81. Anno 1777. 111 4.

N Nee-111711 (WMA-Z* 2111111111110 11006317111118. 71121121812 211- 1J77.

C110. 70S. ("r/110 1777. 111 8.

Schmalcaldifihe Artickeh 11. noch ein ander Bedencken --- 9e-, 1775.

druckt zu Wittemberg dureh Gans örajfi, Anno 1776, 111 4,

[11 (121121111 21111111110, 12c2118 12003111111 11 Nen-We (ZUM'WO, 7775

71121111-21g1e 2xcoc1203170/1/11171e1 ("17710 1776, 111 8. *

_7011. ("/an 11101011111 181111.31Xc. 8( 112111-, KNX/11211218112 2111:110. 17,5

JQÖ. 617110 1776.111 8. “

IWF/177111. 101.*1 11120108101. 611'111

11211111 Jahren-181 677110 1777, 111 8.

0112111111 1131111102711 11111-8 (111111-111. 611111 81111121 8( 111-111112- 1777,

I10 11c] 11111108 qujnoecim. 717112112133-,- exc1111271111 _7012-1711731 ("y-g.

x0 11. 1777.101. '

N. New-2' MWG/je' 1111201121111 1111108 1110011211c03 (Ze 110011011- l

cog. Vyjtodergek 211(111121181 _70/1n1772e1 611710 1777, 111 8. 3-77*

1111101111 ]0('11113 0111111011111 0111128100111113 Näf-'11171.1' (727-11121, 1

7171121121-081- Ja/mnne-F 617710 2116111121111 1777.111 8. 777'

111 9111111108 par-mefi-z, 112111111118 11211111118 21111121111 11 N,

Joh/entre Memory. 11111 711-11111 81 111-111112310 67111111. 1111121181674'
771121121911: a. 1774. in groß 8, '7171121121912 2111:11111111 6111112111111* K 77*

(1112 1.7ij 6172102711-211 11. 1777. Zfi fchönet* Druck. '.k

1133101128 6111101118.

l IF. 7n/enre'1et' &OMX/e11' 201101112 1110110111111, 001111112118 11111

gniora X7. e10 U. ".l'. (11811 1-161)1.6111111. 8721-. (111cc. [.111. 81 (12111111- 1 778.

11102 , 711211111381: Meere-Fer Jann-121 61711117111 2116111121111111 1778. 6

111 8.

* .ehe-„5117211171 2111111c11110 01111101118 61021-01118 01-0 .6111113

1102111, Wucher-ger _701112111111 (1721011111 FFW-earn 211c111121111111 1778. 1 z78,

111 8.

 

gratja 81 prjrjlegio 21ern. U77_

7 frawen. Wittemherg gedr. durch Sans Waffe-.1 *Erben 1779. 1.1 4.

6011111111118 2cc121111111c1187 111111108; opera N. sammen-W' 1379.

Ce 12Z112.. S 3

1W Bernhard *2711-27* Leichpr. anf Georg. (11111-1113 Haus-_1379,



142 7 * '51110111101 Üächrj'cht

8100010017111'. 717116061ZX FFM-10111 _7000111111 (71-0107st 611606603111

3'. 1779.111 8. 4

1779. _5700001111 21161-1011' 10 (1131001111660110Z0X c031113112, 01101

8( 8711363 111611111. 11401111 10161-101 (16 &10010160 61 7311111111160

(17710 111101101111'. 01016613 [0111 0013111801313 &76100111111 8( >10

111101101 00613 8c (1111110 W. 70/61711'111'8001'0071/111, 111/11606132

611600601101FFM-6001J10/100011 (171107211 3. 1678. 10 8.

X

1

7779, [11 01101111111 6113113110 1666118 1660801111 3 N001?: ("Z-.71100.

1717116061816 Nec-11111.1 ,7000001161-01001'1 6116011600111 3. 1779. 10 8.

1779. 911111111 7111113 111113113111 (1308111100610 1111 11601363111 76111-11601

6111600311 84: 6110110111006 11111111011, 301016 N. .Cum WMF-10710. 71;
160610716 61161111 1161 21110-100711 .7000171211 (171101211 1779.10 8.

(780, 90610111 2120/00100011 031-8 11111113. Com-3101111 81 71111111_6

Z10. 177116061016 6116110603111 [171-1-001-1- 7000001'1 (71020011 81100
114. 1). 1.111111-, 101.

1780, YFM-1810611111 ?1731161111111 601010601311011101 &0013111601001

11318 111-11113 81. 311613. 1717116061-386 6116111160301 1111-11ch11 70000011

- ("10101st 3. 1780. 10 8.

17.80, N. _70000011 MY07101'300013110068 10 61). 311 6313138. '811/116

, - 0613W 6860060001110110'61 *7000721721 ("y-010211.1 3. 1780. 111 8.

1781. WWU-10. 6113111611 0111103061011101. Cum 813113 81. prjyjlegio

6161111. 04-11611. 8( 011618 8111011106 01680118 &6. 111/1160611112 611611- '

(1603111 1711810011 70011121711 (171101111 178 1 , 10 8.

1781. Von dee Genwfnfchafit des Leibs und Bluts Chrifii 1 601.7(

warhaftiger nötigec Bericht aus Heil. Schrti beweifef 7 durch

x Wye-2117m- 6'0001770000171. Witcembekg gedr. durch Gems Rraff'cs

[Leben 3. 1781.10 4.

zz 8 l. 111. 700-01101' 8101011017' [0111101100001 1160131631001 11011 V'.

11.111110 (6611003. 177116061336 6116111160301 1111-111181 7000712111 ("1010

1111 3.1781.1“11 8. " -" '

882, , N. N000' T0017" (3316011811001 011101160111, Wittenberg 17827'

10 4. [0 606, gedr. zu Wittenberg durch Gans* Rcafics Lebe-1.1.

1 2. *

x 382_ N. _7010121 0112101012071' 8001060111001 1116010 136 60111 1761110

06 grieca WWW'ij (WN, 1117116061330 6116011603111 171'601.- _700011.

m1 (1010011 011110 1782,10 4

' ?(111003
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[WWW )( x 8c xxl, illcxfkrocj 3 x. .Um-Ww NEW-"co, Occa- x 782_

(chaoc FFM-8WFock/2ij ("ABW/ZF 3. 1782. ji) 8.

"Ne re (Jrammacjca bedl'XX liogoäe über. Nau-&Fe- ?cz-&270, WN_

Mrgencjueoü, Rokoko. Wieck-21'372 excuäedsnc FFM-8W _70/2/222ij *

(Bm-umb- 2. :782, in 8. 4 x

' 6S, ("N-'x' Krokoäju [atio. > "XC 8c bebr. Nice-.ber a: NWF'E- 1
&F FZS. Okt-?07ij excucjcd-zm 1?82.ir1 8. L CLP*

IWF-MFG. über (Le aojnm. Cum grmjo 8c prix-jlero CNN* 1784,

reg? Wojefkscjg &0(1ch 821x0on Lleä'corjß (Rc. NjceberZX excu

äebaoc FFM-Mac FW. ("e-.7207st 1784. jo 8, "

Die ganße Heil Schrifft. Windifch (com prNk'Zt. W. 6'807- (784.

xXx' Na/ymemi) Gedruckt in der Cburfl. Sächfij'chen Stadt Wit

tenbei-g durch .Sans Bmffcs Wehe-1.1384, (0],

NWWF (BF-rm' ref'pdolw Ic] .472-07777 NWZ-ZM' 8c IFF/97777 1784,

cujusäam crimjngciooeß. 'icemdergxk excucjebäocMmyäe-xJoZ-W

mk* ("M-0M 1784, jo 4.

>83 8c f'cripcs cbe010 0km" ercembekgeofiom 6c pactj- x784,

- .mb-:k Coofisnrio0p01itaoj .k-liereij---Ürfecesc mine. Nice

berga: jo oflicjua FFW-MLM- _70. U'FMWFÜ 3. 1z84. in koljo.

- N. Fä/9M0NFF.3F/Üekxj bifkorja pler-zrumqoe parciom 111mm- 1787.

ni cocy0ri8, jo 8. lo fine, chebergck excuäedaocZchrc-Fex _NSW

m'F &>70qu 1 z8z.»

NEU-F' WW. (xx/Zum?, ?og-wi, (.ibri ll ('.e domina 8c parci- xzßz.

_bog eio8 efi'eocjäljvuz, Njcebekgce ychM-e-Fe-F :IWW-FFF 6773-0-ij

1 8J. in 8, - '
J' NFS/WM. [njch Z081*ij [Pz-(LW. Com grstja 8e prjx/üe- xzßz,

gj() CXÜWLL Waieüatjz 6c 1).:ch 88x0oj>81cäori3 (Rc. Witcher( -

Zee cxcoäebagc FFW-FM JW. 6777-072!)- 1787. jo 8. - *

- _70Wij ZDF/Mix, msgoj Wof'coyjaz Omis, yjca, a I'm-(0 178;,

UFS-&977229 cole'jpca, 9. 1787. in 8. lo fine, 'Wu-,betng excu

äßbZoc FIN-EFM _XW-MM (Bm-277x]- a. 1J8F. ' ' _

8 ' .FM-*M WWW-&MGM;ij [oflicocjonom, gnuq-mcscom 782778-,

bjfkorjarum [An-8 prima. [Icch NjcceberZX jo UND-'7M (BA-Mm

W 71. 1785. jo 8. _ _ .

oXyoc-atjo xx. (Le cool'ammatiooe (dead, erfiäe Z). .WH-c'. 178;.

. x (zB-w,
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(Nm, Kefp. .4-747777- F/'m'ä'o-yw, )(l Colenci. oäkodr.- Mucke:ng

82*( UML-M(- ("mxmsj-"m x 786. j() 4. , .

.1.736, 1)'xf'poc2ci0 )((.l (je morcaorom ref'ukreäiiooe, ?WWE Z).

N027-, &Fe-w, [Le-,(9. W Navi-F. VHF-Ww, Nuchch ex UFS-'W

(*"NMFZÄWFW 1J86. jc1 4. -- x

_1786. * Ojfpacscjo XH". (Je extrem() iuöicjo, ?WMS Fuß-m77'.

' (FZ-fo, Kaff). Jos-CG. IWW/e, 4. [cl. Säobszjcc-.bergw exW2 ÜNLQNj/MN [786. '1o 4. _ 6 _

"85, *Joa-&NWZ a Net-N WU; (Ic Zponf'aljbos 8c Wimonüz, aä *

perio (menü-.m acc0mm0c13to8. Com 31--3ch 8c yrj'ileZ-jo 1).!

cjs Zugofki Lleä'wrjs &Novi-2. Mücken-ZX yec FFW-'WF' _JW-M

_W'F ("172x07st o. 1786. jo 4. - .

"85, * x KWO(le _70/8227ij WF?, l-Lercebergenfis, libr'x n68. Nice-*7

> _*. berch Nam-FM :XW-777W (Ww-27K excoc'ebaot. 1 786. io 4.

1786, Lufequjye - - Nugufko, ])ocj Zaxoqjx, [LleäXm-i (Rc. 118bch

Q 70S. 32x707? 1). Rufe-der? ex UNTZUN ("MMM-W 1 7 86. in 4.x

F786, IF. Her'nhärdi'MN-'j eichpr. auf (Kl-golf, Churfl, zu Sach

' fen - - - gedr. in der* Churfl. Stadt Wittemberg duröh Joh-m,

anffis Beben. im Jar 1786. jo 4.

.1785. chjcx Üoäero-ck elemenm 8c engrracio 1jbrj qujotj chico

8 rom. >66ij (doc qWÜiom-.Z (16 _lukameoci8, äe Lxcommuojca.

tio-16 - -- Zotvore AWMF/WWW. Com göacja 8c prix/UNO. Ni.

feverga? per UWfEFZFFeFUUNMÄF ("m-om) l786.jr1 8.

l F85' N. Georg' mug-rs drey Predigten von dem Pfingfifefl.

Cum gracjo 8c Anzug-,310. Gedr. quittemberg durch Öcmsanffis

Lcd-n 1786. in 4c. 9. Bogen. - '

e Wk/MNUÖFÖQMZF (irammßcicek gl'ch epjtome. ääjeäkx (im:

Zoom-119 8c Zyochig a WWF/W NRW-w, chedergX excoäedcmc

FFM-:ZM 7662M!) ("mw-ij 2 1787, jc1 8.

- Zacbarjas Mato.

."8 * ßjdlja Thraics cypis ZNS-272":- ("N-xij in 4. lo fine e et*
7 habt-nde: lmprefl'o,m fumcjbus Fuße-Wi..- 8c ,SMM-FNWe/joiZ-LW

frsccom, c7ij ZUM-72'4- (WZ-0W.

WWW NMS-Wo* NOW!" cle [Woü8,_ eqromqoe ejkeocj)

_ das,
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"daz, ac] NMR-'MW NUN-2072274772, cujug elegin (je (dmoij's Qcfieäa

"elf, W13 com ZEN-:10ng [OmiliX [KANN-WN. Njcebergoe t7

ij ZUCÖW'ÄW (57--6ij xz87. jo 4, "

„ 87:10qu WKN-18mm, qoag ?MLM jo ctibos priorjbo8 (89i- UM_

Eidos 09W. QZ Lpbefiog MCD-1c, sci ciifpuc. propoüca g l). ZVG-c.

INN-"0, Ref'y, W. (VM/ZQNÖUKQ 67747267-0, 31 Wkrcij. t7pi8 ZUM:

"F-x (Zw-onF, 51m0 W. l), HARRY", jo 8.

Eßliche Lähr und trofireiche Schrifften und Erklerung'fürmmb- 1788.

fick Artickel Chrifilicher Lehr. von - - - NGZ/Wu NE/NRRÖWW - - - c

gefiellet. Jßo ducch J0hm1 Major-1 N. in Druck verfertiget. Ge

dr. zu Wittemberg durch Zachariam Braj'fi- mit Churfürfil. Sächf.

Freyheit aufi* x Jahr 1888. jo 4.

' W. .841-ch Näf-e' Predigt vom Abendmahl l 788. jo 4. [c1 fine, 1 :88,

gedr. ducä) Sans Rcaffcs *Rx-ben.

W. WMF-M FfäficÖffMe'k-Jjj orscjo in boom-em - - - NFS/W- 1789,

>0an (I8 magojcucüoe rerum Mojo-.rom 8c p01jcjcarom, quoc

jo cbkooico E1118 contineocor. Unebech (7ij &NWZ-mix a.

x 389. 1o 4.

d4. ]0]1. Trafo, vom Jahre xz90.

NWZ-?ZF (VF-mu' jo Deuterooomwn eoczrrmjo. &Vicebergoe "9g,

excuäebkac W. _704477km (7777-0, 1790, jo [01.

7047772!) a &NM-NN (üf'yutatjooum juer 1jbri 4. lolkjcu- x790

tjan , mm com eiußäem copjcjg 1cg211jbo8, Ciceroojäoa coc- ,:

roch keüjcoeocivus. Rec-.Mr 1'1er pkimoz (ij'yucatjooum I11ij *

cjoüis LVZ-NF' CWS-WWF', Mücke-1'388 cx VNC-'W (Ww-22'444. a,

1 0.jc1 8.

Lcocefl'oz jurjg (erytj 8c coof'oecoäjojz frequeotiorjg 9er x790;

(iermMj-am boc cempote ofjcacus - - - Aurora ZDF-w 77772477-0. jo

8,]:1 fine, Nicedekgx ex ?FFF-74 ("mw-7777W W. 1). x() l

. MBM". NWZ/NGZ' ("e-W 8177' ruäjmeots bedrajcce ]onUX. L0- [F91,

rvoäcm >ij 8c caoooe-Z eoecalez (Le 112erch 8711c8xj. Com _x

opif'cols 4W. [MAMMUT/F) WWW-"i, Ä/jceberZX ex UNO-'W Um

-WMW Q. 1791- jo 4* . _ . . ' ' *

/FFÖe-Wj (ey-ZM*- exp11cac1o 01-2c10r118 (Reel-01118 yro meta-479:,.

Njccbeche cx QNC-*7M (BMW-'47m 1791. in 4, . ,

- * T . IFF/WG.
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. NWZ/WW.. über 66711111111. 7, Com gwcja 8c priojlegjo Gefä

rewd/lgxfiacläcßc l)oc18 871110111112 Lleäiorjs sec. NjfebEfZT (Mix

("F-1110111111711, (umciboz W. :XW-171m'.- ZkuÖe/jj, 1793.111 8.

,7 F93* 48:8 ckcomeojci coocjllj, vabjco (oper covcco'erfia c1.: cckna

1)0m1r1j. Mofa-Kyra per Faxe-&11122 &MAGNUM 1z93. chebewxe
ex WMF-m (711-0771117211, 'm 8. *J

1J94_ _NW-77211 NWZ/11' 871113ij ZkXCA 8; (I0ä'ccjoa (Le acceocjbos.

Nicedcrg-.k ex WMC-'2211 ("m-0121111711 1J94.j[1 8. .

L 597_ W. 77207214- s/eGs/ja' ljderZ (Le (pbcera 6c prjmjs Alb-0110ij

* roäimeocjs. Wucher?: cx UFS-'1m (711-0721117111 3. 1 MJ. jo 8.

"97_ N, *7011ch7711* 8 611/17 (IWW-3ch ljbellos, (1611110 recogni

cug 6c l0cupletgco8 1797. Cum gratis 8c ycjuj]egj0,Njcebergx-e

ex OFC-'7m ÜFNFUFZZFFMFZ, jn 8.

* Max-LWL ?MN-W211!“ in lqlkimciooeg i11er. N'jwbergxge :um

gchj-I 8c prjyjlegio (73ch Majefk. aä 3111108 'jgjm'g 8c mlmjojfkra

(01-15 8128. Zaxoo. 36 clecenu'lom. 179;. jo 4. [11 fine, Nueva::

gxe cypiz W _NÖ-1727211 ("171-07st 1 JJJ.

1 F97* d/j. NEW-77W AWM/171771' exercnacjo bjfkorjcs, qua, äjfkerjcuk,

.Za-(pm *ru-'170311.2' (xu-:111mm 71 cet-mio() bjlkokjcoäeclioent. KMch

x berg-k 2.7ij Umtijst 139;. jo 8. -

"9,-, m, MXN-1c!" AGM-112111" cliföorf'os politic-.18 .Ic '(iermsois.

» 8 N7jcebergck czpig W. ,JW-mm] (77120711)* 1 z97.

W97' CME-eve(ch N. I'm-NM', (Ferm-ao. [711m. Oro-ec. 8c [-Lebtajce,

, - 95* ec]ch (Luäw 8c oper-a W. _70Wij (7172', l-Lertherg. , icerm'n rc:

cogujcu 1797. Com 18113 84 prix/116310. Maedvrgseex UNS-'W

671-0712121711, 111 8. 111 oe,NjcekergX cxcuäebucor "NZZ W. _70

ÖWM'F (Ww-711 1 z95. , -

1F95. 1).- Qccecujduz bedrßquum träävcug W. NaZe-WMFMMM-kj,

&77116561ch ex OFC-*W (GARMIN-1, 8. 1 z 96. in 8.

z F95. W. KTM-2'721' &WMF/877' lofijcucjoouw bedrojcarum librj 7.

.Läjcjo cercja, .Witcher 82 611 WWW (371112711117211 a. 1796, jo 8.

W95. (Jrammacjca MeZWÖWjF. gcceffic 1138. (IE okcboZerbia.,

1795. com gm'ch 8c pkjyjlegio, KIK/neverng 1.9-ij ("xa-0711117111,

“fomptiWZ WUK-WWW NWS/11', jo 8. -

* -* “JW-1mst 27113-7717721' (Frama-6116118 bed-111ch :103 981'123. 'Ex/i. *

(>2chex MMM-11 (fa-0121111111, 2.-1J97..d1 8. . .

'_ . z N. Ja
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i

D. Jecobi Seilbrmmeri Sendbricf an N. Samuel .Zuber-7. 1'797.

darinnen erzehlec wird. was- - - auf dem Reichstag zu Regenfpurg

u'. 94. mit N. (Zuber-1 gehandelt 2c, Wittemverg gedr. bey 1&1. J0

hmj Staff-Him Jahr 1797. in 4. - x

Ä'reäams bilkoriei (le - - - NFS/WONG()ij (eme-.mia (ie e011- 1797,

tcoyerfie (QUIZ Domini a l). ("xx/j). Neuem-0 [erjycj Eee. [Zefth

. tio - . - coqciooeca a kaco1c.tbe0]0g. 2cm'. Uitederg. Nicelxex-Zee

?Fij OPML-11211, '[mpeofis 67611267211*: Berge-77' blv'1i0p. -a 1797.

K" 4- * , .

' 712/8721. (71117. WMS-*1' Djfl'err. epolegecjee p1- jure ]ofkinja- x793,

Neo, oeqoicecefn jpfioä äek'eoäeos ZÜPEfäW ?ix-em, Zoäjoum, 8c

>08. Njcebergce ex OFC-'1711 ("mw-17717111 1798. jo 8. ,

Nee-x771!“- com We/WcN/MNFF 8c Wim-om ('eb01ü8 1 798. N11 798,

'feder ee e11 0MCZU3 W. _7611717211 (7.71207ij jo 8.

' Slave ook-oe 11218211118 6e emojdoe [Ihreeorum eecencjbos,1798,

opera ae (111610 W. Cow-W Max-77x771' , Zekgeofie, exoliz eclboe

Ebrjfkj. Nicebergee cypie W. _NSW-21) TeNo-21'..- 1798. jo 8. _

'Übeer 6e chf'ceofd Cbrjfki jo (03111111 8c felljooe ec] äextrem 1798.

"Dei, erljäe N. Nrw-'>- megjo, [Lef'pooäencjboe NWZ-*EZ .FM-2x10,

W. 27-1137-, &WF-221177710, 8c W. FFM.: ?YFM/ÖNCCÖM, 26 WQWWB

feder ZX excofee x7ij (BA-077177qu e. 1 798. jo 4.

, , fibellog (Je (prkU _712611717st Fe- Cäew see/Z0, 8c Ljofö. cdm- 1601,

potos eeclefiolkieuz 8c Mia, cutn prcef'et. We/ayeZzo-W, &Weber

Zxa: 17ij M. 70/21122772'1 (we-07m, [rape-168 ZNCÜMM &Safe-77' , 3

'bljopolx 8c ej118 (ocjorom, a 1601. in 8.

Laufe-7212)' NGWWWNM' orecjo (Le 'xu-Mix)on beoeficjjs *3 l)e0 1602.

per Ä/ll 8911011112 Lleäokeg exjmjogque ])ej yjros, &271-63721271 3

8c W>Z>7FCZFFÖOWW in exe-Wem. Wrede-.1F e011acj8. Njceb. e11ch

(7ij (771-0771711711 e. 1602,i11 4.

. d4. Fee-0G Wax-11'771' cbeocemetom Wetepbyfieotom Merci-1603.

'mio '[1, x, xl, Äll, 8111. Wredeth ex UNA-'W TNF-071171114

n. '1603. 111 4.

W. Faye-0&1' INN-eij ?eckig primee tbeoremecom ('peejeljum 1604,

exereitecjonee 7, 2 ]uoü - - ]111ij. Wäcebergeeex UNI-211 CMM

mmm_ 111604311 4. , . * f -

- T Z W. 7M
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*1.604 W. _74COÖj Wen-11'111' 031-118 f'ccuocieetbeoremetom [1117110011110

' (pecialiom exercicacio 111-'111111 , (0011111111, tet-1111, Nicebergek 011 UF

ce'em (mern-'Nm 11. 1604, in 4. _k

1604. 011-1 .Frege-N101' encbiricijon, 1101: 11011 110011118 (Le efl'entia äl

7111113118, cum 0180611. (ie 111-.t3 0811-11111 leüjone &1408101118 111le

me, Fee/017141211 61774-71'. Miceberg-ck (111111111118 ZFf/wjköjj." :Mer

(771-071141211- 1504. 111 12.

1604, Viel-.4113711 1'111' libri 0111111101* 601108117an (Lbrjfkjens 011111 0111:

1111. N.817/0W. (Met-1', Wicedcrgxk jmpenfiZ Nate/1' Ne/wt'rör't', 1:71

'1 Ne) Cru-0721117211 a. 1604. 111 12. ' *

160;. N. Georg mriii Leichpr. auf N. .On/em. (We-mm, Witten

berg gedr. bey J0hnn (Hm-.111cm -a. 1603. in 4, .

'606. Fete-7711111' (71117. Nox/tere' lul'tjnianece 11118-1001108 1111 111(1th*

001188 lurjz. 171110163113: _70171-17111 (7017771111, [1110011sz (Me-mente)

81-73717', 111 12. 031111111 ("001111111 fichet. NüceberZX 1J-th c't-nee

.M'Mr'x yet _7017-1711. (701772-172 1606. -

1607. [.egeß 11020. Nite-11011301168 (ie (kuciijZ 61 11101-111118 Nuäjofö.

* rom, ic. * - - Artickel etlicher nochwendiger Ordnung und Satzung

.n erbaitung_guter Policen. Ruhe. Friede. und Einigkeit. auchigu

ter Zucht und Erbarkeit. Wittenberg gedruckt bey *Johann G01:

mem, In vorlegung paul Gelwigs. Buchfuhrers 1607. in 8.

,1607. * * W. Far-0&1' Wäre-'m' ?[17le11 (WOW-1110 prima - - - x. in 4.

-N'jccbet 8e (nx-'1* ("e-41077207211 per _7011471, (707727412. 1607. *

.. ' N. ?QMM Wenn/nein? (1110011110008 1109001111011: 1608. R7110

berZX Wye)- C'memn'emjr, [der FoöanumeEorm-M. [111000118 Neil-Fe'

Metro-:411, 1'11 4.' .

1608. Z). 771/214- 20201/11er ciil'pocetiones Znecomicec, 1608. Wit.

bekga: 131x11 ("e-42012147211 per ,701747111071 Worm-111. 111111011118 I'm-Fe'

ZNWWYNZU14. - x

.1608. I. 791.111'. Li'in commentariorum 111: äjf'potacjonu'm Ubi-i

[7. 811111 gratis-81. prix-"Rio Lie-Z710er 8011011102111] 1%ch

NjceberZZ-x e11 UFS-'1m (retro-21717147 1608. in 8. 1:7. ..- ;“--; ,*3

1608, 7112010 01111111 (Le l)c0 111110 81 11110, 11111010 61 WWW( N,

Sem-172e NWNF'U, Kef'ponci», W.. 1'171'104 Neem-ja, Nice-.bcith (71.M

(17210-2112111, per JW. (707177417, &11110 1608.111 4. ..N-_,2. _!_ _ - “ . ac

1608
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/

W. 71m* Maß-1'111' äjfipurmio prima - -- ("enn-11:1, (Le corpori- 16m.

11118 111111118, Njcedcrgoe »JF/.1'1- _701211111211 Eormnnni 1614, 8( 1617. - - 1 F

' ' 1
jo 4.

AUlll. [1311161111118 Schwenck. vom Jahre 1558.

Er fchccibt fick) EVN/WWW , nnd mag gegen a. 1571

gcfiocvcn feyn.

Hat folgendes gedruckt, 17:8.

WWW-(10111.1 examen oräinanäorum, chebergoe 21161166ch

Lam-_MMM &nutze-118, 1 z J8. in 8. 1879.

Prophezeiungen Z). 11111-11711' (ntberi . znfammen getragen

durch WOM-8111m FFW/>37, gedr. zu Wittemberg durch 8.017113

Schwenck 1889.111 8. .

Trofi det Eltern . wenn ihre Kinder kranck werden und im

.Han entfchlaffen. WoW-11 May/»Z731 d4, Wittcmberg gedr. durch

&ocean Schwenck 1389, jo 8. , l

VXlLionc-.Z (nm- IW in eynngcfin Dominic-11m 8c 111-8361

poornm &Um-11111, e11-p111e1eäionjdn8 8c ('crjptig NFC/nnFZ-onjxcol

168162, 6b jpf'o 3111018 recognjm: 8; Q1188?, Mücke-,188e excuäebac

[Läufen-1'111 &Zu-7.21718, 1 J J9. j11 8. 1889.

* 2/11/2711_an 51131-/an111', (17011111111, 1111311111118 pwnjgpbmü 11111111

mencnm. ?1165:1ng ex OMG-'2111 (11117171217 HSM-221.?, 1 z z 9. inJ4.

k 21711/1111-/ ("x/12' 821111011 auf das Begrebnjs det .Ag-128, Grä- 1x79.

fin von Mansfeld und Barby - - - gedr. zu Wittenberg ducch L0.

reng Schwenck 1879. in 4. - .

* WWWNSMZF expljcncjo &menü-.1111111 Übcogniäjg, colleäa a x 750.

"N, 70Ö.*1LF117*07>, com pl"j"j[er0 8c] (2116111111111), Wicedergxk e11

cucj. Ing-721111111 &Sue-171%* 1860. in 8. “

WN. Neu-*>71* oracjo äe cerebro. 14 [Tone-mdr. Voitsberg-ck *175'0

excuä. .Laufe-7211111 &One-111.(- n. 1760,*j11 8.

* FUN-211* LTM-Nr' (ZUR-8111 (Le obicu - - - WWF-WWW. Witcher* 1780,

Zw excnnebnc (um-37217711 FFF-11111111. 1760. 111 4. .

* W. KFZ-111111111171' &SuM->77' 812811 in (1111111111111 - - - INFO-Ö0 1160,

nix. Mucke-.BX .excocledqc (1171171111111 &GUM-'j 17607jl14»

,. .. - T Z N. _70

ITM*

879.
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'1760, N. _NZ-17117111 WEZ-077)' exeqoiek M/EZMMÖOMÄF. Wicedekgee exe.

-_ .Leave-712'111 Feen-nee 1.760, i114. ' * -

1760, bl. Abraham Ulrich von Tran-jeh Hochzeitpredi taufoZ

2237-372, Graven und Herrn zu Barby und Mülingen. un? Wei-1M,

gebornen Fürfiin zu Anhalt 2c. mit einec Vorrede Wenn-G. '1760.

 

in . 7/ .

x 760_ 4 0191i() Nejeyäej Nein/1'721* in 0bic11m Mel/1721601111. (Jr-Nee.

M'iceberge': exeoci. (nick-eeei'm sen-We 8. 1760. 30 8113.*i114. .

1751. Hifiocia von dem Cbcifll. Abfehied Cecls 7 Fürjl zu Anhalt 2c.

-fa'mt der Leichprxdureh W. Abnaham Ulrich von Cyan-W 1761,

. Witteberg. *gedr. durch Lorentz Schnee-ick. 'in 4. - -

gsx', x W. ("X-0.ij WWU/11', Woridergenlß, epiceäion in 0bicom

e - - Nele-FRÖWZF. WiceberZ-ee excqciebec .CeWe-111'111 &ZW-'mi

1 61, in 4. . ' .,757, *J iiil'cokiee notrecio (ie iof'enciciäjo [-Lerociis W. reeiceta e 70H.

Eee-e120, juniore, Ficebergee exeoäebnc (Wee-121111.1 &We-nee

_ 1 61 , in 8. ' _175l.- J _736.(7117Wj,j1111i01i8, 0111i() cie Confiemcino Maximo, 1W

ciice eff anliie (ie em01icece (I0nli-.n11iniin 8711060 diicene.

Niceber :12 exeuciedec Lauren-1m* FCZWMZC/c' 1 761 , in 8.

"61_ _702. 671117771' okncioneule (ie Meooeincief'erco. W'icebek

_ excociebac Renee-211'111 &WMC/c 1761 , in 8. '

"xx, (7W. Miley-'221' Pofillla Dendfch. Witteberg gedr. durch (0.

' rentz Schwenek 17617 in 8. ln fine, gedr. zu Witteinberg durch

Lore??? Schw-:naß in Beclegnng Cox-"7x12" Rühels, .

l 757_ neNa'i'xF/F (Je dello Veioponneljeco pays prior, iibkos que

- - 52, 11101* continene, Greece exeof-Zi, 8c e 2/170 MMM-jo eiiie-16316.

Uitedergee excocievec IWW-727'111 &Hoc-nee n. 1 761. io 4. ln line,

&Wicebergek excuäedet (Wye-2711111 CeWe-2m(- 1762. '

_ Fillen-rie), (Ieclsrecio 8( cool-'eiiie N. Nen/1' LVZ-71' (ie c*an

Domini. Com priyilegio >11Wlki,[)l1ci8 Zexoniee [Lleüorie, e11

cof'ei NiceherZ-ee a Laufe-2110 KÜUWYWCÜ 1763. in 8. - 1

13.54, Lpilioio prime Cieercmie ec] (Yfiecrem yxoeonf'ulem WIN.

Nicebergee exeuciebec (nm-Meine &Zen-ene(- 1764. in 8, p 4.

„54 6111011ch oder kueize Befeheeibung der Churfl. Stathmberg

in der Obere! Pfalß m Beteen gelegen. wie yiefelhen herkommen

und
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und gefialt. auch in was Wefen. Regiment und Ordnung die ge

fianden. famt der chccjfion der Pfallzgraven. Churfürflen. und

e11 fürnehinen Hiflorien zufammenbraÖt durch michac1 Schwei

ger. Bürgermeifier dafelbft. Gedr. zu Wittenberg durch Lorentz

Schnee-111' 1z64. 111 4. ,

'kt-118131 (Je ye1e1-'1 pentecol'ce. 1111111111 e11 Wen-111110 ?Ol-UZH

m1 68. [211010-31 1)e118 811:. excof'us Njcedergue in OMV-'em Interen

MOON-71.1, 111 8. ,

Der eilifte Theil der Bücher N. Luther-i. Wittenberg. com 116:.

krjoilegjo lJJJ,t*01. 111 fine, gedr. zu Wittenberg durch &arms

Schw-111k. - f

f. Eee/1'). “Lenker-1' fertig 01113 6111-011101 6111101118. Njcebergee exe-_LMC

cm1. .Ce-1117171111..- .NZ-MENU', 9. 1766.111 8. “

[In-.1131111001111 EUQUZ61118.]017- 111 11111101010 01'111 yetbmn, 7566. 4»

c011eä7ta ex prob-11111111118 11101111111211118, (1111110 7012. 6111-1721'. Ni. x

tedergee 1766. in 8. Auf dem Titulbalt ['tehet Schwcncks Nah. '

me verzogen. twifchen zweyen Engeln in Hol-5101111. * 4

' Verzeichniß der Hiftorien. fo fich vor und bei) dem Chrifit Ab* WSC.

"ch-'red Wolfgangs. Furfiens zu Anhalt- -- zug'etragen. fame den .

zween Leich- und Begangnis Predigten. gethan durch 114. Abraham

Ulrich von Cru-meh. Wittenberg 1766. in 4 111 fine, gedr. zu

Wittenberg durch .(01-an Swwenek 1766.

* Var-3111211111 1101111-ei-N11111, &x10 118111111- »Mel-.1111110111 Q1) 961111. 116C

Nicedergenfi, 1111101e Z). _70171172111- Wezjote. Witedergek excuäebnc

Inter-ente'ut Federer-171 1366, 111 4.

?1111121111111 joch 111118181101111111 'eterem 111111 re 111* 11111111, 8c L F70.

1111 debt. 1112111111011 recognicom 011111 nugmencjß Ze (1)110 118, cum ;

1101111 01881111. per N. Wem-*(7. Wende-8727, Nicebergek 1z70, 111 12. [11

fine,Wite11ergee (rente-211'711 Frhwe12r1,ngfe10enüg, excoöedac.

. 67807311), 111-11101015 >0119111111---c011c1011e881 (1110111. Wiceder- 1J70.

ZX excuäebec (nnter-11'111 .Jet-Denke »(111110 11.011111, (01.

SGweiickifGen Erbe-11.'

?Einer-1111111011111 11111131111. reterem 11201111_111010 81. 111 11211131374.

Wer-11111011 reeogn11a111 :am argumeotje 8x'. (01101118 per 1), 6e.

, . * “ 117x.

 
R
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91-8-, anoeem,Nicedet-gee 1574. in 1 2. [11 (ine, Nitedergx '111 0f

(1.11121 FFW-Wem- 11111-312111131111-1171-1.

6211111611 e11 816118 liceciJ---cnm 1171111115 81; colleäjs, recogni

cn 8; anä'ce per Z). Wem-x. ZKF-17'012»- 11. 1 574, in 12. ln ijne-„Nite

betgte 111 061-;an Meere-Feen- 311117711111' &Wee-Wie'. ,

1 „7, George-z, Fürfien zu Anhalt-- - Predigten nndSchrifften. Ge

druckt zu Wlttenberg durch ".01an Schwenel'en (erben. Kona'

1110181111. 111 611e, L-- in Verlegung Samuel Selfifchs. 1111110

W. l). k x )( L7 l l. ' *

1(1)( Gabriel Schnelbolß. vom Jahre 1 562.

Diefen _reehnet Herr [)_. Zelcner im Leben Hanns

. " Units unter die 0dicnren 157110318111108. _ Ob der

Dem/1111 Schnelvdltz. welchcrnm das Jahr 1597. in

Leipzig Viecher *gedruckt hat. nut unferm verwandt ge

wefen.kan 11h nicht fagen. Sonfi war unfer Gabriel_

* ' nus Merfebutg.

. - E1- hnc folgende Sehrifi'ten'gedruol't,

1 62, Warhaffte Bildnis etlicher Fürfien und Herren. weleHe zn der
F Zeit. da die Heil.Göttl. Schrifft. fo durch_ Menfchenfatzungen ver

tunckelt gewefen. durch GQttcs Gnaden wieder an Tag kommen ift.

regieret und gelebethaben.1562 gedruckt zu Wittenberg durch Ga..

brielScynelwlg. '111 4. Am Ende der Ueäicatioo fiehec. Gabriel

Othmar-01g. Buchdrucker zu Wittenberg

15'153, [iinftciifimorum l)oco111 Zelxoniae- -- 12in eiiigies, ab anno *

netioicatig Ein-'1111 842,118q116 ec] 11. 1563,31111111iq11j8 &eine ciignjg

111011111116111i8 äelineatee 81 expwfi'ek, 71111 cum lingolotom e110 üs. '

1 553.21tcnf'rk Nitebetgee der (7111-1316121 CeWe/M0412. i114, lo Z113,

&Wittedergre excociebecWWe-jej FeWe-Wn/w 311110 1563. In der

. Ueäicecion, an Zogoliom Churf. zu Suchfen gerichtet. unterfchreß'

- bet fich unfec Buchdrucker. (1111-131Kenne/MTB, Wee-NWYWN, 7).

Nox-week.- Wee-1G., und meldet unter andern folgendes: Were-2 .HW

. Forum ZyWo/ornm, Noäofumnne in see/FN“ 8* 1911*ch um n/i.

71101-11111 'NW-'ed' (eme-'1 MWSt-ee.- D811,enten nr anne. . Au der Sei

- - - - te

1174



vdn alien wittenbergifcben Bucbdru>em 173

te Lit. k) 4 wird 80110111111131, l)i111 Zexonine, mit zwölf groffen

Schellen vorgeftellet. Welche filberne Schellen-Tracht daniahls

auch an andern Höfen ublieh gewefen. und Gelegenheit gegeben zu

den bekandten Worten in dem Liede: /71 &iu/x1' Zutat/e ?Nada die

Schellen klingen.1'n 71-ij mrjnj wie im erfien Theil der Hall. aus

eclef. Anmerckungen über, .allerhand Wecerjen und Schriften x). 40 7.

('eq. mit mehrern gezeiget wird.

Vom waren Erkentnis GOttes.6'-1/jmre'911berinus_. Witten- 1770.

berg gedruckt durch Gabriel Schnellboltz 1770. in 8.

xx. Jacoboe [111(1118 , aus Siebenbürgen x

' - vom Jahre 1764.

Dielen Siebenbürger rechnet Herr 1).*3eltnerim Leben

. Sans Luffts. p. 70, mit unter die Wanken "LZ-x10.

31391103, der von -xyictcnverg auf R0fi0>. und von

dar nach Selmfiadt gez0gen. _

' 181: hat folgendes Buch gedruckt.

N. Zee-bm' Cececbikmox. klein und grot unde Bel-'entnis up 1764,

ein tho künpftich 6011011111111, ic. Bekentnis der Lere gefiellet e. 1729

v'oe di Kercten unde Parherren yn Poniern. Wittenberg dorth _7e

cobnm (ue-"11727, Soevenboerger 1764, [01.

xxl. Johann Schwertel. vom Jahre 1766.

Diefer Schwertel *mag 2. 1777 _gcfiorben [enn. weil

> 111-11W- Men-1 3. 1777 mit feinen Schrifftm dru

ct.

Le hat f0lgendes gedruckt. -

Nen/1' LVZ-77* cnieneiärjom bifioricum ,1 1111811111. Witedergee x765_ “

WWW!!! 17ij Job-1717271 &derte/11', 17.66, 111 8.

(Fiber qoincoe (Ibronici Cerionie„ expolicos 8( 2118118 n 1755*

("n/y. Net-caro. Com grenia 8c pri'ilegio (Heli-neo 8( Uncis 8e- -

BMW, Lleä'corie, Niceberßee _NZ-an &Einem-Zeta excocieher, n.

1 66. jo* .
.Z 8 u NUK-0
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W67, Knien/eean' CcÖönÜntne'jcompi-tos,721Wlencinrium alice).

nomicam , Wicebekgos excmjebec Jui-WWF FFF-WWW'ch Q. 1 767.-"

- in 8. ln fine, Uitcdergne excuäedac _NZ-WWF &SW-NW 3. 1:67.

' Jj'c fehr fchöner Druck, - . -

"57. . [Inerrecio gramm-nice [Fake-e, excepca ex proe188i0njbu8

Nenn-'cx' WWW-e“. chedergxe excoäedec Kann-222e)- &Geyer-EFM, o.

1 767. in 8. ln fine, Njccembergo: excoclebac Fuße-WM ZCÖMN'FG*

, Zee-F. lmpenfiZ (mer/We' Wei-8&7' s. 1767.

"58. JW. Een-mu' mec60r010gin, &Weberng 1758. i118. lo fine,'

Njcedei-gxk excoäebut JPG-m. &Sweets/71._ 1 368. - _

„58, ZKF-'30Mi- Z-Feymnx'nxjj commencerjus jo epifk. ac] klebt-208,

Wicebergce 1768 , '111 8. lo fine, Nicebergge exec-(jeden IWW-2e..

&Na-*WWF s. 1758. k

l 758_ (Mon-'F ZFZ/Fem'e-e", )cyekenl*18, [onfkjce aflronmnica. &Witc

berxxek excoäebsc Jui-n72. &Hmm-FW 8. 1768. in 8. '

1569. Ein Auslegnng des Gefangs: Chrift nnfer HErr zum Jordan

kam 2c. geficllt und gepcedigtdureh 'J0hanne-n Garccmn- Witte

berg i368. jo 8. ln fine, gedcu>t zu Witteberg durch :when

Schwerte] ei. 1369.

izsg, - Notwendige Erinnerung und tröftl. Lcre von der KircheGOt

tesi aus der Lat, Gräcicm - - - verdeuti'cht durch W. Chri'kopfw

rum pezelimm Wittcberg 1769,'1t1 8. [(1 fill?, gedr. zu Witten- .

berg durch J0van Schwerte( 1769. *

1770_ Mrmcniorum (ie *l'tinjcace 8e filjo Dei conkefljo, ;-FÖCFZM NW*

wenn jncerprece. Wiedergxk l;70.jr1 8. [n fine, Rüceberga: ex

cociebsc :XQG-'7772W &Gr-'NWZ s.. l z70.

. [-47pocbei'88 nikconomj-:xe f: theorie!! planetekum, opera 8c

(Luäio UW. Neue->17'. Cmn prjyilegi() (Heini-eo 88 L1Eä0l'j8 8a- ,

Ronjfk. exprjmeb-zc _VGM-2W &Hmm-WZ n. 177! , in 8, ,

, Die .gar edle köfil. Hii'toria von dern Könige [4:22ij2, mit

welcher die Eheim. Gemein der neuen Sadt Alcen-Brandenvurgiih

'ren Cburfüyfien Joh, Georg - - - in ihre Erbhuldigung empfangen...

Jona-1ms (XM-Win N. gedruckt zu Wirtcmbergi durch 'Zohan

Schwerte-l. [7-71x in 4. - '

W71. _k Von der Perfon und Menfchwerdung Chrifii der wahren Cbrifii. '

Kirchen Grundfefi - - - durch die Theologen zu (Witcemhxxg3 - - - -.

' , * i „. ittem*

- LJ7L

1z71



v0n allen Wittmbergifcmeucbdrnckern. .155 '

Wittembeeg 1571 . 111 4. [11 fine, gedruektzu Wittemberg durch

Johan, Schwerte( 1571. * '

8cl101111tic0111111 1101108ij NittebergenfiI epifwlck contra 1571.

IFD-ebenen Waren-*11 , Wittebergek recociev-zc 70b. Kebmm-te/ a.

'1571.in'4.' ' ' _ 7

Der fiebend Theil der Bücher N. (ce-beer', Wittemberg.. ge- 1572,

druckt durch J0linre.*Schwcrtel 1572. toi. .

.Wee-m' .Le-Neem' explicatio 01-7111011i8 CiCeroniz ae] eqniteg 1572,

[(0111„ ameqnam iret in exilium. Witcher-ZX cxcociebat 70*

Barmer &Uwe-17W a. 1572,i11 8.

Font-111211' &exe/11' coniwentatio in xxlll Vie-111111111. 'Witc- 1572_

berg-.ze a. 1572.i11 8. [11 (ine, NitebergN excnäebat _7011171, WM- .

1e/ a. 1572.

.We-7071121* &tige-W 00110011128 xxl in 111110111111 pailjanis.1572;

_Nine-.5011382 excuäedat _701511171141 Febrperre/ 1572, in 8.

_7011Wjo (lei-ee', k'teiftaciieniis, 1idciln8 pbyfic118 (Je: natura 1772,

Be, ciifi'erentiiZ c010111111, 000111111, 090111111, 6c qoalicatntn teingi*

dil'iom, Nitdbergae eiecocledat _701512777761 Heime-1WD. 1 572,i11 8. x

(Lonkeliio, das ifi:Bekent_nis des Chrifil. Glaubens. dem Rö- 1773*

miichcn 'zu Ungern und Bebem etc. König ?1110111111160 von den

Herrn und Ritterfchafft der Cron Behem - - -zu Wien überantwortet.

nnd verdeutfcbt im Jahr 1 564. Wittenberg durch Jahan.Scbwcr

tel 1573, in 8. _ 5 _

' Weide-1'112' 111-11311711' 00110101108 xxl in biftoriam paiijonß, 1574,

Mittelweg-11: 0110116011111 701111121131 &Experte-Z 15.74,i11 8.

Meine-eb. iiber (ie anime. Com gratia 8( prioilegio (gefii- 1777,

1893 Waieftatig Ze eincis 8a110niae Lie-.8101W etaNiteveng _70171111

neF &Gwen-re! excociebac 1575,111 8. - . ,

(Katalogtw 20101111117qi1i in-fiic108 bibli0081id1-08 7. 81. d). "1". 1575.

l'cripl'erunt, jam iterum pofl (X. 'l'beopbili ltalj eciitionem e11 1111

1ii8 didiiotbecis colleäius, 8; 111118 ttecentis aotboridus recentio

ridus 111181118, Micedergae 1575, in 8. - .

Lauten/0111m' Menke/je', Cocbemi, 11171111 feiern 7 Nite-bergen 1576.

SWM. &Swen-ee! 211011001181 a. 1576,j11 8. *

N.*_70S._ Major-*1_ch (101-5111810111. _ Läitio' yof'tetior,.x11i01-e 1576'

' * U 2 corre
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e01*'1-e8i01. KWteberZ-de Jebnnnex Febwefre/ excociebec e. 1776,

111 8. -

1778, Vl'nlmociinrum, f'encnncionnm eeclelinlkienrnm libri tree, eu.

core Wie/men.- 112-17711210, Nicebergee excuäebac Wee-baut WFT-Ö

- [XYZ _70611117111 &GNTM/11' 1778. in 8. '
)()(ll. ClemenZ Schleich "l q

101111. 21111011. Schoene) FW Jabre1170.

&z iefe haben erlitten znfanimen gedrucket. biß aufs "abc
1780. alsin*wel1bem ein ieder feine befondere BFM()

drueterey anfgernhtet haben mag. _

Sie haben folgendes zufammen gedruckt.

*1770. ?e1an l'encentioli inxcei literernm orciinem ex praeeipois 7e

terilme poötie, qui veroiee 'el elegjnce ('eriplerunc, eonlicmgcj a'

_Seren/021112.7 &Sealer-710, Nicevergenli, NicebergX 177x, m 8.

ln fine, &Wrede-*Zee excnclebenc Cie-meyer Feli/eien 8: .pF-11160111111

Erbe-ne 8. 1.7.70, menl'e Majo. -

1191110121111111 M117. MBs/11721607211 iiber 9111111187 eclitoe e (ie/y.

Lenke-*0. Cum gentilicßc prioilegi0.Nitel)er 3. 1770. in 8, [11

öne,Nitebei-Z_X exenciednoc (781211-211 Feb/e12- Zc xFWWMÜFF .fe-ba.

eee, 11.1770.

1770, Meer libellng epifiolarnm M117. WEZNMNÖUNFZF, Witebergeecum

gretio 8: prinilegio 811:(an Waiel'cztig 81. l)nei8 81111011112 [3128:0

ris n. 1770, in 8. ln fine, exeoilebanc Wenn-nr Feb/eien, 81. Zee-bo

m'nF &Zee/2e- o. 1770. -

z F71, Net-*1' ("earn/1'121', Vannonij, explieario orcbociox-äe ficiei (Je 7110

?ei-0 l)e0 packe, 61'10 8c Zpiricu 8. -ecloerf'ae (Jeurg. Llenciretem

(Ze krancil'eom Üzeiäie, Meeder ee 1771,'111 8. ln fine,Witeder*

gn? exenciedent ("Ze-7712111* .JW/eie- , 8c Yet-(10711111 &ba-ne, e. 1771._

177x, NWZ-F1)- Wye-*21' eiil'potnticznee epiliolernrn clominiceliom,

8c 3111111111, Uitevergee 1771,i-.1 8. [11 Meeren-31121333 exeucig.
bank ("Ze-WMF Feb/eien 81'. .4171150711111 .JW-ene, Q. 1 771. l

0111101111111 ('crj 91111-11111 181-. reeinitecom in eeeä. Nicebergenlj

' 70111118

 

f.

1 770.

1771.
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'l'omus &111118. Corn 19ch 8c prix-118310. &Wiebeer excoäe

dam Wen-8m &SIe-1W Z Zee-071111.1 &Zen-7.*- 1 :71, jo 8,

' 0131101111111 (Krim-1111m 81 recic. 'in Nic-11]. chebekg. 70111118 1772.

qojntos. Cum gracin 8( priyilegio. Nic-:bergen a. 1772.111 8. [c1

Fine,Nicaberga-. excociebanc (76721-71..- &Zz/e-W 81 .-ÖFFDNÜFF &Nö-Fe.

*11. 1 72.
J[..Lizer qujntos Cbronjcj Cerionix, 211110111118 8; 3118118 2 ("n/H. 1 F72,

*Net-new. Com grerie 8( pkjyikgjo CRDi-eo, 8; [)oci3 Zeixonjce,

[218801-18. Witcher 1 772,i11 8. [11 fine,chcbe1-gckexcaäedaoc

k (72777km- FcÜ/e-ZCÜ fieht fo)- 8c .Fe-F071qu ECW-1e- o. 1772. -

Confelfio fielej, (1113111 [Z0mnnorom,7ngsci> &80118ij 81c. 137D'

[B:131 kerciinancio 0b1111erunc Vienna: a. 1 zz; 133101168 8( cx oo*

bjl'icatc jo regnen [Kobe-nine ji, qo08 ?teures Lobe-WMI [1011'1i1'13fik,

--- recognjcn 8c converin infinng 1211]an n. 1:73. &Küche-.183:

K41). 1.)()(111. in 8. [n fine, U/icebekgce cxcuaeöaoc (WM-m*

&Zi/22'616, 8c Free-072qu &ZW-exe- *3 1773,

W. .WW-M Nix-WWF' (fieht fo) meclwäiw coocjonnncij. Com 1774;

NANO. Wem-x. W-NUNF. Nic-:bergen typjs Menu-72:21 &Ze/ein?

8.: Fee-0721"!“ 86/212- 1774. jn 8. * .

Diefürnemfien und beflen Schriffcen Z). (ex-GM' von der Heil. 1377,

Taufie und Abendmahl. Wittenberg gedr. durch Men-ene Schleich ' '

und Nine-1712m» Schoenem im Jay 1 37;, in 4. .

' ln erceronomiucn ennrcacio. NWZ/F (ÖNFWM. ?Meckel-ZX 1J7F.

excofö n ("N-meines &Ze/chN 8c YFM-0W)) .J'ai-*672e* a. 137x. in 8.

Mein-FFS. exemen 01*(jjnnnci01*om. Cum gridch 6c prjyjlegjo 1777.*

CRDi-cke [AN-:(1.1ch 8c [)uci8 881(0an 816801-18 81.:. Njcedergxk'

recof'om I_(7NM'M"E FeV/.>ij 8( .FN-07710 &Z761- 0. 1 F7)- , in 8.

'x 0121i() c0nf'01e1101je1 in 0dj1om k'tiäekjcj 8-1110on (4)280er 1z76,

81c. recicnck ZW. Une-»2'720 Wei-mFme, 1'776: Nicebergne excu

(Led-mc ("N/mem ECG/>16!- 8c .4711-0771111 &Nö-1c, jo 4.

68181011118 autonom, qui jo 8. biblicog Ubi-08 7. 81 d). 7'. 1F78.

l'crjpf'ei-unc. Mücke-.1* 8.- a'. 1z78. in 8. [11 fine, Nicebergne exco*

(Leben: Wen-em RZ- e-FCFF 81 .47710-21111 &WW 1z87.

chleicb alleine,

W. NWZ-eine' &nice-*1' expücacio* oracjonjs Cicero-iin pre) 1389,

7 u Z, IF. 3N'- '
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IF. Waffe/ZW! *Miceberg-ce C75-th &Wei-*ö excoäebnc 1380,

jo 8. e . - 3

, [Vl. _7OÜFMMZF MSc-&ji den) Predigten, zum Eingang des neuen

Jahrs. wie GOtt die" Einwohner zu Jütecbock mit Pefiilenß ge

. freafit- - - famt Verzeichniß. wte vieltggl. und wöchentl. gefiorben

find. Wittenberg gedruckt durch (727x27stm Schleich 3. 1583.)(14.
t * Zevoenß atleine.

1383; Der achte Theil der Bücher Z). (WZ->77'. Wittenberg gem-mk(

durch .Neem-Mm Schock! x z837. [01. x

. xxl?, Mattbxns Welack. vom Jahre 1576. *

Zlncb diej'cn Welac!? fetzet Herr l). Zelcner im Leben

» SMS Lufch mn unter d1e_0vtcnren '[7908r5pb08.

.: Welches fo genau nicht muß verfianden werdem wie au

folgenden erhellet. Er fiarb a. 1M, und :

' hat f0lgende Schrifi'ten gedruckt.

1775- W. 77-0ch Mens/2;* 1ide11o3 (je. [gb-2W prjmjs (Ab-01'19

--77_ n1ch wäim'encjg n". 1775, in 8. ln fine, Ntcedergxexcoäcbac

Maxx/WM [We/NW NW. l). l. xx 7 l l.

, ?Glmoäjsrnxm ("e11 cnncionmn ecc1efinftjcerom Libri treg, no

core ?We-WW* New/9W, Wnedetgek excoclebnt Une-Emu ?WWW -

(MHZ Fon-7727W &Sweet-WL 8. xz80. in 8. Siehe oben im Leben

. f ' Schwert-:ls H. xxl.

"80_ 'komch (excus *omnjom opel-om N. ,LWL-e77'. Much-Orga?

excoä. Wet-:LMU ?Ne/WL* 8. 1780. (0]. 'x

z Bl_ Lemke-2x77' WWW-77272:" non-1128 8. Zcrjpcorx: 7. 8c d). *1'. - - 4

-cmn (chfßrexk Mnjeftncjz grncin 8c prix/iwgio. Nice-.bergen Kmpcj.

med-norm* 'm (Wöcan typogrnpbics IWW-xx' MEZ-:>- 1 JZ!, jn4. ,

' 18-8 l. Jon-"2. &fixe/x7' expljcocio commeocnkii We/nncZ-xtmnjx (Le a

nime. *Nitebech excucjebac Next-IWW- MAZ-ce s. 178x. in 8. ,

1382_ ?ri-*nu peu-z Cvconici Cerjonjg, expoljcj 8c noä'ci s WWW-:72,0

* ne. Cum Zracja 8e. prjyüeßio. Nice-bergen excoäcbac Wax-&>70

Wee/We 1782,ic1 8. » * '

x582* chunän pat-'8 Chronch (Lat-10m8, exyofica 6c 311qu 3 ?FZ/TM

* . . , . F 0778.

*"88
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cbm-e. -611111_greti1 81 p1-ieile3i0*81elnreee l'lnieltetis 81 ])11eis *

8311011. .Klee-,71. 61c., NiieberZee exeuäebac Wär-(212111 W/nt'il* .

1782, jo 8- 7 .

* 'kei-cin pen-8 (Jin-Miei Cnrionix expoiitn 81 111188 11 (7W. NM- 1782.

tere. Niceber ee excoclebec Were/14111 6123/431 1782, in 8.

» p 7011711211 e 21101211- Lex/10, 118)an (iireäiicmum prokeätiennrn- 1784,

que. Liof'cl. tavnlne 6111111111, K/iteberZ-ee imprimebnmnr in 0fiicina '

q'yogrepbien .Wirrin 12/31411 e. 1784.

N. (nr/11* QMM/Fer (le recione coneionnncii e. 1784. in 8. ln 1784.

fine, Nitebergee exeiiciednc sie/..2114... ZF/*e/nc'l* 11. 1784. >

Nen/1' NMS-711', 70rgenlig, cnrminn 8i011ie1, f) meleremete 1787.

e11 eyengeliie, berojco 1110110 comprehenln,*cum 111-eier. e0lle8i'1

tbeolog. Nicedergeolje. NiceberZ-ee excueiedet Wäre-ScenFFNL-/nre

11. 1787. in 8.

> S. Urbane! Predigt. N. Ge0rge Müllers von f. Zufiande 1786.

und Urlanbung dafelbfi - - - gehalten in der Schloß-Kirche zu Wit- *

temberg 1786. Witteinberg gedriicktheh Mannes LL)elaci'.in4.

, Send und Trofibrief Z). Gem-g Uiüllrrs an feine liebe Lands- 1786.

leute und Pfarkinder zu Angfpurg - -- Witcemberg gedruckt bey *

Watches lvclacl' 1786. in 4.

Z). :when: Watchai relponlio 111i k'ell'utn 111111016111 el) Hm. 1786,?

lingi() [par-(i111) cle 611101111 (1111, e11ch Alfred-:YP (>7in .Wae

WWW-&11%- 1786. in 8. “ y

N. polrcarpi Offers Leichpn. eine anf Faxe/Zum, Churf, zu 1785_

Sachfen - - -. die andere auf _delfen Gemahlin .4117111 - - - bey msn»

thes Wclack gedruckt 1786.111 4. . l

_ N; Georg Willie-rs Leichpr. anf Lucas Cramer-h. Bürger- LJ8.7_

meiftec. Wittemberggedr. durch tliacthes Welack 1786.- in 4.* ' -

- "N, Georg Uiillers (fteht fo) 81106113 [Ze-engeiica, oder Wit- l M7*

tembergifeher Allerheiligen Tag - - - gedr. durch Watches Weiner “

1.787. in 4. ' , 4 :.,_

' Wem' &nF-ert' Hochzeitpr, auf Franß von Trotta. auf Heche- . 787,

leben und Ganfcfort 2c. Erbfafl'en . und Margarethen. gehorne

Brandin von Linde. zur Weefenburg - - - Wittemberg gedr. bey

Matches weln>1787.. in 4. , . _

-. . . . NWZ-12216'
/
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1387, We/nnelexhonjt ('encenciee 8. 1131111111 (Je wenn Domini. Nici-- *

..Kit-.1 eit Liufö. 8c Jule. Keen-ix' 2918013 1787. Une-Sekte( FFW/NW

exeuäebncin 8, .

1588. iii-'Wine' Sea-juxeke' (ie Warcbia Itsnclenborgenfi - - - c0111

(nenten-ii pers ('ecnncie. NittederZ-cx: excociebec Mae-SWF ?Wine-F:

2.1388-ü18Ä

1'788. N. 7ne-0he'NeeW1-nnel'j (iiiyocacioneß cine-.01. 1J88. Wicebergee

(79'13' Wax-GM' FBZ-leisz in 4. _

1788_ N.3Fne*21'711' .il-Nee' Predigt vom Heil. Abendmahh Wittemberg

' gedruckt durch Watches (vclack 1388. in 4.

x 588_ d/l. Jahn-21111 (ile-07221 Taufpredigt, 1588. gedr. zu Wittenberg

durch lfinctves weine-l'. in 4.

1789, Die fiirnehmfien und beiten Schrifko D. Luther von der.

Tauff und Ahendnmhl 1389. Wittemberg gedruckt durch Watches

Vyelack7 in 4. f x _

WWW-le. Sternen orciinnnciorutn. Corn 31min 8e prix-ile

ÄiFo Treff Wei-eit. 8c ])Uci8 8211.81881. Zee. Amberg-.ze excof'utn yet:

, MWÖWZFW FFW/nenne n. 1790. in 8.

l MQ_ ' kibeiluä New-'e721 ("Z-_7eer (ie :notre 8c ?ice mei-nn. *Nice-.bec

g-.e impreiLdZ u Wem/2:30 FFW/nel., enno W. l). A6,*in 8.

LF ' ?ropofitiones cbeoiogicek repetences 8c confirmeinteß [Ze

' [poniiones Melaeeelmnix nei 711-68 pri-n08 nrtico108 8:1'anch inquili

tioniß, (Input-.1132 proeiicie N. New-FW neu/*0. Nice-berge!? jmyrime

du: NMR-ÖMZ" FAW/nm(- 1790, in 4.

_ W, ZeÖn/Zjäuj Wee-Forme' 2/7477/lie-712:' nc)er quakl'cionc-.Z ('pr

ticee. Nicebergee' n. 1z91. in 8. ln fine, Nicwdergtk Une-Scene*

Weine/e excuciednc n. 1 z 9 1.

_ N. .WZ-'eiii' Zinn-22i Predigt gehalten aus )0i'u82 x x117, Wit

temberg gedruckt bey Watches wetack 2. 1392, in 4.

"92, N. Geerg Müllers Leiehpr. auf [..ei-in von der Schulenburg

* -'_- - 1392, Wittemberg gedr. bey Watches wei-eck. in 4. .

j J 92_ N. Georg Müllers Huldigungspred. auf Zrtdrich wilheim,

x Herßog zu Sachfen 2c. der Chur Saehfen näminiiiMm-.famt an

gehengtem' Gnadenzeichen, welches zwifchen werender Predigtjam

*Wien Himmel - - - erfchienen. Cum Zrntia 8c yrieilegio 8er.

,ittemberg bey Watches wei-eck a. 1792. in 4. y

. aren

 

1890.
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-, ?Rent-.1110 (MGMT, eine Cbt'jfll. Predigt vom Herrn Wert-reer() WN;

..Lt-ebene), gehalten in der Pfarrkirchen zu Witcemberg e.. 1792 den '

zo Februar. - - - durch Z2. (IWW-kn Uiüllern - - - Wittenberg

gedruckt bcy Warcch Welack. M1110 1792m 4. 3? Bogen,

_. N. Georg Müllers Predigt von dem Fejt der Empfengniß des 1792,

Sohns GÖttcs - - - com recße 8e. prjeilegio Sec. Witcembergge:

bruekt bey Watches [ve aek _1792y in 4. 4 _

: N. Georg ruf-(lets Pred. von der göttl. Fürfebung und Gna- 1 z 92.

denwahl - - - Wittenberg gedruckt bey Wacchcs welacf o, 1 z 92.

jt1

 

,tnahlsm - Wittetnberg gedruckt bey' Watches Weine-k a. 1792“,

1o 4. '

N. Georg müllch Pred. von dem Sacrament der Heil.rzg2,

Tauffe ---*Wittemberg gedruckt bey matches U)le u- 1192,' '

11_1 4.

*" Z). Georg müllch Prey. von der Perfon unfers Heylandes 1792.

- - Wittemberg gedr. bey Matches Weiner a. 1792. 111 4, "

m. Wolffgang quhmfii Pred. über 2 Veit. l, wir hei-1792.

ben ein. fefies propbetifch Wort- - - Wittenberg gedr. bey Watches

Welacl' 1792-111 4. .»

.( .We-2( (Meer ew' (ie mai-:vin Zräoäenburgeofi equque (te- 1793,

tu commenretij. (C1. e. pen-tig quer-tee Libri crcz) Uitebergek ex. “

cocIebec IWW/14W F/F/e-Z/emb 6. 1 z 93. in 8, -

" W. 70/1. &WoW-7e' the-.SZ (ie c0e1'18 Domini 8c perform Cbri* 1793.'

[Kemmer NW. 7WWFW (Alpen-no*: prekficie N. xXx-retro Uran-1rd,

1793. Com gemixt 6c prix/1188W [16801-811. ?Wrede-.Dee excu

(Jeden Wär-beer" NZD/ace, jo 4. Auf dem Titulblat ftehet Welacks

.Nahtne in Holtzfäynit. * . 1

- N. WSW-'r' FFM-sfr' epjtomeßibljcs, 7e] [ommnr'tom, compre'- 1 793'.

benäong (drum-W hiltoer K7. 7'. Corn prjyjiegioLleCtornlj. Wi

tßbec X excuäobkc Warte-Wem* Weber/e 1 z 93. in 8.

g usführi Bericht von der Vjficecion der Kirchen im Hertzog- 1793.

thum Lignitz in Sehlefien- - -verfafl'et dureh die verordnete N. W'- . .x 7

3M. FFF-erfreuenund W. ABBYY-n?WnMmeNW 1 793. Wittembergk

gedruckt bey Watches wein 111,4. . ' , . -

-x X Warer

4- “ . .

_ N. Georg müllch Pred. von Handel u, Streit des Abend- 1392. _

o
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1793. .Ware-r Chriften Creuß. befchrieben durch Wem-m .Jen/rem»

1793. Wittemberg gedruckt bey tfiatchämn 'Del-wk in 8.

1793, N. MSN/11' FFW-111' Caleinue [WAZ-1118, Nicebergee e111790

Zreybin Wat-GM' ?Ne/nee' e. 1793. in 8.

1793_ ' 811/61710770 (Ze/7127' 01360 (ie (16107601011. [ll, 16. Nitebet

gX excociebnc Meer/24'111 FFW/nel- 1793 , in 8.

17,93. Samuel Glide-cs zwey Predigten. gehalten Über 1 711110111.

2, o. 1 - 6. und 2 Very. 2 , 7. 1 * 3. Darin der Grund des Calvini

fehen Ahfals vom Heil. Evangelio entdecket wird. Wittenberg ge

dru>t durch Watches Wclnck 1793. in 4. '

1793, N. .CY-'1711' Zinn-72101800 (ie blieb-11210 erebeingelo ZF' einge

liI. WiceberzxX 21101111-3ch Wet-bexnr ?Ne/11W 2. 1793. in 8. Hier

fteht Welacks Nahme auch in Hollzfchnitt. >

, d4. 311/1648171'.- Zl/Fenreere' eier-11:11.18 errornm ZntoniiZQäeelis

in 1ibell0 (ie eericnce 11111718le 1131111712 [eiii Cbrilfi. WiceberZE

17in 11141160-1' F/'F/'e/nre' 1793. in -8. Auch hier |th WelaekoNah

mein Holßfchnit. F

i Reina. .

.793, N. .UZ-'eiii Zinn-111' 111eer (le preecieliinncione tele-3060111111

81 repr0beci0ne infieieiinm, Ueli). W. (WWW/1070 62' nee-e, 30

Woeembr. Nitebergce exeuclebec [1'112'114 Wee-bei [Reset 1793.

in 4.

1193

. L). .TSM-'1' Zinn-111' 111-:bes (ie bnpcif'mo 0011ch Nen-1.1111771, 111]. 00218 16 U0eembr. ref'ponciedic W. 61161-6111 .8'eran.

7111.1. Mitebergce excuclebnc W47... Weyer/nee' 71-/an (Wi). LCllk.

in 4. Ami) hier fteht 'Peine-ks Nahine in Holtzfrhnitt;

7794 'l'liel'e8, qoibne 0110111111111, Zeckemenrnrioe Cel'inil'inz Zug.

- Confellionig (0-2108 11011 elle, (Je quidog ?132111112 N. .CZ-ZF. Nie-1

m'n (i. 21 Nox-Emi": rebponäedic W. Feb/Zyntex Felix-068774.1. Nite

bergee exemlebnt [7161111 Were/1121' Miner' 1794» Anchhier fiehk 7

. Welacl's Nahme in Holizfchnitt. -

1797_ Z), 22'314'. Fin-mn' Widerlegung des unwaehafften *Berichts

von dem Streit des Heil. Abendmahls etl. Calvimfchen Pred. zu

Emden. Mit Churf. Sächf. Freyh. Wittemberg a. 1797. '111 8ij (11

. ne,
I
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fine, gedruckt zu Wittenberg. durch Watches wei-ecke nachgelaf

ne Widtfraw7 im Jahr 17.97.

Der Theolog. Facultat zu Wittenberg befcheidentl. Antwort TLF

auf das Betentnis N. Samuel &zi-bch - - - Wittenberg gedr.

durch Matthes [Del-ecke nachgelal'fene Widrfraw. 1797. in 4.

Befiandige. ausführliche Antwort auf die oertneinte dennitigelFNF

Zoppliceltion der Calvinifiem um rechtmäßige, ordentl.. endliche

Verhörung des Religionsfireits. Gedrucktzu Wittemberg bey War

chez-_wemch nachgelalfene widrwe im Jahr 1797. in 4.

g 6er- .ö'nrbm-nne' exercitncjonnm pbilol'opbicernm centu- [JOE

tia cet-rie e nlcirna, ?Wrede-:132 excuclcbat Wee-m WWW-U* M*

leere', a. 1796. in 8.

" Georg Vdelmanns Spiegel der Haitß-Zucht JEfu" Sy-lJJC.

rachs Schatzkammer 7 in Druck gefertiget durch N. Wicomuin p0

lanram 1796. Wittcmberg gedruckt bey Matches Wclaeke nach

gelail'enen widcfmw. t0!,

Dreh Chriftl. Leichenpredigten. die eine bey dem Begräbnis des l 796,

.HC-ren Lucas Cranarh *9. 1795 gehalten durch N. Gc0rgjmn "

müller-1. die ander zwo bey den Begräbniji'en feiner beyden Söhne

I. 1797 und 1795 gehalten durch SYM-111271 Url-772er. 1795. Wit

tenberg gedr. bey Watches Welacks nachgelafiener Widwe|17in4.

x1( Kl. nl. Simon Gronenberg„ vom Jahre 1580.

'Ob diefer Gronenberg mit" dem erfien Wittembergi

"chen Buchdrnckenfjohann Gronenbergmerwandt

gtwefcn 7 oder von ihm herfiammwifi mir unbewufi.

Sein Druck und verlag ifi übrigens folgender:

- IF. /Ntäfexe- FrancÖereÖee-Zere' 0rnci0ne8 (le comparencia äi- 1780_

o'enäi fncolcnce, (le ensrrancio Nemoltbenc, il'ocrute, Cicerone

sr Wallis aliiz. Vierbetger, excnicr f7ij Fes-7207714' OL'UUMZÖWYN*

1 0 in . - _ -

78 Klare? Bericht von der Erbfiinde, ob fie ein ZubliancZ oder 1781,

ein Sccirleno [ey. durch N. ("e-N. Wee/(Nummer. Wittemberg gedr.. x

bey Simon Grönenberg .17817 in 4. U- X 2 *Ferro-m
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"8x" - .Fertan-'r' Tiger', meiJici eroofuigeiifis, coniilium (i8 coencia

'eietueiioo Uitebei-Zne in Rheine cy-'yogrepiiicei 811710111)- Urn-reer:

_ berg-'j 1781 , in 8. g

1787_ N. 70b. WMF-ÖMZ* concionom oil* ofitioneg in eyengeliei kde

rim-11111, '111 T1138 (LinÜorum, 8( in 11i ori-1111 peiljouiZ. Vice-.bars

882 cum prioilegio [Ileäioraii 1z81.i11 8. [11 fine, h/'iceber re ex

cul'ee 171118 8c [Wyk-:URI W .Jr-7701111 ErbeeerrbeiYZZ ei. 1.1881. *

Dieer (Sroiieuberg ift vielleicht der Erfte unter deu W.ttenbergi-;

fchen Buchdructern, der feines eigenen Verlags (luyrnzis) ge»

deiicket. In den Filtern Zeiten waren, wie anderswo. ali'o auch in

Wittenberg. die Buchdrueker alleinahl zugleich Buchhändler. und da

war es uth nöthig.deu'eigeneu Verlagzu melden. Aber jeho waren

in Wittenberg fehen befondere Buchhandler. Man fehr den Herrn

*1). Zelcnem im Leben Lufch i). 4;. ('eq. - '

ngx_ N. _Jin/1. WWW-er' c011c'1011u111 (iil'poljciones in Menge-,lie clo

minicxilie, Vitebergre excuf'er tzipig &mon-'F Eronenberxe'e'. Cum

priuiicgio Lieäioreii 1581. iii 8, . Ö

'1781, l)e: luliificeicion'e 1101111an corem Deo nikertiones cbeolo q

ger-18 ?While N. Folz-M1770 Lei/Zr, W. 2-771-17173-1 Faxen-euN/ 2-'

kcoi'urug elf ei. x Wei-iii 1381. ?nehm-ZX in (Rheine 17110ng

pbics Erneute-'F ÜN'WZMÜN'ZL?, in 4.

"83_ '* N. 70b. Uni-WM' tr.(le unione perfoneli 6c communicetione'

' jäiomacum - - - Witch-reger excul'o817pi8 1W. .Limo-111 Owner-bef

81211-1018881" i118. ' ' . - '

Z* . fillerrioneß* (ie communione i'ub ort-aqua, (11198 k'reeficle N.

Fo/g-rmpo (Ni-o W. Nie-MHD" Kibri-'cruz (i. 3 (Aiobr. 1z83 (je-1

kenl'urug eit. Vitebergik in 0516an 17pogrepi1icn Frey-07111 61'0

Wie-7327', in 4. *-*

1583. _ Schild des Glaubens wider die Sicherheit und Verzweiffelung,

- auch wider die Anfechtung von der Verfchung. und ob Gefechten

und Offenbarung in diefen letzten Zeiten zu trauen fey. aus Leiche..

rt Schrifften eufammen gebracht. Job-m. Schölz. Wittemberg.ge-x

druckt bey :zi-non (51-511mch 1783.111 8. .

3784, Kel'ponl'io N. _7%. neuer/m nei Uhl-'0]ngan Kmlianii er„

Nici-.bergX e11 typogreipbjn 5772201211 (Zr-Werbe'er 178.1. 111 8. 1

1784. N. 70b. &Fur-beer' couciotium cijbpol'iijoneä ioepilfoleg äomiäi'

- - - nic-1168

1
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njcajessc k'erjorom. 1784. io 8. 'o 611e, &Uceberga- jmycell'w c7- _ -

yjs W 37-770ij Owneyäsvxjj d4 l). (Mm-1|. _

7beol0gia Wegä/äW-j (MSc-17', jk. [be-,010ng [Jakobsräj 8c 1384.

'Kulm-i, eclita a NTFS-2W Wem-F70, jo 8. [(1 6112,* "nedskgce jm

prefl'z tz-pjs W. 57-220ij MONO/28.74727' [F84,

Vropoficiomez (öqoenceg (ie Will?! ?ex-e Cbrjfkjarm, VfR-fick: 1784,

N. NUN-2W() (2/qu W, MMM-LM“- KMFFMWF (jefcoclec 12 _]oojj,

?Who-(Zee jo (AUS-na choxxraplücs 57-720ij (Zw-727Mij 1384.

m 4. .

N: Job-?Unis Wand-?i Glaub und Bel-*entnis - - - famt dem*1z84.

Widerrufi der Sacrmnent Schwecmerey. Wittcmbcrg gedruckt bey

Sim0n (Ikone-'dem W l). (ROMAN, i1) 4.. _ .

Das Lemlin GOttes- bei'cdricben durch W. FF'C'NÜ/MWMF N772» 1387.

Fey-FW!, Wittemberg gedrückt bey Simon Gconcnbcrg h4. l).

1.xx X7. jo 8. '

- 1).? Impljcocjjoe 8c exceueoti bölkorix propbechX äigmjcgte, 178C.

äe >11ij acj lcäiwocm jlljog 1108 impel'cociWZ, aclmio|cu1j8in -- '

meäjmtjooe - Zocbore MWG/"f4 M7272a4e72/2e-.Ym-0 , Vjcadergce

.>0on c7ij 57-770ij EFM-MÖe-cgjj im 8. Die Jahr-Zahl fiehec '

zwar nicht da- doä) gehört diefer Druck mutbmaßl. in dies Jahr.

Wat-GM' Wye-F777' (1e felijZ cüedoZ cbrilkjanocom &ecboj- 1388.-'

» caro-nude!: 1388. WitedcrgX ex typogrspbia 377720qu WWW-72

öe-(gjj, .c1 8, _ .

N. /90/ mij [OZ/:'77 Lcichpr. auf .Zams &Tern- der Chuc- "83*:

Sachfen E1: marfchalln 2c. Wittemberg gedr. bey Simon Gremm

betg 1888-j" 4- * “

[WK-cd Nox'enfjs (Wolke Wy//FW'ZFFSWFÜ äe jeäijcme boom-om .1z88,

sommer] , (mu-3&1 o (BOY-x Kje-Z-st, M7icei>ergce t7ij W Timo*

W'F (7.*07Fc-u/2z*774-Zj, (ompcom impemjeote FZS-NRW) (KPN-7, divfio.

pol-ä UWE-16 W. l). XC". im 8, [n (joe, Nicevergce excuf'o

jo typogmpbia W. Hmm-ZF EfoyeuNY-'ß .[mpeofjß FFM-WEZ

(Zr-MZ', Zum-:noris 8c. bidliopwwe Upljcmfisd/j. l). XC".

x EMK() (xa-jam' (ic 11011 (Zeile crecleocjo (glu-nan, Nuäjo 80-1733,

oper-1 NWS/"7N, NoxFZjZ,.cojl-.1c3 11073 ?ex-[Zone [Itjfm, Mic]th ec

jfim*]*1de*rj0kj 'erfiok'e Ws/emkö-Gmu'x. Nicebergce excuf'a qpis

W. 3777-0ij EwaeäÖey-Wj x392, io _8.- . _._ _ - .

.- , X Z N. p0le
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'*"W-"J- .7-7- - **-7-*-- kfz-7

*1794. N. polrcarpl Lei'l'ers Predigt von der Gnadenwahl. 1794;

_ Cum 11117-112319. Witteinberg gedr. beySimon Gronenbcrg. in 4.

1594, m. Georg Watchers Kranckenbuchleim Wittenberg gedrbey

Simon Gronenberg 1794. in 8.

1794, Liber ein-eos (le pvr-.iiian Lbrneis .Wär-'4* I'm-were', Nite

, bet-Zee tzrpis W. 817270721'.- E'Wnenbexge' 1794. in 8.

7 794, nes-e431 Wenn-Fre' petra Biblin lecino * - - germanicn. 1794.

Nicebergre 171W W. .8777207711 Cronenberg-'1“ in 8. [n fine, WWW»

berg-.e imyreli'n 171W W. 5777107111 WL'QLFWZÜLNZ'Ü, ('nmptum imyen

- (ience 74x010 Wye-lin, bibliopoln kiplienli.

7797, 'l'bel'ez (ie)i1fl:ikicntione ((1er i)e0 , ?rwficie N. .Ni-17117

Zi'nnxxjo, Keil). W. 7041711210 Nee-10710, ?Timber-(ZX 171W bi. &*

monjr (xxo-1213147721* 1797, in 4.

7797_ 871nonlis org-ini .WWoee/e'r, timo] Z'. Fin-771' in bone: iibrnm

nnimnclrerliones examinantnr 8c clilnnncnr o b/l. Bernie/r (Weyre

w. ?Nice-.ber oe jmprefi'e 171W Fire-07111 (Krane-Werxjj 179 7, jn 8.

1795_ Äbef'ee e (bekamen-10 in genece, rie qoiboe ?reefiae N. 3'11

/Mn (Ze/new, (i. 27 ]r1nii 1796. ciif'pnc. W. Nee-71177212111 Molare-3

?Titebergm excul'nr 171W 817211721'.- EronerrGe-lxjr' W. 1). RCL".

m 4. . _ .

7795, N. _70b IGN-rr(er eoncionnm äil'pofitioneg in epifiolee 60mi

nicnleZ 8( kennt-nm, 1796. in 8. ln fine Nitebergre imprefl'ee 17

pis ,iX-l. .fi-7107211 6107127213-311' 1769.

1.795_ 11140-177212* .Kanon-270W Unix-erben pbilofdpbiee epitomeLjoßä.

(ie (linilione70rciine, atque 'in omnium f'cientiarum, nee non (le

poecjcee katione, opofönlnm qnnclriparcicom. Omnia (tnciio N.

Role-171. &Mn-je' er &Fe-r.- Cum gracin 81 prioilegio. Nitebergee e::

cnlei 177118 Fir-207711 Gvnenberge'e', [nmcom imyenclente .Fes-Free

ZDF-Werken, bibliop. 1796. in 8.

l 797, k'riclerjci .1711111, Cerioleni, iciea conlilierii, interprecunte N.

.KZ-none Feb-:wien Zääiton elt l-Lippolz-ci a Collibne confiliarins.

Nitebergm 1.7er (Ze-Webeyxjneee'r 1797, in 12. W. Simon Groe

nenberg hat eine Lateinifche Ueäicgcjon vorgefeßehund folche an

)Fejmjcle .el-.21.7771 nb UnNyFeZ gerichtet. ,

7797, Cnleinilinns , d. i. Erklärung des Catecbü'mi LLC-115277', in 8

Predigten- -_- gehalten durch &Lehe-1.911171 .Legt/an, fame ei

  

WE
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 1 *-*-77-....„_.,.. _71. _1 "

ner Vorrede der '[7160]. [Deal-at zu Leipzig. Com gierig 8e pci.

"118810 &c- Witteinberg. in Verlegung Andrea SoffinansyBuch

händlers dafelbfh im Jahr 1797.111 8. [11 fine, Wittenberg gedr. bey

Simon Gronenberg (Vl. l). x C &7 l l.

?Za/eur. 61117. WiFi-rr' (ielltiealjo authoriearig iui-iciicee Nico 1 F99.*

berg-Ze 17ij .Je-710m'- Cronenberg-'1' 1799. in 8.

7er!, E1117. WiN-17* traäncionum lufiinienearurri .pnrz 1174121“ 1 F99.

on,co111it12113 i113 perl'onnrum 8c return. Murder-Zar tz-pis .871216

7111 (Frou-uber* 1'1“ 1799. in 8.

741/. Eee-7.?

c0111i116118 [118 näiooum, Nitebch-ce 17ij 817110171'- Üroeeraberge'r',

a. M.l)().i11 8.

xxx/l. Zacharias Lehmann. vom Jahre 1381,

Dieser Lehman ift vermuthlich anno 1604. gefior

en. -

*Mr hat diefe Bücher gedruckt.

71'8on1!? &fixe/je' bilioria pnlljoniz in 21 concionjbuZ. Ni* 1581,'

'ebergee (7118 anbnrr'a.- Leber-mem' a. 1781, in 8.

 

.Fi-alrea- .F/rbemrmere' conciliniioneg wem-11111 (*crjyturee. Wre- l :82; -

der-ZX exe-oaebnt Zar/11171711* Leeb-men n. 1382„ in 8.

N. .Mo-210771'.- /F/Öerrj liiilorin p]er:-11“11111que pnrtium 11111118- 1z83;

ni c0r90r18. h/iceeberZ-R excuaebnc Zarb-71771..- (ahnen-72. 11. 1783.

111 8.

?nz-fire Fannie-'1221' (in-er', kreilinciienfiZ, (Luc (Ic lienfibus &1784.

üotibiiibus. Wicebergek excuciebnt Zarb-1mm Leben-17175.1 784.i11 8.

Nauen-'F (717er (11111111-1 (8)81an äe 12ern Dei again-.1116, f: 1784,'

äef'criptio ])ei, eclitn per _1011. krecierom7NicebcrgX e11ch per

Zarb-11771771 Leben-11mm 1 784, in 8.

Hiermit-18 8e nä'tuZ renonc-iarionj8,q11e1 in air-ici. Nierenber- 1784,

geni'i [101101-28 (10801-11118 in tbcolog. facuit. conferebanrur qua

.tuor uit-is per Foxy-7117114771 Le' ert-711 1 z84. Witcher-gar excuäebnc

Zarbnrr'nr Leben-m 111 8,

oii'yotacio 1, (Le ('criy-coraDryeficLe N. ("Wire-qua (TNFNHÜEO. 1784,

xxo-ee

/

FORM-r“ cr;.8;11101111111 [WiWi-111163111111 11an Xfliun, 1606i
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Nero-ee- ch-ge-nmn/er, 28 (Atom. thebergek excuclebac ZNS-2.7.71

.Hetmmn 8. [784 jn 4.

1584_- l)1(*x)uce1ci0 2, (Le Mero .1)20 crino 8c m10, ?ra-,We LLNQWFNK- .

F20 INN-fo, Left). W. Nenne/3 ?nF-Ww, l4 (Zell. Neem-nde'. Nicedec

.- ee excucI. LWL-erfreu- &Sm-mn n. 1z84. in 4,K _

1784. Männern) 3,(Ie peu-(ons Cbrjfij, 16 Uecembr. ?Melina N;

LnOrz-nzno .LZ/e70, [LSP. (X1. Wee-(NZD) FNÖKZCZN,WZcederö-X excncle

den ZWGWM (eG-72W 3. 1784. in 4. _

1J8J. Nifpncnt. 5,(Le AUJE1j8,Vl*XfiÜE UDW &IN/Zw, (Leu). Free-.rz

e &o FÜAZENU,1Ü*1Ö._]I[1. Njccbcrga* excocjc ac Leere-after (2/2772an

Q,]884

1387.' Okfidocgcjo 8, (Le pk0ojäentin äjoinnz Draefiäe Z). Ruß-&INN

.-0,1Zcf'x). M1. WWW/3 FFW-e70, l 3. L7ch chedergee excnäedg'c

Zee-*SUMF Letter-x272 178;, in 4. '

._ Vifpmncjo [0, (Le: bnmnnnrnm IWW-urn coming-2(1ch ?1'82

'jjäe 1). Mage. 22/470, [Xef'p. Wartet-Zero F/'o/Wmmv, 6. (Mami. War

cjj, WiccberZX excucjednc Zaren-7777" Let-WW. 8. 1 78 J. in 4.

7786. Que-thum; epjü. [Don ac] (IWW, nä (Input, propofica 3 l).

. > - Loh-r. ÖMZ-w, [Le-.fin W. Metro-Fed IWW-7410, (I. 27.»W8j'1, Nicebac

363 excuüedßc Zarte-777)!! _LW-22W 1385, jo 4. , _,

_7785, , Zee-jpc()ij Vet?,er Lnoli (Klexgncirjnj (SWM-7.7' 9F; „Z, 4'797::

* nec-gmqu'e, f: rncjjmentn in äoäkrjnem (Je prekcljä'cißr UUlefüZ, ex

„ Nette-'c7' Kursen-me' djbljocbccn nonc prjnmm nece 8c [Nine ent*

'** ' ce, chedeygek,excocjence LWS-277'3- (sere-WW (V1. l). [xxx 7],

, 1o 4. _

"88. Chronica (Larionjs vermehrt und gebefi'ert. durch W. ,We/nn

'- - Mom-722 und ("e-S. Z-'Mrcq'um- itzund zum erflen aus dem Lateinifchen

gantz und voll? mlxch tn deudfche Sprach gebracht. Am Ende ifi

.Z . auch darzu gefetzt dteBefÖreib. M27. Me/mseöonjx von der Wahl und

Crönung Kayf, (Kroll U, fo zu vorhin in deudfcher niemals gedruckt

worden. Com grncja 8c 9rjujlegj0. Wittenberg gedruckt durch

-Z . Zacharias »Lehm-7" 8- 1788. Naeh der Vorrede ftehet eine gute

Erinnerung wegen des Nachdrucks diefes wanjci.

lJ89-- ' N. Leere* DMM-'r' [(53036 ac] übt-08 propbecng 8c 9p0fi01j

' cos. Witcher recan 9 ZNS-2.772 &GW-Wo l z89. *in 8. „1;

4N.). Joe-.LMT colloqojn-'Zraece sc wine. jt. (Ii-1103W_ (Io-cano

' ne

[TLF



W renach Bittenbergifcben Burbdruckern. 1D

ne (Louion rec'ke inflicoec-äe, ic. 012110 Ge mtiooe &11:1er .c

nme-mix lim-'113.- 1511333 61 Zwecke. "WW excoc'ebn Zac]

"F-7F &(7121111- 1 79c). in 8.

N. Ware. (111b. 8111111,“ vfb der lefien c0ka mmfäck 179c..

vorbetert. bare mit geom- bloce corcigeret, Com Z131i. 5; 11111-1»

legio. gedrucket the Wittenberch in Verlegung Il. 'Je-kan Zö

hcls 1 790, [0]. [n fine, Wk dem WWtjgm ibo LW [Okt Eb

ren7 ende allen frame!: Ebnfien too Damit, rs der [517 like :ZZ-.rk

mit der Gnade once Heine des aflmc-.btigen Dada?, niir wäre-de!,

dorch Vor-lach unde Vekofijnge bl. 'Job-:n Kübel; Wei-as

tbo Wittcmberä). Getrüäct (ho Witten-verch dcrcb Zack-:11.28

ch-L-:m im Zace ra JEr'u CHi-ifii_un|s .HE-'m geber-d1 dl.

Beweis Articfel 7 daß D. lit-kanns Djs-7:121 ein rechter Eck_ 1791,

Cane-11711717 - - - 17917 in 4. [n fine, gedr. ZUWMWZ din-rh

Zacharias cel-'man 1791.

Weiblich und zu diefen gefebrlieben nötige W57 der 179];

Lehre von der Perfen CHe-ifti. N. &Far-ern!“ Nic-bm" - . - 711 .

tember-g durch Tamm-ia. Lehman 1791 7 in 4. q

. N. (Aer Z)th Lka. aquhiiltmn, w [79c

"kn 2c. Wittenberg gedruckt durch Zach-rin. &cbm-m 1791. in...

bl. Gregorii 'Firm-nem Rehm-.auf (.einrich Banner., Erb- 1793.

lqlle" allf- Clöden. themberg gedr. durch Zar-hm.:- &ch-11.711

[793. ln _ _

Feb-:71ij Zak-„Zen" 1138; (ie qoerfkionibus (Zn toi-111118. R 1* 1793.

teberZX e11 Weim- Zneberfr'ee (el-WWF', (111111111an Nut/1 Nee* .

111-lan', 2. 17 .in 4. .. . .

d4. 'DX gang rnelhorns Pred. von der Tann CHruti 1794.

aus dll-111b. [1|, Wittemberg gedr. durch Zacharias &cbm-rn o,

1 - . in„WN, 2731411' FFW-727' Leichpr. bey dem Begrebnis Vmanuelrs 1797.

:Fer-[on. Rathsverwandten zu Wittenberg Schalte!!- Wittenberg

gedr. dura) Zacharias Lehman 17977 in 4. d f

W. Joachim &tember Leichpr. auf l). Der. .Wer-rum, Wit- 1 797.

tenberg gedr. durch Zacharias Lehman 1797 7 in 4. U

m. Joecbtm Müllers von Hereberg Leichpr. auf gohann1797.

Y Friedrich
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Friedrich ll, Herhog zu Sachfen- - - gehalten zu Steir in Öfter

reich ob der Enns, In diefer Predigt wird gehandelt vom Rauten

Krenhlein in Wapen der Herhoge zu Sachfen. was es bedeute1famt

kurher Befchreibung diefes Haufes zu Sachfen. Gedr. zu Witteru

berg durch Zacharias Lehman 159; 7 in 4.

398. We/nmbam'r ext-11111211 0reii111111ciorurr1. 1798, 611111 gracia 8c

prieileZio [Lleä'coralig Zareouire,h7i/icebergre excuciebac anbarr'ur

.Ce-beunr- i11 8,

1602. Von Luther-i Wercken der erfte und fiebende Theih fol. S.

l). Zeltner im Leben FLuffcs [1.80.

1603, Von FLuthcci Wercken der 7*' und Uli* '1'0111113.f'ol. Si.- *

he l). Zelcner 11. 81. “ '

XA?"- bi- Georg Müilerwom Jahre 1z91.

Ob wohl die letzte Einlage diefes ile. ,Wöllerm laut

des erfieren gefchriebenen Hauptregtfiers der Buch

druckfr-Zociecät zu Wittenberg. ei. 1524, (1.25 Veccmdr.

gefchehen. daß Er folglich um damahlige Zeiten herum

allererlk geflorben. fohaben wir ihn doeh. in Betrach

tung des Anfangs feines Bucherdrucks. noch in diefes

Jahrhundert mit zehlen wollen, welehes auch von eini en

andern gelten mag.. Er hat aber folgende Schri ten

gedruckt.

"91, D. FLY-'Fir' ZFmeyie' Hifi). (Ic (Z1ch (*criptorn cnnoriics, Ueli).

W. (MMOG. _70141111, 23 _[eiriuer., Wired. 17913 (Ze-01x17 Wirf

Ferr', imperifis Verben/Fe' Lamb, i1. 1791. 111 4. * 1

11-91, WEZ/WBS. exnrneri 0rcijrinncior11111. Cum gracia 8e privile

gio (35311:. Majefi. 8( l)11ci8 88110an 61680er &e; Wurde-.1'333

cxcufiim per W. (Ze-113111111 3111221171111-, 1z91, j11 8.

71892. 81111111111* j/e-W M* librj h7 (Io epjfioijs Intim: conf'cribenciis.

Nitebergee 811611 1 171113 Tears-ir' .WiFi/>17' 1792, jo 8. .

1z94. - W. &Wann-'1 WeMei-j elenchZ alter errorum ekritonii

chieeliZ in libro (ie fiirrnrnentnli manciucntiotie cartiiZ Chriff'r,

Witcher-ZX 17in W. Erarer IFF-Firm' 1394.i11 8. 7: W

ra -
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'kr-.1881118 (Ic 81*ij 6c literjs, quo (le cheZäentjn m1'le 6c 1797. "

(1080118 älfl'erjtur. Fehn-277e Intere-Mnrh in 1870W'ij 8118016.

[Lj. l)j(hutatj0,utrmn h0ne1 eccleljultjcs 108e yolütlcnntur a lui

ch,nec ne? 1'797. theherZX Jehle; h4. (Ze-07x!? IWW-77' in 4.

Zwo Predigten. der letution im Churfurfienthum Sachfen 1797.

zu Ehre. wieder die Sacramentierer zu Zwickau' gehalten durch l).

77mm Wolfrum. Wittemberg gedr. bey W. Georg müller-n. in

Vorlegung paul &,clwigs . Buchhändler 1797, jn 4.

1). WSW-'r' Nic-17727' methocluZ concjonaneli 1795. thtcher- 1796,

87T 1118 h4. Err-7x77' Werl/e77', cum :21th .Ze ßtlyjlegjo,jn 8.

e ecclelja propoljtlonEZ, quo8 rekljtle . XYZ-F. Umm-'0 (I. 1796*

4]t1njj (Iek'enöet .Furl-*MF Knie-WWW, Naehe-.DX 17ij W. Ee

urxzr'r' Werl/eye' 1795. in 4.

"l'hel'es (le queclrupljcj 110111]an conficleratione, erficle Z). 1796_

.RL-GNTM *Z1 d4. 79b. Well/ew, concjnnutu: 8c 7 _[7111. 1797 (ljl'x).

Witcher *.12 17918 W. Sem-Zee' Muller-e' o. 1796. j11 4.

l)o 1*an (le hnytjf'mc), ?rekficle l). New-'är Net-exit', Kel'p. W. 1796.

Further/0772W Zarte) , Niteherger t7hj8 W. Seen-xu' IWW-77' u.

1796. 1'n 4.

Kurlzer Bericht von .Cebnhardc Crenczhelms. gewefenen 1796,

Superintendenten zu Lieguitz in der Schlefien . Calvinifchen Händeln,

(amt einer Vorrede l). TNF-Fir' Nur-M, Wittenberg gedr. bey del. Ge.

org müll-cn. in Verlegung Clemens Versus . Buchfuhcecs da

feldfi. 1796. I11 4.

W. Johnny-'F srl-704817' Ujfputacjones MWSt-Wieck 61188, 1797.

* rim-(Le oroli corpokjß Chrjl'cj jn ccena mnnäucntjone 8c rjtj

118 euchsrjlticw: poüorjor (lcjcljomscnm real] communjc-atjone,

contre! loäocum dlaom, Witcher excof'om 171W Urne-xt?" Wut*

let-e', jmpcnfiz (72721872er Zeuge-fr', jhliopolX, anno 1797. jn 8.

kapika (Jnlyjnjanorum XX? cl0g1-nnrjcj, ])jfj).äe requujjg, 1797.

mh'tho8 8c plumul'kg ecclelj-.k [Kom-mee jn Calyjnjnna, ycckficle.

l). &12. Sex/new, 8c Ref* . W. (lx/*unre- Z-'eere-w, 21 080b!: 1797.

Niteheche typjs W. ene-xu' Muller-1', in 4.

yrnpofitjcmeß (le Mathis ]ehouee [7.1106. x11. non kncjes tjhj 1797,

('cul 1'118 8er,'. erficle l). (Inqu NWZ-'0, Ueli). W. FFM-"ZM ?Mer/7

lege- ,Flucht-Dre 17918 W. Wrong-'e' Muller!, 1797, j11 4.

'* , Y 2 1).ij

l
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1797. l). Wee' wolfrnm Beweiß7 daß Fiirft Georg von Anhalt in

feinen Schrifften fich öffentl. von den Calviniften abgefondert 2c. 17 97.*

Wittemberg gedr. bey bt. Georg müllern7in Verlegung Cle

mens Bergers 7 Buchhändlers 7 in 4.

1797. Abfertigung der zu Amberg ohnlängft ansgefprengten Anley-f

tungetlicher Calvinifchen Blindenleyter 2c. gefiellt durch die 711201.

kacnlcec zu Wittenberg -1 797 7 gedr. zu Wittenberg bey b/l. Georg

müller-1. In Vorlegung Andrea Goff-11.111.137 Buchführers7 i114-,

1797. bl.. Georg Raute acht Fafienpredigten von der Voliion, gedr.

zu Wittenberg bey W. Georg müller. In Vorlegung paul Srl.

. “1:171'rh137 Buchfuhrer711. 1797, in 8. *

1798, ' .Allee-tio (wäran (ie ikfel'lm cieitnce Cbrifti, 91-er( l). NWZ.

eFe Fire-*2x70 ,8e (Yeti) W. Meier-'en .ts/131121472, 31 Wert. Nice-.bergen

. typis W. (Zeno-377' Walle-17* a. 1798. .

1798. [RWS-71711' Nun-211“ Leichenpr. auf l). 271-1437. Wie-7111121111771 1798, *

. Wittenberg gedr. bey b/l. Ge0rg müllern7 in 4.

"99“, '* Nikkei-rio (10811113.- (Ie recernn (leitete Zpiricng 8. eiqräemqoe

n'pncre 8c filio proreliione, 91-8261). 92271241.- Kmixjoy [Leid. [Vl:

lW-rer'n Nie/1171x111, 10 Nugnlt. Wicebergoe 179D dll. (Ze-enger'

Wie/lere'. * .

7500_ 1). Zee-'W' 17111-71211' Widerlegung des Calvinifchen Büchleins7

fo wider die vier-Vilitqtionz-Qrticul ausgefprenget worden. (311111

pririlgio 1312807511 gedr. durch W. Georg lfiuller 16097in 8.

75-97_ bi. .Fiber-1' Einem-kr' Abfertigung der. vermeinten Widerlegung

' ' Feba/Zjnanmjj,Calvinifchen Pfarrers zu Kaißmarck ic.'Wictem

berg gedr. bey W. Georg müller. .In Verlegung Cie-neue Der.

gecs7 a. 1601,in 4. “

7502* . l). .CZ-14711' Nun-717 exemen prret'ntionis, qnem Zarerici Col

locucores yrotocolio,b40nncbii recui'o, nnne 1118104111 9-126

genciem efl'e potecunc. Nicebergee 179'18 W. (XW-"317 nee/2m'

1602,-*111 4. “ “ .

1502_ 1). 13317114? Nee-(gie Aloe-732V. colloquii [Latirbonenfiz * - .- 1171-'

. . biti'ei. 1601, Wicebergee tz-nir W Wem-Z (Wil/eye', imyenlie Zn*

ebay-'ee Feline-eye' *.1. 1604, in 4. -

7502, _Antwort und Üefenlion Schrifi't der -Cbrx'ftl. Leyocanon-Yrß „

... .. - .“ ' Gt
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digi EMO-*111171* Raben _wieder Amar/11171111 Hxnenmy Wittenberg

gedr. bey 111, Georg müller 1 in Verlegung paul] Selwigs, Buch

fuhrers 1602. in 4.

- bl. Far-1b War-1'111' tbeorematum metapbz-ljcorum Mareike-1603.

tj0l,lh7,h7,h7.l,Vlll,h7iteberger 1603. i114. ' '

bel. 571/0111. QMM-1' Leichpr. auf l). .T1114 1717111111111111z 1603.1603,

(Zorn grniia 81 pi-ieilegio. Wittemberg gedr. bey h1, Georg intu

ler 1 in Verlegung C [eme-nc Bergersy Buchf, in 4.

l). ?Wi-e 7'n1107/e17'l)il'x1111n1i01168 ?bh/(lere lx, cl. 28 _1111111312 1604.

- - * 14 50111. Witt-.bergen 171W b/l. Ee01xe'r'1Wi//e17' 1604,'1114.

* l) -ÄMZW MMS/arber' 1e ll l)ii'i111m (inne-:8 [My-(lere 82112181281604.

81. [peel-111W. Witebergne 171W 1110301331111111111 8.1604 i114.

("mms/11' Murr/111* (Vie-1801176011 comment-ann. WllLbEl'ZX160J.

jmpenii8 (7?nyij Zerg-e17' , bibli0p0ler,1zei)i8 (V1. (New-x Wir/>17',

g. 160e , in 4. ' * - -

' l). .DZ-1'117.11' Zinn-11'! 38 Predigten auff hohen Fiirfil. uud andern 169:.

Perfonen zu Marburg und cWittenberg gehalten. (11111 Zrntia 61

prix-ilegjo [Ii-380113 8:1)(0111113. Gedr. zu Wittenberg bey W. Georg

mutter-1, in Verlegung 21“th Raben. Buchfuhrers. n. 1503,

111 4, * _ -

.417111111 Wroäarj,Mr/n1111' F17., 817131-1' tirntiones> 111*eef*aci011e8, 1606.

epiliolek 81 car-niinn &6. (Juin mie-1121310 [Ile-Cl. 811x. hh/itrebgrger

apucl NW/Wnk/e/wr'rbr'mn, 1711.8 Wem-*41. .-l-1"1.-//e1*1', 1605, in 8, *

W: hani-net 11111/11811' Leithpr. auf Henning von Falckenreder. 1606.

Wittenberg gedr. bey b/l Georg Weine-rm 11. 1606,111 4. -

' ' bl. 711:: Men-11'111' l)i(*x). prima * - - (11111118, 8( ('excn, (le: engem-1610.

none l'ui. &Werber ne 1610 - 1511. excucievet bl. (ZX-017,1. Wie/&*- - 11.

1111,(11111111il1118 Nate jZFe/ijj, bibliox). in 4.

101117111. Chrifioph Axiu 1 vom Jahre 1z92.

Diefer ift einer von den abfcuren Buchdruekern.

*Le 11a: folgende zwer Bücher gedruckt.

Gegenfai. der Lutherifchen und Calvinifchen Lehr in etliehen für- 179-1,

. Y 3 uemen -

 



174 - " “ Sifidrifrhe Nachricht i '

nemen Articulen . gefiellet durch Samuel Zaubern. Wittenberg gedr.

7 bey Chrifidph Urin. in Verlegung Narr/e' Free-rem", 1792,111 8.

1793, m. 61-28-0111' Lee/1'111' Anweifung zur unüberwindl. Fefiung des

Gebets zuGOtt wieder die Turcken. Wittemberg gedr. durch Chri

fidph Arm. e. 1793.111 8- Deutfch und Lateinifch. .

H(le Wolfgang Meißner. vom Jahre 15%

Die er Buchdrucker. welcher _in dem gefchriebenen er

en Hauptregifier der Wittenbergifweu Buehdru.

ckcc. Zociecät allezeit cf)le Meißner genennet wird.

mag dhngefehr 3. 1616. gefiorben feyn.we1l ferner dafelbfi

nur ,feiner Winden-1. 1617. gedacht wird. _

Br hat folgende Schrifl'ten gedruckt. 1

3.793, Dreh Sehrifiten 1)_[71012l1e1i0n 1). Samuel Sal-ers wider

Johan Wilhelm Stuck 2c. 2) ConcrrpcocelkecionHerrn Schule

heifi'en und Rache der Scadc Bern wider Samuel Huber-t.

5) l). .Zuber-s - - - Erinnerung an die Schultheiß' und Rach der

Stade Bern. Wittemberg gedr. durch Wolffgang Meißnern

1193.111 4- .

_1793. l). Samuel Öubers Auslegung des 127)"n Pfalneen Davids.

auff gegenwärtigen Zufcand der Kirchen zu Wittenberg und ganßm

Chur-Kreyß Sachflen. 1793. Wittemberg gedr. durch Wolff'gan

_ Meißner. in 4. -

1794 Samuel Gubch Predigten über den 129 Pfalm. wie die Cal

vinifche Schweriner. der Kirch zu Wittenberg und im ganßen Chur.

Kreiß. feyn mit ihrem heillofen Pflug uber den Rücken gefahren. .1 794,

. Wittemberg gedr. durch Wolffgang Meißner. jo 4.

1797, xFren'e-ea- &Seij notwendige Erinnerung von des Sathans

legten Zornfturm. und was es aufi fich habe. das nu zu diefen Zei

ten fo viel Menfchen an Leib und Seel vom Teuffel befelfen werden.

1797, mit Chur und Fiirfil Begnndungen. Wittemberg in Verle

gung paul Selwigs . Buchfuhrer. in 4. ln fine, Wittenberg gedr.

hey wolff'ga-ng Meißnern ei. 1797. ' -

_1796, Niere" n MMM/o anliqu politicew, Uslar 811101111111. (es fiehtfo)

111-js
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-cypie WoW-1an lies-“741311, imyenlis Jolie-727211 Fin-77er', bibliopo

171-: anaeborgenlis, 1796.in 12. [n fine, L-lalee 8211101111111717987

*oN-1713er' linz/„377“ Sie. ,

» “ "ii-'Ehe' undHaußfyiegel2eeFe1-2', von der Vereheligung Davids mit 1196.

Wigan 1 811m. xxL77 in 2 8 Predigten verfaffet von W._7/760Ö0 .Zr-Fern

1796. “Wittenberg durch wolffgang Weiß-tern 7 in Verlegung

paul ßelwigen 7 Buchführer 7 in 4

'l'bemata tbeol. Win. anni'ceonfticee primee (ie oreli corporir 1796.

Cbrifti in .wenn man-cineerione 8c ritiboe ecclelieilticiz, quer 91er()

1). 811( (iV/'new contra' Fee-'orten- Warten 17 Sept. cuebicor W. *70

Smeeeer 'Hierbei-WF. Firebug-e excnf'um tyylZ-WWFNYZ Wee/7

tree-e' 1796, in 4.

l). ZYX-Fre' Nie-77717' Leichpr. anf l).»'Joh.Ge0rg volci'marum. 1796.

1796 7 Wittemberg gedr. bey Wolffgang blieißnern7 in 4.

l). WFL-lee' Miene-je' Leichpr. auf l). Fleet-072917711171 li/_Nmmnnnnew 1 796.

1796 , Wittenbergk gedr. durch Wolff'gang Meißner-17 111 4.

?We're Nette-bern , Leichpr. auf bij. Niet-07797717172 ?WWW-1711111727. 1796.

1796, Wittenberg gedr. durch wolffgang Meißner-17111 4.

W. Feller-1172' 67411' drei) Leichpredigten auf des Junckers7 Sans 1797.

ßeinrichs von Leipzig7 Erbfaffen zu Friedrichsdorß Töchterlein 7

Sönlein und Mutter 17977 Wittemberg gedr. bey Wolffgang

Meißner7 in 4.

1). Nee-'ei 111177411' notwendiger Unterricht von- dem Calvinifti-1797. -

fchen Buch 7 welches unterm angemaftem cicnlo des nbiqnicillifchen

Catechifmi ohne des einem-ie und Druckers rechten Namen ohnlangft

ausgafigen iii. Wittemberg gedr. bey Wolffrfieifner7 in Verle

gung Clemen Berger-s 7 Buchfnhrer 17977 in 4.

, Funfzehen Predigten vom-Türcken-über das 38 und 39 Cap.1797,

.Czechielis79ehalten in der Schloß-.Kirche zu Wittemberg durch l).

784l. (Ks/173111722, gedr. bey Wolkig-eng Meißner 7 in Verlegung Cle

mcn Dergers7 Buehfuhrers 17977 in 4.

1)ii'pn1.ni0 prrepereitorin nc] ref'ucetionem Zeller-mini (ie Con- 1609.

ciliis, ?Körle l). 571/0227. (ZDNet-0 , Leki). Were/1217 Zitie- 27 ]t1nii

1600, Wickede!“ imprimebnc Mol/Yntexnr lim-Werne.

7 l). 5'111. (77.77?? Warnung an die Stande7 Städte" und Ge- 1601,

- * * meine



776 .*->er*zZ.t-eäx"6ffi0kffä7e ÜWÜW qujuuu

-metue iu Schlefiemfiä) fur den Calvieufijfcheu Jrrthümern zu hüte-e.

ethtembergXbey WWW-mg Mets-1cm. in Verlegung Ele-nen_

Oeegers, VuOfubr-ersuu 8. . *

F692., Capo: (10W-on (Ic du cjf'mo2 191-82() f). Fee/0m. (Wem-0 86

Rebe). .Fre-Zee) WWW Urs-Meet, nodilj Zoeco, ä. 6. Zug', >02-,

chceberZee Neue/0 (Wee/eee-re'mw, Nemo Cbrjl'cjuno [6027"] 4. '

l). 4a( (Ze/723m' Widerleguug der ganßeu Calv'iuifchen byow

gie: Ware-*27i LKW/&17, gedr. zu Wittenberg bey (volf'f' Weiß-tern“.

m Verleguug Clemens .Berger-5. Buehf. a. x 602, '111 8. »Z -

1604.- W Free-2N' ngt-re'esj cbeorenzgcom pbyljcorum exercjtucio

:oe-,8 uecem. Nicebergue (ADN-WSWM'ÄWFÄF,-jmpef'fiö Nau/r' Ne!

- wax-'e' [504. Ü * ' _'

>04. [Ljuch cbeoremurum mccupbzefiwrom exejcjcuc'tooeä xl?,

' UÄ-'jtebekZ-X (NN-*F Nee/ZeeF-LMZF, Krups()ij ZMCÖW'ÄM &barer-e', o.

1 604, m 4. ' :

1 504* W. (Werke-7:' UTM-'ge' (ij'putucjoocß Ltbjcße L17. Achebet-ZX

[MFB ZZ/u//FZNWZ Wee/Wye' 1604. io 4. i

1594_ *2% WWW-777722' Zebeeijuf'murs- p0öcice1, &Weckeng Wed*

. WCM-eflutee), jrrpeuäjo Zur/WM- &tkm-M7' Q. 1504, jo 8. _

'1504_ W. Wurm' sexe/2722" Prediger - Spiegel in zwey Predigten,

Wittemberg ber) lDolfi Maß-term in Verleguug paul .Zelwigs

1604 e l" 4- _ l

_1608. 1). Fee/0m. (ZM-eye LerÖpr. auf 1). NNFZZÄXM. Wittemberg gedr.

bey w01u Weiß-1cm 1607 . in 4.

16'05* N77. Wette-Werbe' [Affen. (Le-18can 1ju ou cum epejf'oäjo in

' occerumeotarjum p0öcem (dcm-em. .Acce 1cqoceltio,ucrom prek

(Lec, ex tempore, un cogicace 'er-(ds [Were. Vicedcha-z :*7ij

WNWMM) 1606, io 8. '

1 508. Commeoturju_ZWäee. WWW/Zee- jo 1 K7. lufijcotjooom librox.

Cum gruch 8c pkw-1163i() 8W. CX() Muße-.We ac] ouoog qujnäe

cim. Nicebergte typ'tZ WoW/Zuge' RMI/NM', jmyeofig Were-eme'.

Nee-x617, djb110p0182, 1608, 1o 4. -

1676_ 1). (keon ZW/jidrey Weibuachtpredigteu. Wittenberg gedr.*

bey wolf'fgaug Meißner-1. 1615.3(1 4.

1515. d4. _7025/272qu ?MENÜ-277L &ro-.117ij [..ogjco-tbeongq! omni

om eyüwLm-um Üommjcaljoco, erbt. abet-a. Witte-,vergaß c7-ij

, * WW:

1 T02.
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?FF/NWWY' WANN-77', '111111211l18 _707777277 77777777' , hidliopolre,

1616, in 4. ?en-8 l. (981-8 8112111 procijjc Franco( jwpenljg FW.

. 771777777', 1111110770132, 17*ij Mera/ne' 70/1277' , 1613.j11 4.)

, xxx. [13111611th Salbei-lich. vom Jahre 1797.

.Mn dem gefchriebcnen erlicn Hauptregifier der hiefigen

:.8 Buaidruct'er -80c-ccat fiihrt p. 48, auf den 24, O

ctobr. 1613 alfo: Die zwey :jahr her hat uns das

--Sterben heimgefurhet. Bey diefcm Sterben iiiunfer

Scuderlich auch mit gefiorben. Zeh habe aber folgendes

_von ihm gedruckt gefunden:

Der 711301. 179:. zu Wittembergk Bekentniß von der ewigen 1797.

Gnadenwahl. Gedr. durch &are-nz SeuberlicheanIahr 1797.

.111 .

'* 4])if'pdl'uio 'in pen-128 0131i011i8 Kbetorica: 81 12111118 enarrenio 1799,

,_211211Z21101o111 per .8"7'777077e777 Narr/j„prjma 11111-8, ijEdEkZX t7

_ plz (eure-77711' 8eWe-771r/777' a. 1799, 111 8.

c, Deganße .Hillige Schrifft. Sahifch (pro Niederiachl'.) Z), 1799_

1771.--, Cum gran-.1 8c prj'jlegjo sec. Wittemberch gedr. dörch

&0171113 Syberlich n. 1799. in 4.

6'807* 7'7' Narren-anne', k'rjd2rg2nlj8,exekcjcacjonez pbjlofdpbj* 1551,

(X, WiWi-erga- t7pi8 Leim-eurer' Jenaer/irren, u. 1 601 , in 8.

. ene-71.27 MXN-Wem' confilia 111th. [11118 prima 8: Kennel-1.1801,

(Zum 111'111 81 [1111/112 i0. Wiceherrgek 21cc11c12be11 .Laufe-*NFMFFEL

'Ser/er 1601, 1'01. [11 112, - - j111p2nfj8 Menue/FF &WG-*7'.

Bericht und Errinnerung 'von der Tyrannifehen Baptifchen 1501.

-Verfolgung deelHeil. anngelii in Steyertnarckt. Kärndten. und

-Crain.famt grundl.Widerlegung eines Papifiifchen- Bedenckens

*von den Fragen. ob in Glaubensiachen die Heil. Schrifi't oder die

Kirche Richter fey. und bey welchen Zei>1en man die rechte Kirche

'GÖttes erkennen könne. ic. die Clementinifche Bull vom Jubeljahr

, - e - durch N. David Reingium. gedr. zu Wittenberg durch L0

remz Seuberlich.-im Jahr 1601..

1)'1fljcultacom 217mologicocum 11.11111ch liter-1111112 MAL-icio, x 502,

- uäjo
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(kuäio d4. Mamba-72:' (Xitra/ie', "i'm-Zeolis, Nice-.bergee oxcuciebuc

Taterentr'utö'eui-er/e'eö ei. 1602, in 4. g .

1503* Corona anni, b. e. explicacio orangeiiorum 8c opiftolarom

- Stereo-lation, a Wat-tina Urtan contre-inte, Witcher-ZX excuäa

ut Lane-entire .Jenaer/ert„ jmpcnl'is sam-reite &yet-1», 70111118 l,

u. 1603-. 70111. [l, [ll, 8c [U7, 1502, (01. In dem Holtzfihnitc

auf dem Titulblat des dritten "Lomi, und ant Ende des vierten 7'0

m'i fiehet: Zaire-anrqu Trierer/er 1797. mit-den Worten: SEW

JVM CÖrifk erbarnte dich über mich deinen Diener.

7507* (Vl. Fete-Franc' ?Dream-ert WWW-ner' 1101.188 quXitjonos f'pr

1-icoe. Witcher-3X :77118 (nice-entre' Feubef/iröjj,jmyenfi8 Farm-eiii*

&WZ- 2.1607 in 8. - -

1505, . _Weinert/207W nomenciatura, it. ?ocaboium mental-11111ch rei

nommen-KN. Anekdote-371e excucieduc (aureeerr'ur .Trichet-irri- 1 606,j11 8.

'1508, Seat-xi! Nat-n, Vefiiicenljs, mecijtatjo (uccinäta, qua 931110.

nig 8c rei'urreätioniz Chi-'1M women-ia cel-:braun: Nicedergik ex*

cuciedac Laufe-nm“- &W-/jeb a. 1608. in 4, -

>08_ - Jane-Zitate' a Nen/Z [Säure 'in ticuium ojgelt'i ?ace-.rig (ie juke

jurancio. Cum gracia 8c priuiiegio. Witcher-ger excuciedeic (an. .

rene-'ict Kenner/jet), impeniig Untere/c't reger-i. 1608. in 4. Am En

de fieht der in] a. 1603. gedachte Holtthnitt. x

15" War-inet' ?WN-rar*er coi1iii'1a'1ur18,pa1*8 tei-tio &qu-arts. Com

-* gratis 86 pri'iieZio (Reini-ea! Majeft. Nice-,deth excuciebat (arc

e-enre'ur Jenaer/ert' (dmpcibus Farmer/1'..- &GNS-'41', biblioxiolik,

1 61 1 , f'ol.
16:3_ N. Frater-*rr* Net/Fairer' LejÖpt'. auf Mariam 7 N. Tatra-'io

Err/'n' Hausfrauenf 1613 gedr. zu Wittenberg'durch Lorentz ,Keu

berliays Erben, i114 Auf dem Titulblat liegt ein todter Menfih

in Holtzfchnitt. mit der Umfcl)rifi*t: (WWW-ir Hieber/jeh. 1508.

Da nun Liuguft Dor-eck. der izde hiefige Buchdructer i111 andern

Jahrhundertf diefen Holizfehnitt auch fuhretf fo ift daraus, und

** aus andern Uinfiänden mehrf glaublichf daß die Scuderuchifche

Buchdruckerey an denfelben mag gekommen feyn. ,

:5! 4 Marne-Wut (ie. iiberoruni eaucaciono, '11. Weinert Orationeo

*ti-es (Zi-*Xen int. 1514. Cum 31-3ch .Ze priuiiegio, Wired-ZYX 171W

Ita-return &Nähere-enormer,imycofiZ .Janine/it &WWW &D
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x

* Das Andere Jahrhundert. von Erfindung

z ' ' der Buchdrucker-Kunfi.

 

 

Buchdrueker-Zeculo , ifi zu mercken . daß ich mich ledig

lich an den henden. in hiefiger Buchdrucker- Lade ver

wahrlich liegendexHauptregifiern gehalten. und nicht fo wohl auf

derer Bu'chdrucker Druck. als vielmehr deren richtige Rahmen

und Ordnung . und. wo es möglich. eine kleine [Zonrtipbje, we

gen verfchiedener Umfiände. mein Abfehen gerichtet habe. Es

waren demnach hiefige Buchdruckere . in unferm andern 8e*

l. Joh-ann Schmidt. oder haben

culo, '

Seiner wird. in u-nferm Hauptregifier. gedachtmon anna 1603 ,

bis den 2a Man 7 da ich weiter von ihm nichts mehr finde. auch„

wo er her gewefen. keine Nachricht geben kan.

" *ll Martin Henctel.

Von a. 1607, bis 1761 3. Nach feinem Tode führte [eine Frau

die Buchdrnckerey 'allhier eine zeitlang fort. .

lil. Johann Germann .

Von 2. i607, bis 1628. Denn am 23fien U07. diefes Jahrs

wird feiner Wittwen gedacht. ' Er kaufite die berühmte Krantifche

Buchdructeremund bekam mit felbiger auch zugleich allen fcdönen

Verlag und Kunden.

[Kl. W1c0lau8 Seligman.

Von d. 1607, bis 1611.

Kl. Andreas Rüdingew

. Von U- 15-0, bis gegen 161.2. da Wittenberg mit dem Ster

ben heimgefuchet wurde.

. Z e 71. Hans

Yon diefem andern. wie auch unferm jetzigen . oder dritten."

. l
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ill. 'Hans Richter."

' Jil _Buchdrucker . und auch zugleich Shrifitgiefi'er. gewefen.

Seiner wird gedacht von ei. 161 1, bis 1617. da ferner feiner Wittwe

gedaeht wird. , .

Kill. Zacharias Mole.

Von a. 1613, bis 1631.

Ulll. Hartman Liebe .

Von 11. 1614, bie gegen 1618. Denn a. 1619 wird feiner

Wittwen gedacht. - _

_ 7 1x, George Kellner.

Von a. 1617, bis 'gegen 1617. Hernach wird feiner Witt

wen gedacht. e

- x. Johann Matthaus .

Von 11.1617, bis 1620, Denn ini Fehr. diefes Jahre lebte,

er zwar noch. aber im April wird feiner Wittwen erwehnet.

xl. Paulus Schedler.

Von tl. 1617,* bis 1618.“ 4

All. diirdleiuß Pall. , ..

Von a. 1618, bis 1629. muß etwa von hier nach Leipzig ge;

zogen feyn. weil er dafelbit fol eine Druckerey gehabt haben.

x111. .21113116113 Boreck. . ,

Von a. 1618, bis gegen Ausgang des' Jahre i630. Er be

,kam die Seuberlichiiche Buchdruckerey. ,

x117. Chrifioph Meblß .

Von 11.1619, bis 1626, .

.111. Hans Schleich .

Hat. [ich 1. 1630 als Herr introciucjret. wenn-ei- aber genor

ben. i| ungewiß, . .

-- ' 11171. Chri
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x71. Chi-iftiau Tham .

Von a. 1621, bis 1626. Seiner Wittwe Factors wird 1628

gedacht. . - ..

Uli". Hiob Wilhelm Vinceijua ,*

Von e. 1621, bis 1666. Diefe Zinceiifche Familie. wovon,

noch jetzo Enctelund Nachkommen beyderley Gefchleehts. in Witten

berg. leben. ifi nicht nur. was die Bucbdructerey anbetrifit. allhier

berühmt gewefen-.fonderu fie hat auch felbfi dem Rath-Stuhle wich. .

tige und anfeynltche Dunfie geleiftet. Denn unfer Hiob war nicht

nur Buchdructer und* Buchhandler. fondern auch Zenecor, und

lange Jahr Burgermnfter tu Wittenberg. Er fcarb endlich alt und

Lebens fatt.e1. 1666, den2 Jan. feines Alters 67. Jahr. und 1.

Tag. Siehe weitlaufftig von ihm Herrn sie. paulGorclieb Zett

nern. in der Hifiorlfchen Nachricht vom Wittenbergifchen Nachs

Coiiogio, p. 64, * . *

1(11)( Johann' Hate.

Von 11.1622, bis 1667.

xlx. Salomon Auerbach.

Von a. 1627 , bis 1628. da feiner Wittwen gedacht wird.

>()(. Jacob Seyfert.

Bon u. 1628, bis 1629.

xxi. Michael Wendt.

Von i1. 1628, bis 1667

* 1(le. Ambrofius Rothe.

Von ei. 1630, bis 1636.

101111. Georg Müller.

V0" Q- *630, bis_ 1634. da ichon tei-_1e Witnve angeführt

wird, Jet ein Sohn des. 1m erften8ee1110, berühmten Buchdruifers.

er. Georg Muller-s; gewe . ,_ _.

i7 8 3 “ * xxl?

L
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4 x-xiii. Johann Röhne 7

Von a.1531.bisj673. ' " , '

xxr, Johann Chriftoph Siegel .

Dielen finde als Buchdrucker-Herrn im Jahr 1636. den 27."

September. weil aber bis 1640. den 7. April. und .alfo 4. ganizer

Jahr hindurch. wegen fehr fchwerer und iheurer Zeit. keine-Zufammen

kunfft.und es. mit der Druckerei). fehr *_chlecht befialt gewefen. (wie die

Worte. in unferm Hauptregifler. lauten.) fo kan es feyn. daß. binnen

diefen 4 Jahren. diefer Siegel entweder gefiorben. oder. wegen nahrloi'ec

Zeit. von hier weggezogen. denn 1540.' bey der erften neuen Zufam

mentunfit. und auch wetter. finde. von ihm. keine Nachricht mehr.

* W71- Johann Hate .
Von a.1633,bis 1659, .

WWU* Johann Burckhard.

VMU» Medis i 669.1varer Univerfitats-Buhdrucker allhier_

xxnx. Matthäus Heinkel. *

Way gebürtig aus Leipiig. Erlernen die Buchdructer-Kunfi

in JUW- lmd ließ fich allhier in Wittenberg niedere. 1661, hat 3,

1 669 bey Errichtung des ander'nHauptregii'ters. noch gelebet. man kan

aber nicht eigentliä) lagen . in welchem Jahr er gefiorben. wegen

Kürhe der Zeit. auch mit deifen noch lebenden Heu-nSWMChcifiian

Dellckclne in Hauei deßmegen nicht communicicm, Diez-ec hat“

die treffliÖfie-Gelegerheit. feinem lieben Vater. als Bm()er

cker -Herr.allhier in Wittenberg. nachzufolgen. es gefiel ibm aber von

hier weg. und nach Halle. "ich zu begeben . wo er. bis noch vor

wenig Jahren. feine Druckerei). mit Ruhm und Ehren. gefüh

ret. da er fie endlich an Herrn Grimerten dafelbfi angetretenf und

nunmehr in ftiller Ruhe und guter_ Zufriedenheit. fo lange es GN(

gefallen wird. lebet. - x

RALF. Friedrich Wilhelm bjnccljur',

Von u. 1653, bis >67,

xxx,
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xxx. Gottfried le'jiic21iii8 ,

Diefen Gottfried finde _unter denen hicfigen Buchdrucl-'er

Herren mit aufgezeichnet. als das andere Hauptregiiter. bey hiefigec

Lade. errichtet worden. wenn er fich aber incrocliic'ii-et. oder. wenn

er gefcorben. tan ia) nicht fagen. '

“ 11x111. Michael Meyer. 1671.

Von a. .1671. f

xxxii Dame( Schmaß .

Von a. 1671 , war auch Univerfitats-Buchdrucker allhier.

xxx] l l. Chriftian Schrödter.

Ift gebohren zu Delihfih . den 10. U017. 11. 1640, und war an

fangs Willens. fich dem Studiren zu widmen. daher er auch in

feiner geliebten Vater-Stadt. von denen damahligen'gelehrten

Männern. als Herrn ne. Seni-ich Meier. der Schulen wohlver

ordnetem lie-.8012, und Herrn Chrifkoph Scholtzen. wohlver

dientem (Lei-11012, in (1116113 1111111611101'ij fo unterrichtet worden.“

daß er gar bald auf das Hochfurfiliche (iz-111113611111 nach Alten.

burg fich wenden können. Ob ihm nun zwar feine geliebtefie El

tern fehr frühzeitig entriffen worden. hatte er fich doch. deffen ohnge

achtet. ft vorgefehet.,die Zcucija zu common-en. Allein fein gelieb

tefier neff-Bruder. Herr Gottfried voigt. 88711-301. [ic.

und des (J 111111161 zu Güiirow berühmter [Ze-.801', welcher da

mahls in .ittenberg llnclirete. that den Vorfihlag. er wolle ihn. in

Wittenberg. bey einem wohlangefehenen Manne. anbringen. um die

lbbliche Bu>1dru>er-Kun| zu erlernen. Er ließ fich alfo folches

wohlgefallen. und begab fich ii. 1664, 114. 08c. nach Wittenberg.

und erlernete bey Herrn Johann Borcl'hardten.damahls SHoch

leiter-311. Buchdruckern. die EdleBquructer-Kunfi. 6. 1663

poliolirete er.nach ausgefiandenen Lehr-Jahren. und reifete hierauf

"an unterfchiedene fremde Orte. um feine erlernete l'rofellion d.

ftomehr zu'exeoliren. Als diefes gefchehen. kam er e. 1674 wie

derum nach Wittenberg. da ihm GOtt gar bald feine Verforgung

wieß. niaffen er fich mit des verfiorbenen Univerfitats -Buchdru

ckers . .Daniel _Schweigens . nachgelaffener Wittwen' noch

- in

L
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in felbigem Jahrin ein ChriftlichChe-Verbiudniß einließ. Weiln- -

er 111111 feine VrofeMon nicht etwa fo obenhin. wie es wohl vielmahl

zu gefchehen pflegt. fondern mit Legung eines vorhergehenden *guten

Grundes. intenen. bey der Bqurücter--Kunft. nothwendig nöthigen

Spralhen und Wifienfehafften. erlernet hatte (fintemahln ein jeder.

welcher die Edle Bumdrucker-Kunft zu erlernen gefonnen. wenig

fiens doch nothwendig auf Schulen feine 81111111 abfbleiret haben

folte) fo gefchahe es auch. daß ihn E. hiefige Homlöbl. academic i

zu ihrem Univerfitäts - Buchdructcr einhelligliah erwehlete. welche

1711118'1011 er auch. mit Ruhm nnd Ehren. über 7o. Jahr ver

waltet. GOtt erzeigte ihm auch die fonderbare Gnade. daß er ein

Vater dreyer Söhne wurde. Und. ob zwar die jüngften beyde. in

'zartefte'r Kindheit. wiederum verfiorben. fo erfetzte er ihm doch die

Freude und das Vergnügen an dem Erftgebohrnen vielfältig allein

wieder. Denn es ift folches der (GOtt gebe lange Jahr) noch

lebende Wagnifieue, Hoch - Edel'e. Veft-und Hochgelahrce .

_ Herr BrnftChrifiian Schrbdtrr. ehemahls Weibern-:1111111, nun

mehro [ogices und Wetaobz-fjces wohlniecicirter und berühm

ter Vroi. Kubi. 01-6. hiefiger Weltberiihmten Keane-nie, wel

cher auch fonderlich eine Ehre und -Zierde aller Buchdructer die

fer Zeit kan genennet wnrden .. weil er nicht nur diefe Kunfifelbfi

ordentlich erlernet. und alfo diefer Zeit das noch lebende oornehmfte

-Wemdrmn derfelbenift. fondern auch ins befondere nnfer geliebtes

Wittenberg fich deßwegen zu graeuliren hat. da es. durch fonderba'-.

're Fügung des Hochften. gefchehen. daß bey Celebrirung diefes un

fers dritten Jubel-Jahre) derfelbe gleich damahls die hohe Wurde

eines [Kröten-js Magnificj bekleidet. und alfo der gantzen 80*ch

eat. durch dero t1( ine-nee und Gegenwart. einen nicht geringen

-Zplencleur ertheilethat. Doch wieder auf unfern Univerfitats-Buch

drucker Sehrbdcern zukommen. fo ftarb derfelbe endlich. in einem

Ruhm: vollen Alter. nehmlich den 16 08c. 1723 , nachdem er dafi'el

*dige-gebracht auf 74 Jahr. weniger 3 Wochen und 3 Tage,

' JM(le Iohann Wilcke.

Von a. 1674. -

XXX-X7.
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xxx ii. Johann Andreas liinceline,

_ Von a. 1676. .

xxxrl. Johann Siegismund Ziegenbein.

Von a. 1676,

xxx till. SigiiJmiin-d Lieberhirt.

Von a. 1676. . . ' '

_ .. )()()(ll)(. Chriftian [71116611113, g

»' Von ti. 1682, war Buchdructer. Ober-accig-Einnehmee

und Raths-Herr allhier. Siehe weitläufitig hiervon Herrn er.

paul Gottlieb Bettnern . in der Hiiiorifihen Nachricht. vom

Raths- Collegio zu Wittenberg g. 139. Er ftarb 1707. den 7.

Zeycembr.

- . xxxlx Auguft Bruningk.

i *Bürger und Buchdructer zu Wittenberg. ward zu Tratten

mi'inde 1647. den 1 3. Waren, von Chrifilichen und ehrlichen Eltern. ge

bohren.und auch von denenfelben_ alsbald zum Bade der heiligen

:Taufie- befördert. wobey merctwurdig. daß ihn der damahlige alte

Fur.). Herr ?der30g Angintus zu'Zagburg. aus der Taufi'e ge

hoben. Darauf er denn. bey anwachfenden Jahren. an. 1639, fich

auf die Druckerei) begeben. und folche. in einer 7beniahrigen Lehrzeit. bey

Herrn Georg papen. damahligen Raths-und Gewonnen-Buch.

dructer 'in Hamburg. ehrlich und redlieh erlernet. Nach ausge

fiand'enen Lehrjahren. und verirhencttem twin-late. hat ihm. durH

GOttes Fügung. bald das Gliicl-'e teeoritiret. daß er fich ei. 1669,

den 14. Sept.. durch eine wohlgetroffene Heyrath. mit Jungfer

Anna Catharina Daum. verforgen können . in welcher -fi-ied

lichen und gefegneten Ehe er 13. Jahr gelebet. und darinnen* 1.

Sohn und 6. Töchter gezeuget . wovon eine Tochter. nehinlich

Jungfer Catharina iLlii'abetb. an den Weyland wohlbeflall

ten Bürgermeifier zu Wittenberg. Herrn :Laurentius Reit.

nern.und wieder eine.uehmlich Jungfer Anna Catharina. und

zwar zuerfi an Herrn WarcLil-t Cattrad Griff-tern. Bader

' _ - a' * und
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und Clin-orgum zu Zerbfi. und denn an Herrn ne. 'Johann Gott

lob Reeczfchinacn.'l)eliocem zu Syhrau im' Boigtlande. welche

letztere noch. untereallen.als Witwe. am Leben. verheyrathet worden.

Obgedachter Bruni-ige ftarb 1682. den 13. 6113._ im 36 Jahr_ fei

nes Alters. und verließ von denen 7 nur 4. Kinder. . _

__ “* xl.. Michael Goderitfch'. ,

Von' a. 1690. i

111.1. Mai-tin Schulße7

. Bürger und Buchdructer. auch nachmahliger Viertelsm'eifier.

'in Wittenberg. ifk ei. 167 i , den 10. [xi-017. zu Wittenbergvon Chrifte

'lichen und ehrlichen Eltern erzeuget worden. In feiner 27 Jahr

iiber friedlich geführten Ehe hat er 1'Sohn und 2 Töchter gezeu

get. davon *die eine Tochter. nehmlich Jungfr. Anna (Zi-.7161711).

fich nach ihres Vaters Tode. e. 171 i , an Herrn Augufk Rober

_ fieiiien. als deffen Nachfolger in der Druckerei). verheyrathetwor

den. Er felbft aber. Herr eliartin Schultze. fiarb1710. den 23

Der. iin 79 Jahr feinesAlters. _

_ >(l.ll. Johann Hate.

Geburtig aus Wittenberg. war ein Entkel und Sohn der bey

den 1). 181 und182 angefi'ihrren Johann ?gate-i. und alfo der

dritte Buchdrucker-Herr diefes Rahmens. Er incrouncirte fich

bey hiefigeni hifi-0 a. 1681, und [Lund. in folcher Vai-.111. einige

Jahre. ward aber nachher bey hiefiger Lieben-Frauen-Kirche-Ku

[ier. und nba-ließ feine Druckerei) feinem älteften Eydam.Herrn Sa

muel örerfigen. Er fiarb 1714. hl. ]atiuai*.

>(l.lll. Chrutian Kreyfig. .

Gebürtig aus Thum. lernete die Buchdrucrer-Kunit zu Jena.

in der Rrebfifrhen (Ai-icio, ward Buchdrucker-Herr in Wittenberg.

11. 1693, auch nachmahls Univerfitats-Bumdruiker. ftarb ei. 1710,

den 30, U017. Aus denen. vom damahligen leere. 3411711610,

Herrn Nr. Chriikian vater-n. und andern Herren reger-10.16113

und Voxtorjbus, auf deffen Leichen-8011111161, verfrrtigtm Sami.

111an ifc-zu erfehen. wie die-gauhehochlöbliche ÜKÜWW diefen

1 ihren



1:011 allen Wittenbergifcben Bucbdruckern. 18:7"

X .F

ihreln Unioerfitats-Buhdrucker oeliimiirt. und deffen Tod betrau

tet at.

xrir. Chriftian (Lei-(126118,

Gebohren a. 1672, (lie 30 Zprj] zu Granfae. in der Mittel* '

Mai-ct. Sein Vater war Herr _7aroi- NWZ/711x, define in Gran

 

- far. und des umliegenden Creyfes lnfpee'tor, die Frau (Mutterz

Sophia. gebohrneDiecriehin . der Groß-Vater. Herr Faro

sere/(Fax, Prediger zu Gotenswaff im Mecklenburgifchen . die

Groß-Mutter . Frau tkuphrofina. Herrn Beirgcmeifter Steine zu

Furfieiiberg eheleibliche Tochter. der Groß-Vater von der Mut

err *Abraham Dietrich. Burgemeifter in Granfcie . die

Groß-Mutter. ini'itterli'cher . Seiten . Frau Anna. Herrn Martin

anholrzes.Burgemeifters in Granfae. und Amptmanns in Zedenici'.

eheleibliche Tochter. Im 7ten Jahre feines Alters verlohr er feinen

Herrn Vater. Im 14den Jahre erwehlete er freywillig. die Buch

dructer-Kunfc zu erlernen. und ward deshalb. in Leipzig. zu Herrn

Johann wilhelm Krüger-1 gethan. bey welchem er feine rente()

tion rühinlich erlernet. und kurtz darauff poftuliret. Befuchte hier-i .

auif .auswärtige 061c1oen.war 3 Jahr [7218013 in der Saalfeldi

fehen Druckerey. zu Berlin. Kam e. 1698. nach Wittenberg. und

legte dafelbft eine gang neue 0Min an. und zwar auf Veranlaffun

der beyde'n Buchhändlerin Franck-'fiat an derOder. Herrn :fer-e111(

Schrers. und Herrn Job. (br-'WW Gurt-'mann wie auch Herrn -.

Gottfried Zimmermanns. in Wittenberg. und in Zerbft. pririle

gircen Buchhändlers. von welchem letztern er auch eine Schwefteniw

eben dein Jahre. den 27. 080mm, Rahmens_ Magdalenen .211117.

bett'. Mr. philip Adam Ziinmerinans. Bürgers und Kürfchners.

iind Mandate-nen. gebohrner Schwerdnerin. jungfte Toäyter zur

Ehe erhielt. Lebte in diefer. GOtt und Menfchen wohlgefalligen.

Ehe 16 Jahr. und* erzeugte darinnen 10 Kinder. von welmen er

aber 6. in die Ewigkeit. voran gefchicl'et. und bey feinem. a. 1714, (Jia

7b'ebr. erfolgtem frühzeitigen.Abieben nur 1 Sohn .Johann Che(

feian. und zwo Töchter. als vaterlofe Wayfen. auf feinem Todtz_

Bette. perfbnlich einfeegnete. den aber. nach feinem Tode. erft ge.

-bohrnen Sohn unter miitterlichem Herren verfchloffen zurück la-ffen

* * Z

k
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müfi'em nnd ift alt gewoeden 42, Jahre. Monath und z. Tage.

Die ältefte Tochterf Jungfee Johanna Miifabetv ifi hierauff an,

Herrn Samuel Beier-tern, ]. U?, t'. und wohlverdienten Stadt

Schceiber zu Wittenberge die jüngfre Tochter abet,:i0hani1a S0

phin- an Heetn ne. ("een-72, woblveroedneten Ptediger in Beftau

vethey't-athet worden. Der nach feinem Tode gehobene Sohn-(Socc

[ieb .Auge-ik abet) 'hat das chciiocn _[otjciicum erwebletf und ift,

beym Land-Gewichte im Maeggeafithnnt Niederlaufiizfals (Kai-06MB

OccljnarjUZ, vor Jahres-Find tecipjret wocden.

Ä"

Das Dritte Jahrhundert.

l. Johann Gottfried Meyer

Von a. 1703.

F -ll. Samuel Kt-eyfig

* Gebüctig von Thum- ward geboheen a. 1669, [ei-tiefe die

BuchdeuiFee-Ktmft in Leipzig x in der Zlettäoerifehen-Gificm, in

trocincjrte fich als Buchdrucker-Hert in Wittenberg f a. 1709, dm

22 Zepc. verbeyeatbete fich an Heern Johann ?Nate-ns- da

mahligen Buchdeucfers allhieef mid- bey der Pfarr-KitÖem[Lets 7 ältefte Tothtee_t War-*am *Liifabetvfzeugete mit det-|an

6;_Kindem als 3. Sohne- und 3. Töchtem weiche aber alle dem

Vater, in die Ewigkeit- vorgegangem Et fiarb den t4, Wat-c. 1723,.

im J4fiM Jahr feines Alters.

a [ll. Auguft Koberfteim

_ Ward gebohren 2. 1686, den 9. kehr, .in Brehna-introaocim

fich als Buchdrucker-Hete in Wittenberg a, 17!-1. den 12. api-il,

vereheliehte fich auch feldigen Jahts an Het-rn Marcin Schanze-m;f

gewef. Buchde. in Wittenberge nachgel. Tochtet- Jungfet mat-4

Wife-bett» bekam auch mit felbiger ihres feel. Vaters Buehdrucke

key. Et zeugete mit ihr 7. Kinderf wovon eines derfelben, vor ihm,

verftorden. Ei- felbee folgte a. 1702, den 27. 080m. irn 45m..

Jahre feines Alters.

 

l 7,*
-* . e*
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2-- lit. Johann Liidolph* [ijnccljus ,

' Ein Sohn des ehemaligen Buchdructers und Rathsoerwande

tens. Chriftian Ware/17' .-gab feinen Herrn-[nci-oiinm 11, 1712, den

18. 82111. fiarb . wo ich nicht irre. a. 1730, nebfl feiner Ehe-Frauen.

in einem Tage. und wurden auch beyde zugleich zur Erde befcattet,

,.» 17. Johann Michael Horn. >71 *

Von 1713, bis 1717. als in welchem Jahr er von hier weg.

und nach Jena. gezogen. allwo er ieizo noch lebet. und feine Dru

ckerey wieder fortfiihret.

ill. Johann Andreas Röber.

lncrocincirte fich n. 1722, den 22. april, fiihrete auch einige

'ahre allhier Druckerei) begab fich aber nachgehends von hier nach

agdeburg. wo er . fo viel mir wiffeiid. n'och lebet, 1

Kill. Gottfried Gabert.

Ja gebohren zu Ciiftrin. ti. 1687, den 7ten Zprjlir. Er war

[eit 11. 1717 171801 bey der Gerdcfifchen Frau Wittwen. ward

Buchdruckec-Herr a. 1723, den 19. Zepc. und berheyrathete ah.

nach dem Tode des feel. Samuel Bee-enge. an deffen hinterlaffene

Wickwe ei. 1724, den 8ten Kogniti, nach a. 1728, den 13. ()*

Lindt. f *

" 11x. Johann Gottfried Schlomach. J

Gebohren 'in Wittenberg. gab feinen Herrn-[111107111111 at

1728 , hat fich aber. vor einigen Jahren. von Wittenberg weg. und*

aufferhalb Sachfen begeben. Seine Buchdruckerey hat Herr Johann

wilhelm Zofibsel bewmmen- ,

1x. Johann Hate.

Ein Sohn des hiefigen Buchdruckermund nachherigen Kutters.

. 0baiin .gate-13. ward gebohren zu Wittenberg a. 1 694,denJ_qu1_-q7

Zi, lernete bey feinem Schwager. Herrn Samuel Zi-crfigea. die

BuchdruckereKunft . richtete 1729, eine neue 01111-111 auf. vereheliäy

ie fich noch. in gedachteni 1729i'ten Jahre. mit Junger :col-.am

na Ronnie . Herrn Johann Cbciflian Unverdorbens. Gau.:

, .. Aa 3 - wuchs
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wirths ini weilfen Roife. in Langenfelde am Peters-Berge. anderer -

ehel. Tochter. hat in folcher Ehe niit ihr erzeuget 4. Kinder.als 2.

Söhne. und zwei) Töchter . wovon aber die beyden Söhne allbereith'

wieder verftorben. die be'yden Töchter aber noch am Leben find.

>(. Iohann Chriftian (1211126118 , - - -Ein Sohn Herrn ("bei/ijne- (Zee-(Wi, und Frauen Magdale

nen Elifabech. gebohrner Schwerdtnerin . kam auf diefeWelt

1699. ward zu Haufe. bey feines Vaters Led-Zeiten. in prirate

information, forgfaltig unterwiefen. und.na>) feinem Tode. in das

,Oz-1111171611111 nach Berlin gethan. er lernte hierauf. in der mutterli

chen (Alicia, die* Edle Buhdruei-'er-Kuufi. iind berfchenckte ,1716

den 26, l)ec, in Wittenberg fein Volkmar, ftund auch feiner Fra_

Mutter. biß an ihr feeliges Ende. welches anno 1729 erfolgte. al

[3801- vor. und nahm a. 1730.iin ]ubilre0 11. 6. die Vaterliche

Oilicin,als Eigenthumer. an. vereheliihte fich . in felbigem Jahre. mit

Frauen Warten El'iiabeth. gebohrner Scieblin. Weyland Herrn

paul Benjamin Zimmer-wanne. Hochfiirftl. Anhalt. Zerbfiifchen

Mund-Schwedens hinterlaffener Frauen Wittwen. zeugte mit fele

higer anno 17 2. den 18. 0610131. einen Sohn. Rahmens. Jo

hann Sami-e . und ftarb 411110 1733, den 18. ]ulii, feines Alters

34 Jahr. Nach deffen Tode die hinterlafieneFrau Witwe die

Gerdefifehe Buchdruckerey. durch k'aätoresf, noch 4. Jahr verwalten

ließ. biß fie fich Ono() 1736, (lie 19. _lern init Herrn J0hmm Da

pid Schefflern von neuem verehelichte. *

x1. ,Ephraim Gottlob Eichsfeld.

Ich.!Lobraim Gottlob (Eichsfeld. E, Hochlöbl, .168(16ij

allhier d. Z. beftellcer Buchdrucker . bin gebohren in DMM. den F

Zepc. 11. 1697, Mein feel'Vater 1| gewefen Herr lie. 70/11....4.

Minn/Zar Eichsfeld.. meift ,40 Jahr-Treuverdienter Velten-m

Krögis. in die lnfpetiion Meißen gehörig. die Mutter aber eine

gebohrne pflefferin. Herrn sene-Fette' pfleffers . 911|. drinn. in

Staucha. und der Zugerintenaur Off()qu Säjuuäti, jungen Jung

ier Tochter- Es gefiel GOtt.1nich bald zu einem Mutterlofen_Way.

fe zu machen. denn felbige fiat-b kurt naeh Sticheheuer lZecour so..

* l * - i rer
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[ner Frau Schwefier, der N. Blutige-ren aus Dreßden- als wo

hin fie- bey felbiger die Wochen zu halten f vorfeßlieh gereifet war.

Nichts deftoweniger ließ fich .mein Vater meine. Erziehung höch

lich angelegen feyn. n. 1703. ließ er mich ein Roßwein- nicht nur

von zween gefchiekten ()rji-etc- lntormacoren', nahmentlich Herrn

Zeigt-term und Herrn Reinhoiden h fondern aucht in der bf

fentl. Stadt-Schulenf unterrichtet" bis s. t706 die Schweden in

Smhfen einri'tcfitenx da ich wiederum nach Haufe genommen f und

von ihm felbft fo lange getreulirh,in (tool-8 hnmaniotibo8,1niter

wirfen wurde f* bis ich ei. t712 nach Meiffen , in die Fürft

liche Land-_Schule f als anraneog,in das Hauß-Kofi und “stuf

.ficht des damahis berühmten Conreä'torjs, nachher Latest-ig der

.Land-SchulenPforta- Herrn tl?, Johann David Sehrebers,

von_ihm gethan wurde. Finn() 1714. mufte ich annoch in das

.Freybergifche (Fewo-1611m mich begeben x und genoß allda gleiclx

ails den Unterricht der dafigcn ruhmwiirdigen Lehrer- fo lan

'get bis ich endlich 7 o. 1715, mit allerfeits bpprohationMnd '1'6

[kimon'tiH nach vorhergegangener öffentlichen Westens", auf

*die Weltberuhmte Univerfitat Leipzig gefchieket wurde. Hier

ward ich fogleicl) h unter dem Know-ac Herrn Nic. Chct'fittm

.Lehm-ums*- ?nz-lees ?col-L Kohl. 0te). und Weci. Lxctoorä.

jo :tumor-om 8tucij0f0tom recipiretx und erwehleteh mit' Ge

nehmhaltung meines Vatersf das Zcociiom 7l1e010gicntn , und

veranftaltete, mit Zuziehung hohen Einraths f meine Collegja,

hbrete, in ?hilof'ophicjs , die gelehrten. Herren nenten-ot, und

den ?olybiftorem , N7-, Wridlmgen 7 auch bey demfelben ein

Collegium 'Oratoriurm und ?mentale pi-nä'cicum, 'in 'kern

plo Vai-[inn. [n "Wi-.010x3ng genofit vor allen andern, den Un

terriclm und das hofpitiom , (welches auch Zeit Lebens nicht

gnugrnhmen und. verdancken tan) Herrn paul Gottlieb ,79077

manns- damahls 8. 8. 711801. [Wok. Kahl. jetzt Zoperjntenciect;

tensein Annaberg, ingleichen des fehr fleißigen und unerntitde

tem jungft feel. vet-fibrbenem Herrn Joh. Gottlob pfeiffces. ln

bom-lettciz hbretef nebfi angeregtem Herrn Nr“. pfeitfern , zugleich

Heern Ne. ?their-,en t undX unter deffen Otte-Zion, und Genion, ein

prsä'teum, in der Nicolai-Kirche. tx. 17l9, erfolgte der unver

...4 ninthete
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'muthete Todes-Fall meines Vaters welchem wie leicht zu erach

ten- im bisheeigen vollkommenen Lau e meinet- chclien grofi'e Verän

derungen machte. Ich ward alfo nach Haufe gern e117 wohnte denen

Lxequien bey , und verfahe-mit Genehmhaltnng hro HowEhi-w.

Herrn l)1*. und Zoperinteoci. Wilcl'ensi als meines feel. Vaters

gewefenen [Leihen-i, währendee Tec-einem mit denen Herren K/icjnis,

die' Predigten wechfelsweife, Alsf nach Ablaujf des .gelebten

, halben Gnaden-Jahrih fich untere Hectde zerfteeuete- und eines hierf

das andere dahin- zog- wendete ich mich noch in gedachtem 17l9den

Jahre7 nach Wittenberg i um die dafigen hochberuhmten Lehrer

gleichfalls kennen zu lernen i und die- in Leipzig, ebrnmpircen chäin

vollends zu qbtole'n-en. Ich ward alfo aueh allhier- unter dem V170

Keä'tornc Ihr.) Wegnik. Herrn Hofirach .Zatktnellcrm inf'cribiret,

und befuchte fodanndie Collegia hiefigee Hercen Vrok'efl'oren- fon

derlicl) der hochberuhmten Herren Ne WernsdoiflZ- CMMI-MX,

Schi-NW und ßnferungs, bey welchem leßterm als damahls noch

ochvecdientem >rcbi-l)inc0n0, ein Collegium l-Lotnjlecicum h5_

rece, - Ich lebte auf hiefiger nenne-„ie bis 1722- und predigte wäh

'render Zeit- fo wohl in hiefiger Schloß? als auch Hauyt-Kirche- für

die damahligen Herren Visconoä, als Herrn Ne: SuM-rungen,

Chart-mm, .ßactungen und Rochen_- zum öfitern. Nachdem ich

nun auf hiefiger Hochlöbl. Ncuäemie' meifi* 3. Jahr zugebracht ,

und fiets cie propriig gelebet- (mailen niemahls i aller angewandten

Bemühung ungeachtet, zur Dementia-1 eines Zcipenciji gelangen kön

nen) fahe ich mich nunmehr genothigety das koftbare .Acnciemjfche

Leben zu befchliefi'em und mich etwa irgends wohin in Conäjcjan, und

[nformgcion,zu begeben. In diefer Abficht gie-ig- in der Offer-Meli?

'NN-zurück nach Leipzig, und fand-Gelegenheit, meinen alten dafelbfi

zurückgelaffenen guten Freund-Herrn Goccfmed Roche-y Bürgern

und Buchdrucfern *dafelbfl- unverhofft anzutrefien.. Nach Erkundi

gung meines bisherigen _Zufiandesx fragte ech ob ich nicht Zeit habe,

bey ihm7 wie vordem vielmahls gefcheheny dann und wann etwas

zu cortjgnem odet auch wohl gar bey lbm CVUÜjij), als Corte

ewr, weil der bisherige abgegangen- fo lange anzutreten- bis ieh ec

wa andece und neuere Verforgung- bekame. Ich ließ mie folches

wohl gefallen, und weil es eben dathemge'warf was ich jeßuno .uchf

teÄ
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te. fo begab mich'zu gedachtem Herrn Rochen. unter der Concijiion

eines (3011-280118- Da wir nun. nach der Hand. öffters vom Dru

ckerey-Wefen uns unterredeten. und er fich fonderliah wegen einer gelehr

ten Perfon in Wittenbergwelche die Buchmacher-Kimi] lernen wol

len. und wovon ich wohl etwas obenhingehöret. erkundigte. fo gefchahe

es. daß mir fo viel gutes und vortheilhaiftes von befagterBucherer

Kunft unvermerct't beygcbracht wurde. daß ich mich. unter gewiffen Be

dingungen gar diefelbige bey ihm zn erlernen. und. wo ich anders mein

Glück dabey fahr. folche. mit der Zeit. felbft zu exereiren . mich. turß

und gut. retoleirte. Solchergeftalt nahm mich .nunmehr des

-Dructerey-Wefens. bei) offt angeregtein Herrn Rochen. nachdrück

lich an. und. damit ichs kuriz mache. prerliiiis präziienciig, teilung

que (*01r1enclj8, wurde ich. 21. 1726, von ihm. in die Zahl der Kunfk

“Glieder aufgenommen . und wardnunmehro. im rechten Ernfte.ein

Buchdrucker. ,Nachdem ich nunauch. bey dieferkirofetiiondem heiligen

Willen und Führung meines GÖttes mich getroft überlaffen. 11111

1irte ich. noch in diefem Jahre. in Leipzig.'die Rochifche 061cm mit

der Barchelifchenmmd bottom-ce. in derfelbigen. nach hergebrach

ter Gewohnheit. Hier kan ich mich nicht enthalten. diejenigen fon;

derlichen Wohlthaten und hertzliche Liebe. niit welcher ich. indiefent

Haufe.aufgenommen worden. öffentlich zu riihmen. GOtt fegne

dafiir den jetzo.GOttgebe noch lange Jahre! lebenden Nachfolger. da

mahligen Herrn Schwager-Sohn und 611801, nebft feiner gantzen

werthefien [familie, und laffe es Jhnen. in Zeit und Ewigkeit. wohl

gehen. Ich hielt mich. bey ihm. zwey Jahr aiihwareauch noch

unvertrieben gewefen. wenn mir nicht vorgenommen gehabt. in der

Öger-Mehr 1:28,in die mdiieciirhe (Alicin, nach Franctfurt. am

Mann. zu gehen. als wozu. auf beyden Seiten. alles fchon oeranftall

tet. Jedoch. es folte nicht feyn. Denn. gleich da ich im Begriff war-.'

von Leipzig abzureifen. ließ Herr Rüdiger. oornehmer ,Buchhand

ler in Berlin. mich zu fich. in fein Quartier. ruffen. und entdeckete

mir. nebft feinem. bey fich habenden. Herrn Sohne. dem neuen Kö

nigl. Hof-Biiwdrucker. wie fie von mir gehöret. und wenn ich Luft

hatte. bey dem jungen Hof-Buchdructer. in der .- nach der Meffe.

zuiibernehmendenHoßBuchdructereymls [Moe, mich emp107cen?

zu laffen.fo folte von jetzt an. nebft freu???z lAuslöfung ,nach Verlin.1net..

ne

'*.ö
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ne Conciicion gleich angehen. Diefes höflichei und für mich gutei

Anti-bieten, konte nicht andersi als mit fchuldigftrm Danckei erken

nen und annehmen. Reifete dannenhero in das fihbne und anmuthige

Berlini und trat,naehPfingftem im angeregten t728ften Jabra die

kaäorje,jn der damahligen Rüdigeriichen Hof-Buchdruckerey, an.

Von hieraus hatte vielniahls gute Gelegenheit gehabt-weiter ins

'Land-undi in fremde Stadtei zu reifeni maifen mir unterfchiedene k'a

eornble Conciitionez, auiferhalb meines Vaterlandesi angetragen

wurden; Allein die göttliche Vorfehung woltef daßichi in Berlin

und alfo ben der Hand- bleiben folte, mit nachftemi die Gräntzen mei

nes geliebteften Vaterlandesi in Serbien. wiederum zu betreten. Dennf

in eben diefem Jahrei in der Mimael-Mefie, gefiel es GOtti Herrn

.Gottfried Seibecdcen-gewefenen Bumdrucker-Herrn allhieri in Wit

tenberg-kranokfvon Leipzig-nach Haufei kommen, und auch-wenige Tage

daraufi diefes Zeitliche mit dem Ewigen verwecdieln. 7 zu laifen, da

demndie hinterlaifene Wittwe obberuhrten meinen groffen Wohi

thater , Herrn Barthel-t 7 als einen Anverwandten i fa)th

lich erfnwete i ihr einen 17380: nnnmehro wieder vorzufchlagem

der fich ihrer , und ihrer Druckerei» nach des feelMannes Tode-an

nähme. Es fiei die Wahl fogleich auf michi und„ nach erhaltener

Nachricht hiervoni gierig ichi in Anfang des Novembersi nunmehr

auch zum andernmahl. nach Wittenberg, und trat, in der (Säberdci

Ehen Okijc'tn, die CGnä'tcicm, als 1721801', an. der ich mit() nun

mehr in mein Glück und Unglück hatte fchicfen lernenf warf nach dem

Willen meines GOttesmuch mit beyden zufrieden i ward auch,nach

deiieiben aliweifer Fügung, mit meiner Wittwe bald einig i heyrathete

filbige, nach verfloifenem Trauer-Jahr- 1729 7 introeiucirete mich

bay biefiger Zorn-.tat als BWdrncter-Herr 1730,zengetc mit-ihr

einen Sohn i Vphraim Gottloden, n. 1730, den 1. Moe., welcher

.der t733f den 2o. _[ein. frühzeitig wieder verftorbeni und eine Toch

(eri :Cohn-menChrifiianen, gebohren den 1. Atigttfi) 1732i welche,

fo. lange es GQtt gefällt, nocdlebet. n. 1737, den 29fien'nagnlti,

Wehler-e mia) unverhofft „ ohne alles mein Denckeihhieiige Hochlsbl.

scene-mietet ihrem llniverfitats-iLbnchdruekerF und ließ mir durch den,

damahligen KeWt-am Magnificom, Herrn Hofrath Veefiittellt-rnx

das oisfals behhrige Uecker: ausfertigen f Endlich habe auciEdÖureh

77i *sie* . ttes



von allen Wittenbergifihen Buchdruckern.. '797

*GOttes Gnadef und JhroKönigl.Mai.in Pohlhllnlllkhöch

'fieConcetli0n,das Gluckgehabtxindiefem'1740fien Jahref das dritte

"Jodilmnm c7p0grnpbicnm, allhier-in Wittenberg-mit zu celebrjten,

GOtt feegne und erhalte fernerna [alle ineimerwahrend gefeegnet fcvnx

- blühen und 'wachfem eonon Ihro Konigl. Ma). m Poh

len „ und Chur-fur*ftl.eD11rcl)l. zu Sachfen l mei

nen AllergnadigfteneKomg und .Herrnx als auch De

ro Allerhochites Komgl. Haußx famt denen trcnefien

Wolfen-n t und Rachen , nicht weniger unfere Hochwer

theficRcaclcmie,E.H0fl)Edl. Raths-C0l188jum,und alle an

dere hohe Förderer und Gönner x daß wie feitheroialfo auch in Zul-'unffi-f

nnter "c-(j). Allerhöchftem und hohen Schulz r Schirm und Gnade

fonderlich allhier in Sachfemalle und iede rechtfchafi'ene Buchdrucker

nnd Kunfiverwandtg ferner ein geruhiges- fiilles und vergnügtes Leben

_ führen mögen in aller Gottfeeligkeit und Ehrharkeit.

>(ll. Johann David Schefflew

Gebohren None) x699, den 18.Npri1, zu Eylenbnrg in Mei."

fen. Der Vater war David Schefflem Burger- und des Bötti

?er-Handwereks dafelbfi Ober-Aeltefien die Mutter Dorothea [Ziffer

erl) Rampin. Ich bekam ohngefahr Gelegenheit- in Leipzig-die Buch

druckerey zu fehenf da niir denn diefe Kunft fo wohl gefiel 7 daß nv

mich ref0lyjrte- diefelbe zu erlernem trat auch Alm-10 1712 , die Oz

ser-Melle darauffi bey Herrn Johann Gottlieb Dat-chem meine

ehrzeit am und endigte folchm nach verflou'enen 4 Jahren-3.17lä,

in der MiÖaels-Mefi'elnaä) diefem ich e. l7r7, in der Neu-Jahrs-Mefi'e

nach Franctfurth- am Mahn- bey Herrn watching ?mdr-.Lem in

Con-.nano gieng- und allda 7. Jahr verblieb l .auch l bey dem

felbenx nnn01721,mein Volkmar verfchencktn von dar ich mich nach

Zanau- Wetzlar, Herborn und Marburg wendete- und an denen

ertern auch einige Zeit verweilete. Endlich wendete ich mich wie

der in mein Vaterland l nach Leipzig 7 allwo ich 4, Jahr „ bey Herrn

George Saalbachen, in Conan-on gefiandem da ich denn- .anno

t 1737, in der Michaels-Meifinvon der Gerdefit'ehen Wittwenin

Wittenberg- zu ihrem [Dekor ernennet wurde l auch folche Stelle fo

Vb 2 gleich
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gleich antrat7 und, >nr10»1736-den19. _1911. mich mit derielbem nah

mentlich Maria Vlifabecb- verwittweter Gerdefin 7 geb. Scieblin,

verehelichtei mit welcher ich eine Tochteri Rahmens :iO-mm: Eli'

'fabech i erzeuget.

x111. Johann Chriftoph Tzl'clnedrichy

- Bürger und Buchdeucker zu Wittenberge ward gebohren in

:Leppersdorfii unter das Radebergifch'eAm-h im Meißnifchen Creyße7

gehörig' - d'en i6. Augufli im Jahr 1706F trat in die Lehre 1723, und

zwar in Dreßden- beym damahls Königl. Hof-BuÖdrucl-'em Herrn

Johann Conrad Sc'oßelm wurde auch von deinielbem nach einer

ehrlich und treu zurückgelegten funfijährigen Lehrzeit x feiner Lehrjah

re erlafi'en, und- unter deuen Nil-Mimi, den 30. bisrcii 1728, in da

.fige Löbl. Buchdrucker-Zociexäm als ein *rchfchaffenes Kunfiglied7

*auf-und angenommen, Nachdem nun derfelbe- bey wohlgedachtem

Königl. Hof-Buchdrucker feel. einige Jahre concljcioniret 7 als ge

fiel es ihr-n feinen Stab fodann auswarts fortzufeßem da es fich denn

fügte, daß eryin Leipzig7 bey Herrn Bernhard Chi-MP!) Dreir

xopff'cn, in'Coocijciqnxkam x von dem er aber- nach ohngefähr

“dreyjährig'er Conciicion, zu der dainahis verwittibten Frau 21mm

'Mlifabeth Roberfleinim Herrn Augufk R0ber|einsh weyland

Bürgers und Buchdruckers zu Wittenberge hinterlaii'enen Witche

*als [7380:, beruffen ward- wofelbfi er fich auch i bey dafiger Lade

den 8 April 1736- als [Dekor,- incrocluciret. . Hiernächfi nun,

da beyderi'eits eine eheliche Verbindung zu treffen gedachten, hat fich

derielbe gleichfalls7den 9 Nec. 1736,als Herr-i bey obgedachter Lade

legitimicen wiewohl die Vollziehung der chmfiilien erft- den :0]11

lii i739, erfolgte. Es hat zwar deri'elba in diefer Ehe-noch keineKin

der felbfi gezeuget- unterdefien aber befitzt er doch das Glück x ein

SWF-Vater fechserheyratheter Kinder-als dreyerSöhnqund zTöch

ter „zu fehm von denen letzter-1 die unverehlichte mittlere -Nahmens Ca

tharina Vlifnbccw den 13. ]oo. 1740 geflorben. 7

xxx?, Iohann Friedrich Schlomach„

Jahr 1711- den 22. ]ac1oar. allhieri in V3ittenberg7 geI'm .

bohren erlernte* 1 72 z, hierfelbih bey [el. Herrn AugufiRoberfieincn

e die
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die Buwdruek'er-Kunft7 und berfchenckte7* 1729 7 bey feinem Bruder 7

. dann Gottfried ?Moin-Wem das (Vital-31. Als felbiger7 an_

'nem Geburts-.Orte7einige Jabr760t1cilci0njlek7 begab er fich in die

Fremde 7 allwo er feit feinem fiebeniahrigen Aufenthalt7 zuletzt 3. Jah

re7 bey Herrn Bernhard Chriftopl) Brettkopf'f'cmzu Leipzig7ftch in

Conciition aufhielt. nnno 1738, wendete er fich wieder nach Wit

tenberg7 und kannte von Jhro WluanficenZ, Herrn 91-0( Schröd

tern7 die _von deffen fel. Herrn Vater ererbteBuehdrucliereh7 verehr

lichte fich auch7 in eben folchem Jahre 7 den 24. nhril, mit Jungfer

Maria Eltfabeth geb. G0melt|17 in welcher Ehe er bereits7 den 25

]111. 1739, einen Sohn erieuget7 der7 den 17. kehr. 1740, wiederum

verfiorb'u- Sein inljgnc ift das gewöhnliche Buchdrucker-Wa

pen 7 aufm Helm die fortan-1 , ,unten ein eingefenektrr Aucfer7 und.

neben demfelben7 zwey Sterngen. Zum Wahlfpruci) führer er die

Worte7 ]e(*u8 kleiner-n 30121. - e -

xi( Johann Wilhelm Boßogel7

W: Bürger und Buchdrueker tu Wittenberg7 ifk gebohren den 17

Spin] 1703. zu Haynfpit57 im Hochfl. Sawfen-Gothiiifmen-Amte

Eifenberg gelegen. Seine Eltern find gewefen Andreas Bonogel7

Nachbar und Einwohner zu gedachten Haynfpitz7 die Mutter7 Cm.

tharina Doßogelm Watch-.i Schwere-197 Nachbars und Ein

wohners 7 wie auch Zimmermeifters m Klengel7 unter eben obigem

Amte7 feel. nachgelaifene inugfie Tochter. Von erwahnten7 nunmeh

ro feel. Eltern ift er 7 nach Befamffenheit der heranwaehfenden Jahre 7

im Chrifrenthum7 und dafigen Orks kleiner Schulex' bis ins 9te

Jahr erzogen worden. Dann hat der Hoch-Wohlgeb. Herr7Herr

wilhelm von :inne-'junwErb-Gerichts-und Lehn-Herr aufHayn

f in als Pathe 7 ihm die fouderbahre Gnade erzeiget7ihn7 nebfi Dero

..Zoch-Adel. Kindern7 untern Vreecedtotibue, ferner7 im Chriftenthum7

und andern Lehren bis ins 14te Jahr mit unterrichten zu laffen7 wel

- the hohe Wohlthat er7 c?Zeit Lebens7mit unterthanigem Dan>e7 erfen

nec. g. 1717.7ciie [..feinuulZ ift er nach Naumburg7zufeinem Vet

ter7 Herrn Balthafar Boßogeln 7 priejlegjrtcn Stiffts -Buchdru-.

cker7 dafelbft gekommen7 um bey demfelben die Buchdruckrr-Kunmx

fo wohl im Setzen7 als Dru>en7 zu erlernen 7 da er denn auch7durch

die Gnade GOttes7 und feines HeBnb Betters7 angewandten Fleiß

.1 - Z und
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und Wohlthat 7 (wofür er vielmahl fchuldigen Danck faget) den 3ten

Ofter-Feyertag l 7237 folche Lehre geendigetfund den fo genandten Cor?

noten-*Stand angetreten f darinnen er 2 Jahr und 7 Women ge

lebet. >nn0 L727, den*22. nenn , hat er eben zu gedachtem Raume

burgf bey feinem annoch lebenden Herrn Betterf Dalehafar vorlä

gelnf fein Veltliner rühmlieh verfcheneken worzu von E.-Löbl Jenai

fchen-GefellfGaffY folgende erfonen abgeordnet wurdenf nemlich Herr

peter Zickelfchecf Herr 0h. Heinrich Geiligcag- Herr Joh.

philipp Gollneererr George Cbrifiian Gören und Herr Joh.

Augufk Brüdlf welche die gewöhnlichen Cecem0nien öffentl. ver.

richteten-und, in Beyfeyn vieler Zufchauew alles näoweife ordentlich.

auffiihreten. Mino l7 34, in der Michael-Meffn hat er die prjeileglrte

Gucholfche Stifits-Biiwdruckerevgu Zeitz-auf-,Jahref Pachtweife üs

bernommen. Inno 17zz,hat er das dafige gewöhnl, etlichemahh in'

1 2m() gedruckt gewefenefZeißifweKirG-Schul-und Hauß-Gefangbuch'

in 870 verwandeltl und-aus der Corpus-Zracturi gefpaltem und7

mit doppelten Veginig, damit es mit allem in 12m0 gedruckte-n Calcio

oem fvwth in W0. als ?ergabereinkomniem und aufgefchlagen were.

den mögej heraus gedruckt/und i737fzum andernmahl wieder aufge

leget. anno 1736 den 29. 8br. hat er fich in_ Zeitz mit Jgfr. man

rten Wundern-*Herrn Carl Heinrich Lipperrsf Weyland bey

Ihre Erh-Bifchbfl. Duran, zu Sachfen-Neufiadtf Herrn Maris

Adolphsf gewcfenen Cammer -Dieners f und Leib -Barbierersf hin-,

terlaifener Tochter , verheyrathet- und ifi in dafiger 8c. [Viral-ii-I

Kircha nach dreymahligeröfientl. 9r0c1e1me1tjot1,fowohlln der Schloß

Kirche als zu 8c. 'Mimi-ni, f'olennjter copoljret worden. In diefer

ihrer Ehe haben fie einen Sohn gez-engen welcher den :0. 7br. (737 gebohren, und

den 13 einzä. eben in erwähnter 8c. Nicolai-Kirche zu Zeitz getaufit, und ihm der Rahme

'wilbeltn Leber-erbt, beyqeleqet worden. n. 1738, en Ende des niignii.Monats.da

die Pacht-Zeit nm warf bat e1- ficb mit Weib und Kit-[di und [amtliche-n Haußrath,

nach Wittenberg begebenf den 6. 7bc. [1. a. das Bürger-Recht erhalten. und die

Weyetifcbe Buchdrnckerem welche Herr Joh. Gottfried Seblomaeb einige

ahre im Befitz gehabt* in concurlö an fich genommen, mit weleher er nun-naeh,

arcker Rendratlcm nnd Verbefferungf durch die Gnade GOttes- [ein Gewerbe da..

mit getrieben, .anno 1739, den 6. tant-il, ifi ihm der andere Sohn auf diefe Wen*

gebohren- der den qkm-rauf in der Pfau-.Kirche an Wittenberg. getanffe, und den

Nehmen, Immanuel Gotthilff, bekommeni welcher aber bald wieder- i el

gebrauch-nach 7. Tagen nnd etlichen Stunden.„das Zeitliche „iz

*mit dem Ewigen vctwechfelt. » -

' Regijler
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Krafft7 Zacharias

Kreyfig7 Chriftian

' Kreyfig7Samuel_
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Lehmann7 Zacharias ,

Liebe7 Hartmann
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Lotther 7 Michael

Lucius, Jacobus

Lufft 7 Hans .

M

Matthäus 7 [Johann

Mehiß, Chriftoph

Meißner 1(-Wiolffgang

Meyer7 Joh. Gottfried

Meyer7 M* ael

Mofe7 Zacharias

Müller7 Georg

'Müller7 b/l. Georg

Pall7 Nicolaus

Rhau7 George

Richter 7 Hans |

Röder7 Joh. Andreas

Röhner7 Johann

Rothe7 Ambrofius

Rödinger7 Andreas

Schedler7 Paulus

Regifker. , '

1 13) [Scheffler7Joh. David - 19;
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174 Seligmann7 Nicolaus 179'
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183 Seyfert7 Jacob 181

130 Siegel7 Joh. Chrifioph 182
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170 T,

Tham7 Chriftian 181
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18! Wilcke 7 Johann 183
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